
  Thun, 14. Januar 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 1/2017 

des TKC Mutz Bern 

 

Neu im TKC Mutz Bern: Jürg Hayoz und Jacqueline Schwarz! 

 

Seit dem 1. Januar 2017 hat der Tipp-Kick-Club Mutz Bern zwei neue Mitglieder: Jürg Hayoz 

(übergetreten vom Ende 2016 aufgelösten TKC Red Lions Ueberstorf) und Jacqueline Schwarz 

(übergetreten vom TKC Birmensdorf Eagles). Herzlich willkommen im Traditionsverein TKC Mutz 

Bern, lieber Jürg und liebe Jacqueline! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              Jürg Hayoz       Jacqueline Schwarz 

 

*   *   *   *   * 
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Knut Asmis mischt die 2. Bundesliga auf! 
 

Der in Leipzig wohnhafte schweizerisch-deutsche Doppelbürger Knut Asmis ist bekanntlich vier-

facher Schweizer Einzelmeister und Schweizer Mannschaftsmeister des Jahres 2014. Er ist Mit-

glied des TKC Mutz Bern und spielt gleichzeitig in Deutschland in der 1. Mannschaft des TKC 

Flamengo Berlin. 

Flamengo Berlin I spielt in der 2. Bundesliga Nordost und liegt nach vier Partien auf dem 3. Platz. 

Hier die bisherigen Ergebnisse von Knut Asmis in der laufenden Meisterschaft 2016/2017: 

8. September 2016 gegen Celtic Berlin II: 

gegen Erich Peters 6:3 Sieg 

gegen Christian Thieke 5:6 Niederlage 

gegen Oliver Baer 3:2 Sieg 

gegen Jan Komareck 3:0 Sieg 

8. September 2016 gegen Celtic Berlin III: 

gegen Julian Meyn 5:3 Sieg 

gegen David Hopp 6:1 Sieg 

gegen Kristin Mozelewski 4:0 Sieg 

gegen Michael Grützner 7:0 Sieg 

13. November 2016 gegen Spandauer Filzteufel 09 Berlin I: 

gegen Andreas Schrödter 5:1 Sieg 

gegen Detlef Schirmer 6:1 Sieg 

gegen Hardy Schau 4:1 Sieg 

gegen André Lach 2:1 Sieg 

13. November 2016 gegen SpVgg Balltick Kiel I: 

gegen Florian Hansen 3:5 Niederlage 

gegen Oliver Wegener 0:2 Niederlage 

gegen Robert von Hering 1:4 Niederlage 

gegen Simon Hansen 6:3 Sieg                Knut Asmis 

Bisherige Bilanz von Knut Asmis: 

16 Spiele / 12 Siege / 0 Unentschieden / 4 Niederlagen / 24:8 Punkte / 66:33 Tore 

Damit liegt Knut Asmis im Moment an 5. Stelle der Einzelwertung. 

 

*   *   *   *   * 
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Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2016/2017 
 

Für den 15. Januar 2017 waren folgende drei Partien vorgesehen: 

TKC 91 Nürnberg -  TKC 1986 Kaiserslautern III 

1. TKC 1086 Kaiserslautern III -  TKC Headbangers Balingen 

TKC Headbangers Balingen -  1. TKC 91 Nürnberg 
 

Diese Spiele mussten verschoben werden. Der neue Termin steht noch nicht fest. 

 

*   *   *   *   * 

 

Deutsche Verbandsliga Süd, Saison 2017/2018 
 

In der zweiten Jahreshälfte 2017 wird sich eine weitere Schweizer Mannschaft am Ligen- 

Spielbetrieb in Deutschland beteiligen. Leppard United Steinhof wird die Meisterschaft der 

Verbandsliga Süd bestreiten. Im Informationsbulletin wird selbstverständlich darüber berichtet. 

 

*   *   *   *   * 

 

Der TKC Red Lions Ueberstorf wurde aufgelöst! 
 

Leider wurde der langjährige STKV-Klub TKC Red Lions Ueberstorf per 31. Dezember 2016 

aufgelöst. Die Mitglieder haben seit dem 1. Januar 2017 folgenden Status: 

Ivo Lehmann: Einzelmitglied des STKV 

Jürg Hayoz: Mitglied des TKC Mutz Bern 

Alex Lehmann: vereinslos 

Reto Lehmann: vereinslos 

Christian Schmutz: vereinslos 

Michael Raemy: vereinslos 

Nicolas Bosson: vereinslos 

Daniel Hagi: vereinslos 

Lars Hagi: vereinslos 

Peter Spicher: vereinslos 

Roland Portmann: vereinslos 

Roland Aebischer: vereinslos 

Roland Gugler: vereinslos 

Michael Mauron: vereinslos 

Sven Mauron: vereinslos 

Die Mitglieder des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes bedauern sehr, dass der legendäre TKC 

Red Lions Ueberstorf nicht mehr existiert, aber wir sind zuversichtlich, dass wir viele ehemalige 

"Red Lions" bei künftigen Turnieren wiedersehen werden, ganz nach dem Motto: "Einmal Tipp-

Kicker – immer Tipp-Kicker!". Ein Wiedereintritt in den STKV ist natürlich jederzeit möglich! 
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Herzlichen Glückwunsch an Christoph Schmidt! 
 

Christoph Schmidt vom Tipp-Kick-Verein Schlachtenbummler Bochum trat am 2. Januar 2016 in 

der RTL-Fernsehsendung "Wer wird Millionär?" mit Günther Jauch auf und gewann den Betrag 

von 125‘000 Euro! Die Schweizer Tipp-Kicker freuen sich sehr für den sympathischen Christoph 

und gratulieren dem Fan des VfL Bochum herzlich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Webseite RTL 
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Ergänzung 

Auf Seite 6 des Informationsbulletins vom 21. Dezember 2016 war zu lesen, dass Jonathan Weber 

im Jahr 2013 für den TFC Dynamo Zürich gespielt habe. Dies trifft zwar zu, aber die Angabe war 

unvollständig. Jonathan hat im selben Jahr auch noch für den TKC Birmensdorf Eagles gespielt, 

mit dessen Equipe er den Schweizer Mannschafts-Cup gewann. Ich danke dem aufmerksamen 

Leser John Appenzeller für den Hinweis. 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiyzeDBi_fJAhVLQBQKHUI6AfMQjRwIBw&url=http://chevez.de/print.php?id%3D8%26sub%3D2&psig=AFQjCNGtxH6k_sS0xwagRNDT1dtVjVCQ4w&ust=1451128080895853
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwikmu7WzbLRAhVGWhQKHcyMCZkQjRwIBw&url=https://cl.fotolia.com/tag/lots&psig=AFQjCNGY0c-4F1jVj-N9R1zvUdJI-vxk2g&ust=1483966777893360
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 7. Februar 2017 

 

 

Informationsbulletin Nr. 2/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

Neu im STKV: 

Tipp-Kick-Club 30° Adliswil 
 

Seit dem 23. Januar 2017 gehört dem Schweizerischen Tipp-Kick-Verband (STKV) ein neuer 

Verein an, der TKC 30° Adliswil. 

 

Der Verein hat folgende sieben Mitglieder: 

 

Etienne Söllner, geboren am 13.11.1986    

Zin-Ho Park, geboren am 6.12.1982    

Karim Ben Amara, geboren am 22.2.1987    

Guillaume Stahl, geboren am 14.12.1987    

Giovanni Bruno, geboren am 10.8.1971    

xxxxxx xxxxxxxx, geboren am xx.xx.xxxx    

Alexandre Biffi, geboren am 25.1.1986    

 

Kontaktadresse: 

Etienne Söllner 

Soodstrasse 61 

8134 Adliswil ZH 

Telefon: (044) 712 12 00 

Mailto: etienne.soellner@hilti.com 

Wir heissen die Tipp-Kicker des TKC 30° Adliswil im STKV herzlich willkommen und freuen uns 

darauf, sie persönlich kennen zu lernen! 

 

 

 

 

 

 

     Xxxxxx xxxxxxxx                   Zin-Ho Park              Karim Ben Amara            Alexandre Biffi 
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https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjK38zei9nRAhWD8RQKHXozCkYQjRwIBw&url=https://ch.linkedin.com/in/alexandre-biffi-25112277&psig=AFQjCNGjIVyXAwUm63_fWWM3nkB3-3g5lQ&ust=1485289212410036
javascript:void();
mailto:etienne.soellner@hilti.com
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 17. Januar wurde die Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs gestartet. 

Manuel Häfeli konnte sich äusserst knapp vor Markus Kälin durchsetzen, da er bei 

identischer Punktzahl und Tordifferenz mehr Tore erzielt hatte. Daniel Nater musste 

sich mit dem 3. Rang zufrieden geben, während Philipp Derungs nicht zur 1. Runde 

antrat. 

Hier die Ergebnisse: 

 

1. Runde (gespielt am 17. Januar 2017) 

Teilnehmer: Daniel Nater, Manuel Häfeli und Markus Kälin 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 3:4 (2:1) 3:2 (2:1) 1:4 (1:2) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 4:2 (2:1) 1:2 (0:1) 2:0 (0:0) 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 0:1 (0:0) 6:5 (3:2) 1:1 (0:0) 

1. MANUEL HÄFELI 6 3 1 2 17:14   7 3 TP 

2. Markus Kälin 6 3 1 2 14:11   7 1 TP 

3. Daniel Nater 6 2 - 4 11:17   4 0 TP 

Manuel Häfeli vor Markus Kälin klassiert, weil er bei identischer Tordifferenz mehr Tore 

geschossen hat. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

Tipp-Kick-Club Ernen Tigers 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Endlich bekommt ihr sie zu Gesicht! Drei Mitglieder des TKC 

Ernen Tigers, von links nach rechts: Ruedi Schweizer, Nadia 

Schweizer und Daniela Corbellini. Das Foto ist nicht ganz aktu- 

ell. Ruedi wird später ein neueres Bild liefern. 
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United gestartet! 
 

Am 2. Februar wurde in der Wohnung von Christian Meister in Wangen bei Olten die erste Klub-

meisterschaft des Vereins Leppard United gestartet. Erfreulicherweise beteiligten sich alle fünf 

Mitglieder. 

Der Modus ist ähnlich wie derjenige der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker, d.h. der Letzte erhält jeweils einen Turnierpunkt, der Zweitletzte 2 Turnierpunkte usw. 

Der Sieger des Abends erhält immer 2 Turnierpunkte mehr als der Zweite des Abends. An den 

zehn Spielabenden entscheiden bei Punktgleichheit zuerst das Torverhältnis, dann die grössere 

Anzahl geschossener Tore und erst dann die Direktbegegnung oder die Direktbegegnungen. 

Gäste sind an den einzelnen Spielabenden willkommen, falls es die Anzahl der Teilnehmenden 

zulässt. Sie werden in der Gesamtrangliste geführt, können aber nicht Klubmeister werden. 

 

Hier die Ergebnisse der 1. Meisterschaftsrunde vom 2. Februar 2017: 

René Gerber - Patrick Wingeier 5:1 (1:1) 

Daniel Kaufmann - Christian Meister 3:2 (0:2) 

Jérôme Wingeier - Patrick Wingeier 2:1 (1:1) 

René Gerber - Daniel Kaufmann 4:0 (1:0) 

Christian Meister - Jérôme Wingeier 5:2 (3:2) 

Daniel Kaufmann - Patrick Wingeier 3:1 (1:0) 

Christian Meister - René Gerber 3:2 (2:1)  

Jérôme Wingeier - Daniel Kaufmann 5:4 (1:1) 

Christian Meister - Patrick Wingeier 8:1 (4:1) 

René Gerber - Jérôme Wingeier 7:2 (3:1) 

Rangliste der 1. Runde: 

1. RENÉ GERBER 4 3 - 1 18:6 6 6 TP 

2. Christian Meister 4 3 - 1 18:8 6 4 TP 

3. Daniel Kaufmann 4 2 - 2 10:12 4 3 TP 

4. Jérôme Wingeier 4 2 - 2 11:17 4 2 TP 

5. Patrick Wingeier 4 - - 4   4:18 0 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

 

Daniel Kaufmann ist mit seinen in vier 

Spielen erbeuteten vier Punkten und mit 

seinem 3. Rang sichtlich zufrieden. Im 

Hintergrund kämpfen René Gerber (Nr. 7) 

und Jérôme Wingeier um Meisterschafts-

punkte. René gewann die Partie mit 7:2 

Toren souverän. 
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Ein geschichtsträchtiges Bild. Die fünf Teilnehmer an der ersten Meisterschaftsrunde von Leppard 

United von links nach rechts: Patrick Wingeier (5.), Christian Meister (2.), Daniel Kaufmann (3.), 

René Gerber (1.) und Jérôme Wingeier (4.). 

 

*   *   *   *   * 

 

Die Gebrüder Rodriguez spielen auch gerne Tipp-Kick! 

 

Die Gebrüder 

Francisco, 

Ricardo und 

Roberto 

Rodriguez 

(v.l.) sind selbst- 

verständlich auch 

begeisterte 

Tipp-Kick-Fans! 

(Foto: Migros-

Magazin vom 

16.1.2017) 
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Deutsche Regionalliga Süd 

 

Neuste Resultate 

gespielt am 22. Januar 2017 in 35435 Wettenberg-Wissmar: 

Spieltrieb Ylipulli Giessen – TKC 1971 Hirschlanden III 14:18 (56:62) 

TKC 1971 Hirschlanden III – SG Rheinland/Düsseldorf II 18:14 (62:51) 

SG Rheinland/Düsseldorf II – Spieltrieb Ylipulli Giessen   9:23 (53:79) 

Bemerkung: Spieltrieb Ylipulli Giessen musste gegen Hirschlanden III ersatzgeschwächt antreten, 

weil Valentin Tenner mit hohem Fieber im Bett lag. In der Partie gegen die zweite Mannschaft der 

SG Rheinland/Düsseldorf kam dann für die Giessener der routinierte Klaus Höfer zum Einsatz. 

 

gespielt am 29. Januar 2017 in 71254 Ditzingen-Hirschlanden: 

TKC 1971 Hirschlanden IV – Baden Hotspurs 15:17 (56:60) 

Baden Hotspurs – TKC Gallus Frankfurt II 13:19 (38:57) 

TKC Gallus Frankfurt II – TKC 1971 Hirschlanden IV 26:6 (78:42) 

Bemerkung: Bekanntlich verfügen die Baden Hotspurs über ein starkes, jedoch nur kleines Kader. 

Dies wurde ihnen am 29. Januar zum Verhängnis. Daniel Nater lag mit Fieber im Bett, Philipp 

Derungs weilte in der Ukraine, und Michael Blügel war wegen einer Operation in der Vorwoche 

auch noch nicht einsatzbereit. So standen den "Spurs" nur drei Spieler zur Verfügung! Im Gegen-

satz zum Schweizerischen Tipp-Kick-Verband (STKV) erlaubt der Deutsche Tipp-Kick-Verband 

(DTKV) Vergleichskämpfe, in denen eine Mannschaft nur mit drei Spielern antritt. Aufgrund der 

erwähnten Absenzen machten die Baden Hotspurs gezwungenermassen von dieser Regelung 

Gebrauch, und prompt ging die Partie gegen die 2. Mannschaft des TKC Gallus Frankfurt verloren. 

Zu erwähnen ist noch, dass Serge Brugger bis am 27. Januar an einer Magen-Darm-Grippe 

gelitten hatte und deshalb nicht hundertprozentig fit war. 

Anmerkung: Am 1. Februar 2017 wechselte Eric Endrizzi von den "Eagles" zu den "Hotspurs"! 

 

Zwischenklassement: 

1.  TKC 1971 Hirschlanden III 4 4 - - 8:0 79:49 257:206 

2.  Spieltrieb Ylipulli Giessen 4 3 - 1 6:2 88:40 264:185 

3. TKC Gallus Frankfurt II 4 3 - 1 6:2 74:54 246:199 

4.  SG Rheinland/Düsseldorf II 4 2 - 2 4:4 73:55 242:235 

5.  Baden Hotspurs 4 2 - 2 4:4 68:60 221:211 

6.  1. TKC 1986 Kaiserslautern III 2 1 - 1 2:2 33:31 137:109 

7.  1. TKC Nürnberg 2 - - 2 0:4 17:47   97:133 

8.  TKC Headbangers Balingen 2 - - 2 0:4   7:57   79:163 

9. TKC 1971 Hirschlanden IV 4 - - 4 0:8 41:87 177:279 

 

*   *   * 

 

Auf den beiden nachfolgenden Seiten dieses Informationsbulletins sind die Einzelergebnisse der 

Partien TKC 1971 Hirschlanden IV gegen Baden Hotspurs und Baden Hotspurs gegen TKC Gallus 

Frankfurt II vom 29. Januar 2017 publiziert. 
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TKC 1971 HIRSCHLANDEN IV  –  BADEN HOTSPURS    15:17    (56:60) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2016/2017, 

Sonntag, 29. Januar 2017, 11.00 Uhr, 

Karl-Koch-Halle, Schwabstrasse 1, 71254 Ditzingen-Hirschlanden 

_____________________________________________________ 

 

TKC 1971 HIRSCHLANDEN IV: BADEN HOTSPURS: 

Colin Oechsle Manuel Häfeli 

Markus Schmidt Serge Brugger 

Christian Kubelka Markus Kälin 

Oliver Heubner  
 

Colin Oechsle - Manuel Häfeli 1:9 

Markus Schmidt - Serge Brugger 4:4 

Christian Kubelka - Markus Kälin 2:6 

Oliver Heubner   5:0 forfait 

Markus Schmidt - Manuel Häfeli 7:2 

Christian Kubelka - Serge Brugger 2:5 

Oliver Heubner - Markus Kälin 2:5 

Colin Oechsle   5:0 forfait 

Oliver Heubner - Serge Brugger 2:7 

Christian Kubelka - Manuel Häfeli 0:6 

Markus Schmidt   5:0 forfait 

Colin Oechsle - Markus Kälin 3:4 

Colin Oechsle - Serge Brugger 3:3 

Oliver Heubner - Manuel Häfeli 6:5 

Christian Kubelka   5:0 forfait 

Markus Schmidt - Markus Kälin 4:4 
 

Einzelwertung: 

1. Markus Kälin Baden Hotspurs 7:1 Punkte 19:11 Tore 

2. Markus Schmidt Hirschlanden IV 6:2 Punkte 20:10 Tore 

3. Serge Brugger Baden Hotspurs 6:2 Punkte 19:11 Tore 

4. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 4:4 Punkte 22:14 Tore 

5. Oliver Heubner Hirschlanden IV 4:4 Punkte 15:17 Tore 

6. Colin Oechsle Hirschlanden IV 3:5 Punkte 12:16 Tore 

7. Christian Kubelka Hirschlanden IV 2:6 Punkte   9:17 Tore 
 

Bester Angriff: Manuel Häfeli (Baden Hotspurs) 22 Tore 

Beste Abwehr: Markus Schmidt (Hirschlanden IV)  10 Tore 

 

*   *   * 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC GALLUS FRANKFURT II    13:19    (38:57) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2016/2017, 

Sonntag, 29. Januar 2017, 12.30 Uhr, 

Karl-Koch-Halle, Schwabstrasse 1, 71254 Ditzingen-Hirschlanden 

_____________________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC GALLUS FRANKFURT II: 

Manuel Häfeli Thomas Hester 

Serge Brugger Wolfgang Renninger 

Markus Kälin Oliver Wiegand 

 Christian Schlisske 
 

Manuel Häfeli - Thomas Hester 5:3 

Serge Brugger - Wolfgang Renninger 2:3 

Markus Kälin - Oliver Wiegand 7:5 

  Christian Schlisske 0:5 forfait 

Serge Brugger - Thomas Hester 2:6 

Markus Kälin - Wolfgang Renninger 1:1 

  Oliver Wiegand 0:5 forfait 

Manuel Häfeli - Christian Schlisske 2:5 

  Wolfgang Renninger 0:5 forfait 

Markus Kälin - Thomas Hester 1:0 

Serge Brugger - Christian Schlisske 4:4 

Manuel Häfeli - Oliver Wiegand 3:3 

Manuel Häfeli - Wolfgang Renninger 3:4 

  Thomas Hester 0:5 forfait 

Markus Kälin - Christian Schlisske 2:1 

Serge Brugger - Oliver Wiegand 6:2 
 

Einzelwertung: 

1. Wolfgang Renninger TKC Gallus II 7:1 Punkte 13:6 Tore 

2. Markus Kälin Baden Hotspurs 7:1 Punkte 11:7 Tore 

3. Christian Schlisske TKC Gallus II 5:3 Punkte 15:8 Tore 

4. Thomas Hester TKC Gallus II 4:4 Punkte 14:8 Tore 

5. Oliver Wiegand TKC Gallus II 3:5 Punkte 15:16 Tore 

6. Serge Brugger Baden Hotspurs 3:5 Punkte 14:15 Tore 

7. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 3:5 Punkte 13:15 Tore 
 

Bester Angriff: Christian Schlisske (TKC Gallus II) 15 Tore 

 Oliver Wiegand (TKC Gallus II) 15 Tore 

Beste Abwehr: Wolfgang Renninger (TKC Gallus II)   6 Tore 

 

*   *   *   *   * 
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Propaganda für den Tipp-Kick-Sport 

Dietmar Max Burger aus St. Gallen ist stets bemüht, unser schönes Hobby zu fördern. So erklärte 

er am 11. Januar 2017 einigen Freunden bei einem Probespiel im Quartier die Spielregeln mit 

folgenden Worten: "Anstoss, Abstoss, Einstoss nicht direkt verwandeln, Eckstoss direkt ist jedoch 

erlaubt, aber das können nur Profis." Just in diesem Moment landete der Corner tatsächlich im 

Tor! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Derart akkurat dekorierte Dietmar Max Burger in St. Gallen den Spieltisch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dietmar Max nutzt wirklich jede sich bietende Gelegenheit, um seine 

grosse Leidenschaft TIPP-KICK zu propagieren, so auch am 31. Januar 

in einem Restaurant. Die hübsche Dame heisst übrigens Bernadette und 

hat den selben Italienischkurs besucht wie unser Freund Dietmar Max. 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 24. Februar, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 1. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjPkqa-scTRAhVHsxQKHbTODx0QjRwIBw&url=http://www.politikforen.net/showthread.php?2573-Karikatur-zum-Tage/page96&bvm=bv.144224172,d.ZGg&psig=AFQjCNGU8gvAuvOUtNMF_pIuh7SmQYAtPQ&ust=1484577355281460
mailto:goba@hispeed.ch
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  Thun, 28. Februar 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 3/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

1. Runde 

Am 24. Februar war es endlich soweit: Die Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker des Jahres 2017 wurde gestartet! An der ersten von insgesamt 10 Runden, welche im 

Restaurant Rössli in Uetendorf ausgetragen wurde, beteiligten sich sieben Spieler. Martin Stalder 

hatte sich wegen der Teilnahme an einer Geburtstagsparty entschuldigt, und Dietmar Max Burger 

erholte sich von einer Erkältung. 

Erfreulicherweise kickte auch ein Solothurner mit, nämlich Christian Meister von Leppard United.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Christian Meister (rechts) und Jürg Hayoz lieferten sich gleich zum Auf-  

 takt der 1. Meisterschaftsrunde einen begeisternden Kampf, den der 

 Solothurner "Chrigu" knapp mit 5:4 Treffern gewinnen konnte. 
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Die Teilnehmer an der 1. Runde der Meisterschaft der Berner, Freiburger und 

Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

 

Gruppe 1: 

Christian Meister Leppard United Steinhof  

Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

Gruppe 2: 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 

 

Die Resultate der 1. Runde der Meisterschaft der Berner, Freiburger und  

Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

 

Gruppe 1: 

Christian Meister (Leppard) -  Jürg Hayoz (Mutz)   5:4 (2:2) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz)   3:1 (0:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Christian Meister (Leppard)   5:2 (1:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz)   8:3 (3:3) 

Christian Meister (Leppard) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz)   7:2 (4:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz)   7:1 (4:1) 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 3 3 - - 15:4   6 

2. Christian Meister (Leppard) 3 2 - 1 14:11   4  

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 1 - 2 11:13   2  

4. Jürg Hayoz (Mutz) 3 - - 3   8:20   0 

 

Gruppe 2: 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   4:2 (1:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   5:4 (3:2) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:1 (2:1) 

1. Urs Kaderli (Mutz) 2 2 - - 10:5 4 

2. Gottfried Balzli (Mutz) 2 1 - 1   5:7 2 

3. Erwin Balli (Mutz) 2 - - 2   6:9 0 

 

Spiel um den 5. und 6. Schlussrang: 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   5:3 (3:2) 

 

Spiel um den 3. und 4. Schlussrang: 

Christian Meister (Leppard) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:1 3:1) 
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Finalspiel um den 1. und 2. Schlussrang: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   5:4 (3:2) 

 

Schlussklassement der 1. Runde und zugleich Zwischenklassement der  

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

(Gespielt werden 10 Runden. Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am 

Ende der Saison für die «Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 8 Turnierpunkte 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 Turnierpunkte 

3. Christian Meister (Leppard) 5 Turnierpunkte 

4. Gottfried Balzli (Mutz) 4 Turnierpunkte 

5. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 Turnierpunkte 

6. Erwin Balli (Mutz) 2 Turnierpunkte 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 Turnierpunkt 

 

Bewertungen der Spieler der 1. Meisterschaftsrunde 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin gehört zweifellos zu den besten Tipp-Kickern unseres Landes, was er am 24. Februar 2017 

im Restaurant Rössli in Uetendorf erneut bewies. Er gewann alle vier Spiele gegen renommierte 

Gegner und belegt damit bereits nach der ersten Meisterschaftsrunde den ersten Tabellenrang. 

Der seit einiger Zeit im Berner Oberländer Dörfchen Scharnachtal wohnhafte junge Mann wird be-

stimmt auch im weiteren Verlauf der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-

Kicker nur schwer zu besiegen sein. 

 

Urs Kaderli: 

Wie sein Sohn Kevin gehört bekanntlich auch Urs Kaderli zu den Schweizer Tipp-Kick-Giganten. 

Dennoch bekundete der 55-jährige Merliger gegen den 70-jährigen Erwin Balli aus Wimmis einige 

Mühe und konnte das Spiel nur knapp mit 5:4 Toren für sich entscheiden, denn Erwin spielte eine 

bemerkenswert starke Partie. Im Finalspiel gegen Kevin scheiterte Urs Kaderli mit dem selben 

Resultat nur äusserst knapp, aber die 6 Turnierpunkte für den 2. Rang sind schliesslich auch nicht 

zu verachten. Die neue Saison verspricht spannend zu werden, zumal künftig auch noch der spiel-

starke Martin Stalder mitzuspielen gedenkt! 

 

Christian Meister: 

Ein echter Tipp-Kick-Freund lässt sich durch lange Autofahrten zu nächtlicher Stunde nicht ab-

schrecken. So nahm Christian Meister von Leppard United am 24. Februar die Fahrt von seinem 

Wohnort Wangen bei Olten nach Uetendorf (hin und zurück immerhin 173 Kilometer) unter die 

Räder, um an der 1. Runde der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

teilzunehmen und bei dieser Gelegenheit eine raffinierte neue Schusstechnik einzuüben. Das 

Vorhaben gelang. Nur gegen Kevin Kaderli musste sich unser Freund aus dem Kanton Solothurn 

geschlagen geben. Der 3. Rang und 5 Turnierpunkte waren am Ende der verdiente Lohn für die 

Bemühungen des unermüdlichen "Chrigu". Schön, dass er beim Meisterschaftsstart dabei war! 
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Gottfried Balzli: 

Die beiden "Oldies" Gottfried Balzli und Erwin Balli erwischten die Dreiergruppe, was vor allem 

ersterer zu schätzen wusste, denn sein Fitnesstand lässt bekanntlich bereits seit Jahrzehnten zu 

wünschen übrig. Deshalb reagiert er jeweils von Spiel zu Spiel träger. Noch im Vollbesitz seiner 

Kräfte zeigt Gottfried hingegen oft recht ansprechende Leistungen, wie diesmal gegen seinen 

Erzrivalen und langjährigen Freund Erwin aus Wimmis, den er 4:2 besiegen konnte. Gegen den 

hohen Favoriten Urs Kaderli sah es für den Präsidenten des TKC Mutz Bern bis zur Pause nicht 

übel aus, aber nach dem Seitenwechsel zog der Merliger davon und stand nach der vollen 

Spielzeit als zufriedener und natürlich auch hoch verdienter 5:1-Sieger fest. Im Platzierungsspiel 

um den 3. und 4. Schlussrang musste Gottfried Balzli gegen den Solothurner Spitzenspieler 

Christian Meister antreten. Gegen dessen perfide neue Schusstechnik war kein Kraut gewachsen, 

und so verlor Gottfried wie bereits gegen Urs Kaderli mit 1:5 Toren. Dennoch war es für ihn ein 

durchaus erfreulicher Abend, denn ein einziger Sieg hatte ausgereicht, um stolze 4 Turnierpunkte 

zu holen. Ein willkommenes Polster. 

 

Hanspeter Pfäffli: 

Der Präsident des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes (STKV) war sich bewusst, dass er in der 

Gruppe 1 keinen leichten Stand haben würde, denn die drei Gruppengegner waren alles andere 

als Kanonenfutter. Gegen Kevin Kaderli und Christian Meister setzte es für Hans-Peter Pfäffli dann 

auch die befürchteten Niederlagen ab. Hingegen konnte sich der Thuner gegen Jürg Hayoz klar 

mit 8:3 Toren durchsetzen, obwohl das Resultat bei Halbzeit noch 3:3 gelautet hatte. Das Spiel um 

den 5. und 6. Schlussrang gegen Erwin Balli gewann Hans-Peter mit 5:3 Toren. Fazit: keine opti-

male Ausbeute, aber auch kein Flop. Steigerungspotential vorhanden. 

 

Erwin Balli: 

Der Tipp-Kicker aus dem heimeligen Dorf Wimmis am Fusse des majestätischen Berner 

Oberländer Bergs Niesen (2'362 Meter über Meer) spielte am 24. Februar keineswegs schlecht, 

aber er unterlag dennoch in allen drei Partien. Das Schlüsselspiel war – wie schon so oft – die 

Partie gegen Gottfried Balzli, welche Erwin mit 2:4 Toren verlor. Trotz seiner null Punkte wurde 

Erwin im Schlussklassement nicht Letzter, denn wer in die Dreiergruppe gelost wurde, konnte im 

schlechtesten Fall Sechster werden. Am 17. März wird Erwin leider fehlen (Hauptversammlung der 

Pistolenschützen Wimmis-Reutigen). 

 

Jürg Hayoz: 

Der Neo-Mutz war nicht vom Glück begünstigt. (Für diejenigen, welche der griechischen Sprache 

nicht mächtig sind: "neo" bedeutet "neu".) Zum Auftakt spielte Jürg gegen den starken Christian 

Meister hervorragend und unterlag diesem bloss mit 4:5 Toren. Danach folgten jedoch zwei klare 

Niederlagen (3:8 gegen Hans-Peter Pfäffli und 1:7 gegen Kevin Kaderli). Nach diesen drei Partien 

war Endstation, und Jürg bekam als Gruppenvierter die unbeliebte rote Laterne umgehängt. 

Bestimmt wird der in Schmitten im Kanton Freiburg wohlhafte Jürg Hayoz sich im Laufe der 

Meisterschaft steigern können. Zuerst wird er jedoch erst einmal Ferien in Spanien machen und 

deshalb am 17. März auf die Teilnahme an der 2. Runde verzichten müssen. 

 

Tipp-Kick – kreativ, spannend, zeitlos! 
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Weitere Fotos von der 1. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Kevin Kaderli (rechts) besiegte Hans-Peter Pfäffli nach einem Pausenrück- 

 stand von 0:1 am Ende mit 3:1 Toren. In der Bildmitte verfolgt der gute Schiedsrichter 

 Urs Kaderli das Spielgeschehen mit der gebotenen Aufmerksamkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 2: Erwin Balli (rechts) schlug sich gegen den hoch favorisierten Urs Kaderli 

 hervorragend und unterlag dem starken Gegner bloss mit 4:5 Treffern. Trotz der Nie- 

 derlage ein Achtungserfolg für den Wimmiser. 
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Gruppe 1: Hans-Peter Pfäffli (links) besiegte Jürg Hayoz klar mit 8:3 Toren. Bei Halbzeit 

hatte der Zwischenstand noch 3:3 gelautet. In der Bildmitte erkennt man Schiedsrichter 

Kevin Kaderli aus Scharnachtal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Jürg Hayoz aus dem freiburgischen Schmitten (rechts) kassierte gegen den 

 starken Kevin Kaderli eine deftige 1:7-Klatsche. Jürg hatte in der einseitigen Partie nicht 

 den Hauch einer Chance. 
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 8. Februar wurde die 2. Runde der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

ausgetragen. Manuel Häfeli konnte sich erneut auf dem 1. Rang klassieren. Zweiter 

wurde Serge Brugger. 

Hier die Ergebnisse: 

 

2. Runde (gespielt am 8. Februar 2017) 

Teilnehmer: Markus Kälin, Serge Brugger, Manuel Häfeli, Daniel Nater und Philipp Derungs 

Markus Kälin -  Serge Brugger 3:5 (0:3) 2:5 (2:3) 

Manuel Häfeli -  Daniel Nater 5:1 (3:1) 1:1 (1:1) 

Philipp Derungs -  Markus Kälin 3:3 (1:1) 2:4 (2:3) 

Serge Brugger -  Daniel Nater 3:4 (2:2) 6:3 (5:1)  

Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 3:3 (0:1) 1:4 (0:3) 

Daniel Nater -  Markus Kälin 2:1 (0:1) 2:4 (0:2) 

Serge Brugger -  Philipp Derungs 4:5 (0:2) 3:1 (1:0) 

Markus Kälin -  Manuel Häfeli 0:5 (0:2) 1:1 (0:1) 

Daniel Nater -  Philipp Derungs 7:3 (2:3) 2:4 (2:2) 

Manuel Häfeli -  Serge Brugger 2:2 (1:2) 5:1 (4:0)                        Manuel Häfeli 

1. MANUEL HÄFELI 8 4 4 - 26:10 12 5 TP 

2. Serge Brugger 8 4 1 3 29:25   9 3 TP 

3. Daniel Nater 8 3 1 4 22:27   7 2 TP 

4. Markus Kälin 8 2 2 4 18:25   6 1 TP 

5. Philipp Derungs 8 2 2 4 22:30   6 0 TP 

Markus Kälin vor Philipp Derungs klassiert, weil er die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

Es ist sehr lobenswert, dass die Baden Hotspurs stets auch die Halbzeitresultate mitteilen! 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 2 von geplanten 10 Runden: 

  1. Runde 2. Runde Total 

1. Manuel Häfeli 3 5 8 TP 

2. Serge Brugger - 3 3 TP 

3. Markus Kälin 1 1 2 TP (13:15 Punkte) 

4. Daniel Nater 0 2 2 TP (11:17 Punkte) 

5. Philipp Derungs - 0 0 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 17. März, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 2. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 19. März 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 4/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

 

Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

2. Runde 

Am 17. März wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 2. Runde der Meisterschaft der Berner, 

Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich leider 

bloss vier Akteure. Erwin Balli fehlte, weil am selben Abend die Hauptversammlung der 

Pistolenschützen Wimmis-Reutigen stattfand, Jürg Hayoz fehlte wegen Ferien in Spanien, 

Christian Meister wegen der Teilnehme an einer "öden Schlussfeier" (Zitat), und Dietmar Max 

Burger war aus beruflichen Gründen unabkömmlich. Was Martin Stalder dazu bewog, am 

Spielabend dem "Rössli" in Uetendorf fern zu bleiben, entzieht sich der Kenntnis des Schrei-

benden. So kam es bedauerlicherweise zu einer "Minirunde". Trotzdem verliefen die Spiele 

teilweise dramatisch und waren hart umkämpft, aber wie immer exemplarisch fair. 

 

Die Teilnehmer an der der 2. Runde: 

Kevin Kaderli  TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 2. Runde: 

Urs Kaderli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 2:1 (0:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 7:4 (3:3) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:2 (3:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 6:3 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 7:6 (2:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:2 (2:1) 
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Schlussklassement der 2. Runde: 

1. URS KADERLI (Mutz) 3 3 - - 14:6 6 5 TP 

2. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 2 - 1 17:16 4 3 TP 

3. Kevin Kaderli (Mutz) 3 1 - 2 12:11 2 2 TP 

4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 - - 3   8:18 0 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 2 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 1. Turnier 2. Turnier Total 

1. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 11 TP 

2. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 10 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3   6 TP 

4. Christian Meister (Leppard) 5 -   5 TP 

5. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1   5 TP 

6. Erwin Balli (Mutz) 2 -   2 TP 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 -   1 TP 

Christian Meister (ein 3. Rang) vor Gottfried Balzli (zwei 4. Ränge) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Bewertungen der Spieler der 2. Meisterschaftsrunde 

 

Urs Kaderli: 

Urs Kaderli, amtierender Meister des TKC Mutz Bern, schaffte mit drei Siegen den Sprung an die 

Spitze des Zwischenklassements der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-

Kicker 2017. Urs hat zweifellos das Zeug, noch im laufenden Jahr einen grossen Wurf zu landen. 

Warum nicht den Schweizer Einzelmeistertitel? Auf jeden Fall sollten sich seine Gegner warm 

anziehen. Am 17. März lag der flotte Sportler aus Merligen gegen seinen Sohn Kevin bei Halbzeit 

noch 0:1 im Rückstand, aber dank hervorragendem Abwehrspiel konnte Vater Kaderli am Ende als 

2:1-Sieger von der Platte treten. Es folgten zwei weitere Siege, mit denen sich Urs den Tagessieg 

sicherte. Kompliment! 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Neo-Sigriswiler startete mit einem 7:4-Erfolg gegen Gottfried Balzli, welcher in der 1. Halbzeit 

überraschenderweise mithalten konnte (Pausenresultat: 3:3). Gegen Urs Kaderli unterlag der 

Präsident des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes (STKV) mit 3:6 Toren, bevor er gegen Kevin 

Kaderli in einer dramatischen Partie 7:6 obsiegte. Die Bergluft auf mehr als 800 Metern über Meer 

im hübschen Berner Oberländer Dorf Sigriswil, Wohnsitz von SVP-Nationalrat Adrian Amstutz, 

scheint Hans-Peter Pfäffli gut zu tun! 
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Kevin Kaderli: 

Obwohl er Ferien hatte und somit ausgeruht war, agierte Kevin weniger erfolgreich als dies  

üblicherweise der Fall ist. Er musste sich deshalb mit dem ungewohnten zweitletzten Rang und nur 

2 Turnierpunkten begnügen. Es muss allerdings erwähnt werden, dass der Scharnachtaler gegen 

seinen Vater Urs und gegen Hans-Peter Pfäffli bloss sehr knapp mit nur einem Tor Unterschied 

unterlag. Wie alle wissen, sind in solchen Spielen oft Glück oder Pech ausschlaggebend. 

 

Gottfried Balzli: 

Trotz der drei Niederlagen kann Gottfried aufgrund seiner Leistungen einigermassen zufrieden 

sein. Er machte in keiner Partie eine klägliche Figur und konnte jeweils bei Halbzeit noch auf einen 

Punktgewinn hoffen. Dass es dafür schliesslich nicht reichte, lag nicht unbedingt an schlechten 

Leistungen des Klubpräsidenten des TKC Mutz Bern, sondern vielmehr an der Stärke der Gegner. 

Diesmal war halt kein Kanonenfutter anwesend! 

 

*   *   * 

 

Fotos von der 2. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

 

 

 Im Spitzenspiel zwischen 

 Vater und Sohn Kaderli gab 

 es zahlreiche tolle Szenen 

 zu bewundern. Hier erzielt 

 Kevin (rechts) gerade sein 

 sehenswertes Tor. 

 

 

 

 

 

 

 

Auf diesem vergrösserten Ausschnitt ist 

das blitzsaubere Tor von Kevin sehr              

schön zu sehen. 
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 Und gleich nochmals eine Szene aus dem Spiel zwischen Urs und Kevin Kaderli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hanspeter Pfäffli (links) bezwang Kevin Kaderli in einem begeisternden Spiel mit 7:6 Toren 

 und sicherte sich damit den 2. Rang. 
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2017 
 

Weil nach kurzfristigen Absagen nur drei Tipp-Kicker an der 1. Runde der Züri-Liga 

vom 3. März teilgenommen hätten, beschloss Daniel Nater, die Veranstaltung abzu- 

blasen. Da litten wohl etliche unter Frühlingsmüdigkeit! Der Start zur diesjährigen Züri-Liga 

erfolgt somit am 28. April. Es werden im Laufe des Jahres 4 Runden ausgetragen. 

 

*   *   *   *   * 

 

Schweizer Mannschafts-Cup 2017, Auslosung der Halbfinals 

Am Schweizer Mannschafts-Cup 2017 beteiligen sich vier Mannschaften. Die Halbfinalpaarungen 

wurden freundlicherweise von Georg Schwartz vom deutschen Verein Sturm und Drang Karlsruhe 

ausgelost und lauten wie folgt: 

Leppard United Steinhof gegen TKC Mutz Bern II 

Baden Hotspurs gegen TKC Mutz Bern I 

Leppard United und Baden Hotspurs geniessen Heimvorteil. 

Stichtag: Sonntag, 2. Juli 2017, 15.00 Uhr 

Selbstverständlich kann auch vor diesem Datum gespielt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                 Georg Schwartz 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

   RICHTIG 

             FALSCH    
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 2. März wurde die 2. Runde der Klubmeisterschaft 2017 des Vereins Leppard United ausge-

tragen. Leider musste Patrick Wingeier wegen einer Grippe auf eine Teilnahme verzichten, so 

dass nur vier Spieler mitwirkten. 

 

Hier die Ergebnisse der 2. Meisterschaftsrunde vom 2. März 2017: 

Christian Meister - Daniel Kaufmann 5:1 (5:0) 

René Gerber - Jérôme Wingeier 6:2 (2:1) 

Christian Meister - René Gerber 2:1 (2:1) 

Daniel Kaufmann - Jérôme Wingeier 3:0 (2:0) 

Christian Meister - Jérôme Wingeier 2:2 (1:1) 

René Gerber - Daniel Kaufmann 8:1 (4:1) 

Rangliste der 2. Runde: 

1. CHRISTIAN MEISTER 3 2 1 -   9:4 5 5 TP 

2. René Gerber 3 2 - 1 15:5 4 3 TP 

3. Daniel Kaufmann 3 1 - 2   5:13 2 2 TP 

4. Jérôme Wingeier 3 - 1 2   4:11 1 1 TP 

Es ist vorbildlich, dass der Verein Leppard United stets auch die Halbzeitresultate mitteilt! 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 2 von 10 Runden: 

  1. Runde 2. Runde Total 

1. René Gerber 6 3 9 TP 

2. Christian Meister 4 5 9 TP 

3. Daniel Kaufmann 3 2 5 TP 

4. Jérôme Wingeier 2 1 3 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 1 TP 

René Gerber vor Christian Meister klassiert, weil er das beste Einzelergebnis an 

einem der Spielabende erzielt hat (Artikel 6 des Reglements). 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

- 0 - 
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4. Zollern-Alb-Pokalturnier in Balingen 
Daniel Nater erzielte ein Glanzresultat! 

 

Nicht weniger als 71 Tipp-Kickerinnen und Tipp-Kicker, darunter fünf Eidgenossen, beteiligten 

sich am Samstag, 4. März 2017 im evangelischen Gemeindehaus an der Hermann-Berg-Strasse 

12 in 72336 Balingen am 4. Zollern-Alb-Pokalturnier. Bester Schweizer war Daniel Nater (Baden 

Hotspurs, 10. Schlussrang). Es folgten René Gerber (Leppard United Steinhof, 25. Schlussrang), 

Christian Meister (Leppard United Steinhof, 33. Schlussrang), Hanspeter Conrad (TKC 

Dreiländereck Magden, 48. Schlussrang) und Markus Kälin (Baden Hotspurs, 49. Schlussrang). 

Gespielt wurde in der Vorrunde nach dem so genannten "Schweizer System", danach ging es im 

K.O.-System weiter. 

 

Die Spiele von Daniel Nater (10. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Nicolas Meier OTC 90 Amberg   2:1 Sieg 

gegen Georg Lortz Tipp-Kick Rheinland United   3:5 Niederlage 

gegen Thomas Priebe vereinslos, Davos Platz 10:2 Sieg 

gegen Peter Lotzer vereinslos, Messkirch   7:2 Sieg 

gegen Dawood Malik TKC Headbangers Balingen   7:2 Sieg 

gegen Finn Augenstein TKG Weiler   4:2 Sieg                      Daniel Nater 

gegen Vincent Höhn Flinke Finger Bruck   3:5 Niederlage 

gegen Dominik Steib OTC 90 Amberg   5:2 Sieg 

gegen Mathias Hahnel 1. TKC Kaiserslautern 1986   0:6 Niederlage 

gegen Dirk Hansen Dynamo Düsseldorf   2:4 Niederlage 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater mit 12:8 Punkten und 43:31 Toren für die 1. K.O.-Runde. 

 

1. K.O.-Runde: 

gegen Rüdiger Albrecht TKC Headbangers Balingen 4:3 Sieg 

 

2. K.O.-Runde: 

gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 3:4 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater aus und landete auf dem hervorragenden 10. Schlussrang 

des 4. Zollern-Alb-Pokalturniers. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.agmoe.at/vorankuendigung-45-d-a-ch-tagung-zum-thema-begabtenfoerderung/
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Die Spiele von René Gerber (25. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Bruno Wilke TKC Headbangers Balingen 5:1 Sieg 

gegen Uli Weishaupt PWR 1978 Hasseralfingen 3:9 Niederlage 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 6:2 Sieg 

gegen Stefan Biehl Tipp-Kick Rheinland United 4:4 Unentsch. 

gegen Rüdiger Albrecht TKC Headbangers Balingen 1:2 Niederlage 

gegen Peter Dobler TKC 91 Nürnberg 2:4 Niederlage 

gegen Thomas Will TKC Headbangers Balingen 7:0 Sieg                            René Gerber 

gegen Michael Kleofasz TKC 1971 Hirschlanden 4:2 Sieg 

gegen Klaudio Lange TKC 1971 Hirschlanden 5:0 Sieg 

gegen Christoph Jilo Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:6 Niederlage 

Damit schied René Gerber mit 11:9 Punkten und 39:30 Toren aus und klassierte sich 

auf dem 25. Schlussrang des 4. Zollern-Alb-Turniers. 

 

Die Spiele von Christian Meister (33. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Georg Lortz Tipp-Kick Rheinland United 5:4 Sieg 

gegen Mathias Hahnel 1. TKC Kaiserslautern 1986 4:5 Niederlage 

gegen Alexis Kalentzi Schlachtenbummler Bochum 2:1 Sieg 

gegen Dirk Hansen Dynamo Düsseldorf 0:3 Niederlage 

gegen Klaudio Lange TKC 1971 Hirschlanden 3:5 Niederlage 

gegen Thomas Gerst TKG Weiler 0:3 Niederlage 

gegen Phil Glauner TKG Weiler 7:3 Sieg                    Christian Meister 

gegen Wolfgang Plümmer Tipp-Kick Rheinland United 4:3 Sieg 

gegen Markus Kälin Baden Hotspurs 5:4 Sieg 

gegen Robert Matanović TKC 1971 Hirschlanden 1:3 Niederlage 

Damit schied Christian Meister mit 10:10 Punkten und 31:34 Toren aus und klassierte sich 

auf dem 33. Schlussrang des 4. Zollern-Alb-Turniers. 

 

Die Spiele von Hanspeter Conrad (48. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 1:4 Niederlage 

gegen Thomas Bittmann TKC Gallus Frankfurt 1:5 Niederlage 

gegen Benjamin Balkanci vereinslos, Stuttgart 5:1 Sieg 

gegen Bruno Wilke TKC Headbangers Balingen 2:1 Sieg 

gegen Felix Berger TKC 91 Nürnberg 5:3 Sieg 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 5:8 Niederlage 

gegen Colin Oechsle TKC 1971 Hirschlanden 4:1 Sieg                     Hanspeter Conrad 

gegen Michael Link 1. TKC Kaiserslautern 1986 2:3 Niederlage 

gegen Dawood Malik TKC Headbangers Balingen 6:7 Niederlage 

gegen Stefan Biehl Tipp-Kick Rheinland United 2:6 Niederlage 

Damit schied Hanspeter Conrad mit 8:12 Punkten und 33:39 Toren aus und klassierte sich 

auf dem 48. Schlussrang des 4. Zollern-Alb-Turniers. 
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Die Spiele von Markus Kälin (49. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Raphael Meier OTC 80 Amberg 4:1 Sieg 

gegen Rüdiger Albrecht TKC Headbangers Balingen 2:4 Niederlage 

gegen Alexander Beck TKC Gallus Frankfurt 3:7 Niederlage 

gegen Arndt Schotmann OTC 90 Amberg 4:3 Sieg 

gegen Peter Lotzer vereinslos, Messkirch 6:3 Sieg 

gegen Klaudio Lange TKC 1971 Hirschlanden 2:4 Niederlage 

gegen Thomas Gerst TKG Weiler 2:4 Niederlage              Markus Kälin 

gegen Thomas Bittmann TKC Gallus Frankfurt 3:1 Sieg 

gegen Christian Meister Leppard United Steinhof 4:5 Niederlage 

gegen Finn Augenstein TKG Weiler 4:5 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin mit 8:12 Punkten und 34:37 Toren aus und klassierte sich 

auf dem 49. Schlussrang des 4. Zollern-Alb-Turniers. 

 

Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang des 4. Zollern-Alb-Pokalturniers: 

FRANK HAMPEL - MICHAEL KAUS 4:1 

(TKC Gallus Frankfurt)  (TKC Gallus Frankfurt) 

 

 

 

 

 

 

 

   Frank Hampel     Michael Kaus 

 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger FRANK HAMPEL! 

 

 

 

 

Das Zollernschloss in Balingen, 

wo die "Headbangers" beheimatet    

sind. 
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Fotos vom 4. Zollern-Alb-Pokalturnier vom 4. März 2017 in Balingen 

(freundlicherweise zur Verfügung gestellt von Hanspeter Conrad) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Volle Halle, viele Platten, noch mehr Tipp-Kicker! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Vorrunde: René Gerber (Leppard United, rechts) besiegte Frank Sauter vom TKC 

 Headbangers Balingen mit 6:2 Toren. Als Schiedsrichter amtete Markus Kälin aus 

 Affeltrangen im Kanton Thurgau. 
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Deutscher Südpokal 2017 mit Schweizer 

Beteiligung 
 

Am Deutschen Südpokal 2017, der am 5. März im evangelischen Gemeindehaus an der Hermann-

Berg-Strasse in Balingen ausgetragen wurde, nahmen folgende 11 Mannschaften teil: TKC Gallus 

Frankfurt, 1. TKC Kaiserslautern 1986, OTC 90 Amberg, PWR 1978 Wasseralfingen, Spielge-

meinschaft Rheinland / Düsseldorf, TKC 91 Nürnberg, TKC Headbangers Balingen I, TKC Head-

bangers Balingen II, TKC Headbangers Balingen III, Spielgemeinschaft Baden Hotspurs / Leppard 

United Steinhof und Spieltrieb Ylipulli Giessen. Die fünf bestklassierten Equipen qualifizierten sich 

für die DTKV-Pokalendrunde, welche am 13. und 14. Mai in Delligsen zur Austragung gelangen 

wird. 

Weil die Baden Hotspurs am 5. März nur über zwei Spieler verfügten (Daniel Nater und Markus 

Kälin), bildeten sie zusammen mit René Gerber und Christian Meister vom Solothurner Verein 

Leppard United Steinhof eine Spielgemeinschaft. Spielgemeinschaften sind in Deutschland er-

laubt, nicht aber in der Schweiz. 

Die SG Baden Hotspurs / Leppard United wurde in die Gruppe 1 gelost, bestehend aus drei Mann-

schaften. Hier die Ergebnisse: 

OTC 90 Amberg – SG Baden Hotspurs / Leppard United  18:14 (54:49) 

SG Rheinland / Düsseldorf – OTC 90 Amberg   15:17 (61:53) 

SG Baden Hotspurs / Leppard United – SG Rheinland Düsseldorf   9:23 (36:60) 

Rangliste der Gruppe 1: 

1. OTC 90 AMBERG 2 2 - - 4:0 35:29 107:110 

2. SG Rheinland / Düsseldorf 2 1 - 1 2:2 38:26 121:89 

3. SG Baden Hotspurs / Leppard United 2 - - 2 0:4 23:41   85:114 

Damit schied die Spielgemeinschaft Baden Hotspurs / Leppard United aus. 

 

Finalspiel um den Südpokal: 

TKC Gallus Frankfurt – PRW 1978 Wasseralfingen 21:11 (74:50) 

 

Folgende fünf Mannschaften qualifizierten sich für die DTKV-Pokalendrunde in Delligsen: 

OTC 90 Amberg, PWR 1978 Wasseralfingen, TKC Headbangers Balingen I, TKC Gallus Frankfurt 

und 1. TKC Kaiserslautern 1986. 

 

Die siegreiche Mannschaft des TKC 

Gallus Frankfurt mit dem sehr schönen, 

jedoch etwas sperrigen Pokal. Von links,      

nach rechts: Frank Hampel, Michael Kaus, 

Benjamin Buza und Alexander Beck. 

 

Nächste zwei Seiten: Einzelergebnisse der 

Vergleichskämpfe mit den vier Schweizern. 



- 12 - 

 

OTC 90 AMBERG  –  SG BADEN HOTSPURS / LEPPARD UNITED    18:14    (54:49) 

 

Deutscher Südpokal 2017, Sonntag, 5. März 2017, 09.30 Uhr,  

Evangelisches Gemeindehaus, Hermann-Berg-Strasse 12, 72336 Balingen 

_____________________________________________________________ 

 

OTC 90 AMBERG: SG BADEN HOTSPURS / LEPPARD UNITED: 

Peter Tuma Daniel Nater (Hotspurs) 

Dominik Steib Markus Kälin (Hotspurs) 

Christian Kraus René Gerber (Leppard) 

Arndt Schotmann Christian Meister (Leppard) 
 

Peter Tuma - Daniel Nater 7:1 

Dominik Steib - Markus Kälin 4:2 

Christian Kraus - René Gerber 3:7 

Arndt Schotmann - Christian Meister 3:1 

Dominik Steib - Daniel Nater 7:4 

Christian Kraus - Markus Kälin 1:4 

Arndt Schotmann - René Gerber 0:6 

Peter Tuma - Christian Meister 3:1 

Arndt Schotmann - Markus Kälin 3:2 

Christian Kraus - Daniel Nater 2:2 

Dominik Steib - Christian Meister 4:2 

Peter Tuma - René Gerber 2:3 

Peter Tuma - Markus Kälin 7:1 

Arndt Schotmann - Daniel Nater 1:5 

Christian Kraus - Christian Meister 6:6 

Dominik Steib - René Gerber 1:2 

 

Einzelwertung: 

1. René Gerber Leppard United 8:0 Punkte 18:6 Tore 

2. Peter Tuma OTC 90 Amberg 6:2 Punkte 19:6 Tore 

3. Dominik Steib OTC 90 Amberg 6:2 Punkte 16:10 Tore 

4. Arndt Schotmann OTC 90 Amberg 4:4 Punkte   7:14 Tore 

5. Daniel Nater Baden Hotspurs 3:5 Punkte 12:17 Tore 

6. Markus Kälin Baden Hotspurs 2:6 Punkte   9:15 Tore 

7. Christian Kraus OTC 90 Amberg 2:6 Punkte 12:19 Tore 

8. Christian Meister Leppard United 1:7 Punkte 10:16 Tore 

 

Bester Angriff: Peter Tuma (OTC 90 Amberg) 19 Tore 

Beste Abwehr: René Gerber (Leppard United)    6 Tore 

 Peter Tuma (OTC 90 Amberg)    6 Tore 

 

*   *   * 
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SG BADEN HOTSPURS / LEPPARD UNITED  –  SG RHEINLAND / DÜSSELDORF    9:23    (36:60) 

 

Deutscher Südpokal 2017, Sonntag, 5. März 2017, 13.00 Uhr, 

Evangelisches Gemeindehaus, Hermann-Berg-Strasse 12, 72336 Balingen 

_____________________________________________________________ 

 

SG HOTSPURS / LEPPARD: SG RHEINLAND / DÜSSELDORF:  

Christian Meister (Leppard) Dirk Hansen  

René Gerber (Leppard) Georg Lortz  

Markus Kälin (Hotspurs) Felix Lennemann  

Daniel Nater (Hotspurs) Stefan Biehl 
 

Christian Meister - Dirk Hansen 4:8 

René Gerber - Georg Lortz 2:1 

Markus Kälin - Felix Lennemann 3:4 

Daniel Nater - Stefan Biehl 3:1 

René Gerber - Dirk Hansen 3:5 

Markus Kälin - Georg Lortz 2:5 

Daniel Nater - Felix Lennemann 2:2 

Christian Meister - Stefan Biehl 2:4 

Daniel Nater - Georg Lortz 4:7 

Markus Kälin - Dirk Hansen 3:2 

René Gerber - Stefan Biehl 1:3 

Christian Meister - Felix Lennemann 3:6 

Christian Meister - Georg Lortz 2:4 

Daniel Nater - Dirk Hansen 0:5 

Markus Kälin - Stefan Biehl 1:3 

René Gerber - Felix Lennemann 1:0 

 

Einzelwertung: 

1. Dirk Hansen SG Rheinland/Düsseldorf 6:2 Punkte 20:10 Tore 

2. Georg Lortz SG Rheinland/Düsseldorf 6:2 Punkte 17:10 Tore 

3. Stefan Biehl SG Rheinland/Düsseldorf 6:2 Punkte 11:7 Tore 

4. Felix Lennemann SG Rheinland/Düsseldorf 5:3 Punkte 12:9 Tore 

5. René Gerber Leppard United 4:4 Punkte   7:9 Tore 

6. Daniel Nater Baden Hotspurs 3:5 Punkte   9:15 Tore 

7. Markus Kälin Baden Hotspurs 2:6 Punkte   9:14 Tore 

8. Christian Meister Leppard United 0:8 Punkte 11:22 Tore 

 

Bester Angriff: Dirk Hansen (SG Rheinland/Düsseldorf) 20 Tore 

Beste Abwehr: Stefan Biehl (SG Rheinland/Düsseldorf)   7 Tore 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 28. April, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 3. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

Bereits jetzt frohe Ostern! 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwifwaf_jefQAhWD1RoKHaUDBgUQjRwIBw&url=http://www.rollertuningpage.de/73-alles-andere-ehemals-tuners-choice-off-topic/76574-wer-kennt-diesen-zeichner/&psig=AFQjCNFdpC2g-0_YXbyjd1jXoVnVRKivEA&ust=1481372776040303
https://www.google.ch/imgres?imgurl=https://s-media-cache-ak0.pinimg.com/originals/a4/17/4e/a4174e633c520fd1b81979b662d70d3d.jpg&imgrefurl=https://www.pinterest.com/parentingally/happy-easter-for-kids/&docid=heTjkmQfbbxu1M&tbnid=AZ-P1bSwhuu9EM:&vet=10ahUKEwixxo6A49_SAhWpKsAKHdL3CUMQMwheKCMwIw..i&w=1440&h=900&bih=800&biw=1022&q=happy easter&ved=0ahUKEwixxo6A49_SAhWpKsAKHdL3CUMQMwheKCMwIw&iact=mrc&uact=8
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  Thun, 8. April 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 5/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Auch in Tschechien wird Tipp-Kick gespielt! 

In der Tschechischen Republik gibt es zurzeit etwa 20 Tipp-Kick-Interessierte. Einer von ihnen ist 

der 46-jährige René Chytrý aus Úmyslovice bei Nymburk. Am 11.3.2017 nahm er als erster 

Tscheche an einem Turnier in Deutschland teil. An der 1. Norddeutschen Amateurmeisterschaft in 

Delligsen gelangen ihm immerhin zwei Unentschieden. Wer unseren fast perfekt deutsch 

sprechenden tschechischen Kollegen kontaktieren möchte, schreibe bitte an folgende Adresse: 

René Chytrý, Poděbrady I, Úmyslovice 58, CZ - 290 01 Nymburk, Tschechische Republik 

Am 20. Mai 2017 soll ein erstes grosses Tipp-Kick-Turnier in Tschechien stattfinden, und zwar in 

der Stadt Olomouc. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 René Chytrý aus Úmyslovice bei Nymburk 
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 20. März wurde die 3. Runde der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs aus-

getragen. Erfreulicherweise spielte erstmals der junge Thierry Häfeli mit, welcher 

zum Teil sehr gute Resultate erzielte. Bravo Thierry, das hast du gut gemacht! 

Die Regelung bezüglich Punktevergabe wurde etwas angepasst. Neu erhält jeweils 

auch der Letzte einer Runde einen Turnierpunkt, damit seine Teilnahme belohnt wird. 

Diese Regelung gilt rückwirkend auf den Beginn er laufenden Meisterschaft. 

Hier die Ergebnisse: 

 

3. Runde (gespielt am Montag, 20. März 2017) 

Teilnehmer: Manuel Häfeli, Thierry Häfeli, Markus Kälin und Daniel Nater 

Manuel Häfeli -  Thierry Häfeli 3:3 (1:2) 5:2 (3:1) 6:1 (4:0) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 5:4 (3:2) 4:2 (3:0) 9:1 (5:1) 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 3:2 (2:1) 4:1 (2:1) 4:5 (2:3) 

Thierry Häfeli -  Markus Kälin 4:5 (1:3) 4:5 (2:2) 1:5 (0:4) 

Daniel Nater -  Thierry Häfeli 5:3 (2:0) 7:2 (5:0) 7:1 (3:0) 

Markus Kälin -  Manuel Häfeli 6:2 (4:0) 1:5 (1:3) 3:4 (1:1) 

 

Rangliste der 3. Runde:  

1. MARKUS KÄLIN 9 7 - 2 43:27 14 5 TP 

2. Manuel Häfeli 9 5 1 3 33:27 11 3 TP 

3. Daniel Nater 9 5 - 4 37:32 10 2 TP 

4. Thierry Häfeli 9 - 1 8 21:48   1 1 TP                Thierry Häfeli 

TP = Turnierpunkte 

Es ist sehr lobenswert, dass die Baden Hotspurs stets auch die Halbzeitresultate mitteilen! 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 3 von 10 geplanten Runden: 

  1. Runde 2. Runde 3. Runde Total 

1. Manuel Häfeli 4 6 3 13 TP 

2. Markus Kälin 2 2 5   9 TP 

3. Daniel Nater 1 3 2   6 TP 

4. Serge Brugger - 4 -   4 TP 

5. Philipp Derungs - 1 -   1 TP (6:10 Punkte) 

6. Thierry Häfeli - - 1   1 TP (1:17 Punkte) 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 3. April wurde die 4. Runde der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

ausgetragen. Es beteiligten sich vier Spieler. 

Hier die Ergebnisse: 

 

4. Runde (gespielt am Montag, 3. April 2017) 

Teilnehmer: Daniel Nater, Serge Brugger, Markus Kälin und Manuel Häfeli 

Daniel Nater -  Serge Brugger 3:6 (2:3) 1:4 (0:0) 8:4 (7:1) 

Markus Kälin -  Manuel Häfeli 4:1 (1:1) 3:2 (3:1) 3:2 (3:1) 

Manuel Häfeli -  Daniel Nater 5:2 (3:1) 1:5 (1:3) 4:3 (3:2) 

Serge Brugger -  Markus Kälin 3:2 (2:0) 3:3 (1:1) 5:4 (2:1) 

Manuel Häfeli -  Serge Brugger 2:3 (2:1) 5:4 (3:2) 6:0 (3:0) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 1:5 (0:3) 2:1 (1:1) 2:3 (1:2) 

 

Rangliste der 4. Runde:  

1. SERGE BRUGGER 9 5 1 3 32:34 11 5 TP 

2. Markus Kälin 9 4 1 4 24:25   9 3 TP 

3. Daniel Nater 9 4 - 5 31:29   8 2 TP 

4. Manuel Häfeli 9 4 - 5 28:27   8 1 TP              Serge Brugger 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 4 von 10 geplanten Runden: 

 1. Runde 2. Runde  3. Runde 4. Runde  Total 

1. Manuel Häfeli 4 6 3 1 14 TP 

2. Markus Kälin 2 2 5 3 12 TP 

3. Serge Brugger - 4 - 5   9 TP 

4. Daniel Nater 1 3 2 2   8 TP 

5. Philipp Derungs - 1 - -   1 TP (6:10 Punkte) 

6. Thierry Häfeli - - 1 -   1 TP (1:17 Punkte) 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 6. April wurde die 3. Runde der Klubmeisterschaft 2017 des Vereins Leppard United ausge-

tragen. Erfreulicherweise nahmen alle fünf Mitglieder teil. Es gab mehrere Überraschungen. 

Insbesondere Patrick Wingeier wusste zu gefallen. Er brillierte mit einem unerwarteten Sieg gegen 

den erfahrenen Christian Meister. 

 

Hier die Ergebnisse der 3. Meisterschaftsrunde vom 6. April 2017: 

René Gerber - Jérôme Wingeier 5:0 (2:0) 

Patrick Wingeier - Christian Meister 5:3 (3:0) 

Daniel Kaufmann - René Gerber 3:1 (3:0) 

Patrick Wingeier - Jérôme Wingeier 4:2 (1:2) 

Christian Meister - Daniel Kaufmann 4:3 (3:2) 

René Gerber - Patrick Wingeier 4:2 (2:2) 

Christian Meister - Jérôme Wingeier 3:3 (2:2) 

Daniel Kaufmann - Patrick Wingeier 1:1 (1:0) 

René Gerber - Christian Meister 3:2 (1:0) 

Daniel Kaufmann - Jérôme Wingeier 4:3 (4:3) 

 

Rangliste der 3. Runde: 

1. RENÉ GERBER 4 3 - 1 13:7 6 6 TP 

2. Patrick Wingeier 4 2 1 1 12:10 5 4 TP 

3. Daniel Kaufmann 4 2 1 1 11:9 5 3 TP 

4. Christian Meister 4 1 1 2 12:14 3 2 TP 

5. Jérôme Wingeier 4 - 1 3   8:16 1 1 TP 

Es ist vorbildlich, dass der Verein Leppard United stets auch die Halbzeitresultate mitteilt! 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 3 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1. Runde 2. Runde 3. Runde Total 

1. René Gerber 6 3 6 15 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 11 TP 

3. Daniel Kaufmann 3 2 3   8 TP 

4. Patrick Wingeier 1 - 4   5 TP 

5. Jérôme Wingeier 2 1 1   4 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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57. Norddeutsche Einzelmeisterschaft in Delligsen 
Knut Asmis als einziger Schweizer am Start 

 

Nicht weniger als 111 Tipp-Kickerinnen und Tipp-Kicker, darunter als einziger Schweizer Knut 

Asmis vom TKC Mutz Bern, beteiligten sich am Samstag, 11. März 2017 in der Kreissporthalle 

an der August-Reuter-Strasse in 31073 Delligsen (Niedersachsen) an der 57. Norddeutschen 

Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. Unser Landsmann Knut konnte sich auf dem guten 29. 

Schlussrang platzieren. Bemerkenswert war insbesondere sein Sieg gegen den dreimaligen 

Deutschen Einzelmeister Jens König in der 1. Runde. 

 

Die Spiele von Knut Asmis (29. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 2: 

gegen Hacky Jüttner TKV Jerze 2:3 Niederlage 

gegen Jens König 1. TKC Kaiserslautern 1986 3:2 Sieg 

gegen Christian Kuch Celtic Berlin 3:5 Niederlage  

gegen Stefan Trost TKC 1986 Gevelsberg 8:1 Sieg                       Knut Asmis 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 4:4 Punkten und 16:11 Toren als Gruppenvierter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 11: 

gegen Detlef Schirmer Spandauer Filzteufel Berlin 3:2 Sieg 

gegen André Bialk Spandauer Filzteufel Berlin 1:1 Unentschieden 

gegen Hartmut Wolters TKV Jerze 9:3 Sieg 

gegen Simon Hansen SpVgg Balltick Kiel 6:0 Sieg 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 7:1 Punkten und 19:6 Toren als Gruppensieger 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 3: 

gegen Marcus Müller TKC Preussen Waltrop 4:0 Sieg 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 1:6 Niederlage 

gegen Tobias Nickel TKC 1986 Gevelsberg 2:3 Niederlage 

gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 5:2 Sieg 

gegen Michael Kalentzi Schlachtenbummler Bochum 3:4 Niederlage 

Damit schied Knut Asmis mit 4:6 Punkten und 15:15 Toren als Gruppenvierter 

aus und klassierte sich auf dem 29. Schlussrang der 57. Norddeutschen Einzel- 

meisterschaft im Tipp-Kick. 
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Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang der 57. Norddeutschen Einzelmeisterschaft: 

JENS KÖNIG - JONATHAN WEBER 4:3 nach Verlängerung 

(1. TKC Kaiserslautern 1986)  (PWR 1978 Wasseralfingen) 

 

 

 

 

 

 

 

        Jens König  Jonathan Weber  

 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger JENS KÖNIG! 

 

*   *   *   *   * 

 

5. Delligser Hils-Cup 

Knut Asmis hervorragender Fünfzehnter! 

 

Am Sonntag, 12. März 2017 war die Kreissporthalle in Delligsen erneut Schauplatz eines Tipp-

Kick-Turniers, an welchem sich Knut Asmis vom TKC Mutz Bern beteiligte. 

Am 5. Hils-Cup nahmen 69 Personen teil, und erneut qualifizierte sich Knut für die 3. Runde. Am 

Ende belegte er den guten 15. Schlussrang. 

 

Die Spiele von Knut Asmis (15. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 9: 

gegen Sina Weitze Delligser Sport Club Delligsen 9:4 Sieg 

gegen Gabriel Mielke Spandauer Filzteufel Berlin 4:3 Sieg 

gegen Florian Stähle TKC 1971 Hirschlanden 2:1 Sieg 

gegen Manuela Winter TKC 1986 Gevelsberg 8:0 Sieg 

gegen Joachim Pohl SG '94 Hannover 6:1 Sieg                       Knut Asmis 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 10:0 Punkten und 29:9 Toren als Gruppensieger 

für die 2. Runde. 

 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiFs72m04vTAhVC0RQKHQXyASsQjRwIBw&url=http://dtkv.info/tag/tipp-kick/&bvm=bv.151426398,d.bGs&psig=AFQjCNF-3ThQ4SPkI337X1FcfBwFJL3XuQ&ust=1491422912004616
http://dtkv.info/wer-kann-gallus-stoppen/
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Die Spiele von Knut Asmis (Fortsetzung) 

 

2. Runde, Gruppe 4: 

gegen Robin Schmidt TFB Drispenstedt von 1977 5:2 Sieg 

gegen Gerald Kretlow TKC Hansa Herford 2:1 Sieg 

gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 1:4 Niederlage 

gegen Stefan Poetsch TKC 1971 Hirschlanden 6:3 Sieg 

gegen Ulrich Schmidt Schlachtenbummler Bochum 3:2 Sieg 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 8:2 Punkten und 17:12 Toren als Gruppenzweiter 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 1: 

gegen Christian Kuch Celtic Berlin 2:1 Sieg 

gegen Florian Socha TFB Drispenstedt von 1977 3:2 Sieg 

gegen Marcus Müller TKC Preussen Waltrop 2:2 Unentschieden 

gegen Florian Stähle TKC 1971 Hirschlanden 0:4 Niederlage 

gegen Robert von Hering SpVgg Balltick Kiel 2:4 Niederlage 

Damit schied Knut Asmis mit 5:5 Punkten und 9:13 Toren als Gruppenvierter 

aus und klassierte sich auf dem 15. Schlussrang des 5. Delligser Hils-Cup. 

 

Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang des 5. Delligser Hils-Cup: 

CHRISTIAN KUCH - MICHAEL KAUS 4:0 

(Celtic Berlin)  (TKC Gallus Frankfurt) 

 

 

 

 

 

 

 

    Christian Kuch      Michael Kaus 

 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger CHRISTIAN KUCH! 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962


- 8 - 

 

Schweizer Mannschafts-Cup 2017 
 

Die beiden Halbfinals werden an folgenden Daten ausgetragen: 

 

Leppard United Steinhof gegen TKC Mutz Bern II am Samstag, 13. Mai 2017 

Baden Hotspurs gegen TKC Mutz Bern I am Sonntag, 2. Juli 2017 

 

*   *   *   *   * 

 

Deutsche Regionalliga Süd 

 

Neuste Resultate 

gespielt am 19. März 2017 in 71254 Ditzingen-Hirschlanden: 

TKC 1971 Hirschlanden III – Baden Hotspurs 17:15 (56:58) 

Baden Hotspurs – TKC 91 Nürnberg 19:13 (68:47) 

TKC 91 Nürnberg – TKC 1971 Hirschlanden III   6:26 (52:81) 

 

gespielt am 2. April 2017: 

TKC Gallus Frankfurt II – Spieltrieb Ylipulli Giessen   8:24 (49:68) 

 

Zwischenklassement: 

1.  TKC 1971 Hirschlanden III 5 5 - - 10:0 100:60 323:258 

2.  Spieltrieb Ylipulli Giessen 5 4 - 1   8:2 112:48 332:234 

3. TKC Gallus Frankfurt II 5 3 - 2   6:4   82:78 295:267 

4.  Baden Hotspurs 6 3 - 3   6:6 102:90 347:314 

5.  SG Rheinland/Düsseldorf II 4 2 - 2   4:4   73:55 242:235 

6.  TKC Headbangers Balingen 2 - - 2   0:4     7:57   79:163 

7. TKC 1971 Hirschlanden IV 3 - - 3   0:6   32:64 139:200 

8.  TKC 91 Nürnberg 4 - - 4   0:8   36:92 196:282 

Die 3. Mannschaft des 1. TKC Kaiserslautern 1986 wurde zurückgezogen. 

 

Bemerkung: Auf den Internetseiten des DTKV ist der Vereinsname unserer Nürnberger Hobby-

kollegen in zwei Varianten aufgeführt, nämlich als "TKC 91 Nürnberg" und als "1. TKC Nürnberg". 

Eine Anfrage bei Hans Kraus hat ergeben, dass "TKC 91 Nürnberg" der korrekte Vereinsname 

ist. Diese Bezeichnung entspricht übrigens auch derjenigen im Logo des Vereins. 

 

Auf den beiden nachfolgenden Seiten dieses Informationsbulletins sind die Einzelergebnisse der 

Partien TKC 1971 Hirschlanden III gegen Baden Hotspurs und Baden Hotspurs gegen TKC 91 

Nürnberg vom 19. März 2017 publiziert. 
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TKC 1971 HIRSCHLANDEN III  –  BADEN HOTSPURS    17:15    (56:58) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2016/2017, 

Sonntag, 19. März 2017, 10.45 Uhr, 

Karl-Koch-Halle, Schwabstrasse 1, 71254 Ditzingen-Hirschlanden 

_____________________________________________________ 

 

TKC 1971 HIRSCHLANDEN III: BADEN HOTSPURS: 

Andreas Sigle Daniel Nater 

Klaudio Lange Manuel Häfeli 

Michael Kleofasz Markus Kälin 

Volker Herbers Philipp Derungs 
 

Andreas Sigle - Daniel Nater 6:4 

Klaudio Lange - Manuel Häfeli 5:3 

Michael Kleofasz - Markus Kälin 7:3 

Volker Herbers - Philipp Derungs 1:2 

Klaudio Lange - Daniel Nater 2:1 

Michael Kleofasz - Manuel Häfeli 4:6 

Volker Herbers - Markus Kälin 4:3 

Andreas Sigle - Philipp Derungs 0:7 

Volker Herbers - Manuel Häfeli 2:4 

Michael Kleofasz - Daniel Nater 4:2 

Klaudio Lange - Philipp Derungs 3:4 

Andreas Sigle - Markus Kälin 5:4 

Andreas Sigle - Manuel Häfeli 5:5 

Volker Herbers - Daniel Nater 3:3 

Michael Kleofasz - Philipp Derungs 1:3 

Klaudio Lange - Markus Kälin 4:4 

 

Einzelwertung: 

1. Philipp Derungs Baden Hotspurs 8:0 Punkte 16:5 Tore 

2. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 5:3 Punkte 18:16 Tore 

3. Klaudio Lange Hirschlanden III 5:3 Punkte 14:12 Tore 

4. Andreas Sigle Hirschlanden III 5:3 Punkte 16:20 Tore 

5. Michael Kleofasz Hirschlanden III 4:4 Punkte 16:14 Tore 

6. Volker Herbers Hirschlanden III 3:5 Punkte 10:12 Tore 

7. Daniel Nater Baden Hotspurs 1:7 Punkte 10:15 Tore 

8. Markus Kälin Baden Hotspurs 1:7 Punkte 14:20 Tore 

 

Bester Angriff: Manuel Häfeli (Baden Hotspurs) 18 Tore 

Beste Abwehr: Philipp Derungs (Baden Hotspurs)    5 Tore 

 

*   *   * 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC 91 Nürnberg    19:13    (68:47) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2016/2017, 

Sonntag, 19. März 2017, 12.30 Uhr, 

Karl-Koch-Halle, Schwabstrasse 1, 71254 Ditzingen-Hirschlanden 

_____________________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC 91 NÜRNBERG: 

Manuel Häfeli Hans Kraus 

Markus Kälin Hermann Frank 

Daniel Nater Peter Dobler 

Philipp Derungs Ernst Jobst 
 

Manuel Häfeli - Hans Kraus 7:2 

Markus Kälin - Hermann Frank 3:4 

Daniel Nater - Peter Dobler 8:3 

Philipp Derungs - Ernst Jobst 8:1 

Markus Kälin - Hans Kraus 1:4 

Daniel Nater - Hermann Frank 1:2 

Philipp Derungs - Peter Dobler 5:5 

Manuel Häfeli - Ernst Jobst 3:2 

Philipp Derungs - Hermann Frank 4:6 

Daniel Nater - Hans Kraus 3:6 

Markus Kälin - Ernst Jobst 7:2 

Manuel Häfeli - Peter Dobler 5:3 

Manuel Häfeli - Hermann Frank 2:0 

Philipp Derungs - Hans Kraus 2:3 

Daniel Nater - Ernst Jobst 3:2 

Markus Kälin - Peter Dobler 6:2 

 

Einzelwertung: 

1. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 8:0 Punkte 17:7 Tore 

2. Hans Kraus TKC 91 Nürnberg 6:2 Punkte 15:13 Tore 

3. Hermann Frank TKC 91 Nürnberg 6:2 Punkte 12:10 Tore 

4. Markus Kälin Baden Hotspurs 4:4 Punkte 17:12 Tore 

5. Daniel Nater Baden Hotspurs 4:4 Punkte 15:13 Tore 

6. Philipp Derungs Baden Hotspurs 3:5 Punkte 19:15 Tore 

7. Peter Dobler TKC 91 Nürnberg 1:7 Punkte 13:24 Tore 

8. Ernst Jobst TKC 91 Nürnberg 0:8 Punkte   7:21 Tore 
 

Bester Angriff: Philipp Derungs (Baden Hotspurs) 19 Tore 

Beste Abwehr: Manuel Häfeli (Baden Hotspurs)    7 Tore 

 

*   *   *   *   * 
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Ivo Lehmann neu Mitglied des TKC Mutz Bern 
 

Seit dem 28. März 2017 hat der TKC Mutz Bern erfreulicherweise ein neues Mitglied. Ivo 

Lehmann (zuvor Einzelmitglied des STKV) trat am erwähnten Datum dem Berner Traditionsverein 

bei. Er wird am 13. Mai mit der 2. Mannschaft des TKC Mutz Bern den Cup-Halbfinal gegen 

Leppard United Steinhof bestreiten. 

 

     Hier die Koordinaten von Ivo Lehmann: 

     Geburtsdatum:     24. August 1965 

     Wohnadresse:      Guldifeld 3, 3182 Ueberstorf FR 

     Telefon Privat:      (031) 741 40 91 

     Handy:                  (079) 408 69 49 

     E-Mail Privat:        lehmaiv@bluewin.ch 

     E-Mail Büro:          ivo.lehmann@eav.admin.ch 

 

Der Tipp-Kick-Club Mutz Bern heisst den sympathischen Ivo in seinen Reihen herzlich will-

kommen! Dass er bekennender Fan des FC Bayern München ist, löst zwar mit Sicherheit bei 

zahlreichen Tipp-Kickern indigniertes Kopfschütteln aus, aber in unserem Verband ist man 

bekanntlich sehr tolerant und hat selbst für Unverständliches Verständnis.. 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                               25. März 2017, Stade de Genève, Schweiz – Lettland 1:0 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 28. April, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 3. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nochmals frohe Ostern!  

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

https://www.google.ch/imgres?imgurl=http://img.meusrecados.com/recado/feliz_pascoa/recado_feliz_pascoa_586317.gif&imgrefurl=http://www.meusrecados.com/imagens_feliz_pascoa.php?p%3D17&docid=VNhFAtrjsfd7zM&tbnid=7syBEan_PBD7MM:&vet=10ahUKEwjGyqGd6YzTAhXiA8AKHWeQAE04yAEQMwhXKFUwVQ..i&w=440&h=504&bih=826&biw=1059&q=boa pascoa&ved=0ahUKEwjGyqGd6YzTAhXiA8AKHWeQAE04yAEQMwhXKFUwVQ&iact=mrc&uact=8
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 1. Mai 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 6/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

3. Runde 

Am 28. April wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 3. Runde der Meisterschaft der Berner, 

Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich sechs 

Akteure, allesamt Mitglieder des TKC Mutz Bern. 

 

Die Teilnehmer an der der 3. Runde: 

Kevin Kaderli  TKC Mutz Bern 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern  

Urs Kaderli TKC Mutz Bern  

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

 

 

   Urs Kaderli (links) und 

   Jürg Hayoz haben sich 

   für die laufende Saison 

   viel vorgenommen. Urs 

   möchte seinen Titel ver- 

   teidigen, und Jürg hofft, 

   sich nach 10 Runden in 

   der oberen Tabellenhälfte 

   zu klassieren. 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Die Resultate der 3. Runde: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 4:2 (3:1) 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 2:2 (0:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5:3 (0:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 9:5 (5:3) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 9:2 (5:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:4 (2:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 2:1 (1:0) 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 5:4 (2:4) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 4:2 (2:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:1 (4:0) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 7:2 (4:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 7:3 (3:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 1:1 (1:1) 

Jürg Hayoz (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 6:1 (4:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:1 (2:1) 

 

Schlussklassement der 3. Runde: 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 5 4 1 - 21:10 9 7 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 5 4 - 1 26:11 8 5 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5 3 1 1 21:14 7 4 TP 

4. Jürg Hayoz (Mutz) 5 1 1 3 18:23 3 3 TP 

5. Gottfried Balzli (Mutz) 5 1 1 3 13:21 3 2 TP 

6. Erwin Balli (Mutz) 5 - - 5 11:31 0 1 TP 

Jürg Hayoz vor Gottfried Balzli klassiert, weil er bei unentschiedener Direktbegegnung 

die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 3 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 17 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 16 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 10 TP 

4. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2   7 TP 

5. Christian Meister (Leppard) 5 - -   5 TP 

6. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3   4 TP 

7. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1   3 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 
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Bewertungen der Spieler der 3. Meisterschaftsrunde 

 

Kevin Kaderli: 

Nachdem sich Kevin anlässlich der 2. Meisterschaftsrunde mit dem enttäuschenden 3. Rang hatte 

begnügen müssen, glänzte er diesmal wieder in gewohnter Manier. Nach Siegen gegen Erwin Balli 

und Jürg Hayoz kam es zum legendären Kaderli-Derby. Kevin gelang es, seinen Vater knapp mit 

2:1 Toren zu bezwingen. Es folgte ein 5:1-Erfolg gegen Gottfried Balzli, ehe sich der spielstarke 

Scharnachtaler mit einem 1:1-Unentschieden gegen Hans-Peter Pfäffli den Tagessieg und damit 

die 7 Turnierpunkte sicherte. Eine reife Leistung. 

 

Urs Kaderli: 

Einmal mehr musste sich der quirlige Merliger Tipp-Kicker nur gegen seinen talentierten Sprössling 

Kevin geschlagen geben. Die vier anderen Spiele gewann Urs mehrheitlich souverän. Lediglich 

gegen den STKV-Präsidenten Hans-Peter Pfäffli musste er sich die 2 Punkte hart erarbeiten. Aber 

damit hatte er angesichts der Stärke des Gegners rechnen müssen. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Hans-Peter startete mit einer 3:5-Niederlage gegen Urs Kaderli. Der Sigriswiler liess sich dadurch 

zwar nicht entmutigen, aber gegen Gottfried Balzli bekundete er grössere Mühe als erwartet. Die 

Erlösung folgte danach mit Siegen gegen Jürg Hayoz und Erwin Balli, so dass Hans-Peter die 

wichtige Partie gegen Leader Kevin Kaderli mit gesundem Selbstvertrauen in Angriff nehmen 

konnte. Die spannende Begegnung endete schliesslich 1:1 unentschieden. Ein Achtungserfolg für 

den Präsidenten des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes. 

 

Jürg Hayoz: 

Mit etwas Glück holte sich Jürg den 4. Rang, denn seine Tordifferenz war besser als diejenige des 

punktgleichen Gottfried Balzli, gegen den er 2:2 gespielt hatte. Der 6:1-Erfolg gegen Erwin Balli im 

letzten Durchgang war wichtig, denn bei einer Niederlage wäre Jürg Hayoz Letzter geworden. 

Dank seinen sechs Toren gegen den Wimmiser wurde der Tipp-Kicker aus dem freiburgischen 

Schmitten schliesslich vor diesem traurigen Schicksal verschont. 

 

Gottfried Balzli: 

Nur Fünfter, aber dennoch zufrieden. Diesmal keine Kanterniederlage kassiert, gegen Jürg Hayoz 

unentschieden gespielt und gegen Erwin Balli nach einem 2:4-Pausenrückstand und einer an-

schliessenden Aufholjagd noch 5:4 gewonnen. Mehr durfte man realistischer Weise nicht erwarten. 

Oft sind nicht die Resultate allein wichtig, sondern auch die Art und Weise, wie man gespielt hat. 

 

Erwin Balli: 

Es war nicht der Abend des Erwin Balli, aber gegen Kevin Kaderli und Gottfried Balzli bot er durch-

aus ansprechende Leistungen. Bereits am 12. und 13. Mai erhält der Wimmiser die Gelegenheit, 

seine wahre Stärke zu demonstrieren. Hopp Erwin! 

 

*   *   * 
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Fotos von der 3. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urs Kaderli (links) gewann gegen Hans-Peter Pfäffli nach einem 0:1-Pausenrückstand mit 

5:3 Toren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kevin Kaderli (links) landete gegen Jürg Hayoz den erwarteten Sieg und schoss 9 Tore, 

 aber er kassierte ungewöhnlich viele Gegentore, nämlich deren fünf. 
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 Hans-Peter Pfäffli (links) liess Erwin Balli keine Chance. Der Sigriswiler gewann gegen den 

 Wimmiser locker mit 7:2 Treffern. 

 

*   *   *   *   * 

 

Voranzeige 
 

Der Cup-Halbfinal zwischen Leppard United und TKC Mutz Bern II wird am 

Samstag, 13. Mai 2017, mit Spielbeginn um 18.00 Uhr 

in der VEBO Genossenschaft am Allmendweg 1 in 4528 Zuchwil ausgetragen. 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwieoI7YoLTSAhWBNBQKHTjPCsoQjRwIBw&url=https://www.gba-stoeter.de/Saisonale-Kundengeschenke/Fussball/TIPP-Kick-Einzelspieler-individuell.html&psig=AFQjCNG1PTdX_MIxzNHGs_hiLoxlnXo0gA&ust=1488421385807407
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Oster-Turnierwochenende in Berlin 
Daniel Nater, Markus Kälin und Knut Asmis traten in 

der deutschen Hauptstadt an die Tipp-Kick-Platten! 

 

Am Osterwochenende wurde in Berlin während drei Tagen Tipp-Kick gespielt. Die Schweizer 

Daniel Nater und Markus Kälin (beide Baden Hotspurs) sowie Knut Asmis (TKC Mutz Bern) 

waren an je zwei Tagen im Einsatz. Organisiert wurden die Turniere wie jedes Jahr von den 

Vereinen Celtic Berlin und Spandauer Filzteufel 09 Berlin. 

 

6. Berlin Open 

Nicht weniger als 79 Tipp-Kickerinnen und Tipp-Kicker, darunter die Eidgenossen Markus Kälin 

und Daniel Nater von den Baden Hotspurs, beteiligten sich am Karfreitag, dem 14. April 2017 in 

der Turnhalle des Jugendhauses an der Marshallstrasse 3 in 14169 Berlin-Zehlendorf am 6. Berlin 

Open. Spielbeginn war um 17.00 Uhr! 

 

Die Spiele von Markus Kälin (45. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 6: 

gegen Christoph Ihme TKV Jerze 3:4 Niederlage 

gegen Marcel Becker TKG Wolfsburg 3:3 Unentschieden 

gegen Rüdiger Albrecht TKC Headbangers Balingen 3:2 Sieg 

gegen Stefan Schulz Spandauer Filzteufel 09 Berlin 7:2 Sieg                     Markus Kälin 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin mit 5:3 Punkten und 16:11 Toren als Gruppenzweiter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 7: 

gegen Achim Schmidt Schlachtenbummler Bochum 4:1 Sieg 

gegen Robert von Hering SpVgg Balltick Kiel 2:4 Niederlage 

gegen Peter Dobler TKC 91 Nürnberg 3:4 Niederlage 

gegen Marcel Horchert Celtic Berlin 1:6 Niederlage 

gegen Berthold Nieder TFB Drispenstedt von 1977 2:8 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin mit 2:8 Punkten und 12:23 Toren als Gruppensechster 

aus und klassierte sich auf dem 45. Schlussrang des 6. Berlin Open. 

 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjgxLOv97PTAhVPElAKHVD0D-0QjRwIBw&url=https://www.spandauer-filzteufel.de/&psig=AFQjCNFg8NBtX7PsdRrNCppq90GsJeGNZg&ust=1492808554892738
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Die Spiele von Daniel Nater (54. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 5: 

gegen Max Gottschalk Celtic Berlin 6:8 Niederlage 

gegen Jens Foit TKC Hansa Herford 3:3 Unentschieden 

gegen Hardy Schau Spandauer Filzteufel 09 Berlin 2:4 Niederlage 

gegen Berthold Nieder TFB Drispenstedt von 1977 4:3 Sieg                      Daniel Nater 

Damit schied Daniel Nater mit 3:5 Punkten und 15:18 Toren als Gruppenvierter 

aus und klassierte sich auf dem 54. Schlussrang des 6. Berlin Open. Er beteiligte 

sich anschliessend am Lucky-Loser-Cup. 

 

 

Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang des 6. Berlin Open: 

FRANK HAMPEL - ROBERT VON HERING 6:1 

(TKC Gallus Frankfurt)  (SpVgg Balltick Kiel) 

 

 

 

 

 

 

 

   Frank Hampel Robert von Hering  

 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger FRANK HAMPEL! 

 

Lucky-Loser-Cup 

 

22 Teilnehmende 

 

Die Spiele von Daniel Nater (3. Schlussrang)  

 

1. Runde, Gruppe 4: 

gegen Lennard Weiss vereinslos 6:4 Sieg 

gegen Felix Berger TKC 91 Nürnberg 2:2 Unentschieden 

gegen Alexander Schreiber TFB Drispenstedt von 1977 1:2 Niederlage 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:2 Unentschieden 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 9:3 Sieg 

Damit klassierte sich Daniel Nater mit 6:4 Punkten und 20:13 Toren als Gruppendritter 

für die 2. Runde (Lucky-Loser Play-Off). 
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Die Spiele von Daniel Nater (Fortsetzung) 

 

2. Runde: 

gegen Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt 6:4 Sieg 

 

3. Runde: 

gegen David Hopp Celtic Berlin 3:2 Sieg   (Sudden Death) 

 

4. Runde: 

gegen Sven Kressin TKC Flamengo Berlin 2:3 Niederlage 

Damit landete Daniel Nater auf dem 3. Schlussrang des Lucky-Loser-Cup des 6. Berlin Open. 

 

Lucky-Loser-Cup-Final des 6. Berlin Open: 

Valentin Tenner - Sven Kressin 5:1 

(Spieltrieb Ylipulli Giessen)  (TKC Flamengo Berlin) 

 

*   *   * 

 

47. Berliner Pokalmeisterschaft und 2. Havel-Cup 

Am Ostersamstag, dem 15. April gelangten an der Marshallstrasse 3 in Berlin-Zehlendorf die 47. 

Berliner Pokalmeisterschaft und der 2. Havel-Cup zur Austragung. Der Havel-Cup ist eine Art 

Lucky-Loser-Cup für die vorzeitig ausgeschiedenen Personen. 

 

47. Berliner Pokalmeisterschaft 

Unter den 98 teilnehmenden Tipp-Kickerinnen und Tipp-Kickern befanden sich Knut Asmis 

vom TKC Mutz Bern und Markus Kälin von den Baden Hotspurs. Der ebenfalls in Berlin weilende 

Daniel Nater gönnte sich einen Ruhetag. 

 

Die Spiele von Knut Asmis (30. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 7: 

gegen Marcus Socha TFB Drispenstedt von 1977 2:3 Niederlage 

gegen Florian Stähle TKC 1971 Hirschlanden 2:1 Sieg 

gegen Georg Schwartz Sturm und Drang Karlsruhe 7:2 Sieg 

gegen Matthias Wietoska Schlachtenbummler Bochum 4:0 Sieg                     Knut Asmis 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 6:2 Punkten und 15:6 Toren als Gruppenzweiter 

für die 2. Runde. 
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Die Spiele von Knut Asmis (Fortsetzung) 

 

2. Runde, Gruppe 8: 

gegen Frank Hampel TKC Gallus Frankfurt 2:1 Sieg 

gegen Felix Lennemann Dynamo Düsseldorf 5:2 Sieg 

gegen Simon Hansen SpVgg Balltick Kiel 3:3 Unentschieden 

gegen Sebastian Wagner OTC 90 Amberg 1:3 Niederlage 

gegen Berthold Nieder TFB Drispenstedt von 1977 3:5 Niederlage 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 5:5 Punkten und 14:14 Toren als Gruppendritter 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 7: 

gegen Jan Komareck Celtic Berlin 2:7 Niederlage 

gegen Marcus Socha TFB Drispenstedt von 1977 4:4 Unentschieden 

gegen Kai Schäfer TKV Grönwohld 4:4 Unentschieden 

gegen Christoph Ihme TKV Jerze 3:5 Niederlage 

gegen Stefan Biehl Tipp-Kick Rheinland United 6:5 Sieg 

Damit schied Knut Asmis mit 4:6 Punkten und 19:25 Toren als Gruppenvierter aus und 

klassierte sich auf dem 30. Schlussrang der 47. Berliner Pokalmeisterschaft. 

 

Die Spiele von Markus Kälin (56. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 1: 

gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 2:2 Unentschieden 

gegen David Hopp Celtic Berlin 7:3 Sieg 

gegen Freddy Mozelewski TKC Gallus Frankfurt 3:3 Unentschieden 

gegen Fabio de Nicolo TKV Grönwohld 2:4 Niederlage           Markus Kälin 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin mit 4:4 Punkten und 14:12 Toren als Gruppenvierter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 6: 

gegen Hardy Schau Spandauer Filzteufel 09 Berlin 3:5 Niederlage 

gegen Thomas Krätzig OTC 90 Amberg 1:4 Niederlage 

gegen Erik Overesch SG '94 Hannover 3:6 Niederlage 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 0:3 Niederlage 

gegen William Schwass Oberbayern München 5:0 Sieg 

Damit schied Markus Kälin mit 2:8 Punkten und 12:18 Toren als Gruppenfünfter aus und 

klassierte sich auf dem 56. Schlussrang der 47. Berliner Pokalmeisterschaft. Er beteiligte 

sich am anschliessenden 2. Havel-Cup. 
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Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang der 47. Berliner Pokalmeisterschaft: 

MARC KOSCHENZ - CHRISTIAN LORENZEN 5:3 

(TKV Grönwohld)  (Celtic Berlin) 

 

 

 

 

 

 

 

    Marc Koschenz Christian Lorenzen  

 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger MARC KOSCHENZ! 

 

*   *   * 

 

2. Havel-Cup 

 

39 Teilnehmende 

 

Die Spiele von Markus Kälin (13. Schlussrang)  

 

2. Runde, Gruppe 1: 

gegen Christoph Schmidt Schlachtenbummler Bochum 5:4 Sieg 

gegen André Bialk Spandauer Filzteufel 09 Berlin 3:5 Niederlage 

gegen Ernst Jobst TKC 91 Nürnberg 4:4 Unentschieden 

gegen Thomas Will TKC Headbangers Balingen 2:5 Niederlage 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin mit 3:5 Punkten und 14:18 Toren als Gruppendritter 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 3: 

gegen Detlef Bastian TKG Wolfsburg 2:3 Niederlage 

gegen Andreas Thom SpVgg Balltick Kiel 8:1 Sieg 

gegen Karl-Heinz Sternberg Germania 09 Neukölln Berlin 4:2 Sieg 

gegen Marcel Becker TKG Wolfsburg 1:6 Niederlage 

gegen Melanie Grämmel TFB Drispenstedt von 1977 2:2 Unentschieden 

Damit schied Markus Kälin mit 5:5 Punkten und 17:14 Toren als Gruppenvierter aus und 

klassierte sich auf dem 13. Schlussrang des 2. Havel-Cup. 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwic56jIhbbTAhWGZ1AKHb0BAjUQjRwIBw&url=http://www.husumersv.de/0-hk/ARCHIV/15-16/H1/H1-MS.html&psig=AFQjCNF_v1eUNEhIhjRODMdsxF14GXbxhg&ust=1492880826520480
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiUlffMhrbTAhUQUlAKHa1jBw0QjRwIBw&url=http://dtkv.info/so-baut-man-eine-turnierplatte/&psig=AFQjCNFwzBZzGuP1c6KjDyoveNuReuCwlw&ust=1492881363277747
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Endspiel des 2. Havel-Cup: 

Vincent Höhn - Dirk Hansen 7:2 

(Flinke Finger Bruck)  (Dynamo Düsseldorf) 

 

*   *   * 

 

27. Ostdeutsche Einzelmeisterschaft 

und 2. Spree-Cup 

Am Ostersonntag, dem 16. April gelangten an der Marshallstrasse 3 in Berlin-Zehlendorf die 27. 

Berliner Pokalmeisterschaft und der 2. Spree-Cup zur Austragung. Der Spree-Cup ist eine Art 

Lucky-Loser-Cup für die vorzeitig ausgeschiedenen Personen. 

 

27. Ostdeutsche Einzelmeisterschaft 

Unter den 87 teilnehmenden Tipp-Kickerinnen und Tipp-Kickern befanden sich Knut Asmis 

vom TKC Mutz Bern und Daniel Nater von den Baden Hotspurs. 

 

Die Spiele von Knut Asmis (27. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 10: 

gegen William Schwass Oberbayern München 4:3 Sieg 

gegen Stefan Biehl Tipp-Kick Rheinland United 3:2 Sieg 

gegen Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt 1:0 Sieg 

gegen Max Daub TKC 1971 Hirschlanden 1:1 Unentschieden 

gegen Matthias Wietoska Schlachtenbummler Bochum 4:4 Unentschieden      Knut Asmis 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 8:2 Punkten und 13:10 Toren als Gruppensieger 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 1: 

gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 6:2 Sieg 

gegen Alexander Schreiber TFB Drispenstedt von 1977 5:4 Sieg 

gegen Fabio de Nicolo TKV Grönwohld 1:3 Niederlage 

gegen Marco Germeroth TKC Headbangers Balingen 6:3 Sieg 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 6:2 Punkten und 18:12 Toren als Gruppensieger 

für die 3. Runde. 
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Die Spiele von Knut Asmis (Fortsetzung) 

 

3. Runde, Gruppe 6: 

gegen Max Gottschalk Celtic Berlin 2:7 Niederlage 

gegen Frank Hampel TKC Gallus Frankfurt 4:5 Niederlage 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:2 Unentschieden 

gegen Michael Kalentzi Schlachtenbummler Bochum 5:2 Sieg 

gegen Jan Komareck Celtic Berlin 2:2 Unentschieden 

Damit schied Knut Asmis mit 4:6 Punkten und 15:18 Toren als Gruppenfünfter aus und 

klassierte sich auf dem 27. Schlussrang der 27. Ostdeutschen Einzelmeisterschaft. 

 

Die Spiele von Daniel Nater (51. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 7: 

gegen Marcus Socha TFB Drispenstedt von 1977 3:8 Niederlage 

gegen Hardy Schau Spandauer Filzteufel 09 Berlin 6:1 Sieg 

gegen Lukas Homscheidt TKC Headbangers Balingen 5:2 Sieg 

gegen Jens Krokowski TKC 1986 Gevelsberg 7:2 Sieg 

gegen Felix Lennemann Dynamo Düsseldorf 6:6 Unentschieden     Daniel Nater 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater mit 7:3 Punkten und 27:19 Toren als Gruppenzweiter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 11: 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:5 Niederlage 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 5:3 Sieg 

gegen Christoph Ihme TKV Jerze 1:3 Niederlage 

gegen Andreas Helbig Tipp-Kick Rheinland United 5:6 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater mit 2:6 Punkten und 13:17 Toren als Gruppenfünfter aus und 

klassierte sich auf dem 51. Schlussrang der 27. Ostdeutschen Einzelmeisterschaft. Er 

beteiligte sich am anschliessenden 2. Spree-Cup. 
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Endspiele um den 1. + 2. Schlussrang der 27. Ostdeutschen Einzeleisterschaft: 

JONATHAN WEBER - CHRISTIAN LORENZEN 5:3 nach Verl. und 5:1 

(PWR 1978 Wasseralfingen)  (Celtic Berlin) 

 

 

 

 

 

 

 

  Jonathan Weber Christian Lorenzen  

 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger JONATHAN WEBER! 

 

*   *   * 

 

2. Spree-Cup 

 

38 Teilnehmende 

 

Die Spiele von Daniel Nater (14. Schlussrang)  

 

2. Runde, Gruppe 5: 

gegen Manfred Saust TKG Adersheim 3:1 Sieg 

gegen Dirk Hansen Dynamo Düsseldorf 3:4 Niederlage 

gegen Jens Krokowski TKC 1986 Gevelsberg 8:6 Sieg 

gegen Christian Thieke Celtic Berlin 1:1 Unentschieden 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater mit 5:3 Punkten und 15:12 Toren als Gruppendritter 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 3: 

gegen Peter Dobler TKC 91 Nürnberg 6:6 Unentschieden 

gegen Georg Lortz Tipp-Kick Rheinland United 4:1 Sieg 

gegen Christian Drescher Tipp-Kick Rheinland United 4:3 Sieg 

gegen Dominik Steib OTC 90 Amberg 1:5 Niederlage 

gegen Max Bartels TFB Drispenstedt von 1977 3:4 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater mit 5:5 Punkten und 18:19 Toren als Gruppenvierter aus und 

klassierte sich auf dem 14. Schlussrang des 2. Spree-Cup. 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiUlffMhrbTAhUQUlAKHa1jBw0QjRwIBw&url=http://dtkv.info/so-baut-man-eine-turnierplatte/&psig=AFQjCNFwzBZzGuP1c6KjDyoveNuReuCwlw&ust=1492881363277747
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Endspiel des 2. Spree-Cup: 

Dominik Steib - Stephan Pfaff 4:1 

(OTC 90 Amberg)  (TKG Adersheim) 

 

*   *   *   *   * 

 

Deutsche Regionalliga Süd 

 

Neuste Resultate 

gespielt am 9. April 2017: 

SG Rheinland/Düsseldorf II – TKC 1971 Hirschlanden IV 30:2 (72:23) 

TKC 1971 Hirschlanden IV – TKC Headbangers Balingen   6:26 (30:73) 

TKC Headbangers Balingen – SG Rheinland/Düsseldorf II   8:24 (35:52) 

 

Gespielt am 23. April 2017: 

TKC 91 Nürnberg – TKC 1971 Hirschlanden IV 22:10 (68:49) 

Spieltrieb Ylipulli Giessen – TKC 91 Nürnberg 32:0 (85:25) 

TKC 1971 Hirschlanden IV – Spieltrieb Ylipulli Giessen   4:28 (37:89) 

 

Zwischenklassement: 

1.  Spieltrieb Ylipulli Giessen 7 6 - 1 12:2 172:52 506:296 

2.  TKC 1971 Hirschlanden III 5 5 - - 10:0 100:60 323:258 

3.  SG Rheinland/Düsseldorf II 6 4 - 2   8:4 127:65 366:293 

4. TKC Gallus Frankfurt II 5 3 - 2   6:4   82:78 295:267 

5.  Baden Hotspurs 6 3 - 3   6:6 102:90 347:314 

6.  TKC Headbangers Balingen 5 2 - 3   4:6   61:99 261:310 

7.  TKC 91 Nürnberg 7 1 - 6   2:12   70:154 354:490 

8. TKC 1971 Hirschlanden IV 7 - - 7   0:14   54:170 278:502 

 

Die noch ausstehenden Partien der Saison 2016/2017: 

TKC Headbangers Balingen – TKC 1971 Hirschlanden III 

TKC 1971 Hirschlanden III – TKC Gallus Frankfurt II 

TKC Gallus Frankfurt II – TKC Headbangers Balingen 

Baden Hotspurs – SG Rheinland/Düsseldorf II 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 12. Mai, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 4. Runde der Meister-

schaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die Auslo-

sung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 15. Mai 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 7/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

4. Runde 

Am 12. Mai wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 4. Runde der Meisterschaft der Berner, 

Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich sieben 

Akteure. Der "St. Galler Mutz" Dietmar Max Burger hatte sich mittels E-Mail entschuldigt. Regle-

mentsgemäss wurden eine Vierer- und eine Dreiergruppe ausgelost. Es folgten die Platzierungs-

spiele und das Finalspiel um den Tagessieg. 

 

Die Teilnehmer an der der 4. Runde: 

Gruppe 1: 

Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Gruppe 2:  

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Christian Meister Leppard United Steinhof 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 4. Runde:  

Gruppe 1: 

Jürg Hayoz (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 4:4 (3:2) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:2 (1:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 6:2 (2:0) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:0 (3:0) 

Jürg Hayoz (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 7:5 (2:4) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 7:2 (3:0) 
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Klassement der Gruppe 1: 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 3 3 - - 17:6  6  

2. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 1 1 1 12:11  3  

3. Jürg Hayoz (Mutz) 3 1 1 1 13:15  3  

4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 - - 3   7:17  0 

Hans-Peter Pfäffli vor Jürg Hayoz klassiert, weil er bei unentschiedener 

Direktbegegnung die bessere Tordifferenz aufweist. 

 

Gruppe 2: 

Christian Meister (Leppard) -  Erwin Balli (Mutz) 7:2 (4:2) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 7:1 (2:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Christian Meister (Leppard) 3:1 (2:1) 
 

Klassement der Gruppe 2: 

1. Urs Kaderli (Mutz) 2 2 - - 10:2 4 

2. Christian Meister (Leppard) 2 1 - 1   8:5 2 

3. Erwin Balli (Mutz) 2 - - 2   3:14 0 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel: 

 

Platzierungsspiel um den 5. und 6. Schlussrang: 

Erwin Balli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz)   6:5 (2:2, 4:4) nach Verlängerung 

Platzierungsspiel um den 3. und 4. Schlussrang: 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Christian Meister (Leppard) 5:0 (2:0) 

 

Finalspiel: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   5:3 (3:1) 

 

Schlussklassement der 4. Runde: 

1. KEVIN KADERLI TKC Mutz Bern  8 TP 

2. Urs Kaderli TKC Mutz Bern  6 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern  5 TP 

4. Christian Meister Leppard United Steinhof 4 TP 

5. Erwin Balli TKC Mutz Bern  3 TP 

6. Jürg Hayoz TKC Mutz Bern  2 TP 

7. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern  1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

   "Heutzutage sind die Menschen so vollendet oberflächlich, 

   dass sie Facebook für eine Errungenschaft halten." 

   (Andreas Gruber, österreichischer Schriftsteller) 
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Bewertungen der Spieler der 4. Meisterschaftsrunde 

 

Kevin Kaderli: 

Vier Spiele, vier Siege. Er ist einfach kaum zu schlagen, der junge Mann aus Scharnachtal im 

Berner Oberland! Da bleibt allen übrigen Tipp-Kickern keine andere Möglichkeit, als jeden Tag 

eifrig zu trainieren, wenn sie nicht ständig unter die Räder kommen wollen.  

 

Urs Kaderli: 

Urs startete mit einem 7:1-Erfolg gegen Erwin Balli und siegte danach 3:1 gegen Christian Meister 

von Leppard United. Im Finalspiel um den 1. und 2. Schlussrang scheiterte der Merliger diesmal 

gegen seinen frisch vermählten Sohn Kevin mit 3:5 Toren. Man darf gespannt sein, wie das Ergeb-

nis der nächsten Begegnung ausfallen wird, wenn die beiden Spitzenspieler Urs und Kevin wieder 

aufeinander treffen. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Ein 4:4-Unentschieden gegen Jürg Hayoz, ein 6:0-Sieg gegen Gottfried Balzli und eine 2:7-Nieder-

lage gegen den starken Kevin Kaderli. Mit etwas Glück landete Hans-Peter damit immerhin auf 

dem 2. Gruppenrang. Im Platzierungsspiel um den 3. und 4. Schlussrang gelang ihm gegen 

Christian Meister ein sauberer 5:0-Sieg. Respekt! 

 

Christian Meister: 

In den Gruppenspielen schauten ein 7:2-Sieg und eine 1:3-Niederlage heraus. Dies hatte zur 

Folge, dass Christian sich mit dem Platzierungsspiel um den 3. und 4. Platz begnügen musste, in 

welchem er Hans-Peter Pfäffli mit 0:5 Treffern unterlag. "Chrigu" dürfte mit seinem 4. Schlussrang 

kaum zufrieden gewesen sein. 

 

Erwin Balli: 

Nach einem 2:7 gegen Christian Meister und einem 1:7 gegen Urs Kaderli hoffte Erwin auf einen 

Sieg im Platzierungsspiel gegen Jürg Hayoz. In einem heissen Fight konnte Erwin die Partie tat-

sächlich nach Verlängerung mit 6:5 Toren gewinnen, was ihm 3 Turnierpunkte einbrachte. 

 

Jürg Hayoz: 

Der Mann aus Schmitten spielte gut und hatte Pech, dass sich Hans-Peter Pfäffli in der Gruppe 1 

dank besserem Torverhältnis vor ihm klassieren konnte. Die 5:6-Niederlage gegen Erwin Balli 

nach Verlängerung war zwar knapp, aber dessen ungeachtet schmerzlich. 

 

Gottfried Balzli: 

Keine gute, aber auch keine blamable Performance. Gegen Kevin Kaderli und Hans-Peter Pfäffli 

zu verlieren, ist keine Schande, und auch gegen Jürg Hayoz darf man verlieren. Allerdings sollte 

man einen 4:2-Pausenvorsprung nicht mehr einbüssen und am Ende das Spiel noch verlieren. 

 

*   *   * 
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Fotos von der 4. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Jürg Hayoz (rechts) unterlag dem starken Kevin Kaderli mit 2:6 Toren. 

 Links im Bild: Schiedsrichter Hans-Peter Pfäffli aus Sigriswil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 2: Urs Kaderli (rechts) und Christian Meister von Leppard United lieferten 

 sich einen Fight auf hohem Niveau. Am Ende siegte Urs mit 3:1 Treffern. 
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 Das Platzierungsspiel um den 5. und 6. Schlussrang zwischen Erwin Balli (links) und Jürg 

 Hayoz war extrem spannend und wurde erst in der Verlängerung zu Gunsten von Erwin ent- 

 schieden. In der Bildmitte: Schiedsrichter Urs Kaderli aus Merligen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Szene aus dem Finalspiel: Kevin Kaderli (rechts), der am 5. Mai seine Lebenspartnerin 

 Fränzi geheiratet hat, ist auch als Ehemann ein begnadeter Tipp-Kicker. Er besiegte sei- 

 nen Vater im Finalspiel 5:3 und festigte damit seine Leaderposition im Gesamtklassement. 
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Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 4 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier 4. Turnier Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 8 25 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 6 22 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 5 15 TP 

4. Christian Meister (Leppard) 5 - - 4   9 TP 

5. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2 1   8 TP 

6. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3 2   6 TP 

7. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1 3   6 TP 

Jürg Hayoz (ein 4. Rang) vor Erwin Balli (ein 5. Rang) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

Leppard United in beneidenswerter Form! 
 

Die Tipp-Kicker aus dem Kanton Solothurn liessen der 2. Mannschaft 

des TKC Mutz Bern im Cup-Halbfinal nicht den Hauch einer Chance! 

 

LEPPARD UNITED STEINHOF  –  TKC MUTZ BERN II      30:2     (108:29) 

 

Am 13. Mai reiste die 2. Mannschaft des TKC Mutz Bern nach Zuchwil, um dort gegen Leppard 

United die Halbfinalpartie um den diesjährigen Schweizer Mannschafts-Cup auszutragen. Natürlich 

waren sich Erwin Balli, Jürg Hayoz, Ivo Lehmann und Gottfried Balzli bewusst, dass ihnen eine 

deftige Niederlage bevorstand. Gegen die starken Tipp-Kicker aus dem Kanton Solothurn auch nur 

einen einzigen Punkt zu ergattern, stufte man bereits als Erfolg ein. Dies verkündete jedenfalls der 

Präsident der "Mutzen" im Vorfeld der Partie. 

Dass diese Einschätzung ziemlich realistisch war, beweist das Schlussresultat der Begegnung. 

Jérôme Wingeier, Patrick Wingeier, René Gerber und Christian Meister spielten sogar noch stärker 

als erwartet, wobei vor allem René und Christian Tipp-Kick vom feinsten zelebrierten. Dagegen 

war trotz grossem Einsatz und vorbildlicher Konzentration der Gäste wirklich kein Kraut gewach-

sen. Erfreulich aus Sicht der Besucher war, dass Ivo Lehmann und Gottfried Balzli immerhin je ein 

Unentschieden gelang. 

Der 13. Mai 2017 wird den "Mutzen" trotz der Kanterniederlage in allerbester Erinnerung bleiben, 

denn der freundliche Empfang, die hervorragenden Bedingungen, die perfekten Filzplatten und die 

überwältigende Gastfreundschaft der "Leppards" sorgten dafür, dass der Cup-Halbfinal in Zuchwil 

ein – um das blöde Wort "Event" zu vermeiden – unvergesslicher Tipp-Kick-Anlass wurde. Vielen 

herzlichen Dank für alles, liebe Freunde! Wir sind sicher, dass ihr auch im Cupfinal eine sehr gute 

Figur machen werdet! 
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Fotos vom Cup-Halbfinal in Zuchwil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jürg Hayoz (links) musste gegen René Gerber, den Präsidenten von Leppard United, 

eine 0:6-Niederlage einstecken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ivo Lehmann aus Ueberstorf (links) kam gegen den Tipp-Kick-Virtuosen Christian 

 Meister aus Wangen bei Olten mit 2:9 Toren bös unter die Räder. Dabei hatte sich 

 der flotte Spieler aus dem Freiburger Sensebezirk tapfer zur Wehr gesetzt. 
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 Patrick Wingeier (links) konnte Jürg Hayoz in einem mehr oder weniger ausgeglichenen 

 Spiel mit 4:2 Treffern bezwingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ivo Lehmann (rechts) gelang gegen Jérôme Wingeier eine Überraschung. Die unter- 

 haltsame Partie endete 5:5 unentschieden. Schiedsrichter war René Gerber. 
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Das siegreiche Kollektiv von Leppard United, von links nach rechts: Patrick Wingeier (Pat),  

Christian Meister (Chrigu), Jérôme Wingeier (Jerry) und René Gerber (Rönu). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die unterlegene zwete Garnitur der "Mutzen", von links nach rechts: Jürg Hayoz, Gottfried 

 Balzli, Erwin Balli und Ivo Lehmann (letzterer im Dress des F.C. Bayern München! Ächz!) 

   (Foto: Christian Meister) 



- 10 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nach den Spielen plauderte man in der VEBO-Werkstatt bei sehr gut gekühltem Bier und

 feinen Würsten vom Grill mit Senf und Brot freundschaftlich. So macht Tipp-Kick enorm 

 Spass! Nochmals herzlichen Dank, liebe "Leppards"! Es war toll bei euch! 

 

 

 

 

 

Patrick Wingeier beim Verzehr einer  

köstlichen Schweizer Wurst vom  

Grill. Schweizer Würste sind übrigens     

die besten Europas und natürlich  

auch die teuersten, liebe deutsche  

Tipp-Kick-Freunde. 

 

 

 

 

 

 

 

Auf Seite 11 dieses Informationsbulletins sind alle Einzelresultate des Cup-Halbfinals vom 13. Mai 

2017 in Zuchwil publiziert. 
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LEPPARD UNITED STEINHOF  –  TKC MUTZ BERN II      30:2     (108:29) 

 

Schweizer Mannschafts-Cup im Tipp-Kick 2017, Halbfinal, 

Samstag, 13. Mai 2017, 18.00 Uhr, 

VEBO Genossenschaft, Werk 2, Allmendweg 1, 4528 Zuchwil SO 

_____________________________________________________ 

 

LEPPARD UNITED: TKC MUTZ BERN II: 

Jérôme Wingeier Jürg Hayoz 

René Gerber Ivo Lehmann 

Christian Meister Gottfried Balzli 

Patrick Wingeier Erwin Balli 

 

Jérôme Wingeier - Jürg Hayoz 8:4 (4:2) 

René Gerber - Ivo Lehmann 9:2 (4:1) 

Christian Meister - Gottfried Balzli 7:2 (3:1) 

Patrick Wingeier - Erwin Balli 5:1 (3:0) 

René Gerber - Jürg Hayoz 6:0 (2:0) 

Christian Meister - Ivo Lehmann 9:2 (5:0) 

Patrick Wingeier - Gottfried Balzli 3:3 (1:0) 

Jérôme Wingeier - Erwin Balli 9:1 (5:0) 

Christian Meister - Jürg Hayoz 4:1 (2:1) 

Patrick Wingeier - Ivo Lehmann 8:3 (4:1) 

Jérôme Wingeier - Gottfried Balzli 7:0 (4:0) 

René Gerber - Erwin Balli 8:2 (6:1) 

Patrick Wingeier - Jürg Hayoz   4:2 (2:1) 

Jérôme Wingeier - Ivo Lehmann   5:5 (1:4) 

René Gerber - Gottfried Balzli 10:0 (5:0) 

Christian Meister - Erwin Balli   6:1 (3:0) 
 

Einzelwertung: 

1. René Gerber Leppard United 8:0 Punkte 33:4 Tore 

2. Christian Meister Leppard United 8:0 Punkte 26:6 Tore 

3. Jérôme Wingeier Leppard United 7:1 Punkte 29:10 Tore 

4. Patrick Wingeier Leppard United 7:1 Punkte 20:9 Tore 

5. Ivo Lehmann TKC Mutz Bern II 1:7 Punkte 12:31 Tore 

6. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern II 1:7 Punkte   5:27 Tore 

7. Jürg Hayoz TKC Mutz Bern II 0:8 Punkte   7:22 Tore 

8. Erwin Balli TKC Mutz Bern II 0:8 Punkte   5:28 Tore 
 

Bester Angriff: René Gerber (Leppard United)  33 Tore 

Beste Abwehr: René Gerber (Leppard United)    4 Tore 

 

*   *   *   *   * 
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2017 
 

Am 28. April 2017, einem Freitag, wurde ab 20.00 Uhr im Hotel Geroldswil an der 

Huebwiesenstrasse 36 in 8954 Geroldswil die 1. Runde der Züri-Liga des Jahres 

2017 ausgetragen. Es beteiligten sich nicht weniger als vierzehn Spieler, darunter 

erfreulicherweise auch deren fünf vom neusten STKV-Verein TKC 30° Adliswil. 

Gespielt wurde während der Gruppenphase in zwei ausgelosten Gruppen. 

Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-

Kick-Freunde. Im Laufe des Jahres werden 4 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu 

gewinnen: 1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 

gewinnt jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 4 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 

 

1. Runde der Züri-Liga 2017 

(ausgetragen am 28.4.2017 in Geroldswil) 

 

Gruppe 1, Teilnehmer: 

Erik Schetters TKC 30° Adliswil 

Zin-Ho Park TKC 30° Adliswil 

Christian Meister Leppard United Steinhof 

Giovanni Bruno TKC 30° Adliswil 

Serge Brugger Baden Hotspurs 

Nils Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

Daniel Nater Baden Hotspurs 

 

Die Resultate der Gruppe 1: 

Erik Schetters (TKC 30°) - Zin-Ho Park (TKC 30°)   4:1 

Christian Meister (Leppard) - Giovanni Bruno (TKC 30°)   7:1 

Serge Brugger (Hotspurs) - Nils Endrizzi (Eagles)   7:4 

Giovanni Bruno (TKC 30°) - Nils Endrizzi (Eagles)   4:4 

Christian Meister (Leppard) - Zin-Ho Park (TKC 30°)   6:0 

Daniel Nater (Hotspurs) - Erik Schetters (TKC 30°)   7:1 

Christian Meister (Leppard) - Daniel Nater (Hotspurs)   5:2 

Nils Endrizzi (Eagles) - Zin-Ho Park (TKC 30°)   6:4 

Serge Brugger (Hotspurs) - Giovanni Bruno (TKC 30°)   4:2 

Serge Brugger (Hotspurs) - Zin-Ho Park (TKC 30°)   8:3 

Daniel Nater (Hotspurs) - Nils Endrizzi (Eagles)   8:2 

Christian Meister (Leppard) - Erik Schetters (TKC 30°)   7:1 

Erik Schetters (TKC 30°) - Nils Endrizzi (Eagles)   4:3 

Daniel Nater (Hotspurs) - Serge Brugger (Hotspurs)   5:3 

Giovanni Bruno (TKC 30°) - Zin-Ho Park (TKC 30°)   6:4 

Daniel Nater (Hotspurs) - Giovanni Bruno (TKC 30°) 10:1 

Serge Brugger (Hotspurs) - Erik Schetters (TKC 30°)   2:1 

Christian Meister (Leppard) - Nils Endrizzi (Eagles)   8:4 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Z%C3%BCrich_matt.svg
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjw7K7HkNTTAhUIaVAKHYyOA5cQjRwIBw&url=https://www.meinspielzeug.ch/marke/tipp-kick/&psig=AFQjCNElT-5MABkJWBh_0XgKAF-RHagyeA&ust=1493914820580334
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093


- 13 - 

 

Christian Meister (Leppard) - Serge Brugger (Hotspurs)   4:3 

Erik Schetters (TKC 30°) - Giovanni Bruno (TKC 30°)   8:1 

Daniel Nater (Hotspurs) - Zin-Ho Park (TKC 30°)   8:2 

 

Klassement der Gruppe 1: 

1. Christian Meister (Leppard) 6 6 - - 37:11 12 

2. Daniel Nater (Hotspurs) 6 5 - 1 40:14 10 

3. Serge Brugger (Hotspurs) 6 4 - 2 27:19   8 

4. Erik Schetters (TKC 30°) 6 3 - 3 19:21   6 

5. Nils Endrizzi (Eagles) 6 1 1 4 23:35   3 

6. Giovanni Bruno (TKC 30°) 6 1 1 4 15:37   3 

7. Zin-Ho Park (TKC 30°) 6 - - 6 14:38   0 

Nils Endrizzi vor Giovanni Bruno klassiert, weil er das bessere Torverhältnis aufweist. 

Christian Meister und Daniel Nater für die Halbfinals qualifiziert. 

 

Gruppe 2, Teilnehmer: 

René Gerber Leppard United Steinhof 

Yves Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

Markus Kälin Baden Hotspurs 

Alexandre Biffi TKC 30° Adliswil 

Roman Müller TFC Dynamo Zürich 

John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

Etienne Söllner TKC 30° Adliswil 

 

Die Resultate der Gruppe 2: 

René Gerber (Leppard) - Yves Endrizzi (Eagles)   7:3 

Markus Kälin (Hotspurs) - Alexandre Biffi (TKC 30°)   6:1 

Roman Müller (Dynamo) - John Appenzeller (Eagles)   6:5 

Markus Kälin (Hotspurs) - Roman Müller (Dynamo)   2:2 

Alexandre Biffi (TKC 30°) - Yves Endrizzi (Eagles)   6:4 

René Gerber (Leppard) - Etienne Söllner (TKC 30°)   8:1 

Etienne Söllner (TKC 30°) - Alexandre Biffi (TKC 30°)   5:4 

Roman Müller (Dynamo) - Yves Endrizzi (Eagles)   4:2 

Markus Kälin (Hotspurs) - John Appenzeller (Eagles)   4:3 

Yves Endrizzi (Eagles) - John Appenzeller (Eagles)   4:3 

Roman Müller (Dynamo) - Etienne Söllner (TKC 30°)   6:4 

René Gerber (Leppard) - Alexandre Biffi (TKC 30°)   9:1 

René Gerber (Leppard) - Roman Müller (Dynamo)   6:0 

Etienne Söllner (TKC 30°) - John Appenzeller (Eagles)   3:2 

Markus Kälin (Hotspurs) - Yves Endrizzi (Eagles)   5:2 

Markus Kälin (Hotspurs) - Etienne Söllner (TKC 30°)   5:1 

René Gerber (Leppard) - John Appenzeller (Eagles)   2:0 

Roman Müller (Dynamo) - Alexandre Biffi (TKC 30°)   4:1 

John Appenzeller (Eagles) - Alexandre Biffi (TKC 30°)   4:3 

René Gerber (Leppard) - Markus Kälin (Hotspurs)   3:3 

Yves Endrizzi (Eagles) - Etienne Söllner (TKC 30°)   6:1 
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Klassement der Gruppe 2: 

1. René Gerber (Leppard) 6 5 1 - 35:8 11 

2. Markus Kälin (Hotspurs) 6 4 2 - 25:12 10 

3. Roman Müller (Dynamo) 6 4 1 1 22:20   9 

4. Yves Endrizzi (Eagles) 6 2 - 4 21:26   4 

5. Etienne Söllner (TKC 30°) 6 2 - 4 15:31   4 

6. John Appenzeller (Eagles) 6 1 - 5 17:22   2 

7. Alexandre Biffi (TKC 30°) 6 1 - 5 16:32   2 

Yves Endrizzi vor Etienne Söllner klassiert, weil er das bessere Torverhältnis aufweist. 

John Appenzeller vor Alexandre Biffi klassiert, weil er das bessere Torverhältnis aufweist. 

René Gerber und Markus Kälin für die Halbfinals qualifiziert. 

 

Halbfinals: 

Christian Meister (Leppard) - Markus Kälin (Hotspurs) 6:2 

René Gerber (Leppard) - Daniel Nater (Hotspurs) 4:3 (Golden Goal) 

 

Finalspiel: 

Christian Meister (Leppard) - René Gerber (Leppard) 5:4 (Golden Goal) 

 

Zwischenklassement der Züri-Liga 2017 nach der 1. von 4 Runden: 

  1. Christian Meister Leppard United Steinhof 12 TP 

  2. René Gerber Leppard United Steinhof 10 TP 

  3. Daniel Nater Baden Hotspurs   9 TP 

  4. Markus Kälin Baden Hotspurs   8 TP 

  5. Roman Müller TFC Dynamo Zürich   7 TP 

  6. Serge Brugger Baden Hotspurs   6 TP 

  7. Erik Schetters TKC 30° Adliswil   5 TP 

  8. Yves Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles   4 TP 

  9. Etienne Söllner TKC 30° Adliswil   3 TP 

10. Nils Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles   2 TP 

11. Giovanni Bruno TKC 30° Adliswil   1 TP 

12. John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles   1 TP 

13. Alexandre Biffi TKC 30° Adliswil   1 TP 

14. Zin-Ho Park TKC 30° Adliswil   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

 

 

 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjq7IXgy6jPAhVIXRoKHdH6DqgQjRwIBw&url=http://www.backgammontreff.ch/z%C3%BCri-liga/&psig=AFQjCNE23FlAMDfm_za9pg8RJDDt11AS7A&ust=1474826702254392
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Der Kommentar von Serge Brugger (Baden Hotspurs) zur 1. Runde: 

"Neuer Teilnehmerrekord! Dank den sympathischen Adliswiler Jungs waren tatsächlich 14 Teil-

nehmer am Start! Gleich zu fünft waren die Hilti-Mitarbeiter bei uns zu Gast. Sie kamen mit gutem 

Spielermaterial und spielten sehr gefällig. Besonders der Holländer Erik Schetters wusste zu 

gefallen. Ebenfalls erstmals am Start in der Züri-Liga war der 7-jährige Nils Endrizzi. Er machte 

seine Sache sehr gut, klassierte er sich doch unter den Top Ten. Das Turnier aber rockten die 

Leppards. Bärenstark präsentierten sie sich an diesem kalten Aprilabend. Eher enttäuschend war 

das Abschneiden des Routiniers John Appenzeller, der jedoch neue Spieler einsetzte. 

Die nächste Runde gelangt am Freitag, 30. Juni zur Austragung." 

 

Fotos von der 1. Runde der Züri-Liga 2017 

(Aufnahmen zur Verfügung gestellt von Serge Brugger) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Giovanni Bruno vom TKC 30° Adliswil (links) und der 7-jährige Nils Endrizzi vom

 TKC Birmensdorf Eagles trennten sich 4:4 unentschieden. 
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 Gruppe 1: Daniel Nater von den Baden Hotspurs (links) 

 fügte dem Holländer Erik Schetters eine 7:1-Niederlage 

 zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 2: Alexandre Biffi vom TKC 30° Adliswil (links) konnte den 

 starken Yves Endrizzi vom TKC Birmensdorf Eagles 6:4 besiegen. 
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Gruppe 2: Der Schweizer Spitzenspieler René Gerber von Leppard  

United Steinhof (rechts) liess Etienne Söllner vom TKC 30° Adliswil 

keine Chance und besiegte diesen mit 8:1 Toren. 

 

 

 

 

 

 

Szene aus dem Finalspiel zwischen 

Christian Meister (rechts) und René 

Gerber (beide Leppard United). Die 

ausgeglichene Partie verlief sehr         

spannend. Am Ende konnte sich 

Christian dank des Golden Goals 

mit 5:4 Toren durchsetzen. 
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 4. Mai wurde in Boniswil die 4. Runde der Klubmeisterschaft 2017 des Vereins Leppard United 

ausgetragen. Erfreulicherweise nahmen erneut alle fünf Klubmitglieder teil. René Gerber und 

Daniel Kaufmann blieben ungeschlagen, während sich der erfolgsgewohnte Christian Meister mit 

einem Sieg und drei Niederlagen begnügen musste. 

 

Hier die Ergebnisse der 4. Meisterschaftsrunde vom 4. Mai 2017: 

René Gerber - Daniel Kaufmann 2:2 (1:2) 

Christian Meister - Patrick Wingeier 3:1 (1:0) 

René Gerber - Jérôme Wingeier 6:1 (4:1) 

Daniel Kaufmann - Patrick Wingeier 5:5 (2:2) 

Jérôme Wingeier - Christian Meister 2:1 (0:0) 

René Gerber - Patrick Wingeier 2:1 (1:1) 

Daniel Kaufmann - Christian Meister 4:2 (1:1) 

Jérôme Wingeier - Patrick Wingeier 6:2 (3:2) 

René Gerber - Christian Meister 4:3 (2:3) 

Daniel Kaufmann - Jérôme Wingeier 5:3 (2:1) 

 

Rangliste der 4. Runde: 

1. RENÉ GERBER 4 3 1 - 14:7 7 6 TP 

2. Daniel Kaufmann 4 2 2 - 16:12 6 4 TP 

3. Jérôme Wingeier 4 2 - 2 12:14 4 3 TP 

4. Christian Meister 4 1 - 3   9:11 2 2 TP 

5. Patrick Wingeier 4 - 1 3   9:16 1 1 TP 

Es ist vorbildlich, dass der Verein Leppard United stets auch die Halbzeitresultate mitteilt! 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 4 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde Total 

1. René Gerber 6 3 6 6 21 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 2 13 TP 

3. Daniel Kaufmann 3 2 3 4 12 TP 

4. Jérôme Wingeier 2 1 1 3   7 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 4 1   6 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 16. Juni, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 5. Runde der Meister-

schaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die Auslo-

sung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 17. Juni 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 8/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Phantastische Coppa Capricorn in Davos: 

André Bialk aus Berlin strahlender Sieger! 
 

André Bialk (Spandauer Filzteufel Berlin), der sympathische Sieger des am 10. Juni 2017 erstmals 

ausgetragenen internationalen Einzelturniers "Coppa Capricorn", freut sich über die von Organisa-

tor Hanspeter Conrad (rechts) eigenhändig angefertigte Trophäe, während sich Hanspeter über 

den ihm von André überreichten Wimpel der "Spandauer Filzteufel" ebenso sehr freut. Der Stein- 

bock (rätoromanisch "Capricorn") ist das Wappentier des Kantons Graubünden. 
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Coppa Capricorn 2017 im Tipp-Kick 
 

Am Samstag, 10. Juni 2017 wurde im wunderschön renovierten Gemeindehaus Villa Vecchia in 
Davos Dorf das erste Tipp-Kick-Turnier im Kanton Graubünden ausgetragen. Am internationalen 
Einzelturnier "Coppa Capricorn 2017" beteiligten sich 10 Akteure aus der Schweiz und 6 Spieler 
aus Deutschland. 
 
Die Gastfreundschaft von Familie Conrad war überwältigend! Die Turnierteilnehmer und ihre 
Begleitpersonen wurden wie VIPs bewirtet, und alles wurde "à discrétion" angeboten. Herzlichen 
Dank, lieber Hanspeter, liebe Ursina, liebes Vreni und liebe Irene! Der Aufenthalt bei euch im 
schönen Kanton Graubünden bleibt allen unvergesslich! 
 
Die Gruppenauslosung für die 1. Runde erfolgte kurz nach 10.00 Uhr. Es wurden eine Sechser- 
und zwei Fünfergruppen ausgelost. Die vier Bestklassierten der Sechsergruppe und die drei Ersten 
der beiden Fünfergruppen qualifizierten sich für die 2. Runde, die so genannte Endrunde, während 
sich die übrigen Spieler mit der Teilnahmemöglichkeit am Lucky-Loser-Cup begnügen mussten. 
 
 

1. Runde 

 

Gruppe 1 

Teilnehmer: Markus Sense TKC Headbangers Balingen (D) 

  Gottfried Balzli TKC Mutz Bern (CH) 

  André Bialk Spandauer Filzteufel Berlin (D) 

  Daniel Bialk Spandauer Filzteufel Berlin (D) 

  René Sieber Einzelmitglied STKV, Lenzburg (CH) 

  Rainer Schönlau Flinke Finger Bruck (D) 

Daniel Bialk  - André Bialk  2:1 (0:0) 
Markus Sense  - Gottfried Balzli  7:0 (3:0) 
Rainer Schönlau  - René Sieber  3:0 (2:0) 
André Bialk  - Markus Sense  6:1 (3:1) 
René Sieber  - Gottfried Balzli  3:1 (1:1) 
Rainer Schönlau  - Daniel Bialk  5:3 (2:3) 
Markus Sense  - René Sieber  4:3 (0:2) 
André Bialk  - Gottfried Balzli  7:6 (2:4) 
André Bialk  - Rainer Schönlau  4:4 (1:2) 
Daniel Bialk  - Markus Sense  7:5 (6:2) 
Rainer Schönlau  - Gottfried Balzli  7:1 (3:0) 
André Bialk  - René Sieber  5:1 (2:0) 
Rainer Schönlau  - Markus Sense  1:1 (1:1) 
Daniel Bialk  - Gottfried Balzli  5:1 (3:0) 
Daniel Bialk  - René Sieber  2:1 (2:0) 
 

1. Rainer Schönlau   5 3 2 - 20:9 8 
2. Daniel Bialk   5 4 - 1 19:13 8 
3. André Bialk   5 3 1 1 23:14 7 
4. Markus Sense   5 2 1 2 18:17 5 
5. René Sieber   5 1 - 4   8:15 2 
6. Gottfried Balzli  5 - - 5   9:29 0 

Rainer Schönlau vor Daniel Bialk klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 
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Gruppe 2 

Teilnehmer: Thomas Priebe vereinslos, Davos Platz (CH) 

  Markus Kälin Baden Hotspurs (CH) 

  Daniel Nater Baden Hotspurs (CH) 

  Christian Meister Leppard United Steinhof (CH) 

  Hanspeter Conrad TKC Dreiländereck Magden (CH) 

Christian Meister  - Hanspeter Conrad  5:4 (3:2) 
Markus Kälin  - Thomas Priebe  4:1 (3:0) 
Hanspeter Conrad  - Daniel Nater  3:2 (3:1) 
Christian Meister  - Thomas Priebe  4:4 (1:4) 
Daniel Nater  - Markus Kälin  5:2 (4:1) 
Hanspeter Conrad  - Thomas Priebe  3:0 (3:0) 
Markus Kälin  - Christian Meister  4:2 (2:1) 
Daniel Nater  - Thomas Priebe  7:3 (4:0) 
Markus Kälin  - Hanspeter Conrad  4:3 (3:1) 
Christian Meister  - Daniel Nater  3:3 (2:2) 
 

1. Markus Kälin   4 3 - 1 14:11 6 
2. Daniel Nater   4 2 1 1 17:11 5 
3. Christian Meister   4 1 2 1 14:15 4 
4. Hanspeter Conrad  4 2 - 2 13:11 4 
5. Thomas Priebe   4 - 1 3   8:18 1 
 

Christian Meister vor Hanspeter Conrad klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

 

Gruppe 3 

Teilnehmer: John Appenzeller   TKC Birmensdorf Eagles (CH) 

  Thomas Will    TKC Headbangers Balingen (D) 

  Peter Funke    Flinke Finger Bruck (D) 

  Patrick Wingeier   Leppard United Steinhof (CH) 

  Philipp Derungs   Baden Hotspurs 

Philipp Derungs  - Patrick Wingeier   3:1 (1:0) 

Thomas Will  - John Appenzeller   2:1 (1:0) 

Peter Funke  - Philipp Derungs   4:1 (2:0) 

John Appenzeller  - Patrick Wingeier   4:1 (3:1) 

Peter Funke  - Thomas Will    5:3 (3:1) 

Philipp Derungs  - John Appenzeller   4:0 (0:0) 

Thomas Will  - Patrick Wingeier   4:0 (1:0) 

Peter Funke  - John Appenzeller   7:1 (4:0) 

Philipp Derungs  - Thomas Will    5:3 (3:3) 

Peter Funke  - Patrick Wingeier   5:2 (3:1) 

1. Peter Funke 4 4 - - 21:7 8 

2. Philipp Derungs 4 3 - 1 13:8 6 

3. Thomas Will 4 2 - 2 12:11 4 

4. John Appenzeller 4 1 - 3   6:14 2 

5. Patrick Wingeier 4 - - 4   4:16 0 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwis75ij6rzUAhXKblAKHZ9XBZwQjRwIBw&url=http://www.alpenhof-davos.ch/&psig=AFQjCNHRdeERVsSSdxB1SZZFhWkv9E62OQ&ust=1497512255092845
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Die 10 Spieler, welche sich für die 2. Runde – die so genannte Endrunde – qualifiziert hatten, 

wurden durch das Los in zwei Fünfergruppen eingeteilt. Die beiden Gruppensieger qualifizierten 

sich für das Finalspiel um die Schlussränge 1 und 2, die beiden Gruppenzweiten für das 

Platzierungsspiel um die Schlussränge 3 und 4, usw. 

 
 

2. Runde (Endrunde) 

 

Gruppe 1 

Teilnehmer: Markus Sense TKC Headbangers Balingen (D) 

 Daniel Nater Baden Hotspurs (CH) 

 Thomas Will TKC Headbangers Balingen (D) 

 Peter Funke Flinke Finger Bruck (D) 

 Markus Kälin Baden Hotspurs (CH) 

Peter Funke  - Markus Kälin  4:3 (1:2) 
Daniel Nater  - Markus Sense  5:3 (3:2) 
Thomas Will  - Markus Kälin  5:4 (2:0) 
Peter Funke  - Markus Sense  5:4 (2:2) 
Daniel Nater  - Thomas Will  3:1 (1:0) 
Markus Sense  - Markus Kälin  5:1 (3:0) 
Peter Funke  - Daniel Nater  3:2 (2:1) 
Markus Sense  - Thomas Will  5:3 (3:1) 
Daniel Nater  - Markus Kälin  3:2 (0:2) 
Peter Funke  - Thomas Will  5:1 (3:0) 
 

1. Peter Funke   4 4 - - 17:10 8 
2. Daniel Nater   4 3 - 1 13:9 6 
3. Markus Sense   4 2 - 2 17:14 4 
4. Thomas Will   4 1 - 3 10:17 2 
5. Markus Kälin  4 - - 4 10:17 0 

 

Gruppe 2 

Teilnehmer: Rainer Schönlau Flinke Finger Bruck (D) 

  Philipp Derungs Baden Hotspurs (CH) 

  André Bialk Spandauer Filzteufel Berlin (D) 

  Christian Meister Leppard United Steinhof (CH) 

  Daniel Bialk Spandauer Filzteufel Berlin (D) 

Daniel Bialk  - Christian Meister  3:2 (0:1) 
Philipp Derungs  - Rainer Schönlau  5:3 (0:0) 
André Bialk  - Daniel Bialk  2:1 (2:0) 
Rainer Schönlau  - Christian Meister  3:2 (1:1) 
André Bialk  - Philipp Derungs  2:1 (1:0) 
Daniel Bialk  - Rainer Schönlau  2:2 (1:1) 
Philipp Derungs  - Christian Meister  2:2 (1:1) 
André Bialk  - Rainer Schönlau  7:2 (4:1) 
Daniel Bialk  - Philipp Derungs  2:0 (0:0)  
André Bialk  - Christian Meister  4:3 (2:1) 
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1. André Bialk   4 4 - - 15:7 8 
2. Daniel Bialk   4 2 1 1   8:6 5 
3. Philipp Derungs   4 1 1 2   8:9 3 
4. Rainer Schönlau   4 1 1 2 10:16 3 
5. Christian Meister  4 - 1 3   9:12 1 
 

Philipp Derungs vor Rainer Schönlau klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel 

 

Platzierungsspiel um den 9. + 10. Schlussrang: 
 

Christian Meister -  Markus Kälin 5:2 (2:0) 

Leppard United Steinhof (CH)    Baden Hotspurs (CH) 

 

 

Platzierungsspiel um den 7. + 8. Schlussrang: 
 

Rainer Schönlau -  Thomas Will 5:3 (5:2) 

Flinke Finger Bruck (D)    TKC Headbangers Balingen (D) 

 

 

Platzierungsspiel um den 5. + 6. Schlussrang: 
 

Philipp Derungs -  Markus Sense 5:0 (3:0) 

Baden Hotspurs (CH)    TKC Headbangers Balingen (D) 

 

 

Platzierungsspiel um den 3. + 4. Schlussrang: 
 

Daniel Bialk -  Daniel Nater 3:1 (1:0) 

Spandauer Filzteufel Berlin (D)    Baden Hotspurs (CH) 

 

 

Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: 
 

André Bialk -  Peter Funke 5:2 (5:1) 

Spandauer Filzteufel Berlin (D)    Flinke Finger Bruck (D) 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj7idO3xL_UAhWJJ1AKHTJ0C3EQjRwIBw&url=http://www.ausflugsziele.ch/ausflug-1/niederhorn-mit-einmaligen-steinbock-kolonien/&psig=AFQjCNGjg9j-1cP8ewckZG7SSgAMpQGs5g&ust=1497604269207599
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Offizielles Schlussklassement der Coppa Capricorn 2017 

  1. André Bialk Spandauer Filzteufel Berlin (D) 

  2. Peter Funke Flinke Finger Bruck (D) 

  3. Daniel Bialk Spandauer Filzteufel Berlin (D) 

  4. Daniel Nater Baden Hotspurs (CH) 

  5. Philipp Derungs Baden Hotspurs (CH) 

  6. Markus Sense TKC Headbangers Balingen (D) 

  7. Rainer Schönlau Flinke Finger Bruck (D) 

  8. Thomas Will TKC Headbangers Balingen (D) 

  9. Christian Meister Leppard United Steinhof (CH) 

10. Markus Kälin Baden Hotspurs (CH) 

11. Hanspeter Conrad TKC Dreiländereck Magden (CH) 

12. John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles (CH) 

13. René Sieber Einzelmitglied STKV, Lenzburg (CH) 

14. Thomas Priebe vereinslos, Davos Platz (CH) 

15. Patrick Wingeier Leppard United Steinhof (CH) 

16. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern (CH) 

 

 

 

Die drei Bestklassierten der Coppa Capricorn 2017 von links nach rechts: Peter Funke (Präsident 

des Deutschen Tipp-Kick-Verbandes, Flinke Finger Bruck, Zweiter), André Bialk (Spandauer 

Filzteufel Berlin, Erster) und Daniel Bialk (Spandauer Filzteufel Berlin, Dritter). 
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Weitere Fotos von der Coppa Capricorn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Endrunde, Gruppe 2: Thomas Will vom TKC Headbangers Balingen (links) bezwang 

 Markus Kälin (Baden Hotspurs) in einem spannenden Spiel mit 5:4 Toren. Am rechten 

 Bildrand erkennt man Schiedsrichter Daniel Nater. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ursina Plüer-Conrad, die liebenswürdige Schwester von Hanspeter Conrad, im Ge- 

spräch mit John Appenzeller, dem Präsidenten des TKC Birmensdorf Eagles. Ursina, 

die für das Turnier aus dem Kanton Thurgau angereist war, erwies sich als phantas- 

tische Gastgeberin und überhäufte die Anwesenden mit vielen Köstlichkeiten! 



- 8 - 

 

 Der schöne und helle Saal in der Villa Vecchia bot ideale Verhältnisse, und Hanspeter Conrad 

 stellte vier hervorragende Turnierplatten zur Verfügung.                               (Foto: André Bialk) 

 

 Szene aus dem Finalspiel zwischen André Bialk (rechts) und Peter Funke. Als Schiedsrichter 

 amtete der Davoser Hanspeter Conrad (Bildmitte).                                       (Foto: Daniel Bialk) 



- 9 - 

 

Lucky-Loser-Cup der Coppa Capricorn 2017 
 

Die sechs Tipp-Kicker, welche in der 1. Runde der Coppa Capricorn ausgeschieden waren, 
erhielten die Gelegenheit, den so genannten Lucky-Loser-Cup zu bestreiten. Fünf Akteure 
entschieden sich für eine Teilnahme, während Organisator Hanspeter Conrad verzichtete. 
 
 

Teilnehmer: Gottfried Balzli TKC Mutz Bern (CH) 

 John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles (CH) 

 Patrick Wingeier Leppard United Steinhof (CH) 

 René Sieber Einzelmitglied STKV, Lenzburg (CH) 

 Thomas Priebe vereinslos, Davos Platz (CH) 

Thomas Priebe  - René Sieber  7:2 (3:0) 
John Appenzeller  - Gottfried Balzli  3:2 (1:1) 
Patrick Wingeier  - Thomas Priebe  4:0 (1:0) 
Gottfried Balzli  - René Sieber  2:2 (2:2) 
Patrick Wingeier  - John Appenzeller  6:2 (5:0) 
Gottfried Balzli  - Thomas Priebe  2:1 (0:0) 
John Appenzeller  - René Sieber  3:2 (2:1) 
Gottfried Balzli  - Patrick Wingeier  5:5 (4:2) 
Thomas Priebe  - John Appenzeller  3:2 (2:2) 
Patrick Wingeier  - René Sieber  3:2 (2:0) 
 

1. Patrick Wingeier   4 3 1 - 18:9 7 
2. John Appenzeller   4 2 - 2 10:13 4 
3. Thomas Priebe   4 2 - 2 11:10 4 
4. Gottfried Balzli   4 1 2 1 11:11 4 
5. René Sieber  4 - 1 3   8:15 1 

Die punktgleichen Spieler John Appenzeller, Thomas Priebe und Gottfried Balzli wurden gemäss 

dem Reglement nach folgenden Kriterien klassiert: 

  Punkte aus allen Gruppenspielen 

  Punkte aus allen Spielen der punktgleichen Spieler untereinander 

  Tordifferenz aus allen Spielen der punktgleichen Spieler untereinander 

  Plustore aus allen Spielen der punktgleichen Spieler untereinander 

  Tordifferenz aus allen Gruppenspielen 

 

 

 

Organisator Hanspeter Conrad (rechts) 

gratuliert Patrick Wingeier zum Sieg im 

Lucky-Loser-Cup. Links im Bild: Lissy, das 

hübsche Töchterchen von Hanspeter                

Conrad und dessen Frau Irene, welches 

Patrick wenige Augenblicke später eine 

geschmackvolle Trophäe in Form eines 

geschnitzten Steinbocks überreichen wird. 
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So wurden die Gäste an der "Coppa Cabricorn" in Davos verwöhnt! 

(Fotos zur Verfügung gestellt von Philipp Derungs) 
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 16. Mai wurde die 5. Runde der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

ausgetragen. Es beteiligten sich fünf Spieler. 

Hier die Ergebnisse: 

 

5. Runde (gespielt am Dienstag, 16. Mai 2017) 

Teilnehmer: Manuel Häfeli, Markus Kälin, Eric Endrizzi, Serge Brugger und Daniel Nater 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 4:3 (2:1) 1:3 (1:2) 

Eric Endrizzi -  Serge Brugger 7:6 (2:2) 0:3 (0:1) 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 2:2 (2:1) 4:3 (2:2) 

Markus Kälin -  Serge Brugger 3:4 (0:4) 4:7 (1:3) 

Daniel Nater -  Eric Endrizzi 1:1 (1:1) 8:6 (3:1) 

Serge Brugger -  Manuel Häfeli 3:2 (2:1) 2:1 (1:1) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 6:6 (4:2) 3:1 (1:1) 

Manuel Häfeli -  Eric Endrizzi 3:6 (1:3) 4:3 (2:1) 

Serge Brugger -  Daniel Nater 1:2 (0:1) 5:3 (3:3) 

Eric Endrizzi -  Markus Kälin 3:5 (1:3) 1:3 (0:2) 

 

Rangliste der 5. Runde:  

1. SERGE BRUGGER 8 6 - 2 31:22 12 6 TP 

2. Markus Kälin 8 4 1 3 30:27   9 4 TP 

3. Daniel Nater 8 3 3 2 27:27   9 3 TP 

4. Eric Endrizzi 8 2 1 5 27:33   5 2 TP 

5. Manuel Häfeli 8 2 1 5 20:26   5 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 5 von 10 geplanten Runden: 

 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde 5. Runde Total 

1. Markus Kälin 2 2 5 3  4 16 TP 

2. Serge Brugger - 4 - 5  6 15 TP 

3. Manuel Häfeli 4 6 3 1  1 15 TP 

4. Daniel Nater 1 3 2 2  3 11 TP  

5. Eric Endrizzi - - - -  2   2 TP 

6. Philipp Derungs - 1 - -  -   1 TP 

7. Thierry Häfeli - - 1 -  -   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 1. Juni wurde bei Patrick Wingeier am Bodenrain 23 in 4533 Riedholz (Kanton Solothurn) die 

5. Runde der Klubmeisterschaft 2017 des Vereins Leppard United ausgetragen. Leider konnten 

nur drei der fünf Klubmitglieder teilnehmen, denn René Gerber war aus familiären Gründen ver-

hindert und Daniel Kaufmann weilte in den Ferien. Mit Jérôme Wingeier gab es diesmal einen 

Überraschungssieger. Herzliche Gratulation, lieber Jerry! 

 

Hier die Ergebnisse der 5. Meisterschaftsrunde vom 1. Juni 2017: 

Christian Meister - Patrick Wingeier 5:0 (1:0) 

Jérôme Wingeier - Christian Meister 6:2 (2:0) 

Patrick Wingeier - Jérôme Wingeier 2:1 (2:0) 

 

Rangliste der 5. Runde: 

1. JÉRÔME WINGEIER 2 1 - 1 7:4 2 4 TP 

2. Christian Meister 2 1 - 1 7:6 2 2 TP 

3. Patrick Wingeier 2 1 - 1 2:6 2 1 TP 

Die Spieler wurden gemäss Reglement aufgrund der Tordifferenzen klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 5 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde 5. Runde Total 

1. René Gerber 6 3 6 6 - 21 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 2 2 15 TP 

3. Daniel Kaufmann 3 2 3 4 - 12 TP 

4. Jérôme Wingeier 2 1 1 3 4 11 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 4 1 1   7 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jérôme Wingeier 
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Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

5. Runde 

Am 16. Juni wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 5. Runde der Meisterschaft der Berner, 

Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich leider 

bloss fünf Akteure. Martin Stalder fehlte, weil er nach einem "Zwischenfall" (Zitat) gezwungen war, 

seinen rechten Arm zu schonen, Urs Kaderli musste wegen eines Grillabends mit den Monteuren 

seines Arbeitgebers absagen, während Dietmar Max Burger und Jürg Hayoz aus anderen Grün-

den auf die Teilnahme verzichten mussten. (Dem Vernehmen nach war Jürg wieder einmal auf 

dem Sprung in die Ferien.) Die beiden Letztgenannten versprachen erfreulicherweise, anlässlich 

der 6. Runde im Juli wieder mitzuwirken. 

 

Die Teilnehmer an der der 5. Runde: 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

Christian Meister Leppard United Steinhof  

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 5. Runde: 

Christian Meister (Leppard) -  Erwin Balli (Mutz) 8:1 (5:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:3 (5:2) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 6:3 (3:0) 

Christian Meister (Leppard) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:2 (1:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 7:3 (3:2) 

Erwin Balli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:5 (1:3) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Christian Meister (Leppard) 5:3 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 7:1 (3:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 3:2 (0:0) 

Christian Meister (Leppard) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3:2 (2:1) 

 

Schlussklassement der 5. Runde: 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 4 4 - - 21:11 8 6 TP 

2. Christian Meister (Leppard) 4 3 - 1 19:10 6 4 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 4 2 - 2 18:14 4 3 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 4 1 - 3 12:22 2 2 TP 

5. Gottfried Balzli (Mutz) 4 - - 4 11:24 0 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962
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Bewertungen der Spieler der 5. Meisterschaftsrunde 

 

Kevin Kaderli: 

In Abwesenheit seines Vaters Urs konnte Kevin Kaderli erneut überzeugen. Er gewann dank 

seinem grossen Können alle vier Spiele. Nur gegen den erstaunlich gut spielenden Erwin Balli 

bekundete er einige Mühe, doch nach 10 Minuten stand er auch in dieser Partie als Sieger fest. 

Seine Gegner fragen sich allmählich, wie man diesen Tipp-Kick-Virtuosen aus Scharnachtal be-

zwingen kann. Wahrscheinlich bloss durch unermüdliches Training und mit einigem Glück. 

 

Christian Meister: 

Christian reiste bereits zum dritten Mal in dieser Saison aus dem 86 Kilometer entfernten Wangen 

bei Olten an, um sich an der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker zu 

beteiligen. Sein Motto lautet: "So viele Spiele wie möglich, denn Übung macht den Meister". Dies 

gilt auch für Personen, welche mit Nachnamen Meister heissen. Dass sich diese Devise auszahlt, 

zeigte sich am 16. Juni im Restaurant Rössli in Uetendorf eindrücklich, denn Christian Meister 

holte 6 von 8 möglichen Punkten. Nur gegen Kevin Kaderli musste er sich geschlagen geben. 

Erwin Balli und Gottfried Balzli waren gegen den Solothurner chancenlos. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Präsident des STKV spielte mehrheitlich gut. Nur gegen den "Überflieger" Kevin Kaderli 

musste er eine empfindliche Niederlage einstecken, weil er nach dem Seitenwechsel abbaute und 

vier Tore kassierte. Gegen einen Kevin kann so etwas schon mal passieren, und es besteht somit 

kein Grund zur Besorgnis.  

 

Erwin Balli: 

Der Wimmiser demonstrierte am 16. Juni nicht zum ersten Mal, dass er sich durch negative 

Resultate nicht aus der Fassung bringen lässt. Nach einer 1:8-Klatsche gegen Christian Meister 

und einer 3:6-Niederlage gegen Hans-Peter Pfäffli lieferte er gegen Gottfried Balzli ein tolles Spiel. 

Einen 1:3-Pausenrückstand verwandelte er schliesslich noch in einen 6:5-Erfolg. Es war ein 

begeisternder Fight. Spannung pur. Auf seine knappe 2:3-Niederlage gegen den starken Kevin 

Kaderli kann Erwin Balli getrost ebenfalls stolz sein. 

 

Gottfried Balzli: 

Nachdem Gottfried am 10. Juni an der Coppa Capricorn in Davos alle fünf Spiele der 1. Runde 

verloren hatte, schnitt er im nachfolgenden Lucky-Loser-Cup mit einem Sieg, zwei Unentschieden 

und bloss einer Niederlage besser ab. Wie würde er sechs Tage später in Uetendorf auftreten? Die 

Antwort fällt nicht gerade schmeichelhaft aus, denn der Präsident des TKC Mutz Bern holte erneut 

null Punkte. Es zeigte sich einmal mehr, dass er zu wenig treffsicher ist und seine Abwehr höheren 

Ansprüchen einfach nicht genügt. Um ehrlich zu sein: sie genügt nicht einmal bescheidenen 

Ansprüchen. Es hilft nichts, pro Spiel zwei oder drei spektakuläre Paraden zu zeigen, wenn darauf 

regelmässig missglückte Abwehrversuche im Stil eines Fliegenfängers folgen. Angesichts des 

Alters von Gottfried (er wird im August 71 Jahre alt) ist leider kaum eine Besserung zu erwarten. 

 

*   *   * 
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Fotos von der 5. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

  Hans-Peter Pfäffli (links) besiegte Erwin Balli mit 6:3 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Kevin Kaderli (links) landete gegen Hans-Peter Pfäffli einen deutlichen 7:3-Sieg. 

    Erwin Balli im Hintergrund verfolgt das Spielgeschehen interessiert. 
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 Erwin Balli (links) spielte gegen Kevin Kaderli hervorragend. Der hohe Favorit Kevin musste 

 sich mächtig anstrengen, um die beiden budgetierten Punkte ins Trockene zu bringen. Im 

 Hintergrund verfolgt Schiedsrichter Christian Meister aus Wangen bei Olten die spannende 

 Partie mit der gebotenen Aufmerksamkeit. 

 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 5 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 

 1. Rde 2. Rde 3. Rde 4. Rde  5. Rde Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 8 6 31 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 6 - 22 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 5 3 18 TP 

4. Christian Meister (Leppard) 5 - - 4 4 13 TP 

5. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2 1 1   9 TP 

6. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1 3 2   8 TP 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3 2 -   6 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Am 5. Mai 2017 haben Kevin Kaderli, der talentierte Tipp-Kicker des TKC 

Mutz Bern, und seine hübsche Lebenspartnerin Fränzi geheiratet. Herzliche 

Gratulation und in jeder Hinsicht alles Gute! 

 

 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 21. Juli, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 6. Runde der Meister-

schaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die Auslo-

sung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjV6KGTi5zTAhWGXRQKHctdCoQQjRwIBw&url=http://www.musenblaetter.de/artikel.php?aid%3D13857&bvm=bv.152180690,d.ZGg&psig=AFQjCNEREa-_2fNcqJdO9AGtCIcD9O2lyA&ust=1491987939765383
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 9. Juli 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 9/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Cup-Halbfinal in Geroldswil: 

BADEN HOTSPURS  –  TKC MUTZ BERN I      21:11     (65:45) 

 

Am 2. Juli 2017 wurde im Hotel Geroldswil der Cup-Halbfinal zwischen den Baden Hotspurs und 

der 1. Mannschaft des TKC Mutz Bern ausgetragen. Die "Spurs" traten erstmals in einem Ver-

gleichskampf mit dem erst 10-jährigen Thierry Häfeli an, der hervorragende 2 Punkte holte. 

Herzliche Gratulation! 

Die Berner mussten auf Martin Stalder verzichten, da dieser verlauten liess, er sei unabkömmlich. 

Martin wurde durch seinen Vater Werner ersetzt, der erfreulicherweise nach langer Zeit wieder 

einmal an die Platten treten konnte. Zuvor war ihm dies aus gesundheitlichen Gründen nicht 

möglich gewesen. 

Der Sieg der Baden Hotspurs fiel deutlich aus und war – wie das Ergebnis beweist – verdient. Die 

Heimmannschaft gab sich keine Blösse und spielte ihre grosse Klasse aus. Die Gäste versuchten 

so gut es ging mitzuhalten, aber das gegnerische Kollektiv war auch diesmal zu stark. 

 

 

 

 Der junge Thierry Häfeli spielte 

     am 2. Juli in Geroldswil sehr 

     gut. Gegen Urs Kaderli (links 

     im Bild) unterlag er durchaus 

     ehrenvoll bloss mit 2:5 Toren. 
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 Kevin Kaderli (links) und Daniel Nater trennten sich in einem spannenden Spiel 

 2:2 unentschieden. Am rechten Bildrand erkennt man Schiedsrichter Manuel 

 Häfeli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Szene aus der Partie zwischen Daniel Nater (rechts) und Urs Kaderli, welche 

 mit dem Resultat von 2:1 zu Gunsten von Daniel endete. Das Spiel war heiss 

 umkämpft und bis zum Schluss sehr spannend. 
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 Daniel Nater besiegte Hans-Peter Pfäffli (rechts) mit 5:3 Toren, nachdem der Sieger 

 des Halbfinals bereits feststand. Links im Bild "figuretlet" Markus Kälin an seinem 

 Handy, während Schiedsrichter Werner Stalder (mit blauer Jeanshose) seines Amtes 

 waltet. 

 

 

 

 

Manuel Häfeli  

schmunzelt zu  

Recht, denn  

seine Mann-        

schaft domi-  

nierte die Halb-  

finalpartie sou-  

verän. 

 

 

 

 

 

Die Fotos aus Geroldswil wurden dem Redaktor des Informationsbulletins freundlicherweise von 

Kevin Kaderli und Daniel Nater zur Verfügung gestellt. 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC MUTZ BERN I      21:11     (65:45) 

 

Schweizer Mannschafts-Cup im Tipp-Kick 2017, Halbfinal, 

Sonntag, 2. Juli 2017, 12.00 Uhr, 

Hotel Geroldswil, Huebwiesenstrasse 36, 8954 Geroldswil ZH 

__________________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC MUTZ BERN I: 

Thierry Häfeli Hans-Peter Pfäffli 

Manuel Häfeli Urs Kaderli 

Markus Kälin Kevin Kaderli 

Daniel Nater Werner Stalder 

 

Thierry Häfeli - Hans-Peter Pfäffli 1:6 (1:0) 

Manuel Häfeli - Urs Kaderli 1:1 (1:1) 

Markus Kälin - Kevin Kaderli 4:4 (3:1) 

Daniel Nater - Werner Stalder 6:2 (4:1) 

Manuel Häfeli - Hans-Peter Pfäffli 9:3 (3:3) 

Markus Kälin - Urs Kaderli 4:2 (2:1) 

Daniel Nater - Kevin Kaderli 2:2 (2:0) 

Thierry Häfeli - Werner Stalder 5:1 (3:1) 

Daniel Nater - Urs Kaderli 2:1 (2:0) 

Markus Kälin - Hans-Peter Pfäffli 8:1 (6:0) 

Manuel Häfeli - Werner Stalder 6:3 (1:1) 

Thierry Häfeli - Kevin Kaderli 1:6 (0:3) 

Thierry Häfeli - Urs Kaderli 2:5 (2:4) 

Daniel Nater - Hans-Peter Pfäffli 5:3 (4:3) 

Markus Kälin - Werner Stalder 7:1 (6:1) 

Manuel Häfeli - Kevin Kaderli 2:4 (0:2) 
 

Einzelwertung: 

1. Markus Kälin Baden Hotspurs 7:1 Punkte 23:8 Tore 

2. Daniel Nater Baden Hotspurs 7:1 Punkte 15:8 Tore 

3. Kevin Kaderli TKC Mutz Bern I 6:2 Punkte 16:9 Tore 

4. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 5:3 Punkte 18:11 Tore 

5. Urs Kaderli TKC Mutz Bern I 3:5 Punkte   9:9 Tore 

6. Thierry Häfeli Baden Hotspurs 2:6 Punkte   9:18 Tore 

7. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern I 2:6 Punkte 13:23 Tore 

8. Werner Stalder TKC Mutz Bern I 0:8 Punkte   7:24 Tore 
 

Bester Angriff: Markus Kälin (Baden Hotspurs)  23 Tore 

Beste Abwehr: Markus Kälin (Baden Hotspurs)    8 Tore 

 Daniel Nater (Baden Hotspurs)    8 Tore 

 

*   *   *   *   * 
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2017 
 

Am 30. Juni 2017, einem Freitag, wurde ab 20.00 Uhr im Hotel Geroldswil an der 

Huebwiesenstrasse 36 in 8954 Geroldswil die 2. Runde der Züri-Liga des Jahres 

2017 ausgetragen. Es beteiligten sich 6 Spieler und eine Spielerin. 

Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-

Kick-Freunde. Im Laufe des Jahres werden 4 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu 

gewinnen: 1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 

gewinnt jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 4 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 

 

2. Runde der Züri-Liga 2017 

(ausgetragen am 30.6.2017 in Geroldswil) 

 

Teilnehmende: 

Daniel Nater Baden Hotspurs 

Markus Kälin Baden Hotspurs 

Roman Müller TFC Dynamo Zürich 

Judith Wirthensohn TKC Birmensdorf Eagles 

Christian Meister Leppard United Steinhof 

John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

Serge Brugger Baden Hotspurs 

 

Die Resultate der 2. Runde: 

Daniel Nater (Hotspurs) - Christian Meister (Leppard)     2:1 

Markus Kälin (Hotspurs) - Roman Müller (Dynamo)     5:4 

Serge Brugger (Hotspurs) - John Appenzeller (Eagles)     3:1 

John Appenzeller (Eagles) - Roman Müller (Dynamo)     5:2 

Markus Kälin (Hotspurs) - Daniel Nater (Hotspurs)     2:2 

Christian Meister (Leppard) - Judith Wirthensohn (Eagles)     2:0 

Markus Kälin (Hotspurs) - Judith Wirthensohn (Eagles)     5:1 

John Appenzeller (Eagles) - Daniel Nater (Hotspurs)     5:4 

Serge Brugger (Hotspurs) - Roman Müller (Dynamo)     6:4 

Serge Brugger (Hotspurs) - Daniel Nater (Hotspurs)     3:2 

John Appenzeller (Eagles) - Judith Wirthensohn (Eagles)     3:0 

Markus Kälin (Hotspurs) - Christian Meister (Leppard)     4:2 

Christian Meister (Leppard) - John Appenzeller (Eagles)     5:1 

Serge Brugger (Hotspurs) - Judith Wirthensohn (Eagles)     3:1 

Roman Müller (Dynamo) - Daniel Nater (Hotspurs)     7:5 

Roman Müller (Dynamo) - Judith Wirthensohn (Eagles)     3:3                       Markus Kälin 

Christian Meister (Leppard) - Serge Brugger (Hotspurs)     4:1                       (Tagessieger) 

Markus Kälin (Hotspurs) - John Appenzeller (Eagles)     2:1 

Serge Brugger (Hotspurs) - Markus Kählin (Hotspurs)     2:2 

Roman Müller (Dynamo) - Christian Meister (Leppard)     2:1 

Daniel Nater (Hotspurs) - Judith Wirthensohn (Eagles)     5:0 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Z%C3%BCrich_matt.svg
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjw7K7HkNTTAhUIaVAKHYyOA5cQjRwIBw&url=https://www.meinspielzeug.ch/marke/tipp-kick/&psig=AFQjCNElT-5MABkJWBh_0XgKAF-RHagyeA&ust=1493914820580334
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Schlussklassement der 2. Runde der Züri-Liga 2017 

1. MARKUS KÄLIN (Hotspurs) 6 4 2 - 20:12 10 12 TP 

2. Serge Brugger (Hotspurs) 6 4 1 1 18:14   9 10 TP 

3. Christian Meister (Leppard) 6 3 - 3 15:10   6   9 TP 

4. John Appenzeller (Eagles) 6 3 - 3 16:16   6   8 TP 

5. Daniel Nater (Hotspurs) 6 2 1 3 20:18   5   7 TP 

6. Roman Müller (Dynamo) 6 2 1 3 22:25   5   6 TP 

7. Judith Wirthensohn (Eagles) 6 - 1 5   5:21   1   5 TP 

Christian Meister vor John Appenzeller klassiert, weil er die bessere Tordifferenz aufweist. 

Daniel Nater vor Roman Müller klassiert, weil er die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Kommentar von Serge Brugger (Baden Hotspurs) 

"Sechs Spieler und eine Spielerin fanden am letzten Junitag den Weg nach Geroldswil zur 2. 

Runde der diesjährigen Züri-Liga. Es gab teilweise sehr gute Spiele. Besonders die Torhüter-

leistungen stachen hervor. In Bestform war Markus Kälin, der das Turnier souverän gewann. Er 

verwies Schweizer Meister Serge Brugger und Christian Meister, die momentane Nummer 1 der 

Computerrangliste, auf die Plätze 2 und 3 und blieb ohne Niederlage. Das Mittelfeld war dicht bei-

sammen. Den Dritten und Sechsten trennte am Schluss nur ein einziger Punkt. Judith Wirthensohn 

konnte auch zufrieden sein. Bei diesem starken Teilnehmerfeld konnte von ihr ein Punktgewinn 

nicht unbedingt erwartet werden. Im Zwischenklassement der Gesamtwertung konnte Christian 

Meister seine Führung vor Markus Kälin knapp verteidigen. 

Weiter geht es nach der Sommerpause im Herbst, genauer gesagt am 29. September!" 

 

*   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Züri-Liga im Tipp-Kick – Mal für Mal  

 ein toller Abend unter Gleichgesinnten! 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjq7IXgy6jPAhVIXRoKHdH6DqgQjRwIBw&url=http://www.backgammontreff.ch/z%C3%BCri-liga/&psig=AFQjCNE23FlAMDfm_za9pg8RJDDt11AS7A&ust=1474826702254392
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Zwischenklassement der Züri-Liga im Tipp-Kick 2017 nach 2 von 4 Runden 

(Die 3 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison 

für die «Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier Total TP 

  1. Christian Meister (Leppard United Steinhof) 12   9 21 TP 

  2. Markus Kälin (Baden Hotspurs)   8 12 20 TP 

  3. Serge Brugger (Baden Hotspurs)   6 10 16 TP 

  4. Daniel Nater (Baden Hotspurs)   9   7 16 TP 

  5. Roman Müller (TFC Dynamo Zürich)   7   6 13 TP 

  6. René Gerber (Leppard United Steinhof) 10   - 10 TP 

  7. John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles)   1   8   9 TP 

  8. Erik Schetters (TKC 30° Adliswil)   5   -   5 TP 

      Judith Wirthensohn (TKC Birmensdorf Eagles)   -   5   5 TP 

10. Yves Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)  4   -   4 TP 

11. Etienne Söllner (TKC 30° Adliswil)   3   -   3 TP 

12. Nils Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   2   -   2 TP 

13. Alexandre Biffi (TKC 30° Adliswil)   1   -   1 TP 

      Giovanni Bruno (TKC 30° Adliswil)   1   -   1 TP 

      Zin-Ho Park (TKC 30° Adliswil)   1   -   1 TP 

Bei Punktgleichheit gilt: Der Spieler, welcher seine Punkte aus weniger Turnieren gewonnen hat, 

ist vorne. Herrscht diesbezüglich Gleichstand, entscheidet das beste Einzelergebnis an einem der 

Turniere. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

Salzer Weine GmbH, Dorfplatz 2, 8737 Gommiswald 

www.salzer-weine.ch, Online-Shop! 

 

 

 

 

 

 

 

 Dominik Salzer, Mitglied des  

TKC Birmensdorf Eagles 

 

Kauft Weine und Spirituosen bei Familie Salzer! 

 

*   *   *   *   * 

http://www.salzer-weine.ch/
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 20. Juni wurde im Hotel Geroldswil die 6. Runde der Klubmeisterschaft 2017 

der Baden Hotspurs ausgetragen. Es beteiligten sich vier Spieler. 

Hier die Ergebnisse: 

 

6. Runde (gespielt am Dienstag, 20. Juni 2017) 

Teilnehmer: Daniel Nater, Serge Brugger, Markus Kälin und Manuel Häfeli 

Daniel Nater -  Serge Brugger 1:5 (1:3) 3:3 (2:3) 0:1 (0:0) 

Markus Kälin -  Manuel Häfeli 2:5 (1:2) 5:9 (3:6) 2:4 (2:3) 

Manuel Häfeli -  Daniel Nater 6:4 (3:1) 5:2 (2:1) 0:2 (0:1) 

Serge Brugger -  Markus Kälin 2:6 (1:4) 4:4 (2:4) 2:1 (2:1) 

Manuel Häfeli -  Serge Brugger 4:4 (2:1) 3:3 (3:3) 4:1 (2:1) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 4:2 (3:0) 4:2 (2:2) 1:3 (1:2) 

 

Rangliste der 6. Runde:  

1. MANUEL HÄFELI 9 6 2 1 40:25 14 5 TP 

2. Serge Brugger 9 3 4 2 25:26 10 3 TP 

3. Markus Kälin 9 3 1 5 29:33   7 2 TP 

4. Daniel Nater 9 2 1 6 19:29   5 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

Notiz am Rande: Der letztplatzierte Daniel Nater war stets bemüht, kämpfte jedoch unglücklich. Als 

einziger Spieler des Abends fügte er Manuel Häfeli in einem hochstehenden Fight eine Niederlage 

zu und kassierte zu Recht den vereinbarten Wetteinsatz von 10 Franken. Dieser Betrag wurde um-

gehend der Glückskette gespendet. 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 6 von 10 geplanten Runden: 

 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde 5. Runde 6. Runde Total 

1. Manuel Häfeli 4 6 3 1  1 5 20 TP 

2. Serge Brugger - 4 - 5  6 3 18 TP 

3. Markus Kälin 2 2 5 3  4 2 18 TP 

4. Daniel Nater 1 3 2 2  3 1 12 TP  

5. Eric Endrizzi - - - -  2 -   2 TP 

6. Philipp Derungs - 1 - -  - -   1 TP 

7. Thierry Häfeli - - 1 -  - -   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Deutsche Regionalliga Süd 

 

Neuste Resultate 

gespielt am 25. Juni 2017: 

TKC Headbangers Balingen – TKC 1971 Hirschlanden III   7:25 (34:67) 

TKC Gallus Frankfurt II – TKC Headbangers Balingen 17:15 (66:53) 

TKC 1971 Hirschlanden III – TKC Gallus Frankfurt II 16:16 (61:57) 

 

Der TKC 1971 Hirschlanden III ist durch ein 16:16 im entscheidenden letzten Spiel gegen Gallus 

Frankfurt II in die 2. Bundesliga Südwest aufgestiegen. Nach einem deutlichen 8:0-Start konnten 

die Hessen gegen die Schwaben sofort kontern und glichen durch eine 8:0-Runde ihrerseits zum 

8:8 aus. Die folgenden vier Spielrunden endeten allesamt mit 2:2, so dass am Ende ein 16:16 für 

die Mannen um Andreas Sigle herausschaute. Somit ist Hirschlanden III Meister der Regionalliga 

Süd. Die Schweizer Tipp-Kicker gratulieren herzlich! 

 

Zwischenklassement: 

1. TKC 1971 Hirschlanden III § 7 6 1 - 13:1 141:83 451:349 
2. Spieltrieb Ylipulli Giessen  7 6 - 1 12:2 172:52 506:296 
3. TKC Gallus Frankfurt II  7 4 1 2   9:5 115:109 418:381 
4. SG Rheinland/Düsseldorf II 6 4 - 2   8:4 127:65 366:293 
5. Baden Hotspurs   6 3 - 3   6:6 102:90 347:314 
6. TKC Headbangers Balingen 7 2 - 5   4:10   83:141 348:443 
7. TKC 91 Nürnberg   7 1 - 6   2:12   70:154 354:490 
8. TKC 1971 Hirschlanden IV 7 - - 7   0:14   54:170 278:502 
 

§ = Aufsteiger in die 2. Bundesliga Süd 

Wann die noch ausstehende Partie zwischen den Baden Hotspurs und der Spielgemeinschaft 

Rheinland/Düsseldorf II ausgetragen wird, steht noch nicht fest. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TKC 1971 Hirschlanden III von links nach rechts: Michael Kleofasz, Volker Herbers, 

Andreas Sigle und Jochen Härterich.                     (Fotomontage von Andreas Sigle) 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 21. Juli, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 6. Runde der Meister-

schaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die Auslo-

sung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwikpOqeiJzTAhWFOxQKHQ-DCE4QjRwIBw&url=http://oatz.net/forum/showthread.php?1380-Web-Google-Facebook-etc%26p%3D75596&bvm=bv.152180690,d.ZGg&psig=AFQjCNHbL2dL9FqfviifSIGhkjpB_66DzQ&ust=1491988029421683
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 25. Juli 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 10/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

6. Runde 

Am 21. Juli wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 6. Runde der Meisterschaft der Berner, 

Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich leider 

nur vier Akteure. Christian Meister von Leppard United und Dietmar Max Burger vom TKC Mutz 

Bern waren diesmal verhindert und hatten dies freundlicherweise einige Tage zuvor mitgeteilt. 

Zudem konnten auch Kevin Kaderli (aus beruflichen Gründen) und Hans-Peter Pfäffli (wegen eines 

Unwetters an dessen Wohnort Sigriswil) für einmal nicht teilnehmen. 

Vier der sechs Spiele verliefen extrem spannend. Erwin Balli spielte sensationell und war der ge-

feierte Star des Abends! 

 

Die Teilnehmer an der der 6. Runde: 

Erwin Balli TKC Mutz Bern  

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

 

 

Die Resultate der 6. Runde: 

Erwin Balli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:2 (2:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 4:2 (1:1) 

Erwin Balli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 3:2 (2:1) 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 3:3 (1:1) 

Erwin Balli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 4:3 (2:3) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 8:0 (4:0) 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDq_P_3PzUAhUCIVAKHeLVB1MQjRwIBw&url=https://shop.tipp-kick.de/TIPP-KICK-Spieler/Tipp-Kick-Klassiker/Torwart-Toni-im-gruenen-Dress.html&psig=AFQjCNG7v4pFdX-upFphsuE6AMLWlDj2Jw&ust=1499707764135139
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
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Schlussklassement der 6. Runde: 

1. ERWIN BALLI (Mutz) 3 3 - - 12:7 6 5 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 3 2 - 1 14:5 4 3 TP 

3. Jürg Hayoz (Mutz) 3 - 1 2   8:11 1 2 TP 

4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 - 1 2   5:16 1 1 TP 

Jürg Hayoz vor Gottfried Balzli klassiert, weil er bei unentschiedener Direktbegegnung 

die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

 

Bewertungen der Spieler der 6. Meisterschaftsrunde 

 

Erwin Balli: 

Wie bereits auf Seite 1 dieses Informationsbulletins erwähnt, spielte der Wimmiser Erwin Balli am 

21. Juli phantastisch. Es gelang ihm sogar, Urs Kaderli, den amtierenden Meister des TKC Mutz 

Bern, zu besiegen. Erwin wehrte derart viele Scharfschüsse ab, dass ein Vergleich mit David von 

Ballmoos durchaus angebracht war. Es ist dem 71-jährigen Oldie aus dem Berner Oberland von 

Herzen zu gönnen, dass er das Punktemaximum holen konnte und nun im Gesamtklassement den 

hervorragenden 4. Rang bekleidet. 

 

Urs Kaderli: 

Der Merliger war in Abwesenheit seines Sohnes Kevin und des ebenfalls sehr spielstarken STKV-

Präsidenten Hans-Peter Pfäffli haushoher Favorit des Spielabends. Nachdem Urs den Freiburger 

Jürg Hayoz 4:2 besiegt hatte, wartete als nächster Gegner Erwin Balli auf den Spitzenspieler vom 

Ufer des Thunersees. Kein Problem, dachten wohl alle Anwesenden. Doch weit gefehlt! Erwin 

spielte derart stark, dass ihm Urs beide Punkte überlassen musste! Die Folgen bekam dann 

Gottfried Balzli zu spüren, der im letzten Spiel des Abends von Urs Kaderli, welcher seinen Patzer 

unbedingt wieder ausbügeln wollte, eine saftige 0:8-Ohrfeige verabreicht bekam. 

 

Jürg Hayoz: 

Ein Unentschieden und zwei Niederlagen: Kein Glanzresultat, aber immerhin reichte es dem Tipp-

Kicker aus Schmitten im Kanton Freiburg am Ende dank der besseren Tordifferenz vor Gottfried 

Balzli zum 3. Rang. Dies war auch deshalb verdient, weil Jürg keine Kanterniederlage einstecken 

musste, sondern gegen alle drei Gegner ansprechende Leistungen bot. 

 

Gottfried Balzli: 

Der Spielabend begann für Gottfried Balzli mit einer 2:5-Niederlage gegen den überraschend star-

ken Erwin Balli. Gegen Jürg Hayoz schaute dann immerhin ein 3:3-Unentschieden heraus, aber 

gegen den Merliger Urs Kaderli setzte es für den Präsidenten des TKC Mutz Bern eine blamable 

0:8-Niederlage ab. Die besten Tage von Gottfried Balzli gehören bereits seit Jahrzehnten der Ver-

gangenheit an. 

 

*   *   * 
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Fotos von der 6. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

 

Gottfried Balzli (links) und Erwin Balli vor dem Startspiel der 6. Meisterschaftsrunde. 

(Beide Fotos wurden von Urs Kaderli aufgenommen.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Urs Kaderli (rechts) besiegte Jürg Hayoz mit 4:2 Toren. Referee war Erwin Balli. 



- 4 - 

 

In Abwesenheit von Kevin Kaderli amtete Jürg Hayoz gewissermassen als Aushilfssekretär. Der 

Tipp-Kicker aus Schmitten hat gut lachen. Soeben hat sich bestätigt, dass er dank besserer Tor- 

differenz vor Gottfried Balzli auf dem 3. Rang klassiert ist. 

 

*   *   *   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 6 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 

 1. Rde 2. Rde 3. Rde 4. Rde  5. Rde 6. Rde Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 8 6 - 31 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 6 - 3 25 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 5 3 - 18 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1 3 2 5 13 TP 

5. Christian Meister (Leppard) 5 - - 4 4 - 13 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2 1 1 1 10 TP 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3 2 - 2   8 TP 

Erwin Balli (ein 1. Rang) vor Christian Meister (ein 2. Rang) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 13. Juli, einem Donnerstagabend, wurde die 6. Runde der Klubmeisterschaft 2017 des Solo-

thurner Tipp-Kick-Vereins Leppard United ausgetragen. Es beteiligten sich vier der fünf Klubmit-

glieder. Der Leader René Gerber gab sich keine Blösse und gewann alle drei Spiele. 

 

Hier die Ergebnisse der 6. Meisterschaftsrunde vom 13. Juli 2017: 

René Gerber - Jérôme Wingeier 8:5 (5:4) 

Christian Meister - Patrick Wingeier 2:2 (2:2) 

Jérôme Wingeier - Patrick Wingeier 7:4 (5:1) 

René Gerber - Christian Meister 6:2 (1:2) 

Christian Meister - Jérôme Wingeier 6:4 (1:3) 

René Gerber - Patrick Wingeier 3:1 (3:1) 

 

Rangliste der 6. Runde: 

1. RENÉ GERBER 3 3 - - 17:8 6 5 TP 

2. Christian Meister 3 1 1 1 10:12 3 3 TP 

3. Jérôme Wingeier 3 1 - 2 16:18 2 2 TP 

4. Patrick Wingeier 3 - 1 2   7:12 1 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 6 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1. Rde 2. Rde 3. Rde 4. Rde 5. Rde 6. Rde Total 

1. René Gerber 6 3 6 6 - 5 26 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 2 2 3 18 TP 

3. Jérôme Wingeier 2 1 1 3 4 2 13 TP 

4. Daniel Kaufmann 3 2 3 4 - - 12 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 4 1 1 1   8 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

 

Der alte und neue Leader  

René Gerber                             
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Voranzeige 

 

   

  Schweizer Cupfinal 2017 im Tipp-Kick 

  Baden Hotspurs – Leppard United Steinhof 

 

 

 

 

Der diesjährige Schweizer Cupfinal im Tipp-Kick zwischen den Baden Hotspurs und Leppard 

United Steinhof wird am Donnerstag, 26. Oktober 2017, 20.00 Uhr, im Hotel Geroldswil an der 

Huebwiesenstrasse 36 in 8954 Geroldswil ausgetragen. Zuschauer sind willkommen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Das Hotel Geroldswil, Austragungsort des Schweizer Cupfinals im Tipp-Kick 2017 

 

*   *   *   *   * 
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https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962
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Einladung zum 6. "Alte Säcke Cup" in Balingen 
 

Der Tipp-Kick-Club Headbangers Balingen lädt euch zum diesjährigen "Alte Säcke  Cup" ein. Teil-

nahmeberechtigt sind nicht nur alte Säcke, sondern auch hoffnungsvolle junge Tipp-Kicker. Ja, 

selbst hoffnungslose Fälle dürfen mitkicken. 

Das bereits traditionelle internationale Einzelturnier findet wie folgt statt: 

Samstag, 9. September 2017, Gruppenauslosung um 09.45 Uhr 

Spielort: Evangelisches Gemeindehaus, Hermann-Berg-Strasse 12, 72336 Balingen 

Anmeldungen an: Lukas Homscheidt, Spitalstrasse 7, DE – 72336 Balingen (Baden-Württemberg) 

E-Mail: tippkick@headbangers.eu 

Telefon: +49 7433 9306083 

Unter https://www.headbangers.eu/6-alte-s%C3%A4cke-cup-9-sept-2017/ könnt ihr euch ebenfalls 

anmelden. Zudem erfährt ihr alles über das Turnier (Startgeld € 30.00, alles inbegriffen, das heisst 

Turnier, Buffet mit allen Getränken, Maxes "Alte Säcke Barbeque" mit Speisen und Getränken.) 

 

*   *   *   *   * 

 

Samstagabend, 22. Juli 2017, Stadion Wankdorf, Bern: 

BSC Young Boys gegen FC Basel 2:0 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die YB-Fans Christian Meister und Gottfried Balzli im Stadion Wankdorf in Bern 

                                                               (Foto: Chrigi Meister, Wangen bei Olten) 

mailto:tippkick@headbangers.eu
https://www.headbangers.eu/6-alte-s%C3%A4cke-cup-9-sept-2017/
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 18. August, werden im Restaurant Rössli in Uetendorf der 40. Mutzencup 

(nur für Mitglieder des TKC Mutz Bern) und der Cup der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker ausgetragen. Die Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. Zudem wird auf 

Wunsch ein weiteres kleines Turnier gespielt. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme am Cup-Abend eingeladen. 

Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das 

Restaurant Rössli, Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker 

Gottfried Balzli oder der Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen 

Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter 

eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjEy5z1wY7VAhWJJlAKHaRiBS0QjRwIBw&url=http://viereggtext.blogspot.com/2014/05/&psig=AFQjCNFbtt6CAAaeXdWbmeSWty4BMb2eug&ust=1500317834688987
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  Thun, 23. August 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 11/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Urs Kaderli Mutzencup-Sieger!  
 

Am 18. August 2017 war im Restaurant Rössli in Uetendorf Cup-Abend. Hans-Peter Pfäffli war lei-

der verhindert und hatte dies rechtzeitig mitgeteilt. 

Der 40. Mutzencup wurde um 20.00 Uhr gestartet. Hier die Ergebnisse: 

 

Qualifikationsspiel: 

Kevin Kaderli -  Jürg Hayoz 7:3 (5:3)  

Freilos: Urs Kaderli, Gottfried Balzli und Erwin Balli 

 

Halbfinals: 

Urs Kaderli -  Gottfried Balzli 7:3 (2:2) 

Kevin Kaderli -  Erwin Balli 7:1 (2:1) 

 

Finalspiel:              Urs Kaderli 

Urs Kaderli -  Kevin Kaderli 7:6 (2:1, 3:3) nach Verlängerung 

 

Mutzencup-Sieger 2017: Urs Kaderli 

Herzliche Gratulation! 

 

Der Kommentar zum 40. Mutzencup: 

Urs und Kevin Kaderli dominierten den Mutzencup 2017 und liessen ihren Gegnern keine Chance. 

Im spannenden Finalspiel, in welchem sich die beiden gegenüber standen, lautete das Resultat 

nach 10 Minuten 3:3 unentschieden. Also musste die Partie um zwei mal zwei Minuten verlängert 

werden. In der Verlängerung fielen nicht weniger als sieben Tore. Nach insgesamt 14 Minuten 

Spieldauer konnte sich Urs Kaderli schliesslich als 7:6-Sieger feiern lassen. 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
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Fotos vom 40. Mutzencup 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mutzencup 2017, Qualifikation: Kevin Kaderli (rechts) besiegte Jürg Hayoz (im hellgrü-  

nen T-Shirt) relativ problemlos mit 7:3 Toren. Links im Bild: Schiedsrichter Urs Kaderli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Mutzencup 2017, Final: Urs Kaderli (links) und Kevin Kaderli lieferten sich einen super 

 spannenden Cupfinal. Der Sieger (Urs) stand erst nach Verlängerung fest. Er gewann 

 mit 7:6 Toren. Schiedsrichter der Partie war Erwin Balli aus Wimmis. 
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  Die 40 bisherigen Finalspiele um den Mutzencup 

  1978: Kurt Wilhelm -  Andreas Keller   8:4 

  1979: Heinz Eichenberger -  Ulrich Ruppen   6:2 

  1980: Peter Gubler -  Gottfried Balzli   7:2 

  1981: Gottfried Balzli -  Heinz Eichenberger   4:3 

  1982: Kurt Wilhelm -  Ulrich Ruppen   6:3 

  1983: Heinz Eichenberger -  Kurt Wilhelm   5:2 n. Verl. 

  1984: Kurt Wilhelm -  Nadia Wilhelm   5:1 

  1985: Kurt Howald -  Marc Burri ()   5:4 

  1986: Hans Lerf -  Heinz Eichenberger   5:2 

  1987: Kurt Howald -  Heinz Eichenberger   3:2 

  1988: Heinz Eichenberger -  Michel Lerf   5:3 

  1989: Heinz Eichenberger -  Kurt Howald   5:4 

  1990: Werner Stalder -  Michel Lerf   6:6 n. Verl., MS = 1:0 

  1991: Knut Asmis -  Heinz Eichenberger   5:5 n. Verl., MS = 3:2 

  1992: Roger Hügli -  Heinz Eichenberger   7:5 

  1993: Knut Asmis -  Heinz Eichenberger   6:3 

  1994: Roland Walter -  Kurt Howald   4:2 

  1995: Knut Asmis -  Kurt Howald   6:3 n. Verl. 

  1996: Knut Asmis -  Urs Gerber   8:5 

  1997: Roland Walter -  Kurt Howald 10:2 

  1998: Martin Stalder -  Werner Stalder   7:4 

  1999: Kurt Howald -  Martin Stalder   7:2 

  2000: Werner Stalder -  Kurt Howald   5:4 

  2001: Werner Stalder -  Ulrich Walter () 10:6 

  2002: Kurt Howald -  Gottfried Balzli   5:3 

  2003: Martin Stalder -  Gottfried Balzli   6:4 

  2004: Martin Stalder -  Kurt Howald   2:1 

  2005: Ulrich Walter () -  Gottfried Balzli   3:1 

  2006: Martin Stalder -  Werner Stalder   5:2 

  2007: Martin Stalder -  Kurt Howald   2:2 n. Verl., MS = 2:0 

  2008: Martin Stalder -  Kurt Howald   8:3 

  2009: Werner Stalder -  Marcel Meichtry   7:1 

  2010: Martin Stalder -  Gottfried Balzli   9:5 

  2011: Martin Stalder -  Kurt Howald   5:1 

  2012: Werner Stalder -  Martin Stalder   5:2 

  2013: Martin Stalder -  Dominik Schmalstieg   8:0 

  2014: Urs Kaderli -  Erwin Balli   6:2 

  2015: Kevin Kaderli -  Urs Kaderli   4:2 

  2016: Kevin Kaderli -  Gottfried Balzli   4:1 

  2017: Urs Kaderli -  Kevin Kaderli   7:6 n. Verl. 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDq_P_3PzUAhUCIVAKHeLVB1MQjRwIBw&url=https://shop.tipp-kick.de/TIPP-KICK-Spieler/Tipp-Kick-Klassiker/Torwart-Toni-im-gruenen-Dress.html&psig=AFQjCNG7v4pFdX-upFphsuE6AMLWlDj2Jw&ust=1499707764135139
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Cup der Berner, Freiburger und 

Solothurner Tipp-Kicker 
 

Im Anschluss an den diesjährigen Mutzencup wurde am 18. August im Restaurant Rössli in Ueten-

dorf der Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen, an welchem 

sich sechs Spieler beteiligten. Es nahmen Akteure aus allen drei Kantonen teil, denn Jürg Hayoz, 

ist zwar Mitglied des TKC Mutz Bern, wohnt jedoch im freiburgischen Schmitten, spricht den etwas 

sonderbar anmutenden Freiburger Dialekt und ist somit trotz seiner Vereinszugehörigkeit ein 

waschechter Freiburger. 

Die Ergebnisse des Cups der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

 

Qualifikation: 

Christian Meister -  Urs Kaderli 4:2 (2:2) 

(Leppard United)    (TKC Mutz Bern) 

Kevin Kaderli -  Gottfried Balzli 6:1 (3:1) 

(TKC Mutz Bern)    (TKC Mutz Bern) 

Freilos: Jürg Hayoz und Erwin Balli 

 

Halbfinals:  

Christian Meister -  Kevin Kaderli 1:0 (1:0) 

(Leppard United)    (TKC Mutz Bern) 

Erwin Balli -  Jürg Hayoz 6:5 (3:3) 

(TKC Mutz Bern)    (TKC Mutz Bern) 

 

Finalspiel: 

Christian Meister -  Erwin Balli 4:3 (2:3)          Der Sieger Christan Meister 

(Leppard United)    (TKC Mutz Bern) 

 

Sieger des Cups der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017: Christian Meister 

Herzliche Gratulation! 

 

Der Kommentar zum Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

Christian Meister gelang das Kunststück, nacheinander Urs und Kevin Kaderli zu eliminieren. Im 

Finalspiel gegen den stark aufspielenden Berner Oberländer Erwin Balli musste er sich ebenfalls 

mächtig ins Zeug legen. Der entscheidende Treffer fiel erst 3 Sekunden vor Schluss! 

Drei der fünf Spiele endeten mit bloss einem Tor Differenz, was beweist, dass der Wettbewerb 

sehr spannend war. Nebst dem Solothurner Christian Meister wusste insbesondere Erwin Balli zu 

gefallen. Abgefallen ist eigentlich nur Gottfried Balzli, der gegen Kevin Kaderli deutlich überfordert 

war und bereits in der Qualifikation sang- und klanglos ausschied. Überraschend war das Ergebnis 

von 6:1 zu Gunsten des spielstarken Scharnachtalers Kevin natürlich nicht. 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
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Fotos vom Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017, Halbfinal: Christian 

Meister (Bildmitte) besiegte Kevin Kaderli mit dem knappsten aller Resultate (1:0). 

Links verfolgt der Unparteiische Urs Kaderli das Spielgeschehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017, Halbfinal: Erwin 

 Balli (links) konnte Jürg Hayoz in einem rassigen Spiel mit 6:5 Toren besiegen. 
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Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017, Finalspiel: Erwin Balli (links) kämpf- 

te gegen Christian Meister wie ein Berner Oberländer Berglöwe und konnte vom Solothurner erst 

drei Sekunden vor Schluss besiegt werden, als dieser das 4:3 erzielte. Referee war Urs Kaderli. 

 

Und noch ein Schnappschuss aus dem sensationellen Finalspiel "Chrigu" gegen Erwin. 
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Zur grossen Freude aller erschien Kurt Howald vom TKC Mutz Bern erstmals 

seit dem 4. Mai 2012 wieder an einem Tipp-Kick-Anlass. Mitspielen konnte 

er leider noch nicht, weil er sich zuvor vom Augenarzt eine geeignete Brille 

verschreiben lassen muss. Wie man sieht, ist unser Freund inzwischen an 

den Schläfen leicht ergraut. Auch Sportler altern. 

 

 

   Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker;  

   die bisherigen Finalspiele 

   2011:  Martin Stalder -  Alex Lehmann            6:1   (3:0) 

              (TKC Mutz Bern)                  (TKC Red Lions Ueberstorf) 

   2012:  nicht ausgetragen 

   2013:  Kevin Kaderli -  Martin Stalder            6:4   (4:3) 

              (TKC Mutz Bern)                  (TKC Mutz Bern) 

   2014:  Urs Kaderli -  Hans-Peter Pfäffli            4:1   (2:0) 

              (TKC Mutz Bern)                  (TKT Torpedo Thun-Wimmis) 

   2015:  nicht ausgetragen 

   2016:  Urs Kaderli -  Hans-Peter Pfäffli            5:4   (1:3) 

              (TKC Mutz Bern)                  (TKC Mutz Bern) 

   2017:  Christian Meister             -  Erwin Balli            4:3   (2:3) 

              (Leppard United)                  (TKC Mutz Bern) 
 

   2011 bis 2016 = nur Berner und Freiburger Tipp-Kicker teilnahmeberechtigt 
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Kültür-Cup 
 

Nach dem Mutzencup und dem Cup der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker wurde im 

Restaurant Rössli in Uetendorf noch ein weiterer Cup ausgetragen: Der so genannte Kültür-Cup. 

Dieser Wettbewerb wurde von zwei Zweierteams bestritten. Zu gewinnen gab es eine vom türki-

schen Amateurverein "Tepebağ Kültür Spor Kulübü Derneği" aus dem Istanbuler Stadtteil Zeytin-

burnu nach Thun geschickte Trophäe mit den Flaggen der Türkei und des erwähnten Vereins. 

 

Das Ergebnis des Kültür.Cup: 

Urs Kaderli / Erwin Balli – Christian Meister / Jürg Hayoz 2:1 (1:1) 

 

Damit gewannen Urs Kaderli und Erwin Balli den Kültür-Cup vom 18. August 2017. 

Herzliche Gratulation! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von links nach rechts: Urs Kaderli und Erwin Balli (beide TKC Mutz Bern), die stolzen Sieger 

des Kültür-Cup 2017. 
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 3. August, einem Donnerstagabend, wurde in Wangen bei Olten die 7. Runde der Klubmeister-

schaft 2017 des Tipp-Kick-Vereins Leppard United ausgetragen. Es beteiligten sich vier der sechs 

Klubmitglieder. Daniel Kaufmann fehlte aus privaten Gründen, und Hanspeter Conrad aus Davos 

kann während der Woche natürlich nicht in den Kanton Solothurn reisen. 

 

Teilnehmer: 

Patrick Wingeier 

Christian Meister 

Jérôme Wingeier 

René Gerber 

 

Hier die Ergebnisse der 7. Meisterschaftsrunde vom 3. August 2017: 

Christian Meister - Patrick Wingeier 3:0 (1:0) 

René Gerber - Jérôme Wingeier 9:1 (5:0) 

Jérôme Wingeier - Patrick Wingeier 3:2 (2:0) 

René Gerber - Christian Meister 4:3 (2:3) 

René Gerber - Patrick Wingeier 3:3 (1:2) 

Christian Meister - Jérôme Wingeier 5:1 (1:1) 

 

Rangliste der 7. Runde: 

1. RENÉ GERBER 3 2 1 - 16:7 5 5 TP 

2. Christian Meister 3 2 - 1 11:5 4 3 TP 

3. Jérôme Wingeier 3 1 - 2   5:16 2 2 TP 

4. Patrick Wingeier 3 - 1 2   5:9 1 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 7 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1. Rde 2. Rde  3. Rde 4. Rde 5. Rde 6. Rde 7. Rde Total 

1. René Gerber 6 3 6 6 - 5 5 31 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 2 2 3 3 21 TP 

3. Jérôme Wingeier 2 1 1 3 4 2 2 15 TP 

4. Daniel Kaufmann 3 2 3 4 - - - 12 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 4 1 1 1 1   9 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Leserbrief von Hanspeter Conrad 
 

Hanspeter Conrad aus Davos, Mitglied des Vereins Leppard 

United Steinhof und Organisator der Coppa Capricorn vom 

10. Juni 2017 in Davos Dorf, hat den nachfolgenden Leserbrief 

verfasst, der euch alle interessierend dürfte. Hier der Wortlaut: 

 

Liebe Tipp-Kicker, 

Ich möchte mich hiermit bei allen Teilnehmern und Helfern der 

Coppa Capricorn für deren Mitwirken bedanken. Ein besonderes 

"Merci" gebührt André und Daniel Bialk aus Berlin, die schöne Fotos 

geschossen und veröffentlicht haben, der Küchencrew mit meiner Schwester Ursina, meiner Frau 

Irene und meiner Mama sowie Godi Balzli für das Schreiben der Einladung und den Turnierbericht 

mit den Resultaten und Ranglisten. Jetzt weiss ich, wie viel Arbeit die Organisation und Durchfüh-

rung eines Turniers bereitet! Respekt vor allen, die dies tun! 

Zurück zur Coppa Capricorn: Ich habe gesehen beziehungsweise gelernt, dass ich als Organisator 

einige Dinge besser oder auch anders machen muss! Highlights des Turniers waren für mich die 

Fairness unter den Spielern, die selbst gefertigten Trophäen aus Holz sowie – und das ist wirklich 

erwähnenswert – die Tatsache, dass André Bialk innerhalb von ca. 15 Minuten etwa 10 Kicker, die 

er nicht mehr benötigt, verkauft hat. Die Kicker wurden überhaupt nicht getestet! Enttäuscht bin ich 

darüber, dass sich nicht mehr "Schweizer Tipp-Kicker" angemeldet haben! Die Chance, dass im 

nächsten Jahr wieder eine Coppa Capricorn stattfinden wird, ist trotzdem intakt! 

Für das nächste Turnier in der Schweiz (Schweizer Einzelmeisterschaft?) wünsche ich mir mög-

lichst viele Teilnehmer! Holt eure Spielfiguren hervor, übt und spielt, und vor allem spielt Turniere! 

Ich glaube, dass vielen gar nicht bewusst ist, welch geniales und geiles Spiel Tipp-Kick ist. Man ist 

nicht nur dabei, sondern mitten drin, vorausgesetzt, man nimmt an Turnieren und Meisterschaften 

teil. 

Mit einem Zitat aus den "STKV-Nachrichten" aus den frühen 1990er-Jahren möchte ich meinen 

Brief an euch beenden: "Der STKV ist nicht Godi Balzli allein, sondern wir, wir alle zusammen!" 

     Hanspeter Conrad 

 

 

Kommentar von Gottfried Balzli: 

Ich danke unserem Freund Hanspeter Conrad recht herzlich für seine netten und motivierenden 

Zeilen und bin überzeugt, dass ich allen Teilnehmern an der Coppa Capricorn 2017 aus dem 

Herzen spreche, wenn ich nochmals betone, dass es ein unvergessliches Tipp-Kick-Turnier war, 

welches wir am 10. Juni 2017 in Davos erleben durften. Inmitten der grossartigen Bergwelt des 

schönen Kantons Graubünden genossen wir wunderbare Stunden und wurden von Familie Conrad 

wie VIP's verwöhnt! Sollte die Coppa Capricorn auch im Jahr 2018 stattfinden, kann ich allen die 

Teilnahme nur wärmstens empfehlen. Die weite Reise lohnt sich! 

     Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 15. September, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 7. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj-lfaErYTVAhVEKFAKHaWiCl0QjRwIBw&url=http://www.postkarten.de/postkartencat/postkarten-a6/postkarte-a6-cartoon-mein-handy-gefunden/a-94256/&psig=AFQjCNGBHGJb7BHgyr9uOWW_b16MimQ1TA&ust=1499968258096210
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 17. September 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 12/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 27. August wurde auf der sonnigen Terrasse des Eigenheims von Chrigu und Chrigi Meister in 

Wangen bei Olten die 8. Runde der Klubmeisterschaft 2017 des Tipp-Kick-Vereins Leppard United 

ausgetragen. Es beteiligten sich alle sechs Vereinsmitglieder! Um Hanspeter Conrad, welcher 

bekanntlich in Davos wohnt, die Teilnahme zu ermöglichen, wurde erstmals an einem Sonntag 

anstatt an einem Donnerstagabend gespielt. 

 

Teilnehmer: 

René Gerber Patrick Wingeier 

Daniel Kaufmann Jérôme Wingeier 

Hanspeter Conrad Christian Meister 

 

Hier die Ergebnisse der 8. Meisterschaftsrunde vom 27. August 2017: 

René Gerber - Daniel Kaufmann 7:4 (4:1) 

Hanspeter Conrad - Patrick Wingeier 0:0 (0:0) 

Christian Meister - Jérôme Wingeier 5:3 (3:1) 

René Gerber - Hanspeter Conrad 4:1 (3:0) 

Daniel Kaufmann - Jérôme Wingeier 4:3 (2:2) 

Patrick Wingeier - Christian Meister 3:1 (0:0) 

René Gerber - Jérôme Wingeier 6:3 (4:1) 

Patrick Wingeier - Daniel Kaufmann 3:0 (1:0) 

Christian Meister - Hanspeter Conrad 5:1 (4:1) 

René Gerber - Patrick Wingeier 5:1 (2:0) 

Daniel Kaufmann - Christian Meister 3:2 (0:1) 

Jérôme Wingeier - Hanspeter Conrad 2:1 (1:1) 

Christian Meister - René Gerber 3:2 (3:0) 

Daniel Kaufmann - Hanspeter Conrad 5:3 (3:1) 

Jérôme Wingeier - Patrick Wingeier 2:1 (1:0) 
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Rangliste der 8. Meisterschaftsrunde: 

1. RENÉ GERBER 5 4 - 1 24:12 8 7 TP 

2. Christian Meister 5 3 - 2 16:12 6 5 TP 

3. Daniel Kaufmann 5 3 - 2 16:18 6 4 TP 

4. Patrick Wingeier 5 2 1 2   8:8 5 3 TP 

5. Jérôme Wingeier 5 2 - 3 13:17 4 2 TP 

6. Hanspeter Conrad 5 - 1 4   6:16 1 1 TP 

Christian Meister aufgrund der besseren Tordifferenz vor Daniel Kaufmann klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

 

 

 

 

 

Die Teilnehmer an der 8. Meisterschaftsrunde von Leppard United Steinhof in Wangen bei Olten in 

ihren schönen Dresses von links nach rechts: Jérôme Wingeier, Christian Meister, René Gerber, 

Daniel Kaufmann, Patrick Wingeier und Hanspeter Conrad. 

 

Bemerkung: Das Foto und auch die beiden Abbildungen auf Seite 3 wurden freundlicherweise von 

Leppard United zur Verfügung gestellt. 



- 3 - 

 

 

 

 

   Von links nach rechts: 

   Hanspeter Conrad, Jérôme 

   Wingeier, René Gerber, 

   Patrick Wingeier, Christian 

   Meister und Daniel  

   Kaufmann sind sichtlich 

   gut gelaunt. 

 

 

 

 

 

 

 

Hanspeter Conrad (links) und Jérôme 

Wingeier konsultieren das Handy des 

Davosers. 

 

 

 

 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 8 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1. R. 2. R.  3. R. 4. R. 5. R. 6. R. 7. R. 8.R. Total 

1. René Gerber 6 3 6 6 - 5 5 7 38 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 2 2 3 3 5 26 TP 

3. Jérôme Wingeier 2 1 1 3 4 2 2 2 17 TP 

4. Daniel Kaufmann 3 2 3 4 - - - 4 16 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 4 1 1 1 1 3 12 TP 

6. Hanspeter Conrad - - - - - - - 1   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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5. Düsseldorfer Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick 

mit Schweizer Beteiligung 
 

Am Samstag, 2. September 2017 wurde in der Boulehalle Düsseldorf an der Pariser Strasse 45 in 

40549 Düsseldorf die 5. Düsseldorfer Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick ausgetragen. Unter den 

46 Teilnehmenden befanden sich auch drei Schweizer: Knut Asmis vom TKC Mutz Bern, René 

Gerber vom Verein Leppard United Steinhof und dessen Klubkamerad Christian Meister. 

Gespielt wurde zu Beginn nach dem so genannten "Schweizer System". Anschliessend spielten 

die besten 24 Akteure im K.O.-System. 

Hier die Ergebnisse der drei Schweizer Tipp-Kicker: 

 

Die Spiele von Knut Asmis (10. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Marcel Kapp Schlachtenbummler Bochum 7:3 Sieg 

gegen Marcus Socha TFB Drispenstedt von 1977 2:1 Sieg 

gegen Martin Leinz TKC Flamengo Berlin 4:3 Sieg 

gegen Fred Elesbao SG '94 Hannover 0:5 Niederlage 

gegen Christoph Ihme TKG Wolfsburg 1:5 Niederlage 

gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 2:3 Niederlage 

gegen Peter Funke Flinke Finger Bruck 1:4 Niederlage           Knut Asmis 

gegen Stephan Hanson SG Rheinland / Düsseldorf 4:2 Sieg 

gegen Daniel Bialk Spandauer Filzteufel Berlin 2:1 Sieg 

gegen Oliver Wegener SpVgg Balltick Kiel 2:2 Unentschieden 

Damit qualifizierte sich Knut Asmis mit 11:9 Punkten und 25:29 Toren für die 1. K.O.-Runde. 

 

1. K.O.-Runde: 

gegen Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt 5:1 Sieg 

 

2. K.O.-Runde: 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 0:1 Niederlage 

Damit schied Knut Asmis aus und landete auf dem 10. Schlussrang der 5. Düsseldorfer 

Stadtmeisterschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.agmoe.at/vorankuendigung-45-d-a-ch-tagung-zum-thema-begabtenfoerderung/
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Die Spiele von René Gerber (12. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Stefan Biehl SG Rheinland / Düsseldorf 0:1 Niederlage 

gegen Simon Winzer SG Rheinland / Düsseldorf 6:2 Sieg 

gegen Daniel Bialk Spandauer Filzteufel Berlin 1:2 Niederlage 

gegen Axel Bennemann Lokomotive Omega Dortmund 4:2 Sieg 

gegen Georg Winzer TKV Mönchengladbach HB 1:0 Sieg 

gegen Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt 5:2 Sieg 

gegen Henning Horn Sturm und Drang Karlsruhe 2:1 Sieg                   René Gerber  

gegen Marcus Socha TFB Drispenstedt von 1977 2:6 Niederlage 

gegen Peter Funke Flinke Finger Bruck 0:3 Niederlage 

gegen Siddharta Popat SG Rheinland / Düsseldorf 1:5 Niederlage 

Damit qualifizierte sich René Gerber mit 10:10 Punkten und 22:24 Toren für die 1. K.O.-Runde. 

 

1. K.O.-Runde: 

gegen Jens Jepp Spieltrieb Ylipulli Giessen 3:1 Sieg 

 

2. K.O.-Runde: 

gegen André Bialk Spandauer Filzteufel Berlin 1:2 Niederlage 

Damit schied René Gerber aus und landete auf dem 12. Schlussrang der 5. Düsseldorfer 

Stadtmeisterschaft. 
 

 

Die Spiele von Christian Meister (33. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Christian Drescher SG Rheinland / Düsseldorf   2:2 Unentsch. 

gegen Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt   3:4 Niederlage 

gegen Christoph Schmidt Schlachtenbummler Bochum   5:5 Unentsch. 

gegen Alexander Wemhoff TKV Weiss Weiss Steinbeck   3:5 Niederlage 

gegen Axel Bennemann Lokomotive Omega Dortmund   2:3 Niederlage 

gegen Marcel Kapp Schlachtenbummler Bochum   6:5 Sieg 

gegen Mirko Schunder Tornado 09 Dortmund   2:1 Sieg              Christian Meister 

gegen Ulrich Schmidt Schlachtenbummler Bochum   1:3 Niederlage 

gegen Lars Witt Hansa Herford 10:3 Sieg 

gegen Christoph Jilo Spieltrieb Ylipulli Giessen   2:2 Unentsch. 

Damit schied Christian Meister mit 9:11 Punkten und 36:33 Toren aus und landete 

auf dem 33. Schlussrang der 5. Düsseldorfer Stadtmeisterschaft. 
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Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang der 5. Düsseldorfer Stadtmeisterschaft: 

MAX BARTELS - VALENTIN TENNER 3:1 

(TFB Drispenstedt von 1977)  (Spieltrieb Ylipulli Giessen) 

 

 

 

 

 

 

 

         Max Bartels   Valentin Tenner 
 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger MAX BARTELS! 

 

 

 

In der Boulehalle Düsseldorf fanden die 46 Teilnehmenden gute Bedingungen vor. Düsseldorf 

ist Landeshauptstadt Nordrhein-Westfalens und hat mehr als 600'000 Einwohner, ist also grös- 

ser als jede Schweizer Stadt. Die Entfernung zur Schweizer Grenze beträgt 533 Kilometer. 

 

*   *   *   *   * 
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 6. September wurde im Hotel Geroldswil die 7. Runde der Klubmeisterschaft 2017 

der Baden Hotspurs ausgetragen. Es beteiligten sich vier Spieler. 

Hier die Ergebnisse: 

 

7. Runde (gespielt am Mittwoch, 6. September 2017) 

Teilnehmer: Daniel Nater, Manuel Häfeli, Markus Kälin und Serge Brugger 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 1:2 (0:1) 3:4 (2:2) 3:2 (2:1) 

Markus Kälin -  Serge Brugger 5:3 (3:2) 3:3 (1:2) 1:7 (0:2) 

Serge Brugger -  Daniel Nater 5:2 (4:2) 4:2 (2:2) 3:4 (2:1) 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 2:2 (1:0) 2:4 (1:3) 5:1 (1:0) 

Serge Brugger -  Manuel Häfeli 3:0 (0:0) 5:3 (1:1) 3:2 (3:2) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 4:0 (2:0) 2:3 (2:2) 2:5 (2:3) 

 

Rangliste der 7. Runde:  

1. SERGE BRUGGER 9 6 1 2 36:22 13 5 TP 

2. Daniel Nater 9 4 - 5 23:28   8 3 TP 

3. Markus Kälin 9 3 2 4 24:30   8 2 TP 

4. Manuel Häfeli 9 3 1 5 22:25   7 1 TP 

Daniel Nater vor Markus Kälin klassiert, weil er die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 7 von 10 geplanten Runden: 

 1. Rde 2. Rde 3. Rde 4. Rde 5. Rde 6. Rde 7. Rde Total 

1. Serge Brugger - 4 - 5 6 3 5 23 TP 

2. Manuel Häfeli 4 6 3 1 1 5 1 21 TP 

3. Markus Kälin 2 2 5 3 4 2 2 20 TP 

4. Daniel Nater 1 3 2 2 3 1 3 15 TP  

5. Eric Endrizzi - - - - 2 - -   2 TP 

6. Philipp Derungs - 1 - - - - -   1 TP 

7. Thierry Häfeli - - 1 - - - -   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

 Tipp-Kick – kreativ, spannend, zeitlos! 
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6. Alte Säcke Cup in Balingen 
 

Am 9. September 2017 wurde im evangelischen Gemeindehaus an der Hermann-Berg-Strasse 12 

in 72336 Balingen (Baden-Württemberg) der 6. Alte Säcke Cup ausgetragen, an welchem sich 40 

Tipp-Kicker (10 mehr als im Vorjahr) beteiligten. Unter ihnen befanden sich auch fünf Schweizer, 

nämlich Daniel Nater und Markus Kälin (beide Baden Hotspurs) sowie Christian Meister, 

Jérôme Wingeier und Hanspeter Conrad (alle Leppard United Steinhof). Hanspeter schrieb, es 

sei ein von A bis Z super organisiertes Turnier gewesen. Alle fünf Schweizer Tipp-Kicker konnten 

sich für die 2. Runde qualifizieren. Markus Kälin erreichte gar die Endrunde! 

Organisiert wurde das Turnier wie jedes Jahr vom TKC Headbangers Balingen. Die Gastfreund-

schaft der Balinger Tipp-Kicker war wie immer einsame Spitze! Vielen herzlichen Dank, liebe 

Freunde! Die Spieler des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes haben bei euch einen sehr schö-

nen Tag verbracht. Vielen Dank an Frank Sauter für die sehr schnelle Übermittlung der Resultate! 

Hier die Ergebnisse der fünf Schweizer Teilnehmer: 

 

Markus Kälin (9. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 5:  

gegen Tim Lange vereinslos, Stuttgart 2:1 Sieg 

gegen Bruno Wilke TKC Headbangers Balingen 4:2 Sieg 

gegen Haroon Malik TKC Headbangers Balingen 5:1 Sieg 

gegen Michael Bräuning TKC 1971 Hirschlanden 1:4 Niederlage        Markus Kälin 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin mit 6:2 Punkten und 12:8 Toren als Gruppenzweiter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 4: 

gegen Jakob Weber PWR 1978 Wasseralfingen 2:9 Niederlage 

gegen Tim Lange vereinslos, Stuttgart 4:3 Sieg 

gegen Marco Germeroth TKC Headbangers Balingen 7:2 Sieg 

gegen Peter Funke Flinke Finger Bruck 4:2 Sieg 

gegen Michael Bräuning TKC 1971 Hirschlanden 4:7 Niederlage 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin mit 6:4 Punkten und 21:23 Toren als Gruppendritter 

für die Endrunde. 

 

Endrunde, Gruppe A: 

gegen Michael Bräuning TKC 1971 Hirschlanden 4:2 Sieg 

gegen Vincent Höhn Flinke Finger Bruck 2:5 Niederlage 

gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 3:4 Niederlage 

gegen Jakob Weber PWR 1978 Wasseralfingen 4:5 Niederlage 

gegen Kilian Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 1:1 Unentschieden 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin mit 3:7 Punkten und 14:17 Toren als Gruppenfünfter 

für das Platzierungsspiel um den 9. + 10. Schlussrang. 
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Die Spiele von Markus Kälin (Fortsetzung) 

 

Platzierungsspiel um den 9. + 10. Schlussrang: 

gegen Thomas Ruchti Flinke Finger Bruck 1:0 Sieg 

Damit landete Markus Kälin auf dem hervorragenden 9. Schlussrang des 6. Alte Säcke Cup. 

 

 

Daniel Nater (14. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 7: 

gegen Robert Matanović TKC 1971 Hirschlanden 1:4 Niederlage 

gegen Felix Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 6:1 Sieg 

gegen Dawood Malik TKC Headbangers Balingen 2:2 Unentsch.. 

gegen Thomas Priebe vereinslos, Waldachtal 6:1 Sieg                  Daniel Nater 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater mit 5:3 Punkten und 15:8 Toren als Gruppenzweiter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 2: 

gegen Jérôme Wingeier Leppard United Steinhof 4:2 Sieg 

gegen Lukas Homscheidt TKC Headbangers Balingen 3:0 Sieg 

gegen Robert Matanović TKC 1971 Hirschlanden 1:1 Unentschieden 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 1:3 Niederlage 

gegen Uli Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 4:9 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater mit 5:5 Punkten und 13:15 Toren als Gruppenvierter aus 

und klassierte sich auf dem guten 14. Schlussrang des 6. Alte Säcke Cup. 

 

 

Christian Meister (16. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 2: 

gegen Rüdiger Albrecht TKC Headbangers Balingen 6:3 Sieg 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 2:6 Niederlage 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 6:5 Sieg 

gegen Jakob Weber PWR 1978 Wasseralfingen 1:5 Niederlage    Christian Meister 

Damit qualifizierte sich Christian Meister mit 4:4 Punkten und 15:19 Toren als Gruppendritter 

für die 2. Runde. 

 

 

 

 

https://www.google.ch/imgres?imgurl=http://shop.tipp-kick.de/out/pictures/master/product/1/Pingross.jpg&imgrefurl=http://shop.tipp-kick.de/Fan-Artikel-Bekleidung/Pin.html&docid=Ah3wRKfsX5cLIM&tbnid=jDYfddxwkOPe0M:&vet=10ahUKEwjI4JmM3O_SAhXkHJoKHe6tB7gQMwhYKDIwMg..i&w=350&h=269&bih=797&biw=1021&q=tipp-kick&ved=0ahUKEwjI4JmM3O_SAhXkHJoKHe6tB7gQMwhYKDIwMg&iact=mrc&uact=8
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Die Spiele von Christian Meister (Fortsetzung) 

 

2. Runde, Gruppe 3: 

gegen Vincent Höhn Flinke Finger Bruck 4:6 Niederlage 

gegen Dawood Malik TKC Headbangers Balingen 5:4 Sieg 

gegen Kilian Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 3:5 Niederlage 

gegen Hans Georg Chudy TKC 1971 Hirschlanden 5:1 Sieg 

gegen Benjamin Buza TKC Gallus Frankfurt 4:7 Niederlage 

Damit schied Christian Meister mit 4:6 Punkten und 21:23 Toren als Gruppenvierter aus 

und klassierte sich auf dem guten 16. Schlussrang des 6. Alte Säcke Cup. 

 

 

Jérôme Wingeier (18. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 1:  

gegen Markus Sense TKC Headbangers Balingen 4:3 Sieg 

gegen Marco Germeroth TKC Headbangers Balingen 6:5 Sieg 

gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 2:6 Niederlage 

gegen Aaron Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 9:3 Sieg               Jérôme Wingeier 

Damit qualifizierte sich Jérôme Wingeier mit 6:2 Punkten und 21:17 Toren als Gruppenzweiter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 2: 

gegen Daniel Nater Baden Hotspurs 2:4 Niederlage 

gegen Uli Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 3:5 Niederlage 

gegen Lukas Homscheidt TKC Headbangers Balingen 5:5 Unentschieden 

gegen Robert Matanović TKC 1971 Hirschlanden 6:4 Sieg 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 4:8 Niederlage 

Damit schied Jérôme Wingeier mit 3:7 Punkten und 20:26 Toren als Gruppenfünfter aus 

und klassierte sich auf dem guten 18. Schlussrang des 6. Alte Säcke Cup. 

 

 

Hanspeter Conrad (23. Schlussrang) 

 

1. Runde, Gruppe 3:  

gegen Carlo Homscheidt TKC Headbangers Balingen 5:2 Sieg 

gegen Benjamin Buza TKC Gallus Frankfurt 1:6 Niederlage 

gegen Junaid Malik TKC Headbangers Balingen 3:1 Sieg 

gegen Uli Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 4:8 Niederlage    Hanspeter Conrad  

Damit qualifizierte sich Hanspeter Conrad mit 4:4 Punkten und 13:17 Toren als Gruppendritter 

für die 2. Runde. 
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Die Spiele von Hanspeter Conrad (Fortsetzung) 

 

2. Runde, Gruppe 1: 

gegen Lars Boll TKC Headbangers Balingen 1:2 Niederlage 

gegen Thomas Ruchti Flinke Finger Bruck 1:4 Niederlage 

gegen Michael Kleofasz TKC 1971 Hirschlanden 1:8 Niederlage 

gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 3:7 Niederlage 

gegen Klaudio Lange TKC 1971 Hirschlanden 1:5 Niederlage 

Damit schied Hanspeter Conrad mit 0:10 Punkten und 7:26 Toren als Gruppensechster aus 

und klassierte sich auf dem 23. Schlussrang des 6. Alte Säcke Cup. 

 

 

Endspiele um den 1. + 2. Schlussrang des 6. Alte Säcke Cup: 

JONATHAN WEBER - BENJAMIN BUZA 0:0 nach Verl. und 8:3 

(PWR 1978 Wasseralfingen)  (TKC Gallus Frankfurt) 

 

 

 

 

 

 

 

   Jonathan Weber    Benjamin Buza  
 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger JONATHAN WEBER! 

 

 

Den in der 1. Runde ausgeschiedenen Tipp-Kickern wurde die Möglichkeit geboten, am Turnier 

"Best-of-the-Rest" (auch unter der Bezeichnung "Lucky-Loser-Cup" bekannt) teilzunehmen. Das 

Endspiel gewann Rüdiger Albrecht vom TKC Headbangers Balingen gegen seinen Vereinskame-

raden Frank Sauter mit 4:2 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiSgOObq53WAhVBJFAKHWdWCQsQjRwIBw&url=http://dtkv.info/der-dtkv/vorstand-und-ansprechpartner&psig=AFQjCNHjyomWHX1uV9RMKS2Cl2v1bDpyJQ&ust=1505226327267165
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjMlP3cq53WAhUHLlAKHew6ANAQjRwIBw&url=https://tkc71.wordpress.com/page/12/&psig=AFQjCNE2JaodZOjrOZbM83CXXzR-gu1Wlw&ust=1505226465425481
https://www.headbangers.eu/
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Fotos vom 6. Alte Säcke Cup in Balingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Benjamin Buza vom TKC Gallus Frankfurt (links) und Jonathan Weber (PWR 1978 

 Wasseralfingen) bednötigten ein zweites Endspiel, weil sie im ersten nach Verlän- 

 gerung 0:0 gespielt hatten. Das zweite Spiel gewann Jonathan klar mit 8:3 Toren. 

      Foto: Hanspeter Conrad 
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Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

 

7. Runde 

Am 15. September wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 7. Runde der Meisterschaft der 

Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich 

sechs Akteure. Nicht weniger als vier Spieler hatten sich abgemeldet: Dietmar Max Burger 

(Humorkongress in Basel), Christian Meister (Deutsche Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick in 

Bockenem, Niedersachsen), Jürg Hayoz (Ferien im Engadin) und Hans-Peter Pfäffli (notfall-

mässiges Ziehen eines Weisheitszahns). Zur grossen Freude der Anwesenden erschienen 

hingegen zwei Tipp-Kick-Freunde, welche erstmals im Rahmen des STKV an die Platten traten: 

Michael Juillard aus Spiez und dessen Sohn Jonas. Diese beiden sind sehr sympathisch, haben 

zweifellos Talent und verfügen bereits über erstaunlich gute Regelkenntnisse. Herzlich willkommen 

in unserer Hobbygemeinschaft, liebe Spiezer Kollegen! 

 

 

Die Teilnehmer an der der 7. Runde: 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Jonas Juillard vereinslos, Spiez 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Michael Juillard vereinslos, Spiez 

 

 

Die Resultate der 7. Runde: 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   3:2 (1:2) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Jonas Juillard (Spiez) 11:0 (7:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Michael Juillard (Spiez)   4:1 (2:0) 

Erwin Balli (Mutz) -  Jonas Juillard (Spiez)   9:0 (4:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   4:1 (2:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Michael Juillard (Spiez)   3:0 (1:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   3:2 (0:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:3 (4:1) 

Michael Juillard (Spiez) -  Jonas Juillard (Spiez)   3:1 (0:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   5:3 (4:1) 

Michael Juillard (Spiez) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:1 (2:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jonas Juillard (Spiez)   5:0 (1:0) 

Erwin Balli (Mutz) -  Michael Juillard (Spiez)   4:0 (3:0) 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Jonas Juillard (Spiez)   2:1 (2:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   2:0 (0:0) 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Schlussklassement der 7. Runde: 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 5 5 - - 18:4 10 7 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 5 4 - 1 25:8   8 5 TP 

3. Erwin Balli (Mutz) 5 2 - 3 20:11   4 4 TP 

4. Michael Juillard (Spiez) 5 2 - 3   9:13   4 3 TP 

5. Gottfried Balzli (Mutz) 5 2 - 3 10:18   4 2 TP 

6. Jonas Juillard (Spiez) 5 - - 5   2:30   0 1 TP 

Erwin Balli (2:2 Punkte, 6:3 Tore), Michael Juillard (2:2 Punkte, 5:5 Tore) und Gottfried Balzli 

(2:2 Punkte, 4:7 Tore) bei gleicher Punktzahl aufgrund der Tordifferenzen im direkten Vergleich 

aller punktgleichen Spieler klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

 

Bewertungen der Spieler der 7. Meisterschaftsrunde 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin hatte befürchten müssen, aus beruflichen Gründen nicht an der 7. Runde teilnehmen zu 

können, aber glücklicherweise klappte es dann doch. Der Scharnachtaler vermochte seine ersten 

vier Spiele zu gewinnen. Im letzten Spiel des Abends kam es dann zum "Showdown" der beiden 

"Tipp-Kick-Giganten" Kevin und Urs Kaderli. Kevin, der in der Abwehr sehr stark agierte, gewann 

die interessante Partie nach einem 0:0 bei Halbzeit am Ende mit 2:0 Toren und festigte damit 

seine Leaderposition. Super Leistung, lieber Kevin! 

 

Urs Kaderli: 

Nach einem 11:0-Sieg gegen Jonas Juillard und einem 3:0-Erfolg gegen dessen Vater Michael 

hatte Urs Kaderli nach den ersten 20 Minuten eine reine Weste: zwei Spiele, zwei Siege, 14 Tore 

erzielt und kein einziges kassiert. Dass es nun schwieriger werden würde, war dem Routinier aus 

Merligen klar, denn es warteten drei zweifellos stärkere Gegner auf ihn. Gottfried Balzli und Erwin 

Balli vermochte Urs ebenfalls zu besiegen, aber gegen seinen Sohn Kevin reichte selbst das 

grosse Können von Urs Kaderli nicht aus. Er unterlag seinem Sohn mit 0:2 Toren. Trotzdem: eine 

sehr ordentliche Leistung! 

 

Erwin Balli: 

Fehlstart des Wimmisers! Er unterlag seinem Erzrivalen und Altersgenossen Gottfried Balzli nach 

einer 2:1-Halbzeitführung mit 2:3 Toren. Gewissermassen als Trost folgte ein 9:0-Sieg gegen den 

jungen Jonas Juillard aus Spiez. Nach diesem Erfolg war Erwin Balli wieder ganz der Alte und 

forderte den Leader Kevin Kaderli auf beeindruckende Art und Weise. Nur mit Mühe konnte Kevin 

die erhofften drei Punkte ergattern. Das Schlussresultat von 3:2 zu Gunsten des Scharnachtalers 

belegt dies. Auch gegen Urs Kaderli spielte Erwin stark, aber auch in diesem Spiel unterlag er 

schliesslich knapp (3:5). Sein fünftes und somit letztes Spiel des Abends konnte Erwin Balli gegen 

Michael Juillard 4:0 gewinnen und damit den 3. Rang erobern. Fazit: Erwin spielte am 15. Septem-

ber einmal mehr ein gepflegtes Tipp-Kick und kann jeden Gegner in Verlegenheit bringen. 
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Michael Juillard: 

Michael startete zwar mit zwei Niederlagen, aber die Resultate gegen die starken Kaderlis fielen 

durchaus achtbar aus und bewiesen, dass der sympathische Spiezer Tipp-Kick-Freund über Talent 

verfügt, was er gegen seinen Sohn Jonas mit einem 3:1-Sieg gleich nochmals unterstrich. Es folg-

te die grosse Überraschung des Abends. Mit dem stolzen Ergebnis von 5:1 fegte Michael Juillard 

den Präsidenten des TKC Mutz Bern förmlich von der Platte! Gottfried Balzli blieb nichts anderes 

übrig, als dem verdienten Sieger aufrichtig zu dessen Exploit zu gratulieren. Dass Michael gegen 

Erwin Balli schliesslich noch 0:4 unterlag, ändert nichts an der hervorragenden Leistung des flotten 

Mannes aus Spiez! Nochmals herzlichen Glückwunsch, lieber Michael! 

 

Gottfried Balzli: 

Erfreulicher Beginn – bitteres Ende. Wer geglaubt hatte, der Startsieg gegen Erwin Balli werde 

Gottfried Balzli Flügel verleihen, sah sich getäuscht. Lediglich gegen den noch unerfahrenen Jonas 

Juillard kam der Thuner zu weiteren Punkten.  

 

Jonas Juillard: 

Ein netter Bursche, der verständlicherweise anfänglich überfordert war. Dass der Gymnasiast aus 

Spiez sehr schnell lernt, bestätigte sich in der Folge. Dies bekam insbesondere Routinier Gottfried 

Balzli zu spüren, welcher Jonas Juillard nur mit Ach und Krach besiegen konnte. Jonas darf die 

knappe 1:2-Niederlage durchaus als Erfolg werten. 

 

 

Fotos von der 7. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Erwin Balli (links) besiegte Jonas Juillard mit 9:0 Toren. In der Bildmitte: Schieds- 

 richter Urs Kaderli aus Merligen. 



- 16 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Jonas Juillard (links) unterlag Kevin Kaderli, dem Leader der Meisterschaft der Berner, 

 Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker der laufenden Saison, mit 0:5 Toren. Schieds- 

 richter der Partie war Urs Kaderli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Erwin Balli (links) besiegte Michael Juillard aus Spiez standesgemäss mit 4:0 Toren. 

 Bei Halbzeit hatte der Wimmiser bereits mit 3:0 in Führung gelegen. 
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             Michael Juillard, vereinslos, Spiez               Jonas Juillard, vereinslos, Spiez 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 7 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 

 1. Rde 2. Rde 3. Rde 4. Rde 5. Rde 6. Rde 7. Rde Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 8 6 - 7 38 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 6 - 3 5 30 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 5 3 - - 18 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1 3 2 5 4 17 TP 

5. Christian Meister (Leppard) 5 - - 4 4 - - 13 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2 1 1 1 2 12 TP 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3 2 - 2 -   8 TP 

8. Michael Juillard (Spiez) - - - - - - 3   3 TP 

9. Jonas Juillard (Spiez) - - - - - - 1   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 6. Oktober, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 8. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

https://www.toonpool.com/cartoons/GEF%C3%84HRLICHE KRANKHEIT_281810
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 7. Oktober 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 13/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

52. Deutsche Einzelmeisterschaft (DEM) und  

21. Bockenemer Stadtmeisterschaft vom  

16. und 17. September 2017 in Bockenem 

Vier Schweizer am Start! 
 

Vier Schweizer Tipp-Kicker (Christian Meister und René Gerber von Leppard United Steinhof 

sowie Daniel Nater und Markus Kälin von den Baden Hotspurs) reisten nach Bockenem in 

Niedersachsen, um an den beiden oben erwähnten Turnieren teilzunehmen. 

      Die Bockenemer Ambergau Sporthalle an der Mahlumer Strasse 20 in 31167 Bockenem 
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52. Deutsche Einzelmeisterschaft (DEM) 
 

An der DEM 2017 beteiligten sich 153 Tipp-Kicker und Tipp-Kickerinnen. Alle vier Schweizer 

konnten sich in der 1. Runde durchsetzen, und Christian Meister erreichte gar die 3. Runde! 

Hier die Resultate der STKV-Mitglieder: 

 

Die Spiele von Christian Meister (67. Schlussrang) 
 

1. Runde, Gruppe 30:  

gegen Christian Weiss vereinslos, Deutschland 10:0 Sieg 

gegen Patrick Malessa Celtic Berlin   4:4 Unentschieden 

gegen Felix Lennemann SG Rheinland / Düsseldorf   1:3 Niederlage 

gegen Jens Krokowski TKC 1986 Gevelsberg   5:3 Sieg                   Christian Meister 

Damit qualifizierte sich Christian Meister mit 5:3 Punkten und 20:10 Toren als Gruppendritter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 13: 

gegen Jens König 1. TKC Kaiserslautern 1986 6:4 Sieg 

gegen Christian Reymann TKV Jerze 4:6 Niederlage 

gegen Klaus Höfer Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:4 Niederlage 

gegen Dirk Hansen SG Rheinland / Düsseldorf 3:1 Sieg 

Damit qualifizierte sich Christian Meister mit 4:4 Punkten und 15:15 Toren als Gruppendritter 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 5: 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 2:8 Niederlage 

gegen Wolfgang Renninger Flinke Finger Bruck 1:3 Niederlage 

gegen Christian Thieke Celtic Berlin 3:3 Unentschieden 

gegen Björn Buschmann Oberbayern München 6:6 Unentschieden 

gegen Berthold Nieder TFB Drispenstedt von 1977 2:4 Niederlage 

Damit schied Christian Meister mit 2:8 Punkten und 14:24 Toren als Gruppensechster aus und 

landete auf dem guten 67. Schlussrang der 52. Deutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjylc2IkobVAhXKKFAKHcx5AhgQjRwIBw&url=https://www.spreadshirt.de/tischfu%C3%9Fball%2Bkickern%2Bt-shirts&psig=AFQjCNEZ6PPKqOqhcTLEbp7JQKu-BLvfYA&ust=1500031215976023
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Die Spiele von René Gerber (100. Schlussrang) 
 

1. Runde, Gruppe 29: 

gegen Christian Schlisske vereinslos, Deutschland 2:1 Sieg 

gegen Stefan Peukert TKC 1986 Gevelsberg 5:1 Sieg 

gegen Christian Weitze Delligser Sport Club Delligsen 1:2 Niederlage 

gegen Dirk Hansen SG Rheinland / Düsseldorf 4:5 Niederlager 

gegen Oliver Reupke vereinslos, Deutschland 3:3 Unentschieden      René Gerber 

Damit qualifizierte sich René Gerber mit 5:5 Punkten und 15:12 Toren als Gruppenvierter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 12: 

gegen Max Gottschalk Celtic Berlin 3:5 Niederlage 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 1:2 Niederlage 

gegen Björn Buschmann Oberbayern München 3:2 Sieg 

gegen Felix Lennemann SG Rheintal / Düsseldorf 1:3 Niederlage 

Damit schied René Gerber mit 2:6 Punkten und 8:12 Toren als Gruppenfünfter aus und landete auf 

dem 100. Schlussrang der 52. Deutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 

 

 

Die Spiele von Markus Kälin (105. Schlussrang) 
 

1. Runde, Gruppe 6:  

gegen Aimé Lungela TFB Drispenstedt von 1977 2:5 Niederlage 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 5:3 Sieg 

gegen Max Daub TKC 1971 Hirschlanden 1:5 Niederlage            Markus Kälin 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin mit 2:4 Punkten und 8:13 Toren als Gruppendritter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 11: 

gegen Christian Lorenzen Celtic Berlin 3:5 Niederlage 

gegen Georg Lortz SG Rheinland / Düsseldorf 3:3 Unentschieden 

gegen Marc Koschenz TKV Grönwohld 3:5 Niederlage 

gegen Christoph Jilo Spieltrieb Ylipulli Giessen 1:4 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin mit 1:7 Punkten und 10:17 Toren als Gruppenfünfter aus und 

landete auf dem 105. Schlussrang der 52. Deutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 
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Die Spiele von Daniel Nater (107. Schlussrang) 

1. Runde, Gruppe 5: 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 0:3 Niederlage 

gegen Thomas Will TKC Headbangers Balingen 4:6 Niederlage 

gegen Dirk Kandziora TFB Drispenstedt von 1977 2:5 Niederlage 

gegen Andreas Thom SpVgg Balltick Kiel 4:3 Sieg                     Daniel Nater 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater mit 2:6 Punkten und 10:17 Toren als Gruppenvierter 

für die 2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 10: 

gegen Christian Schäl Spieltrieb Ylipulli Giessen 0:2 Niederlage 

gegen Erik Overesch SG '94 Hannover 1:6 Niederlage 

gegen Philipp Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986 3:3 Unentschieden 

gegen Markus Müller TKV Grönwohld 2:3 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater mit 1:7 Punkten und 6:14 Toren als Gruppenfünfter aus und 

landete auf dem 107. Schlussrang der 52. Deutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 

 

 

Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang der 52. Deutschen Einzelmeisterschaft: 

PHILIPP BAADTE - JAKOB WEBER 3:2 

(1. TKC Kaiserslautern 1986)  (PWR 1978 Wasseralfingen) 

 

 

 

 

 

 

 

    Philipp Baadte       Jakob Weber  
 

Herzliche Gratulation an den neuen Deutschen Meister PHILIPP BAADTE! 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDq_P_3PzUAhUCIVAKHeLVB1MQjRwIBw&url=https://shop.tipp-kick.de/TIPP-KICK-Spieler/Tipp-Kick-Klassiker/Torwart-Toni-im-gruenen-Dress.html&psig=AFQjCNG7v4pFdX-upFphsuE6AMLWlDj2Jw&ust=1499707764135139
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21. Bockenemer Stadtmeisterschaft 
 

Wegen ihres Ausscheidens in der 2. Runde der Deutschen Einzelmeisterschaft waren René 

Gerber, Daniel Nater und Markus Kälin berechtigt, an der 21. Bockenemer Stadtmeisterschaft 

teilzunehmen. Sie mussten erst zur 2. Runde antreten. Christian Meister, der die 3. Runde der 

DEM erreicht hatte, war für die Teilnahme an der 21. Bockenemer Stadtmeisterschaft, an 

welcher sich 73 Personen beteiligten, nicht qualifiziert, da gewissermassen "überqualifiziert". 

Hier die Resultate der drei Schweizer Tipp-Kicker an der Bockenemer Stadtmeisterschaft: 

 

Die Spiele von René Gerber (19. Schlussrang) 

2. Runde, Gruppe 8:  

gegen Albert Kissling TKV Pegasus '92 Hannover 7:1 Sieg 

gegen André Becker 1. TKC Scorpions Kierspe 7:1 Sieg 

gegen Daniel Nater Baden Hotspurs 2:3 Niederlage 

gegen Siegfried Gies TKC 1986 Gevelsberg 4:6 Niederlage 

gegen Daniel Bialk Spandauer Filzteufel Berlin 4:4 Unentschieden      René Gerber 

Damit qualifizierte sich René Gerber mit 5:5 Punkten und 24:15 Toren als Gruppenvierter 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 7: 

gegen Dirk Hansen SG Rheinland / Düsseldorf 5:4 Sieg 

gegen Freddy Mozelewski TKC Gallus Frankfurt 2:8 Niederlage 

gegen Daniel Witte Delligser Sport Club Delligsen 3:1 Sieg 

gegen Markus Müller TKV Grönwohld 6:2 Sieg 

gegen Ulrich Dübel vereinslos, Deutschland 4:2 Sieg 

Damit qualifizierte sich René Gerber mit 8:2 Punkten und 20:17 Toren als Gruppenzweiter 

für die 4. Runde. 

 

4. Runde, Gruppe 4: 

gegen Jan Komareck Celtic Berlin 3:5 Niederlage 

gegen Jörg Horstmann TFG 80 Buxtehude 3:4 Niederlage 

gegen Georg Lortz SG Rehinland / Düsseldorf 4:4 Unentschieden 

gegen Jochen Hahnel TKC Preussen Waltrop 1980 2:1 Sieg 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 3:5 Niederlage 

Damit schied René Gerber mit 3:7 Punkten und 15:19 Toren als Gruppenfünfter aus und 

landete auf dem guten 19. Schlussrang der 21. Bockenemer Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick. 
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Die Spiele von Daniel Nater (29. Schlussrang) 

2. Runde, Gruppe 8: 

gegen Siegfried Gies TKC 1986 Gevelsberg   5:4 Sieg 

gegen Daniel Bialk Spandauer Filzteufel Berlin   1:5 Niederlage 

gegen René Gerber Leppard United Steinhof   3:2 Sieg 

gegen Albert Kissling TKV Pegasus '92 Hannover 10:2 Sieg 

gegen André Becker 1. TKC Scorpions Kierspe   7:4 Sieg                       Daniel Nater 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater mit 8:2 Punkten und 26:17 Toren als Gruppensieger 

für die 3. Runde. 

 

3. Runde, Gruppe 6: 

gegen Daniel Otto TFG 1938 Hildesheim 4:2 Sieg 

gegen Oliver Gerke TKV Jerze 4:5 Niederlage 

gegen Christian Weitze Delligser Sport Club Delligsen 4:1 Sieg 

gegen Rainer Zech TFB Drispenstedt von 1977 6:8 Niederlager 

gegen Hardy Schau Spandauer Filzteufel Berlin 5:8 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater mit 4:6 Punkten und 23:24 Toren als Gruppenvierter aus und 

landete auf dem guten 29. Schlussrang der 21. Bockenemer Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick. 

 

 

Die Spiele von Markus Kälin (49. Schlussrang) 

2. Runde, Gruppe 9: 

gegen Max Bartels TFB Drispenstedt von 1977 4:3 Sieg 

gegen Stefan Peukert TKC 1986 Gevelsberg 6:5 Sieg 

gegen Lukas Homscheid TKC Headbangers Balingen 2:4 Niederlage 

gegen Marina Kissling TKV Pegasus '92 Hannover 7:8 Niederlage 

gegen Sylvia Sgobio 1. TKC Scorpions Kierspe 6:6 Unentschieden      Markus Kälin 

Damit schied Markus Kälin mit 5:5 Punkten und 25:26 Toren als Gruppenfünfter aus und 

landete auf dem 49. Schlussrang der 21. Bockenemer Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Die Ambergau Sporthalle in Bockenem vor dem Grossaufmarsch 
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Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang der 21. Bockenemer Stadtmeisterschaft: 

MARCUS SOCHA - JAN KOMARECK 5:2 

(TFB Drispenstedt von 1977)  (Celtic Berlin) 

 

 

 

 

 

 

 

    Marcus Socha    Jan Komareck 
 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger MARCUS SOCHA! 

 

*   *   * 

 

Christian Meister von Leppard United hat einen lesenswerten Bericht über die 52. Deutsche 

Einzelmeisterschaft und die 21. Bockenemer Stadtmeisterschaft ins Netz gestellt. Ihr könnt diesen 

auf der Webseite seines Klubs nachlesen. Internet: www.leppard.ch, Spielbetrieb/Vergangene 

Einsätze/Turniere. 

 

*   *   *   *   * 

 

Deutsche Regionalliga Süd 

 

Am 27. September wurde in Balingen die Meisterschaft 2017/2018 der Regionalliga Süd, in der 

auch die Baden Hotspurs spielen werden, gestartet. 

 

Das Ergebnis der ersten Partie: 

TKC Headbangers Balingen I – TKC Headbangers Balingen II 23:9 (62:47) 

 

Die 7 weiteren Mannschaften: 

Spieltrieb Ylipulli Giessen, OTC 90 Amberg II, TKC 1971 Hirschlanden IV, TKC 91 Nürnberg, 

SG Rheinland / Düsseldorf II, Oberbayern München und Baden Hotspurs. 

 

*   *   *   *   * 

 

http://www.leppard.ch/
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2017 
 

Am 29. September 2017, einem Freitag, wurde ab 20.00 Uhr im Hotel Geroldswil an 

der Huebwiesenstrasse 36 in 8954 Geroldswil die 3. Runde der Züri-Liga des Jahres 

2017 ausgetragen. Es beteiligten leider nur sich 6 Spieler. 

Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-

Kick-Freunde. Im Laufe des Jahres werden 4 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu 

gewinnen: 1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 

gewinnt jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 4 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 

 

3. Runde der Züri-Liga 2017 

(ausgetragen am 29.9.2017 in Geroldswil) 

 

Teilnehmer: 

Markus Kälin Baden Hotspurs 

John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles  

Serge Brugger Baden Hotspurs 

Christian Meister Leppard United Steinhof 

Patrick Wingeier Leppard United Steinhof 

Daniel Nater Baden Hotspurs 

 

Die Resultate der 3. Runde: 

Serge Brugger (Hotspurs) - John Appenzeller (Eagles)       5:1 

Christian Meister (Leppard) - Patrick Wingeier (Leppard)       4:0 

Daniel Nater (Hotspurs) - Markus Kälin (Hotspurs)       3:2 

Markus Kälin (Hotspurs) - John Appenzeller (Eagles)       2:1 

Daniel Nater (Hotspurs) - Patrick Wingeier (Leppard)       3:2 

Christian Meister (Leppard) - Serge Brugger (Hotspurs)       4:2 

Christian Meister (Leppard) - John Appenzeller (Eagles)       6:3 

Daniel Nater (Hotspurs) - Serge Brugger (Hotspurs)       2:1 

Markus Kälin (Hotspurs) - Patrick Wingeier (Leppard)       0:0 

John Appenzeller (Eagles) - Patrick Wingeier (Leppard)       2:2 

Markus Kälin (Hotspurs) - Serge Brugger (Hotspurs)       5:0 

Christian Meister (Leppard) - Daniel Nater (Hotspurs)       4:0 

John Appenzeller (Eagles) - Daniel Nater (Hotspurs)       2:1 

Christian Meister (Leppard) - Markus Kälin (Hotspurs)       5:4 

Serge Brugger (Hotspurs) - Patrick Wingeier (Leppard)       3:1 

 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Z%C3%BCrich_matt.svg
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjw7K7HkNTTAhUIaVAKHYyOA5cQjRwIBw&url=https://www.meinspielzeug.ch/marke/tipp-kick/&psig=AFQjCNElT-5MABkJWBh_0XgKAF-RHagyeA&ust=1493914820580334
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjq7IXgy6jPAhVIXRoKHdH6DqgQjRwIBw&url=http://www.backgammontreff.ch/z%C3%BCri-liga/&psig=AFQjCNE23FlAMDfm_za9pg8RJDDt11AS7A&ust=1474826702254392
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Schlussklassement der 3. Runde der Züri-Liga 2017 

1. CHRISTIAN MEISTER (Leppard) 5 5 - - 23:9 10 12 TP 

2. Daniel Nater (Hotspurs) 5 3 - 2   9:11   6 10 TP 

3. Markus Kälin (Hotspurs) 5 2 1 2 13:9   5   9 TP 

4. Serge Brugger (Hotspurs) 5 2 - 3 11:13   4   8 TP 

5. John Appenzeller (Eagles) 5 1 1 3   9:16   3   7 TP 

6. Patrick Wingeier (Leppard) 5 - 2 3   5:12   2   6 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Kommentar von Serge Brugger (Baden Hotspurs) 

"Zur 3. Runde der diesjährigen Züri-Liga fanden sich sechs Spieler ein. In freundschaftlicher 

Atmosphäre wurde konzentriert gekickt. Die Geschichte dieses Spielabends ist schnell erzählt: 

Christian Meister – der Rest Statisten. Der Spieler von Leppard United präsentierte sich unglaub-

lich stark. 

Im Rennen um den Gesamtsieg ist es nicht mehr enorm spannend. Markus Kälin könnte theo-

retisch «Chrigu» Meister noch abfangen, doch beide haben angekündigt, an der 4. Runde nicht 

teilnehmen zu können. Mal sehen, vielleicht taucht Markus Kälin dann trotzdem auf …! 

Die 4. und letzte Runde wird am 24. November ausgetragen. Bis dann!" 

 

*   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Christian Meister, der Sieger der 3. Runde 
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Zwischenklassement der Züri-Liga im Tipp-Kick 2017 nach 3 von 4 Runden 

(Die 3 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier Total TP 

  1. Christian Meister (Leppard United Steinhof) 12   9 12 33 TP 

  2. Markus Kälin (Baden Hotspurs)   8 12   9 29 TP 

  3. Daniel Nater (Baden Hotspurs)   9   7 10 26 TP 

  4. Serge Brugger (Baden Hotspurs)   6 10   8 24 TP 

  5. John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles)   1   8   7 16 TP 

  6. Roman Müller (TFC Dynamo Zürich)   7   6   - 13 TP 

  7. René Gerber (Leppard United Steinhof) 10   -   - 10 TP 

  8. Patrick Wingeier (Leppard United Steinhof)   -   -   6   6 TP 

  9. Erik Schetters (TKC 30° Adliswil)   5   -   -   5 TP 

      Judith Wirthensohn (TKC Birmensdorf Eagles)   -   5   -   5 TP 

11. Yves Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   4   -   -   4 TP 

12. Etienne Söllner (TKC 30° Adliswil)   3   -   -   3 TP 

13. Nils Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   2   -   -   2 TP 

14. Alexandre Biffi (TKC 30° Adliswil)   1   -  -   1 TP 

      Giovanni Bruno (TKC 30° Adliswil)   1   -   -   1 TP 

      Zin-Ho Park (TKC 30° Adliswil)   1   -   -   1 TP 

Bei Punktgleichheit gilt: Der Spieler, welcher seine Punkte aus weniger Turnieren gewonnen hat, 

ist vorne. Herrscht diesbezüglich Gleichstand, entscheidet das beste Einzelergebnis an einem der 

Turniere. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Klubmeisterschaft des TKC Dreiländereck 2017 
 

Am 19. September 2017, einem Dienstag, startete der TKC Dreiländereck auf der Sportanlage 

Landauer an der Landauerstrasse 42 in 4058 Basel seine erste Klubmeisterschaft. Es beteiligten 

sich vier Vereinsmitglieder. Es ist vorgesehen, bis Ende Jahr 4 Runden auszutragen. 

 

Hier die Ergebnisse der 1. Meisterschaftsrunde vom 19. September 2017: 

Ferdinand Reng - Leon Reng 3:5 + 3:4 

Peter Manser - Mike Braginsky 3:3 + 7:1 

Ferdinand Reng - Peter Manser 3:1 + 5:1 

Leon Reng - Mike Braginsky 3:3 + 2:5 

Ferdinand Reng - Mike Braginsky 5:5 + 6:4 

Leon Reng - Peter Manser 8:5 + 3:5 

 

Rangliste der 1. Meisterschaftsrunde: 

1. LEON RENG 6 3 1 2 25:24 7 5 TP 

2. Ferdinand Reng 6 3 1 2 25:20 7 3 TP 

3. Peter Manser 6 2 1 3 22:23 5 2 TP 

4. Mike Braginsky 6 1 3 2 21:26 5 1 TP 

Leon Reng vor Ferdinand Reng klassiert, weil er in den Direktbegegnungen besser abschnitt. 

Peter Manser vor Mike Bragindky klassiert, weil er in den Direktbegegnungen besser abschnitt. 

TP = Turnierpunkte 

Es gibt keine Streichresultate. 

 

*   *   *  *  * 

 

Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Am 5. Oktober wurde in Wangen bei Olten die 9. Runde der Klubmeisterschaft 2017 des Tipp-

Kick-Vereins Leppard United ausgetragen. Es beteiligten sich alle nicht in Davos wohnhaften 

Vereinsmitglieder, also deren fünf. Bereits vor der 10. und letzten Meisterschaftsrunde liegt der 

sackstarke Klubpräsident René Gerber uneinholbar an der Spitze und kann sich somit als erster 

Klubmeister von Leppard United feiern lassen. Herzliche Gratulation, lieber "Rönu"! 

 

Teilnehmer: 

Christian Meister 

Daniel Kaufmann 

René Gerber 

Patrick Wingeier 

Jérôme Wingeier 
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Hier die Ergebnisse der 9. Meisterschaftsrunde vom 5. Oktober 2017: 

Jérôme Wingeier - Patrick Wingeier 4:3 (1:1) 

Daniel Kaufmann - Christian Meister 2:2 (2:0) 

René Gerber - Jérôme Wingeier 6:1 (1:1) 

Patrick Wingeier - Christian Meister 3:1 (3:1) 

René Gerber - Daniel Kaufmann 3:1 (3:1) 

Christian Meister - Jérôme Wingeier 4:3 (1:2) 

Patrick Wingeier - Daniel Kaufmann 3:1 (2:1)  

Christian Meister - René Gerber 5:3 (5:2) 

Daniel Kaufmann - Jérôme Wingeier 3:0 (1:0) 

René Gerber - Patrick Wingeier 5:0 (4:0) 

 

Rangliste der 9. Meisterschaftsrunde: 

1. RENÉ GERBER 4 3 - 1 17:7 6 6 TP 

2. Christian Meister 4 2 1 1 12:11 5 4 TP 

3. Patrick Wingeier 4 2 - 2   9:11 4 3 TP 

4. Daniel Kaufmann 4 1 1 2   7:8 3 2 TP 

5. Jérôme Wingeier 4 1 - 3   8:16 2 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United 

nach 9 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total 

1. René Gerber 6 3 6  6 - 5  5 7 6 44 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 2 2 3  3 5 4 28 TP 

3. Daniel Kaufmann 3 2 3  4 - -  - 4 2 18 TP 

4. Jérôme Wingeier 2 1 1  3 4 2  2 2 1 17 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 4  1 1 1  1 3 3 15 TP 

6. Hanspeter Conrad - - -  - - -  - 1 -   1 TP 

Eingerahmte Zahlen = Streichresultate 

TP = Turnierpunkte 

 

 

 

 

 

 

 

 

René Gerber, Klubmeister 2017 
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 5. Oktober wurde im Hotel Geroldswil die 8. Runde der Klubmeisterschaft 2017 

der Baden Hotspurs ausgetragen. Es beteiligten sich vier Spieler. 

Hier die Ergebnisse: 

 

8. Runde (gespielt am Donnerstag, 5. Oktober 2017) 

Teilnehmer: Daniel Nater, Manuel Häfeli, Markus Kälin und Philipp Derungs 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 6:2 (4:1) 4:3 (2:1) 1:7 (1:6) 

Markus Kälin -  Philipp Derungs 1:2 (0:1) 0:0 (0:0) 3:0 (1:0) 

Philipp Derungs -  Daniel Nater 1:1 (1:0) 4:1 (1:1) 2:2 (2:1) 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 2:2 (1:1) 3:1 (2:0) 3:1 (2:0) 

Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 4:1 (2:0) 3:2 (2:2) 3:0 (0:0) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 0:1 (0:1) 3:3 (2:1) 1:1 (0:1) 

 

Rangliste der 8. Runde:  

1. PHILIPP DERUNGS 9 5 3 1 19:11 13 5 TP 

2. Daniel Nater 9 3 4 2 20:23 10 3 TP 

3. Manuel Häfeli 9 3 1 5 23:25   7 2 TP 

4. Markus Kälin 9 1 4 4 12:15   6 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 8 von 10 geplanten Runden: 

 1. Rde 2. Rde 3. Rde 4. Rde 5. Rde 6. Rde 7. Rde 8. Rde Total 

1. Serge Brugger - 4 - 5 6 3 5 - 23 TP 

2. Manuel Häfeli 4 6 3 1 1 5 1 2 23 TP 

3. Markus Kälin 2 2 5 3 4 2 2 1 21 TP 

4. Daniel Nater 1 3 2 2 3 1 3 3 18 TP 

5. Philipp Derungs - 1 - - - - - 5   6 TP 

6. Eric Endrizzi - - - - 2 - - -   2 TP 

7. Thierry Häfeli - - 1 - - - - -   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

Tipp-Kick – kreativ, spannend, zeitlos! 
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Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

 

8. Runde 

Am 6. Oktober wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 8. Runde der Meisterschaft der 

Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich 

leider bloss fünf Akteure, alles Mitglieder des TKC Mutz Bern. Erwin Balli hatte sich bereits früh-

zeitig wegen Ferienabwesenheit abgemeldet, und Christian Meister hatte mittels E-Mail verlauten 

lassen, dass er voraussichtlich wegen Arbeitsüberlastung nicht erscheinen werde. 

Es wurde der Abend von Hans-Peter Pfäffli, der Vater und Sohn Kaderli und auch die beiden ande-

ren Teilnehmer auf beeindruckende Art und Weise besiegte. Herzliche Gratulation! Tolle Leistung! 

 

 

Die Teilnehmer an der der 8. Runde: 

Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

 

 

Die Resultate der 8. Runde: 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 3:2 (1:2) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 4:3 (2:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 7:5 (4:3) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 2:1 (0:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:1 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 8:5 (3:2) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:3 (2:2) 

Jürg Hayoz (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:1 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:1 (2:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 2:0 (1:0) 

 

 

Schlussklassement der 8. Runde: 

1. HANS-PETER PFÄFFLI (Mutz) 4 4 - - 22:13 8 6 TP 

2. Kevin Kaderli (Mutz) 4 3 - 1 10:7 6 4 TP 

3. Urs Kaderli (Mutz) 4 2 - 2 13:12 4 3 TP 

4. Jürg Hayoz (Mutz) 4 1 - 3 14:15 2 2 TP 

5. Gottfried Balzli (Mutz) 4 - - 4   7:19 0 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Bewertungen der Spieler der 8. Meisterschaftsrunde 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Präsident des STKV kam, sah und siegte! Zuerst fügte er Kevin Kaderli, dem Leader des 

Gesamtklassements, eine schmerzliche 2:3-Niederlage zu, und im nächsten Spiel besiegte er 

Gottfried Balzli mit 7:5 Toren. Damit nicht genug: Auch Jürg Hayoz und Urs Kaderli mussten gegen 

Hans-Peter unten durch und kassierten eine 5:8- respektive eine 1:4-Niederlage. Die stolze Bilanz 

von Hans-Peter Pfäffli: 4 Spiele, 4 Siege und 22:13 Tore! 

 

Kevin Kaderli: 

Gewiss, die 2:3-Niederlage gegen Hans-Peter Pfäffli war ein nicht unbedingt erwarteter Fehlstart, 

aber die restlichen drei Spiele konnte der Scharnachtaler gewinnen. Allerdings musste er gegen 

den stark aufspielenden Jürg Hayoz und gegen seinen Vater Urs sein ganzes Können abrufen. 

Einzig gegen den bedenklich schwachen Gottfried Balzli, welcher das gegnerische Tor so gut wie 

nie traf, kam Kevin zu einem mühelosen Sieg. Im Gesamtklassement hat Kevin Kaderli nun zwei 

Runden vor Schluss der Meisterschaft einen Vorsprung von 9 Turnierpunkten auf seinen Vater und 

dürfte kaum mehr vom 1. Platz zu verdrängen sein. 

 

Urs Kaderli: 

Wenn Urs Kaderli, wie diesmal, zwei von vier Spielen verliert, ist dies eine Ausnahme. Allerdings 

spielte insbesondere Hans-Peter Pfäffli am 6. Oktober 2017 hervorragend. Dass die Partie zwi-

schen Urs und Kevin Kaderli einmal mehr sehr knapp ausging, erstaunte niemanden, denn diese 

beiden kicken so gut wie immer auf einem sehr beachtlichen Niveau. Ärgerlich war für Urs 

natürlich die knappe Niederlage gegen seinen Sohn Kevin, denn diese schmälert seine Chancen 

auf den Meistertitel erheblich. Wie im Fussball, ist im Tipp-Kick jedoch nichts unmöglich. Bestimmt 

wird Urs Kaderli trotz des Punkterückstandes auch anlässlich der beiden letzten Runden sein 

Bestes geben und um jeden Ball kämpfen. Richtig so! 

 

Jürg Hayoz: 

Jürg Hayoz wurde zwar nur Vorletzter, aber er wusste zu gefallen. Vor allem seine tollen Torhüter-

paraden begeisterten die Zuschauer. Gegen Urs und Kevin Kaderli verlor der sympathische Tipp-

Kicker aus dem freiburgischen Schmitten jeweils bloss mit einem Tor Differenz. Wer die Spiel-

stärke der Kaderlis kennt, weiss was dies bedeutet. Es geht übrigens das Gerücht um, dass Jürg 

Hayoz während seiner zahlreichen Ferien im Ausland jeweils eifrig trainiere. Anders seien seine 

grossen Fortschritte nur schwer zu erklären. 

 

Gottfried Balzli: 

Das erste Spiel, eine 5:7-Niederlage gegen den starken Hans-Peter Pfäffli, verlief für Gottfried eher 

besser als erwartet, gelangen ihm doch immerhin 5 Tore. Danach war der Ofen jedoch aus. Zwei 

1:5-Niederlagen und ein schmeichelhaftes 0:2 gegen Kevin Kaderli waren alles, was der Präsident 

des TKC Mutz Bern noch auf die Filzplatte zu knorzen vermochte. Insbesondere das 0:2 gegen 

Kevin war eine Schande. Nicht wegen des Resultats, sondern wegen des miserablen Spiels des 

trägen Thuners, der, obwohl er 0,0 Promille intus hatte, wie ein alkoholisiertes Nilpferd herum- 

torkelte und einen Schuss nach dem anderen weit neben das gegnerische Tor knallte. 
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Fotos von der 8. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gleich im ersten Spiel des Abends gab es ein überraschendes Ergebnis. Hans-Peter  

 Pfäffli (rechts) konnte Kevin Kaderli, den Leader des Zwischenklassements, in einem 

 begeisternden Spiel mit 3:2 Toren bezwingen. Als Schiedsrichter amtete Jürg Hayoz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Jürg Hayoz (links) spielte gegen Hans-Peter Pfäffli hervorragend und unterlag seinem 

 Gegner nur sehr knapp mit 1:2 Treffern. Rechts im Bild: Referee Kevin Kaderli. 
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 Kevin Kaderli (links) besiegte seinen Vater Urs in einem dramatischen Spiel mit dem Ergeb- 

 nis von 4:3 Toren. War dies bereits die Meisterschafts-Vorentscheidung? 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 8 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 

 1. R. 2. R. 3. R. 4. R. 5. R. 6. R. 7. R. 8. R. Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 8 6 - 7 4  42 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 6 - 3 5 3  33 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 5 3 - - 6  24 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1 3 2 5 4 -  17 TP 

5. Christian Meister (Leppard) 5 - - 4 4 - - -  13 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2 1 1 1 2 1  13 TP 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3 2 - 2 - 2  10 TP 

8. Michael Juillard (Spiez) - - - - - - 3 -    3 TP 

9. Jonas Juillard (Spiez) - - - - - - 1 -    1 TP 

Christian Meister (ein 2. Rang) vor Gottfried Balzli (drei 4. Ränge) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 27. Oktober, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 9. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 18. Oktober 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 14/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

35. Glemsgau Pokalturnier in Hirschlanden 

Fünf Schweizer am Start! 
 

Fünf Schweizer Tipp-Kicker (Christian Meister, René Gerber und Hanspeter Conrad vom 

Solothurner Verein Leppard United Steinhof sowie Daniel Nater und Markus Kälin von den Baden 

Hotspurs) beteiligten sich am 35. Glemsgau Pokalturnier vom 14. Oktober 2017  in der Karl-

Koch-Halle an der Schwabstrasse 1 in 71254 in Ditzingen-Hirschlanden. Leider schieden alle fünf 

Eidgenossen bereits in der Vorrunde aus. Am traditionellen Turnier beteiligten sich 62 Personen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hanspeter Conrad von Leppard United (rechts) unterlag dem Pakistaner Dawood Malik 

vom TKC Headbangers Balingen mit dem knappen Resultat von 3:4 Toren. 
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Hier die Ergebnisse der fünf Schweizer am 35. Glemsgau Pokalturnier: 

 

Die Spiele von Markus Kälin (32. Schlussrang) 

 

gegen Mathias Hahnel 1. TKC Kaiserslautern 1986 1:1 Unentsch. 

gegen Christoph Schmidt Schlachtenbummler Bochum 5:3 Sieg 

gegen Jakob Weber PWR 1978 Wasseralfingen 2:3 Niederlage 

gegen Florian Stähle TKC 1971 Hirschlanden 0:5 Niederlage 

gegen Christian Meister Leppard United Steinhof 4:4 Unentsch. 

gegen Marco Bittmann SG Karlsruhe / Mainz 5:1 Sieg 

gegen Christoph Ihme TKG Wolfsburg 1:4 Niederlage 

gegen Felix Lennemann SG Rheinland / Düsseldorf 4:7 Niederlage              Markus Kälin 

gegen Colin Oechsle TKC 1971 Hirschlanden 5:4 Sieg 

gegen Michael Kleofasz TKC 1971 Hirschlanden 4:2 Sieg 

Damit schied Markus Kälin mit 10:10 Punkten und 31:34 Toren aus und landete 

auf dem 32. Schlussrang des Glemsgau Pokalturniers 2017. 

 

Die Spiele von Daniel Nater (40. Schlussrang) 

 

gegen Harald Füssinger TKC 1971 Hirschlanden 3:4 Niederlage 

gegen Stefan Poetsch TKC 1971 Hirschlanden 2:3 Niederlage 

gegen Thomas Bittmann vereinslos, Deutschland 3:3 Unentsch. 

gegen Christoph Schmidt Schlachtenbummler Bochum 2:1 Sieg 

gegen Wolfgang Renninger Flinke Finger Bruck 1:2 Niederlage 

gegen Julius Weber PWR 1978 Wasseralfingen 2:1 Sieg 

gegen Christian Meister Leppard United Steinhof 2:5 Niederlage 

gegen Dawood Malik TKC Headbangers Balingen 6:3 Sieg                            Daniel Nater 

gegen Marco Bittmann SG Karlsruhe / Mainz 2:6 Niederlage 

gegen Colin Oechsle TKC 1971 Hirschlanden 3:2 Sieg 

Damit schied Daniel Nater mit 9:11 Punkten und 26:30 Toren aus und landete 

auf dem 40. Schlussrang des Glemsgau Pokalturniers 2017. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.agmoe.at/vorankuendigung-45-d-a-ch-tagung-zum-thema-begabtenfoerderung/
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Die Spiele von Christian Meister (44. Schlussrang) 

 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 5:3 Sieg 

gegen Artur Merke TKC 1971 Hirschlanden 5:5 Unentsch. 

gegen Frank Hampel TKC Gallus Frankfurt 1:5 Niederlage 

gegen Christoph Ihme TKG Wolfsburg 1:5 Niederlage 

gegen Markus Kälin Baden Hotspurs 4:4 Unentsch. 

gegen Jochen Härterich TKC 1971 Hirschlanden 1:6 Niederlage 

gegen Daniel Nater Baden Hotspurs 5:2 Sieg 

gegen Colin Oechsle TKC 1971 Hirschlanden 7:2 Sieg 

gegen Sebastian Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986 3:5 Niederlage         Christian Meister 

gegen Ralph Kraut TKC 1971 Hirschlanden 3:5 Niederlage 

Damit schied Christian Meister mit 8:12 Punkten und 35:42 Toren aus und landete 

auf dem 44. Schlussrang des Glemsgau Pokalturniers 2017. 

 

Die Spiele von René Gerber (48. Schlussrang) 
 

gegen Kilian Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 1:7 Niederlage 

gegen Kain Augenstein TKG Weiler 9:0 Sieg 

gegen Achim Schmidt Schlachtenbummler Bochum 1:2 Niederlage 

gegen Michael Kleofasz TKC 1971 Hirschlanden 0:4 Niederlage 

gegen Christoph Haag TKC 1971 Hirschlanden 6:3 Sieg 

gegen Matthias Wietoska Schlachtenbummler Bochum 7:3 Sieg 

gegen Thomas Gerst TKG Weiler 3:2 Sieg 

gegen Artur Merke TKC 1971 Hirschlanden 2:10 Niederlage 

gegen Wolfgang Renninger Flinke Finger Bruck 2:4 Niederlage            René Gerber 

gegen Michael Bräuning TKC 1971 Hirschlanden 3:4 Niederlage 

Damit schied René Gerber mit 8:12 Punkten und 34:39 Toren aus und landete 

auf dem 48. Schlussrang des Glemsgau Pokalturniers 2017. 

 

Die Spiele von Hanspeter Conrad (58. Schlussrang) 
 

gegen Christian Schlisske TKV Jerze 5:0 Sieg 

gegen William Schwass Oberbayern München 2:4 Niederlage 

gegen Marcus Socha TFB Drispenstedt von 1977 2:8 Niederlage 

gegen Dawood Malik TKC Headbangers Balingen 3:4 Niederlage 

gegen André Bialk Spandauer Filzteufel Berlin 3:2 Sieg 

gegen Chris Fricker TKG Weiler 5:4 Sieg 

gegen Stefan Biehl SG Rheinland / Düsseldorf 1:4 Niederlage 

gegen Thomas Gerst TKG Weiler 4:6 Niederlage 

gegen Georg Lortz SG Rheinland / Düsseldorf 1:4 Niederlage       Hanspeter Conrad 

gegen Christoph Haag TKC 1971 Hirschlanden 0:6 Niederlage 

Damit schied Hanspeter Conrad mit 6:14 Punkten und 26:42 Toren aus und landete 

auf dem 58. Schlussrang des Glemsgau Pokalturniers 2017. 
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Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang des 35. Glemsgau Pokalturniers: 

VINCENT HÖHN - MATHIAS HAHNEL 3:2 

(Flinke Finger Bruck)  (1. TKC Kaiserslautern 1986) 

 

 

 

 

 

 

 

      Vincent Höhn     Mathias Hahnel 
 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger VINCENT HÖHN! 

 

*   *   * 

 

 

Szene aus dem Finalspiel des 35. Glemsgau Pokalturniers in Hirschlanden: Vincent Höhn (Flinke 

Finger Bruck, rechts im Bild) besiegte Mathias Hahnel vom 1. TKC Kaiserslautern 1986 knapp mit 

dem Resultat von 3:2. 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCOGC5eDA9cgCFUSADwodKWcA3g&url=http://www.shopwahl.ch/a/produktliste/idx/10000200/mot/Eis/produktliste.htm&psig=AFQjCNEoqXNUfxABOmdI49KBVssCqh0Abw&ust=1446683087485296
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51. Süddeutsche Einzelmeisterschaft 

Christian Meister erreichte die Endrunde! 
 

Wie am Vortag am Glemsgau Pokalturnier, kam am 15. Oktober 2017 an der 51. Süddeutschen 

Einzelmeisterschaft ebenfalls das so genannte "Schweizer System" zur Anwendung. Es betei-

ligten sich 77 Personen, darunter auch die vier Schweizer Christian Meister, René Gerber und 

Hanspeter Conrad (alle Leppard United) sowie Markus Kälin (Baden Hotspurs). Daniel Nater war 

diesmal nicht mehr am Start. 

Dem unermüdliche Vollblut-Tipp-Kicker Christian Meister aus Wangen bei Olten im Kanton Solo-

thurn gelang an der "Süddeutschen", die wiederum in der Karl-Koch-Halle in Hirschlanden ausge-

tragen wurde, ein grosser Coup: Er konnte sich für die Endrunde qualifizieren! Dort kam dann aber 

endgültig das Aus. Alexander Beck vom TKC Gallus Frankfurt war für unseren "Chrigu" eine 

"Chutte" zu gross, wie man in unserem schönen Land zu sagen pflegt. Dennoch: Das Erreichen 

der Play-Offs der 24 Besten kann mit Fug und Recht als tolle Leistung bezeichnet werden! Bravo, 

lieber "Chrigu"! 

 

Hier die Resultate der vier Schweizer an der 51. Süddeutschen Einzelmeisterschaft: 

 

Die Spiele von Christian Meister (24. Schlussrang) 
 

Vorrunde: 

gegen Max Daub TKC 1971 Hirschlanden 2:5 Niederlage 

gegen Matthias Wietoska Schlachtenbummler Bochum 5:6 Niederlage 

gegen Michaela Koegel SG Rheinland / Düsseldorf 3:2 Sieg 

gegen Ralph Kraut TKC 1971 Hirschlanden 2:4 Niederlage 

gegen Jochen Härterich TKC 1971 Hirschlanden 2:4 Niederlage 

gegen Aaron Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 9:3 Sieg 

gegen Ernst Jobst TKC 91 Nürnberg 5:4 Sieg 

gegen Dawood Malik TKC Headbangers Balingen 3:2 Sieg 

gegen Markus Müller TKV Grönwohld 7:1 Sieg                   Christian Meister 

gegen Thomas Bittmann vereinslos, Deutschland 2:1 Sieg 

Damit qualifizierte sich Christian Meister mit 12:8 Punkten und 40:32 Toren für die 

Endrunden-Play-Offs der 24 Besten. 

 

Play-Offs: 

gegen Alexander Beck TKC Gallus Frankfurt 2:3 Niederlage 

gegen Alexander Beck TKC Gallus Frankfurt 2:8 Niederlage 

Damit schied Christian Meister aus und landete auf dem 24. Schlussrang der  

51. Süddeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 
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Die Spiele von Markus Kälin (30. Schlussrang) 
 

Vorrunde: 

gegen Philipp Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986 1:1 Unentsch. 

gegen Artur Merke TKC 1971 Hirschlanden 4:6 Niederlage 

gegen Max Bartels TFB Drispenstedt von 1977 0:1 Niederlage 

gegen Leon Tabler TKC 1971 Hirschlanden 2:1 Sieg 

gegen Stefan Biehl SG Rheinland / Düsseldorf 2:3 Niederlage 

gegen Christoph Haag TKC 1971 Hirschlanden 4:6 Niederlage 

gegen Phil Glauner TKG Weiler 3:1 Sieg 

gegen Dirk Hansen SG Rheinland / Düsseldorf 6:3 Sieg 

gegen Chris Fricker TKG Weiler 6:2 Sieg                      Markus Kälin 

gegen Michael Kleofasz TKC 1971 Hirschlanden 4:1 Sieg 

Damit schied Markus Kälin mit 11:9 Punkten und 32:25 Toren aus und landete 

auf dem 30. Schlussrang der 51.Süddeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 
 

Die Spiele von René Gerber (47. Schlussrang) 
 

Vorrunde: 

gegen Noah Schönberg TKC 1971 Hirschlanden 5:0 Sieg 

gegen Jochen Hahnel TKC Preussen Waltrop '80 2:2 Unentsch. 

gegen Peter Funke Flinke Finger Bruck 5:1 Sieg 

gegen Philipp Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986 1:4 Niederlage 

gegen Christoph Ihme TKG Wolfsburg 2:7 Niederlage 

gegen Achim Schmidt Schlachtenbummler Bochum 6:4 Sieg 

gegen Artur Merke TKC 1971 Hirschlanden 0:3 Niederlage 

gegen Matthias Wietoska Schlachtenbummler Bochum 2:1 Sieg 

gegen Thomas Ruchti Flinke Finger Bruck 3:5 Niederlage            René Gerber 

gegen Jakob Weber PWR 1978 Wasseralfingen 1:7 Niederlage 

Damit schied René Gerber mit 9:11 Punkten und 27:34 Toren aus und landete 

auf dem 47. Schlussrang der 51. Süddeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 
 

Die Spiele von Hanspeter Conrad (57. Schlussrang) 
 

Vorrunde: 

gegen Dirk Hansen SG Rheinland / Düsseldorf 2:2 Unentsch. 

gegen Fabio de Nicolo TKV Grönwohld 3:8 Niederlage 

gegen Peter Oechsle TKC 1971 Hirschlanden 8:0 Sieg 

gegen Christoph Schmidt Schlachtenbummler Bochum 1:4 Niederlage 

gegen Aaron Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 9:4 Sieg 

gegen Andreas Sigle TKC 1971 Hirschlanden 3:3 Unentsch. 

gegen Thomas Krätzig OTC 90 Amberg 2:8 Niederlage 

gegen Lukas Homscheidt TKC Headbangers Balingen 4:2 Sieg 

gegen Thomas Bittmann vereinslos, Deutschland 4:5 Niederlage       Hanspeter Conrad 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 2:4 Niederlage 

Damit schied Hanspeter Conrad mit 8:12 Punkten und 38:40 Toren aus und landete 

auf dem 57. Schlussrang der 51. Süddeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 
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Endspiele um den 1. + 2. Schlussrang der 51. Süddeutschen Einzelmeisterschaft: 

BENJAMIN BUZA - PHILIPP BAADTE 2:2 nach Verl. und 5:2 

(TKC Gallus Frankfurt)  (1. TKC Kaiserslautern 1986) 

 

 

 

 

 

 

 

  Benjamin Buza     Philipp Baadte 
 

Herzliche Gratulation an den neuen Süddeutschen Meister BENJAMIN BUZA! 

Auch in Serbien ist man bestimmt sehr stolz auf ihn! 

 

*   *   * 

 

In der Karl-Koch-Halle in Hirschlanden herrschten wie gewohnt ideale Bedingungen, welche es 

den Turnierteilnehmern ermöglichten, mit Freude und Begeisterung Ihren Sport auszuüben. 

 

*   *   *   *   * 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwic_NPJiPXWAhUKsBQKHTY9DL4QjRwIBw&url=https://tkc71.wordpress.com/page/19/&psig=AOvVaw1d9ywk8OwmiT8AYD7uiLGz&ust=1508240690712613
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Deutsche Regionalliga Süd 

 

Am 8. Oktober wurden die Spiele 2 bis 7 der Meisterschaft der Deutschen Regionalliga Süd der 

Saison 2017/2018 ausgetragen. 

 

Hier die Ergebnisse vom 8.10.2017: 

Spieltrieb Ylipulli Giessen  – Baden Hotspurs 18:14 (58:47) 

TKC 1971 Hirschlanden IV  – OTC 90 Amberg II 11:21 (52:78) 

OTC 90 Amberg II  – SG Rheinland / Düsseldorf II 24:8 (52:48) 

SG Rheinland / Düsseldorf II  – TKC 1971 Hirschlanden IV 25:7 (79:38) 

Baden Hotspurs  – TKC 91 Nürnberg 19:13 (61:47) 

TKC 91 Nürnberg  – Spieltrieb Ylipulli Giessen   4:28 (54:89) 

 

Kommentar von Daniel Nater zur Partie gegen Spieltrieb Ylipulli Giessen: 

"Das Spiel gegen Ylipulli Giessen war eine enge Geschichte. Wir hatten uns eigentlich keine 

Chancen ausgerechnet; im Nachhinein betrachtet war es eine unglückliche Niederlage. Es hätte 

auch in dieser Formation ein Punktgewinn drin gelegen. In meinem letzten Spiel lag ich gegen 

Christoph Jilo mit 3:1 in Front. Hätte ich dieses Spiel für mich entscheiden können, hätte Philipp 

Derungs gegen Klaus Höfer ganz sicher gewonnen. Philipp ärgerte sich in jenem Spiel über einen 

Schiedsrichterentscheid und kassierte deswegen ein Tor. Doch war da schon klar, dass wir die 

Begegnung verlieren würden, weil Michael Blügel an der anderen Platte zurücklag. Auf der 

anderen Seite musste Ylipulli Giessen auf Valentin Tenner verzichten, ihren wahrscheinlich im 

Moment stärksten Mann. Dieser hätte anstelle von Klaus Höfer wohl einige Punkte mehr geholt." 

 

*   *   * 

 

Das Zwischenklassement nach den Spielen vom 8.10.2017: 

1. Spieltrieb Ylipulli Giessen 2 2 0 0 4:0 46:18 147:101 

2. OTC 90 Amberg II 2 2 0 0 4:0 45:19 130:100 

3. TKC Headbangers Balingen I 1 1 0 0 2:0 23:9   62:47 

4. SG Rheinland / Düsseldorf II 2 1 0 1 2:2 33:31 127:90 

5. Baden Hotspurs 2 1 0 1 2:2 33:31 108:105 

6. Oberbayern München 0 0 0 0 0:0   0:0     0:0 

7. TKC Headbangers Balingen II 1 0 0 1 0:2   9:23   47:62 

8. TKC 1971 Hirschlanden IV 2 0 0 2 0:4 18:46   90:157 

9. TKC 91 Nürnberg 2 0 0 2 0:4 17:47 101:150 

 

 

Auf den Seiten 9 und 10 dieses Informationsbulletins sind die Einzelergebnisse der Partien 

Spieltrieb Ylipulli Giessen gegen Baden Hotspurs und Baden Hotspurs gegen TKC 91 Nürnberg, 

welche am 8. Oktober im hessischen Wettenberg ausgetragen wurden, publiziert. 

 

*   *   * 
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SPIELTRIEB YLIPULLI GIESSEN  –  BADEN HOTSPURS    18:14  (58:47) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 8. Oktober 2017, 10.00 Uhr,  

In der Wiese 22, 35435 Wettenberg (Hessen) 

______________________________________ 

 

SPIELTRIEB YLIPULLI GIESSEN: BADEN HOTSPURS: 

Christoph Jilo Markus Kälin 

Klaus Höfer Daniel Nater 

Jens Jepp Philipp Derungs 

Christian Schäl Michael Blügel 

 

Christoph Jilo - Markus Kälin 1:2 

Klaus Höfer - Daniel Nater 2:5 

Jens Jepp - Philipp Derungs 2:5 

Christian Schäl - Michael Blügel 4:2 

Klaus Höfer - Markus Kälin 4:6 

Jens Jepp - Daniel Nater 9:1 

Christian Schäl - Philipp Derungs 4:3 

Christoph Jilo - Michael Blügel 6:4 

Christian Schäl - Daniel Nater 0:2 

Jens Jepp - Markus Kälin 4:2 

Klaus Höfer - Michael Blügel 1:4 

Christoph Jilo - Philipp Derungs 5:2 

Christoph Jilo - Daniel Nater 3:3 

Christian Schäl - Markus Kälin 4:1 

Jens Jepp - Michael Blügel 5:1 

Klaus Höfer - Philipp Derungs 4:4 
 

Einzelwertung: 

1. Jens Jepp Ylipulli Giessen 6:2 Punkte 20:9 Tore 

2. Christian Schäl Ylipulli Giessen 6:2 Punkte 12:8 Tore 

3. Christoph Jilo Ylipulli Giessen 5:3 Punkte 15:11 Tore 

4. Daniel Nater Baden Hotspurs 5:3 Punkte 11:14 Tore 

5. Markus Kälin Baden Hotspurs 4:4 Punkte 11:13 Tore 

6. Philipp Derungs Baden Hotspurs 3:5 Punkte 14:15 Tore 

7. Michael Blügel Baden Hotspurs 2:6 Punkte 11:16 Tore 

8. Klaus Höfer Ylipulli Giessen 1:7 Punkte 11:19 Tore 
 

Bester Angriff:  Jens Jepp (Ylipulli Giessen) 20 Tore 

Beste Abwehr: Christian Schäl (Ylipulli Giessen)    8 Tore 

 

*   *   * 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC 91 NÜRNBERG    19:13    (61:47) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 8. Oktober 2017, 12.00 Uhr, 

In der Wiese 22, 35435 Wettenberg (Hessen) 

______________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC 91 NÜRNBERG: 

Markus Kälin Hermann Frank 

Daniel Nater Hans Kraus 

Philipp Derungs Ernst Jobst 

Michael Blügel Peter Dobler 

 

Markus Kälin - Hermann Frank 4:1 

Daniel Nater - Hans Kraus 1:2 

Philipp Derungs - Ernst Jobst 5:5 

Michael Blügel - Peter Dobler 1:6 

Daniel Nater - Hermann Frank 2:5 

Philipp Derungs - Hans Kraus 4:2 

Michael Blügel - Ernst Jobst 3:2 

Markus Kälin - Peter Dobler 4:2 

Michael Blügel - Hans Kraus 1:3 

Philipp Derungs - Hermann Frank 5:2 

Daniel Nater - Peter Dobler 5:5 

Markus Kälin - Ernst Jobst 3:3 

Markus Kälin - Hans Kraus   2:2 

Michael Blügel - Hermann Frank   3:3 

Philipp Derungs - Peter Dobler 10:2 

Daniel Nater - Ernst Jobst   8:2 
 

Einzelwertung: 

1. Philipp Derungs Baden Hotspurs 7:1 Punkte 24:11 Tore 

2. Markus Kälin Baden Hotspurs 6:2 Punkte 13:8 Tore 

3. Hans Kraus TKC 91 Nürnberg 5:3 Punkte   9:8 Tore 

4. Daniel Nater Baden Hotspurs 3:5 Punkte 16:14 Tore 

5. Hermann Frank TKC 91 Nürnberg 3:5 Punkte 11:14 Tore 

6. Peter Dobler TKC 91 Nürnberg 3:5 Punkte 15:20 Tore 

7. Michael Blügel Baden Hotspurs 3:5 Punkte   8:14 Tore 

8. Ernst Jobst TKC 91 Nürnberg 2:6 Punkte 12:19 Tore 
 

Bester Angriff:  Philipp Derungs (Baden Hotspurs) 24 Tore 

Beste Abwehr: Markus Kälin (Baden Hotspurs)    8 Tore 

 Hans Kraus (TKC 91 Nürnberg)    8 Tore 

 

*   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 27. Oktober, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 9. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

https://www.pinterest.de/ore16/1/
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 24. Oktober 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 15/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Manuel Häfeli neuer Schweizer Einzelmeister! 

Mit einem 4:3-Finalsieg gegen den starken René Gerber von Leppard United Steinhof sicherte sich 

Manuel Häfeli von den Baden Hotspurs am 21. Oktober 2017 in Basel nach seinem Erfolg im Jahr 

2003 zum zweiten Mal den Titel eines Schweizer Einzelmeisters im Tipp-Kick! Herzliche Gratula-

tion, lieber Manuel! 

Manuel Häfeli gewann 9 seiner 10 Spiele. Einzig gegen den Aussenseiter Armin Liebold aus 

Pratteln (Kanton Basel-Landschaft) musste sich der sympathische und stets exemplarisch faire 

Aargauer knapp mit 2:3 Toren geschlagen geben. 
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An der 37. Schweizer Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick, die auf der Sportanlage Landauer an 

der Landauerstrasse 42 in 4058 Basel ausgetragen wurde, beteiligten sich leider nur 20 Tipp-

Kicker und eine Tipp-Kickerin, also total 21 Personen. 

Die Mitglieder des organisierenden Tipp-Kick-Club Dreiländereck Basel hatten sich grosse Mühe 

gegeben und hätten eine grössere Teilnehmerzahl verdient gehabt, aber auch so war die 37. SEM 

ein sehr schönes und faires Turnier. Was Organisator Mike Braginsky an Preisen anzubieten 

hatte, war sensationell: zahlreiche Tickets für Spiele der Schweizer Super League und vieles 

andere mehr! Dazu kamen vier sehr schöne und geschmackvolle Pokale. Aber auch Ferdinand 

Reng, Leon Reng und Peter Manser haben hervorragend gearbeitet. Herzlichen Dank, liebe 

Freunde, ihr habt ein tolles Turnier auf die Beine gestellt! 

Ein spezieller Dank gebührt Christian Meister und seinen "Leppards", welche nicht weniger als 

vier hervorragende Tipp-Kick-Platten nach Basel mitbrachten. Ohne diese Platten wären wir alle 

aufgeschmissen gewesen! Vorbildliche Hilfsbereitschaft und Kameradschaft pur! Auf der Webseite 

von Lappard United http://www.leppard.ch/ könnt ihr einen Bericht von "Chrigu" Meister über die 

SEM 2017 in Basel lesen. 

Sehr erfreulich war, dass sich auf dem Landauer einige "alte Bekannte" blicken liessen, welche vor 

vielen Jahren zum letzten Mal an einem Turnier teilgenommen hatten. Ebenfalls sehr positiv war, 

dass man auch neue Gesichter zu sehen bekam. Sie alle haben wesentlich zum Erfolg der dies-

jährigen Schweizer Einzelmeisterschaft beigetragen. 

Und noch etwas muss unbedingt erwähnt werden. Unser Freund Peter Funke, Präsident des 

Deutschen Tipp-Kick-Verbandes (DTKV), war aus München angereist, um an der SEM in Basel als 

Gast anwesend zu sein! Wir haben uns über den Besuch von Peter sehr gefreut und waren zudem 

froh, mit ihm über einen sehr erfahrenen und ausgezeichneten Final-Schiedsrichter zu verfügen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die beiden Organisatoren Mike Braginsky (links) und Ferdinand Reng leisteten hervorragende 

Arbeit. Wenn man zudem bedenkt, dass es das erste Mal war, dass sie ein Tipp-Kick-Turnier 

organisierten, staunt man. Merci, lieber Mike und lieber Ferdinand! 

http://www.leppard.ch/
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So, nun aber zu den Spielen auf der Sportanlage Landauer! 

Für die 1. Runde wurden eine Sechser und drei Fünfergruppen gebildet. Pro Gruppe wurde 

gemäss Reglement je ein Spieler aufgrund der Schlussrangliste der SEM 2016 gesetzt; alle 

anderen wurden den einzelnen Gruppen zugelost. Die drei Erstklassierten einer jeden Gruppe 

qualifizierten sich für die Endrunde. Allen anderen Akteuren wurde die Möglichkeit geboten, am so 

genannten Lucky-Loser-Cup teilzunehmen. 

 

37. Schweizer Einzelmeisterschaft in Basel 

 

2. Runde (Endrunde) 

 

Gruppe 1 

Teilnehmer: Daniel Nater Baden Hotspurs 

 Ferdinand Reng TKC Dreiländereck Basel 

 Armin Liebold Einzelmitglied STKV, Pratteln 

 Markus Kälin Baden Hotspurs 

 Manuel Häfeli Baden Hotspurs 

 Leon Reng TKC Dreiländereck Basel 

Daniel Nater - Ferdinand Reng   9:4 (4:1) 

Markus Kälin - Armin Liebold   5:2 (3:1) 

Manuel Häfeli - Leon Reng   6:1 (4:0) 

Daniel Nater - Armin Liebold   4:2 (2:2) 

Manuel Häfeli - Ferdinand Reng   9:4 (5:2) 

Markus Kälin - Leon Reng   4:2 (2:2) 

Manuel Häfeli - Daniel Nater   4:2 (3:0) 

Ferdinand Reng - Markus Kälin   4:2 (1:1) 

Armin Liebold - Leon Reng   5:1 (3:1) 

Markus Kälin - Daniel Nater   3:1 (2:0) 

Ferdinand Reng - Leon Reng   3:3 (0:1) 

Manuel Häfeli - Armin Liebold   8:2 (5:0) 

Daniel Nater - Leon Reng 11:5 (6:2) 

Armin Liebold - Ferdinand Reng   6:6 (6:2) 

Manuel Häfeli - Markus Kälin   5:1 (3:0) 

1. Manuel Häfeli 5 5 - - 32:10 10 

2. Markus Kälin 5 3 - 2 15:14   6 

3. Daniel Nater 5 3 - 2 27:18   6 

4. Ferdinand Reng 5 1 2 2 21:29   4 

5. Armin Liebold 5 1 1 3 17:24   3 

6. Leon Reng 5 - 1 4 12:29   1 

Markus Kälin vor Daniel Nater klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962


- 4 - 

 

Gruppe 2 

Teilnehmer: Christian Meister Leppard United Steinhof 

 René Gerber Leppard United Steinhof 

 Michael Fischli Einzelmitglied STKV, Basel 

 Patrick Wingeier Leppard United Steinhof 

 John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

 Hanspeter Conrad Leppard United Steinhof 

René Gerber - Christian Meister 4:2 (2:1) 

Patrick Wingeier - Michael Fischli 5:2 (4:0) 

Hanspeter Conrad - John Appenzeller 4:1 (1:1) 

Christian Meister - Michael Fischli 5:2 (4:1) 

René Gerber - John Appenzeller 8:2 (5:1) 

Patrick Wingeier - Hanspeter Conrad 4:1 (0:1) 

John Appenzeller - Christian Meister 2:2 (1:1) 

René Gerber - Patrick Wingeier 2:2 (1:1) 

Hanspeter Conrad - Michael Fischli 4:4 (3:3) 

Christian Meister - Patrick Wingeier 3:2 (2:1) 

René Gerber - Hanspeter Conrad 8:1 (4:0) 

Michael Fischli - John Appenzeller 6:1 (3:0) 

Hanspeter Conrad - Christian Meister 3:3 (1:1) 

René Gerber - Michael Fischli 3:1 (3:1) 

Patrick Wingeier - John Appenzeller 8:2 (3:1) 

1. René Gerber 5 4 1 - 25:8 9 

2. Patrick Wingeier 5 3 1 1 21:10 7 

3. Christian Meister 5 2 2 1 15:13 6 

4. Hanspeter Conrad 5 1 2 2 13:20 4 

5. Michael Fischli 5 1 1 3 15:18 3 

6. John Appenzeller 5 - 1 4   8:28 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 2. Runde, Gruppe 2: John Appenzeller (links) und Christian Meister trenn- 

 ten sich 2:2 unentschieden. Als Schiedsrichter amtete Leon Reng. 
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Platzierungsspiele und Finalspiel 

 

Spiel um den 11. + 12. Schlussrang: 

John Appenzeller - Leon Reng 3:1 (0:0) 

(TKC Birmensdorf Eagles)  (TKC Dreiländereck Basel) 

 

Spiel um den 9. + 10. Schlussrang: 

Armin Liebold- - Michael Fischli 5:5 (2:3, 5:5) n. Verl. 

(Einzelmitglied STKV, Pratteln)  (Einzelmitglied STKV, Basel) Mittelpunktschiessen 3:1 

 

Spiel um den 7. + 8. Schlussrang: 

Hanspeter Conrad - Ferdinand Reng 5:5 (0:3, 4:4) n. Verl. 

(Leppard United Steinhof)  (TKC Dreiländereck Basel) Mittelpunktschiessen 2:1 

 

Spiel um den 5. + 6. Schlussrang: 

Christian Meister - Daniel Nater 3:1 (1:1) 

(Leppard United Steinhof)  (Baden Hotspurs) 

 

Spiel um den 3. + 4. Schlussrang: 

Markus Kälin - Patrick Wingeier 4:1 (0:1) 

(Baden Hotspurs)  (Leppard United Steinhof) 

 

FINALSPIEL UM DEN 1. + 2. SCHLUSSRANG: 

MANUEL HÄFELI - RENÉ GERBER 4:3 (1:1) 

(Baden Hotspurs)  (Leppard United Steinhof) 

 

SCHWEIZER EINZELMEISTER 2017:  MANUEL HÄFELI  (Baden Hotspurs) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Schweizer Meister Manuel Häfeli (rechts) und Vizemeister René Gerber 
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Offizielle Schlussrangliste der 37. Schweizer Einzelmeisterschaft 

im Tipp-Kick 2017 in Basel 
 

  1. MANUEL HÄFELI Baden Hotspurs 

  2. René Gerber Leppard United Steinhof 

  3. Markus Kälin Baden Hotspurs 

  4. Patrick Wingeier Leppard United Steinhof 

  5. Christian Meister Leppard United Steinhof 

  6. Daniel Nater Baden Hotspurs 

  7. Hanspeter Conrad Leppard United Steinhof 

  8. Ferdinand Reng TKC Dreiländereck Basel 

  9. Armin Liebold Einzelmitglied STKV, Pratteln 

10. Michael Fischli Einzelmitglied STKV, Basel 

11. John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

12. Leon Reng TKC Dreiländereck Basel 

13. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

14. Jérôme Wingeier Leppard United Steinhof 

15. Peter Sommerhalder Einzelmitglied STKV, Basel 

16. Peter Manser TKC Dreiländereck Basel 

17. Mike Braginsky TKC Dreiländereck Basel 

18. Markus Manser Einzelmitglied STKV, Luzern 

19. Thierry Häfeli Baden Hotspurs 

20. Laura Manser Einzelmitglied STKV, Luzern 

21. Lukas Manser Einzelmitglied STKV, Luzern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Szene aus dem Finalspiel: René Gerber setzt gerade zu einem Weitschuss 

 an, während Schiedsrichter Peter Funke aus München die Aktion aufmerk- 

 sam verfolgt.  (Foto: Daniel Nater, momentan Bülach) 
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Weitere Fotos von der 37. Schweizer Einzelmeisterschaft in Basel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei angenehmem Wetter konnten die Tipp-Kicker auf der Sportanlage Landauer das 

Mittagessen im Freien einnehmen. Vorne erkennt man Ferdinand Reng (links), und 

ihm gegenüber verspeist sein Sohn Leon die Spaghetti. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Wer nach Basel reist, trifft zwangsläufig auf Fans des FC Basel. Aber selbst als be- 

 kennender YB-Fan wurde man sehr freundlich und mit dem gebotenen Respekt be- 

 handelt. 
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 Diese vier geschmackvollen Pokale gab es auf dem Landauer zu gewinnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Platzierungsspiel um den 9. und 10. Schlussrabg: Michael Fischli, Einzelmitglied des 

 STKV aus Basel, (links) und Armin Liebold, Einzelmitglied des STKV aus Pratteln,  

 lieferten sich einen spannenden Fight, dessen Resultat nach Verlängerung 5:5 lautete. 

 Das anschliessende Mittelpunktschiessen konnte Armin mit dem Skore von 3:1 für 

 sich entscheiden. 
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 Den Lucky-Loser-Cup gewann Jérôme Wingeier von Leppard United Steinhof dank 

 einem 4:3-Finalsieg gegen den Basler Peter Sommerhalder. Gratulation an Jerry! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sie haben alle an der SEM in Basel mitgekickt. Auf dem Bild fehlen der Fotograf 

 Gottfried Balzli und Armin Liebold, der sich bereits auf dem Heimweg befand. 

 

 

Die Empfängerinnen und Empfänger des Informationsbulletins werden in einigen Tagen eine voll- 

ständige Resultatübersicht der 37. Schweizer Einzelmeisterschaft mit allen Ergebnissen, zahlrei-

chen weiteren Fotos und verschiedenen Statistiken erhalten.  
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Klubmeisterschaft des TKC Dreiländereck 2017 
 

Am 20. Oktober 2017, also am Vortag der 37. Schweizer Einzelmeisterschaft, wurde auf der Sport-

anlage Landauer in Basel die 2. Runde der Klubmeisterschaft des TKC Dreiländereck Basel aus-

getragen. Es beteiligten sich wiederum alle vier Vereinsmitglieder. Es ist vorgesehen, bis Ende 

Jahr 4 Runden auszutragen. 

 

Hier die Ergebnisse der 2. Meisterschaftsrunde vom 20. Oktober 2017: 

Leon Reng - Ferdinand Reng 3:7 + 6:5 

Leon Rang - Mike Braginsky 7:3 + 3:8 

Ferdinand Reng - Peter Manser 4:4 + 3:4 

Ferdinand Reng - Mike Braginsky 3:3 + 5:3 

Leon Reng - Peter Manser 2:3 + 0:2 

Peter Manser - Mike Braginsky 1:2 + 0:1 

 

Rangliste der 2. Meisterschaftsrunde: 

1. MIKE BRAGINSKY 6 3 1 2 20:19 7 5 TP 

2. Peter Manser 6 3 1 2 14:12 7 3 TP 

3. Ferdinand Reng 6 2 2 2 27:23 6 2 TP 

4. Leon Reng 6 2 - 4 21:28 4 1 TP 

Mike Braginsky vor Peter Manser klassiert, weil er in den Direktbegegnungen besser abschnitt. 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 des TKC Dreiländereck Basel 

nach 2 von 4 Runden 

(Wer nach 4 Runden am meisten Turnierpunkte aufweist, ist Klubmeister des Jahres 2017.) 

 1. Runde 2. Runde Total 

1. Mike Braginsky 1 5 6 TP 

    Leon Reng 5 1 6 TP 

3. Peter Manser 2 3 5 TP 

    Ferdinand Reng 3 2 5 TP 

TP = Turnierpunkte 

Es gibt keine Streichresultate. 

 

 

 

 

 

 

 

Mike Braginsky Leon Reng Peter Manser Ferdinand Reng 
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Deutsche Regionalliga Süd 

 

Am 21. Oktober wurden die Spiele 8 und 9 der Meisterschaft der Deutschen Regionalliga Süd der 

Saison 2017/2018 ausgetragen. 

 

Hier die Ergebnisse vom 21.10.2017: 

Oberbayern München  –  TKC Headbangers Balingen I 14:18 (73:83) 

TKC Headbangers Balingen II –  Oberbayern München 12:20 (61:86) 

 

*   *   * 

 

Das Zwischenklassement nach den Spielen vom 21.10.2017: 

1. Spieltrieb Ylipulli Giessen 2 2 0 0 4:0 46:18 147:101 

2. OTC 90 Amberg II 2 2 0 0 4:0 45:19 130:100 

3. TKC Headbangers Balingen I 2 2 0 0 4:0 41:23 145:120 

4. Oberbayern München 2 1 0 1 2:2 34:30 159:144 

5. SG Rheinland / Düsseldorf II 2 1 0 1 2:2 33:31 127:90 

6. Baden Hotspurs 2 1 0 1 2:2 33:31 108:105 

7. TKC Headbangers Balingen II 2 0 0 2 0:4 21:43 108:148 

8. TKC 1971 Hirschlanden IV 2 0 0 2 0:4 18:46   90:157 

9. TKC 91 Nürnberg 2 0 0 2 0:4 17:47 101:150 

 

*   *   *   *   * 

 

Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 27. Oktober, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 9. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwis4-_q7pfTAhVCNxQKHSQbBGAQjRwIBw&url=http://margot-daslebenistbunt.blogspot.com/2015/11/scherze-bis-zum-witz.html&bvm=bv.152174688,d.ZGg&psig=AFQjCNG4GuXq5vBJMmTlNNL1lD8673pLbQ&ust=1491842675521352
http://www.amazon.de/?tag=110b3-21
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 3. November 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 16/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Baden Hotspurs Schweizer Cupsieger 2017! 
 

Der neue und alte Cupsieger heisst Baden Hotspurs! Die Mannen um Daniel Nater gewannen am 

26. Oktober im Hotel Geroldswil gegen Leppard United Steinhof in einem hoch dramatischen 

Finalspiel mit 17:15 Punkten. Herzliche Gratulation! 

 

BADEN HOTSPURS  –  LEPPARD UNITED STEINHOF      17:15     (48:39) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Baden Hotspurs, Schweizer Cupsieger 2017, von links nach rechts: Markus Kälin, 

Manuel Häfeli, Daniel Nater und Pippo.                               Foto: Christian Meister 
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 Daniel Nater stemmt stolz denn protzigen Wanderpokal 

 in die Höhe.                         Foto: Christian Meister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die knapp unterlegene Mannschaft von Leppard United von links nach rechts: 

 René Gerber, Daniel Kaufmann, Christian Meister und Jérômer Wingeier. 
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Bei "Halbzeit", also nach 8 von 16 Spielen, schienen die "Platzhirsche" auf einen ungefährdeten 

Sieg zuzusteuern, denn sie lagen mit 13:3 Punkten in Führung. Doch die Solothurner gaben sich 

noch lange nicht geschlagen und holten vehement auf. Nach 14 Partien stand es punktemässig 

15:13! Die beiden letzten Spiele waren somit entscheidend. Dank einem 4:1-Sieg von Markus 

Kälin gegen Daniel Kaufmann, holten die "Spurs" die zwei für den Sieg nötigen Punkte! Da spielte 

es keine Rolle, dass Philipp Derungs auf der anderen Platte dem starken René Gerber 3:5 unter- 

lag. Ein echtes Hitchcock-Finale! 

 

Kommentar von Daniel Nater (Baden Hotspurs) zum Cupfinal 

"Aus Sicht der Baden Hotspurs war klar, dass es eine "enge Kiste" geben würde gegen die 
«Leppards», welche an der Schweizer Einzelmeisterschaft in Basel vom 21. Oktober bewiesen 
hatten, dass sie sehr stark sind. Die Plätze 2, 4, 5 und 7 sowie der Sieg von Jérôme Wingeier im 
Lucky-Loser-Cup hatten aufgezeigt, dass mit den Solothurnern zu rechnen ist. 
 

Wir konnten bis zur «Halbzeit» mit 13:3 Punkten davonziehen, und es sah alles nach einem deut-
lichen Sieg des Heimteams aus. Die zweite Hälfte des Vergleichskampfes verlief dann genau ent-
gegengesetzt: Das zuvor in einigen Spielen beanspruchte Glück fehlte uns nun gänzlich, so dass 
es mit einem knappen 15:13 in die letzte Runde ging. Glücklicherweise für uns konnte Markus 
Kälin sein Spiel gegen Daniel Kaufmann souverän mit 4:1 gewinnen, so dass die Niederlage von 
Philipp Derungs  gegen René Gerber nicht mehr ins Gewicht fiel. Ausschlaggebend war die Aus-
geglichenheit der Baden Hotspurs. Einmal 5:3 Punkten und dreimal 4:4 sprechen eine deutliche 
Sprache. 
 

Alle Spiele verliefen äusserst fair: Auf den Platten harte Konkurrenten, neben den Platten beste 
Freunde! Man hat den schönen Abend in der Bar des Hotel Geroldswil bei Pizza und Bier (vielen 
Dank an die Leppards, welche die Rechnung hierfür übernahmen!) ausklingen lassen. Und den 
Pokal haben wir gleich dort platziert, damit alle Besucher einen Augenschein dieses "Riesenpotts" 
nehmen können. 
 

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank im Namen der Baden Hotspurs! Es war einfach nur 
geil!" 
 

Den Matchbericht von Christian Meister könnt ihr im Internet auf der Webseite von Leppard 

United nachlesen (www.leppard.ch). 

 

Die Spiele um den Schweizer Mannschafts-Cup 2017 

Halbfinals: 

13. Mai 2017 in Zuchwil: 

Leppard United Steinhog – TKC Mutz Bern II 30:2 (108:29) 

2. Juli 2017 in Geroldswil: 

Baden Hotspurs – TKC  Mutz Bern I   21:11 (65:45) 

Final: 

26. Oktober 2017 in Geroldswil: 

Baden Hotspurs – Leppard United Steinhof  17:15 (48:39) 

 

Auf Seite 4 dieses Informationsbulletins findet ihr alle Einzelergebnisse des denkwürdigen 

Cupfinals des Jahres 2017. 

http://www.leppard.ch/
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BADEN HOTSPURS  –  LEPPARD UNITED STEINHOF      17:15     (48:39) 

 

Schweizer Mannschafts-Cup im Tipp-Kick 2017, Final, 

Donnerstag. 26. Oktober 2017, 20.00 Uhr, 

Hotel Geroldswil, Huebwiesenstrasse 36, 8954 Geroldswil ZH 

__________________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: LEPPARD UNITED STEINHOF: 

Daniel Nater Christian Meister 

Markus Kälin Jérôme Wingeier 

Philipp Derungs Daniel Kaufmann 

Manuel Häfeli René Gerber 

 

Daniel Nater - Christian Meister 4:2 (2:2) 

Markus Kälin - Jérôme Wingeier 7:1 (1:0) 

Philipp Derungs - Daniel Kaufmann 2:1 (1:1) 

Manuel Häfeli - René Gerber 3:3 (1:0) 

Markus Kälin - Christian Meister 0:4 (0:1) 

Philipp Derungs - Jérôme Wingeier 6:1 (3:1) 

Manuel Häfeli - Daniel Kaufmann 4:1 (2:0) 

Daniel Nater - René Gerber 4:3 (3:0) 

Philipp Derungs - Christian Meister 2:5 (0:4) 

Manuel Häfeli - Jérôme Wingeier 2:2 (2:1) 

Daniel Nater - Daniel Kaufmann 1:2 (1:1) 

Markus Kälin - René Gerber 2:3 (1:1) 

Manuel Häfeli - Christian Meister 2:3 (2:2) 

Daniel Nater - Jérôme Wingeier 2:2 (2:2) 

Markus Kälin - Daniel Kaufmann 4:1 (4:1) 

Philipp Derungs - René Gerber 3:5 (1:2) 
 

Einzelwertung: 

1. Christian Meister Leppard United 6:2 Punkte 14:8 Tore 

2. René Gerber Leppard United 5:3 Punkte 14:12 Tore 

3. Daniel Nater Baden Hotspurs 5:3 Punkte 11:9 Tore 

4. Markus Kälin Baden Hotspurs 4:4 Punkte 13:9 Tore 

5. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 4:4 Punkte 11:9 Tore 

6. Philipp Derungs Baden Hotspurs 4:4 Punkte 13:12 Tore 

7. Daniel Kaufmann Leppard United 2:6 Punkte   5:11 Tore 

8. Jérôme Wingeier Leppard United 2:6 Punkte   6:17 Tore 
 

Bester Angriff: Christian Meister (Leppard United)  14 Tore 

 René Gerber (Leppard United)  14 Tore 

Beste Abwehr: Christian Meister (Leppard United)    8 Tore 
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Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

 

9. Runde 

Am 27. Oktober wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 9. Runde der Meisterschaft der 

Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich 

sechs Akteure, alles Mitglieder des TKC Mutz Bern. Christian Meister von Leppard United war 

abwesend, weil er in derselben Nacht ins deutsche Bundesland Hessen reiste, um am 28. Oktober 

an der 3. Giessener Stadtmeisterschaft teilzunehmen. 

 

 

Die Teilnehmer an der der 9. Runde: 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

 

 

Die Resultate der 9. Runde: 

Jürg Hayoz (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:0 (1:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 5:4 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:3 (2:2) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 2:1 (1:1) 

Jürg Hayoz (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 5:3 (2:0) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 8:2 (3:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:2 (2:1) 

Erwin Balli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 5:3 (1:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 8:4 (6:3) 

Erwin Balli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:3 (1:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 7:2 (4:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 3:2 (1:1) 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 6:6 (4:2) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz) 4:1 (4:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 6:3 (2:1) 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Schlussklassement der 9. Runde: 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 5 4 - 1 21:13 8 7 TP 

2. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5 3 1 1 29:21 7 5 TP 

3. Urs Kaderli (Mutz) 5 3 - 2 19:16 6 4 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 5 2 - 3 18:25 4 3 TP 

5. Jürg Hayoz (Mutz) 5 2 - 3 16:19 4 2 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 5 - 1 4 12:21 1 1 TP 

Erwin Balli vor Jürg Hayoz klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

TP = Turnierpunkte 

 

 

Bewertungen der Spieler der 9. Meisterschaftsrunde 

 

Kevin Kaderli: 

Der begabte Tipp-Kicker aus Scharnachtal im Berner Oberland verlor zwar gegen seinen Vater Urs 

knapp, aber er errang trotzdem den Tagessieg und damit 7 weitere Turnierpunkte. Selbst wenn 

Kevin am 17. November bei der 10. und letzten Meisterschaftsrunde wider Erwarten fehlen sollte, 

ist sein Titelgewinn praktisch gesichert, denn er hat nicht weniger als 12 Turnierpunkte Vorsprung. 

Also einmal mehr eine brillante Saison des Scharnachtalers. Schade, dass er an der Schweizer 

Einzelmeisterschaft in Basel aus beruflichen Gründen nicht teilnehmen konnte! Diese rücksichts-

losen Kapitalisten machen unseren Sport mit ihrer Gewinnmaximierung eines Tages noch kaputt! 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Sigriswiler startete mit einem 4:3-Sieg gegen den Mutzencup-Sieger Urs Kaderli. Es folgte ein 

komfortabler 8:2-Erfolg gegen Erwin Balli. Danach unterlag Hans-Peter dem starken Kevin Kaderli 

mit dem Ergebnis von 4:8, ehe er Jürg Hayoz 7:2 zu besiegen vermochte. Die fünfte und letzte 

Partie von Hans-Peter Pfäffli (gegen Gottfried Balzli) verlief dramatisch. Hans-Peter verwandelte 

einen 2:5-Rückstand in eine 6:5-Führung. Schliesslich gelang Gottfried noch der Ausgleich zum 

6:6-Unentschieden. Der 2. Platz war der gerechte Lohn für Hans-Peter Pfäffli. 

 

Urs Kaderli: 

Urs musste sich für einmal mit dem ungewohnten 3. Rang zufrieden geben, und dies wegen Nie-

derlagen gegen Hans-Peter Pfäffli und Jürg Hayoz (!). Dennoch hat auch Urs Kaderli bisher eine 

hervorragende Saison gespielt. Er wird bestimmt am letzten Spieltag wieder für Furore sorgen und 

seinen 2. Rang im Gesamtklassement mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit vertei-

digen können. Dasselbe wie für seinen Sohn Kevin gilt übrigens auch für Urs: Schade, dass er an 

der Schweizer Einzelmeisterschaft in Basel aus beruflichen Gründen nicht teilnehmen konnte! 

 

Erwin Balli: 

Der Wimmiser Oldie hat im Verlauf der Saison grosse Fortschritte gemacht. So hatte Kevin Kaderli 

einige Mühe, um ihn knapp mit 5:4 Toren besiegen zu können. Jürg Hayoz und Gottfried Balzli 

mussten gegen Erwin beide Punkte abgeben. Die 3 Turnierpunkte stellen für Erwin eine gute Aus-

beute dar, die ihm vermutlich den 4. Schlussrang im Gesamtklassement sichert. 
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Jürg Hayoz: 

Der "Freiburger Mutz" konnte zwei seiner fünf Spiele gewinnen und erbeutete 4 Punkte, aber zu 

mehr als dem 5. Rang reichte dies nicht aus, weil er die Direktbegegnung gegen Erwin Balli verlor. 

Trotz seinem vorletzten Rang im Tagesklassement bot Jürg Hayoz gepflegten und ansprechenden 

Tipp-Kick-Sport. 

 

Gottfried Balzli: 

Gottfried erwischte einen klassischen Fehlstart: eine 0:5-Niederlage gegen Jürg Hayoz. Das 

konnte ja heiter werden! Aber zum Glück war dem nicht so. Der Präsident des TKC Mutz Bern 

überraschte vielmehr in den restlichen vier Spielen. Gegen Kevin Kaderli unterlag er mit dem 

knappen Ergebnis von 1:2, und gegen Urs Kaderli schnitt er ebenfalls ehrenvoll ab (2:4- Nieder-

lage). Den Kampf der ewigen Rivalen verlor Gottfried danach gegen Erwin nur sehr knapp mit 3:4 

Treffern. Es folgte das Spiel Nummer 5 des Thuners. Sein Gegner Hans-Peter Pfäffli war ziemlich 

verzweifelt, als er nach etwa 6 oder 7 Minuten mit 2:5 Toren im Rückstand lag. Die Sensation 

schien absolut in Reichweite. Doch Hans-Peter gelang ein Doppelschlag, mit dem er den Abstand 

auf ein einziges Törchen reduzierte. Dies gab ihm Auftrieb, und so konnte er noch zwei weitere 

Treffer im gegnerischen Kasten platzieren. Neuer Spielstand: 6:5 zu Gunsten des Mannes aus 

Sigriswil. Damit wollte sich Gottfried jedoch nicht abfinden! Er bäumte sich deshalb nochmals auf 

und erzielte schliesslich noch den Ausgleich zum Schlussresultat von 6:6. Eine tolle Partie! 

 

 

Fotos von der 9. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Jürg Hayoz (Bildmitte) schuf eine veritable Sensation. Gegen Cupsieger und Meister- 

 schaftsmitfavorit Urs Kaderli siegte er mit 5:3 Toren! Links im Bild erkennt man Schieds-

 richter Kevin Kaderli, welcher die spannende Partie kompetent und objektiv leitete. 
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 Hans-Peter Pfäffli (links) verabreichte dem unglücklich kämpfenden Erwin Balli eine saftige 

 8:2-Abreibung. Erwin war absolut chancenlos. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die beiden Erzrivalen Urs und Kevin Kaderli machten sich wie immer das Leben schwer. 

 Diesmal gelang Urs (links) ein knapper 3:2-Sieg. 
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 Urs Kaderli (rechts) konnte Erwin Balli 6:3 besiegen. Schiedsrichter Jürg Hayoz nimmt 

 seine Aufgabe sichtlich ernst. Genauso muss es sein. 

 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 nach 9 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 8 6 - 7 4 7 49 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 6 - 3 5 3 4 37 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 5 3 - - 6 5 29 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1 3 2 5 4 - 3 20 TP 

5. Christian Meister (Leppard) 5 - - 4 4 - - - - 13 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2 1 1 1 2 1 1 13 TP 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3 2 - 2 - 2 2 12 TP 

8. Michael Juillard (Spiez) - - - - - - 3 - 0   3 TP 

9. Jonas Juillard (Spiez) - - - - - - 1 - 0   1 TP 

Christian Meister (ein 2. Rang) vor Gottfried Balzli (drei 4. Ränge) klassiert. 

Eingerahmte Zahl = Streichresultat 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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3. Giessener Stadtmeisterschaft 

René Gerber und Christian Meister erreichten die Endrunde! 

 

Die 3. Giessener Stadtmeisterschaft gelangte am 28. Oktober 2017 im Bürgerhaus, Volpert-

striesch 1, in 34535 Wettenberg-Launsbach (Hessen) zur Austragung. Am Turnier beteiligten 

sich 34 Personen, darunter die drei Schweizer René Gerber, Christian Meister und Hanspeter 

Conrad von Leppard United Steinhof. René erreichte den 7., Christian den 13. und Hanspeter den 

28. Schlussrang. Gespielt wurde die Vorrunde nach dem "Schweizer System", und danach quali-

fizierten sich die besten 16 Spieler für die Endrunde im KO-System (nach Giessener System). 

Bericht von Christian Meister auf www.leppard.ch. 

 

Hier die Resultate der drei Schweizer an der 3. Giessener Stadtmeisterschaft: 

 

Die Spiele von René Gerber (7. Schlussrang) 
 

Vorrunde: 

gegen Frank Hampel TKC Gallus Frankfurt 1:6 Niederlage 

gegen Thorsten Eggebrecht Spieltrieb Ylipulli Giessen 4:4 Unentsch. 

gegen Christoph Jilo Spieltrieb Ylipulli Giessen 3:2 Sieg 

gegen Hanspeter Conrad Leppard United Steinhof 8:3 Sieg 

gegen Henning Horn SG Karlsruhe / Mainz 5:2 Sieg 

gegen Klaus Höfer Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:4 Niederlage 

gegen Felix Lennamann SG Rheinland / Düsseldorf 3:1 Sieg 

gegen Alexander Beck TKC Gallus Frankfurt 1:3 Niederlage 

gegen Jens Jepp Spieltrieb Ylipulli Giessen 4:1 Sieg                      René Gerber 

gegen Daniel Meuren SG Karlsruhe / Mainz 3:2 Sieg 

Damit qualifizierte sich René Gerber mit 13:7 Punkten und 34:28 Toren für die 

Endrunden-Play-Offs der 16 Besten. 

 

Play-Offs, Achtelfinalspiele:  

gegen Henning Horn SG Karlsruhe / Mainz 2:2 Unentschieden 

gegen Henning Horn SG Karlsruhe / Mainz 5:3 Sieg 

Damit qualifizierte sich René Gerber für die Viertelfinalspiele. 

 

Play-Offs, Viertelfinalspiele: 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 2:4 Niederlage 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 2:3 Niederlage 

Damit schied René Gerber aus und landete auf dem hervorragenden 7. Schlussrang 

der 3. Giessener Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick. 

 

 

http://www.leppard.ch/
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Die Spiele von Christian Meister (13. Schlussrang) 
 

Vorrunde: 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 5:8 Niederlage 

gegen Daniel Meuren SG Karlsruhe / Mainz 5:4 Sieg 

gegen Michael Kalentzi Schlachtenbummler Bochum 4:9 Niederlage 

gegen Christian Schlisske TKV Jerze 3:2 Sieg 

gegen Alexis Kalentzi Schlachtenbummler Bochum 4:1 Sieg 

gegen Dirk Hansen SG Rheinland / Düsseldorf 1:2 Niederlage 

gegen Henning Horn SG Karlsruhe / Mainz 1:6 Niederlage 

gegen Mirko Schunder Tornado 09 Dortmund 4:1 Sieg 

gegen Michael Kleofasz TKC 1971 Hirschlanden 4:3 Sieg                   Christian Meister  

gegen Klaus Höfer Spieltrieb Ylipulli Giessen 5:1 Sieg 

Damit qualifizierte sich Christian Meister mit 12:8 Punkten und 36:37 Toren für die 

Endrunden-Play-Offs der 16 Besten. 

 

Play-Offs, Viertelfinalspiele: 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:3 Niederlage 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 1:5 Niederlage 

Damit schied Christian Meister aus und landete auf dem guten 13. Schlussrang 

der 3. Giessener Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick. 
 

 

Die Spiele von Hanspeter Conrad (28. Schlussrang) 
 

Vorrunde: 

gegen Stefan Biehl SG Rheinland / Düsseldorf 2:5 Niederlage 

gegen Michael Eggebrecht Spieltrieb Ylipulli Giessen 5:2 Sieg 

gegen Pascal Gutzeit Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:2 Unentsch. 

gegen René Gerber Leppard United Steinhof 3:8 Niederlage 

gegen Thorsten Eggebrecht Spieltrieb Ylipulli Giessen 4:4 Unentsch. 

gegen Christoph Jilo Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:5 Niederlage 

gegen Merle Brockhaus Spieltrieb Ylipulli Giessen 1:1 Unentsch. 

gegen Christian Schlisske TKV Jerze 0:4 Niederlage 

gegen Hans Chudy TKC 1971 Hirschlanden 5:3 Sieg                 Hanspeter Conrad 

gegen Uwe Schreck Spieltrieb Ylipulli Giessen 3:5 Niederlage 

Damit schied Hanspeter Conrad mit 7:13 Punkten und 27:39 Toren aus und landete 

auf dem 28. Schlussrang der 3. Giessener Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick. 
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Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang der 3. Giessener Stadtmeisterschaft: 

CHRISTOPH IHME - ALEXANDER BECK 6:2 

(TKG Wolfsburg)  (TKC Gallus Frankfurt) 

 

 

 

 

 

 

 

   Christoph Ihme    Alexander Beck 
 

Herzliche Gratulation an CHRISTOPH IHME! 

 

*   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über 400 Kilometer Autofahrt für ein Duell unter Klubkollegen! Die beiden "Leppards" 

Hanspeter Conrad  (links) und René Gerber nehmen es mit Humor. 

 

*   *   *   *   * 
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Deutsche Verbandsliga Süd 2017/2018 

 

Am 29. Oktober wurden im Bürgerhaus im hessischen Wettenberg-Launsbach die ersten fünfzehn 

Vergleichskämpfe der Deutschen Verbandsliga Süd der Saison 2017/2018 ausgetragen. Erstmals 

stellten die Tipp-Kicker von Leppard United Steinhof ein Verbandsligateam. Die Schweizer, die 

mit allen sechs Klubmitgliedern angereist waren, konnten die in sie gesetzten Erwartungen erfüllen 

und haben gute Chancen, in der Rückrunde, welche am 21. April 2018 zur Austragung gelangen 

wird, den Aufstieg in die Regionalliga zu schaffen! 

 

Hier die Ergebnisse vom 29.10.2017: 

Spieltrieb Ylipulli Giessen II –  Youngbangers Balingen 28:4 (66:32) 

Fortuna Post Göppingen –  TKG Weiler 16:16 (71:72) 

Leppard United Steinhof  –  OTC 90 Amberg III 24:8 (64:27) 

TKG Weiler -  Leppard United Steinhof 12:20 (58:93) 

Youngbangers Balingen -  OTC 90 Amberg III   4:28 (27:84) 

Spieltrieb Ylipulli Giessen II -  Fortuna Post Göppingen 29:3 (86:45) 

Fortuna Post Göppingen -  OTC 90 Amberg III 19:13 (72:49) 

Youngbangers Balingen -  Leppard United Steinhof   4:28 (29:95) 

Spieltrieb Ylipulli Giessen II -  TKG Weiler 17:15 (65:60) 

Spieltrieb Ylipulli Giessen II -  Leppard United Steinhof 16:16 (54:67) 

TKG Weiler -  OTC 90 Amberg III 22:10 (84:68) 

Youngbangers Balingen -  Fortuna Post Göppingen 10:22 (55:76) 

Fortuna Post Göppingen -  Leppard United Steinhof   6:26 (32:70) 

Spieltrieb Ylipulli Giessen II -  OTC 90 Amberg III 29:3 (89:50) 

Youngbangers Balingen -  TKG Weiler   4:28 (42:84) 

 

*   *   * 

 

Das Zwischenklassement nach den Spielen vom 29.10.2017: 

1. Spieltrieb Ylipulli Giessen II 5 4 1 - 9:1 119:41 360:254 

2. Leppard United Steinhof 5 4 1 - 9:1 114:46 389:200 

3. TKG Weiler 5 2 1 2 5:5   93:67 358:339 

4. Fortuna Post Göppingen 5 2 1 2 5:5   66:94 296:332 

5. OTC 90 Amberg III 5 1 - 4 2:8   62:98 278:336 

6. Youngbangers Balingen 5 - - 5 0:10   26:134 185:405 

 

*   *   * 

 

Auf den nächsten 5 Seiten findet ihr sämtliche Einzelergebnisse der "Leppards" aus dem Kanton 

Solothurn und auf der Webseite www.leppard.ch einen Bericht von "Chrigu" Meister. 

http://www.leppard.ch/
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LEPPARD UNITED STEINHOF  –  OTC 90 AMBERG III    24:8  (64:27) 

 

Deutsche Verbandsliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 29. Oktober 2017, 10.00 Uhr,  

Bürgerhaus, Volpertstriesch 1, 34535 Wettenberg-Launsbach (Hessen) 

_________________________________________________________ 

 

LEPPARD UNITED STEINHOF: OTC 90 AMBERG III:  

Daniel Kaufmann Julian Scharf 

Jérôme Wingeier Emilia Meier 

Patrick Wingeier Tizian Stein 

Hanspeter Conrad Raphael Meier 

 

Daniel Kaufmann - Julian Scharf 4:4 

Jérôme Wingeier - Emilia Meier 6:0 

Patrick Wingeier - Tizian Stein 2:0 

Hanspeter Conrad - Raphael Meier 4:1 

Jérôme Wingeier - Julian Scharf 7:4 

Patrick Wingeier - Emilia Meier 4:0 

Hanspeter Conrad - Tizian Stein 5:0 

Daniel Kaufmann - Raphael Meier 2:0 

Hanspeter Conrad - Emilia Meier 3:4 

Patrick Wingeier - Julian Scharf 4:0 

Jérôme Wingeier - Raphael Meier 4:5 

Daniel Kaufmann - Tizian Stein 3:2 

Daniel Kaufmann - Emilia Meier 6:1 

Hanspeter Conrad - Julian Scharf 2:2 

Patrick Wingeier - Raphael Meier 2:3 

Jérôme Wingeier - Tizian Stein 6:1 
 

Einzelwertung: 

1. Daniel Kaufmann Leppard United 7:1 Punkte 15:7 Tore 

2. Jérôme Wingeier Leppard United 6:2 Punkte 23:10 Tore 

3. Patrick Wingeier Leppard United 6:2 Punkte 12:3 Tore 

4. Hanspeter Conrad Leppard United 5:3 Punkte 14:7 Tore 

5. Raphael Meier OTC 90 Amberg III 4:4 Punkte   9:12 Tore 

6. Julian Scharf OTC 90 Amberg III 2:6 Punkte 10:17 Tore 

7. Emilia Meier OTC 90 Amberg III 2:6 Punkte   5:19 Tore 

8. Tizian Stein OTC 90 Amberg III 0:8 Punkte   3:16 Tore 
 

Bester Angriff: Jérôme Wingeier (Leppard United) 23 Tore 

Beste Abwehr: Patrick Wingeier (Leppard United)    3 Tore 

 

*   *   * 
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TKG WEILER  –  LEPPARD UNITED STEINHOF    12:20  (58:93) 

 

Deutsche Verbandsliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 29. Oktober 2017, 11.10 Uhr,  

Bürgerhaus, Volpertstriesch 1, 34535 Wettenberg-Launsbach (Hessen) 

_________________________________________________________ 

 

TKG WEILER: LEPPARD UNITED STEINHOF:  

Finn Augenstein René Gerber 

Chris Fricker Christian Meister 

Thomas Gerst Hanspeter Conrad 

Kain Augenstein Jérôme Wingeier 

 

Finn Augenstein - René Gerber 3:8 

Chris Fricker - Christian Meister 2:9 

Thomas Gerst - Hanspeter Conrad 5:5 

Kain Augenstein - Jérôme Wingeier 3:8 

Chris Fricker - René Gerber 1:6 

Thomas Gerst - Christian Meister 6:1 

Kain Augenstein - Hanspeter Conrad 3:10 

Finn Augenstein - Jérôme Wingeier 0:7 

Kain Augenstein - Christian Meister 3:8 

Thomas Gerst - René Gerber 7:2 

Chris Fricker - Jérôme Wingeier 4:4 

Finn Augenstein - Hanspeter Conrad 3:4 

Finn Augenstein - Christian Meister 5:4 

Kain Augenstein - René Gerber 3:9 

Thomas Gerst - Jérôme Wingeier 5:4 

Chris Fricker - Hanspeter Conrad 5:4 
 

Einzelwertung: 

1. Thomas Gerst TKG Weiler 7:1 Punkte 23:12 Tore 

2. René Gerber Leppard United 6:2 Punkte 25:14 Tore 

3. Jérôme Wingeier Leppard United 5:3 Punkte 23:12 Tore 

4. Hanspeter Conrad Leppard United 5:3 Punkte 23:16 Tore 

5. Christian Meister Leppard United 4:4 Punkte 22:16 Tore 

6. Chris Fricker TKG Weiler 3:5 Punkte 12:23 Tore 

7. Finn Augenstein TKG Weiler 2:6 Punkte 11:23 Tore 

8. Kain Augenstein TKG Weiler 0:8 Punkte 12:35 Tore 

 

Bester Angriff: René Gerber (Leppard United) 25 Tore 

Beste Abwehr: Thomas Gerst (TKG Weiler)  12 Tore 

 Jérôme Wingeier (Leppard United)  12 Tore 

 

*   *   * 
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YOUNGBANGERS BALINGEN  –  LEPPARD UNITED STEINHOF    4:28  (29:95) 

 

Deutsche Verbandsliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 29. Oktober 2017, 12.20 Uhr,  

Bürgerhaus, Volpertstriesch 1, 34535 Wettenberg-Launsbach (Hessen)  

_________________________________________________________ 

 

YOUNGBANGERS BALINGEN: LEPPARD UNITED STEINHOF:  

Benjamin Reindler Patrick Wingeier 

Junaid Malik Daniel Kaufmann 

Haroon Malik René Gerber 

Mario Mustermann Christian Meister 

 

Benjamin Reindler - Patrick Wingeier 4:4 

Junaid Malik - Daniel Kaufmann 1:4 

Haroon Malik - René Gerber 3:6 

Mario Mustermann - Christian Meister 1:5 

Junaid Malik - Patrick Wingeier 1:6 

Haroon Malik - Daniel Kaufmann 1:4 

Mario Mustermann - René Gerber 2:6 

Benjamin Reindler - Christian Meister 1:9 

Mario Mustermann - Daniel Kaufmann 3:3 

Haroon Malik - Patrick Wingeier 3:6 

Junaid Malik - Christian Meister 2:5 

Benjamin Reindler - René Gerber 1:9 

Benjamin Reindler - Daniel Kaufmann 0:7 

Mario Mustermann - Patrick Wingeier 6:5 

Haroon Malik - Christian Meister 0:8 

Junaid Malik - René Gerber 0:8 
 

Einzelwertung: 

1. René Gerber Leppard United 8:0 Punkte 29:6 Tore 

2. Christian Meister Leppard United 8:0 Punkte 27:4 Tore 

3. Daniel Kaufmann Leppard United 7:1 Punkte 18:5 Tore 

4. Patrick Wingeier Leppard United 5:3 Punkte 21:14 Tore 

5. Mario Mustermann Youngbangers 3:5 Punkte 12:19 Tore 

6. Benjamin Reindler Youngbangers 1:7 Punkte   6:29 Tore 

7. Haroon Malik Youngbangers 0:8 Punkte   7:24 Tore 

8. Junaid Malik Youngbangers 0:8 Punkte   4:23 Tore 

 

Bester Angriff: René Gerber (Leppard United) 29 Tore 

Beste Abwehr: Christian Meister (Leppard United)    4 Tore 

 

*   *   * 
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SPIELTRIEB YLIPULLI GIESSEN II  –  LEPPARD UNITED STEINHOF    16:16  (54:67) 

 

Deutsche Verbandsliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 29. Oktober 2017, 14.15 Uhr,  

Bürgerhaus, Volpertstriesch 1, 34535 Wettenberg-Launsbach (Hessen)  

_________________________________________________________ 

 

SPIELTRIEB YLIPULLI GIESSEN II: LEPPARD UNITED STEINHOF: 

Michael Eggebrecht Christian Meister 

Thorsten Eggebrecht René Gerber 

Pascal Gutzeit Hanspeter Conrad 

Klaas Isermann Jérôme Wingeier 

 

Michael Eggebrecht - Christian Meister 3:6 

Thorsten Eggebrecht - René Gerber 2:5 

Pascal Gutzeit - Hanspeter Conrad 5:4 

Klaas Isermann - Jérôme Wingeier 5:4 

Thorsten Eggebrecht - Christian Meister 2:1 

Pascal Gutzeit - René Gerber 0:9 

Klaas Isermann - Hanspeter Conrad 4:1 

Michael Eggebrecht - Jérôme Wingeier 5:3 

Klaas Isermann - René Gerber 3:6 

Pascal Gutzeit - Christian Meister 4:1 

Thorsten Eggebrecht - Jérôme Wingeier 4:3 

Michael Eggebrecht - Hanspeter Conrad 5:3 

Michael Eggebrecht - René Gerber 5:6 

Klaas Isermann - Christian Meister 5:7 

Pascal Gutzeit - Jérôme Wingeier 0:5 

Thorsten Eggebrecht - Hanspeter Conrad 2:3 
 

Einzelwertung: 

1. René Gerber Leppard United 8:0 Punkte 26:10 Tore 

2. Christian Meister Leppard United 4:4 Punkte 15:14 Tore 

3. Michael Eggebrecht Ylipulli Giessen II 4:4 Punkte 18:18 Tore 

4. Klaas Isermann Ylipulli Giessen II 4:4 Punkte 17:18 Tore 

5. Thorsten Eggebrecht Ylipulli Giessen II 4:4 Punkte 10:12 Tore 

6. Pascal Gutzeit Ylipulli Giessen II 4:4 Punkte   9:19 Tore 

7. Jérôme Wingeier Leppard United 2:6 Punkte 15:14 Tore 

8. Hanspeter Conrad Leppard United 2:6 Punkte 11:16 Tore 

 

Bester Angriff: René Gerber (Leppard United) 26 Tore 

Beste Abwehr: René Gerber (Leppard United)  10 Tore 

 

*   *   * 
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FORTUNA POST GÖPPINGEN  –  LEPPARD UNITED STEINHOF    6:26  (32:70) 

 

Deutsche Verbandsliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 29. Oktober 2017, 15.25 Uhr,  

Bürgerhaus, Volpertstriesch 1, 34535 Wettenberg-Launsbach (Hessen)  

_________________________________________________________ 

 

FORTUNA POST GÖPPINGEN: LEPPARD UNITED STEINHOF: 

Andreas Schüller René Gerber 

Giuseppe Caudullo Christian Meister 

Dietmar Maier Patrick Wingeier 

Franz Leininger Daniel Kaufmann 

 

Andreas Schüller - René Gerber 3:5 

Giuseppe Caudullo - Christian Meister 3:3 

Dietmar Maier - Patrick Wingeier 2:1 

Franz Leininger - Daniel Kaufmann 3:7 

Giuseppe Caudullo - René Gerber 3:3 

Dietmar Maier - Christian Meister 1:2 

Franz Leininger - Patrick Wingeier 3:5 

Andreas Schüller - Daniel Kaufmann 0:9 

Franz Leininger - Christian Meister 2:7 

Dietmar Maier - René Gerber 0:5 

Giuseppe Caudullo - Daniel Kaufmann 4:5 

Andreas Schüller - Patrick Wingeier 2:2 

Andreas Schüller - Christian Meister 1:3 

Franz Leininger - René Gerber 1:7 

Dietmar Maier - Daniel Kaufmann 2:4 

Giuseppe Caudullo - Patrick Wingeier 2:2 
 

Einzelwertung: 

1. Daniel Kaufmann Leppard United 8:0 Punkte 25:9 Tore 

2. René Gerber Leppard United 7:1 Punkte 20:7 Tore 

3. Christian Meister Leppard United 7:1 Punkte 15:7 Tore 

4. Patrick Wingeier Leppard United 4:4 Punkte 10:9 Tore 

5. Giuseppe Caudullo Fortuna Post 3:5 Punkte 12:13 Tore 

6. Dietmar Maier Fortuna Post 2:6 Punkte   5:12 Tore 

7. Andreas Schüller Fortuna Post 1:7 Punkte   6:19 Tore 

8. Franz Leininger Fortuna Post 0:8 Punkte   9:26 Tore 
 

Bester Angriff: Daniel Kaufmann (Leppard United) 25 Tore 

Beste Abwehr: René Gerber (Leppard United)    7 Tore 

 Christian Meister (Leppard United)    7 Tore 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 17. November, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 10. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

https://www.pinterest.de/pin/482518547549293022/
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 9. November 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 17/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Leppard United Schweizer Mannschaftsmeister! 
 

Am 5. November 2017 wurde im Hotel Holiday in Thun die diesjährige Mannschaftsmeisterschaft 

im Tipp-Kick ausgetragen, an der sich die vier Mannschaften Baden Hotspurs, TKC Mutz Bern, 

TKC Birmensdorf Eagles und Leppard United Steinhof beteiligten. Die "Leppards" aus dem Kanton 

Solothurn gewannen den Titel verdientermassen, denn sie waren das stärkste Kollektiv. Herzliche 

Gratulation! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die siegreichen Spieler von Leppard United, hinten von links 

 nach rechts: Daniel Kaufmann, Christian Meister, Hanspeter 

 Conrad und Jérôme Wingeier. Vorne: Patrick Wingeier (links) 

 und René Gerber. 
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Schweizer Mannschaftsmeisterschaft im Tipp-Kick 2017 

 

Die Resultate: 

Baden Hotspurs  - TKC Mutz Bern 20:12 (71:51) 

Leppard United Steinhof - TKC Birmensdorf Eagles 26:6 (75:36) 

Baden Hotspurs  - Leppard United Steinhof 10:22 (44:65) 

TKC Mutz Bern  - TKC Birmensdorf Eagles 20:12 (71:55) 

Baden Hotspurs  - TKC Birmensdorf Eagles 24:8 (84:50) 

TKC Mutz Bern  - Leppard United Steinhof 10:22 (39:56) 

 

Schlussklassement: 

1. LEPPARD UNITED STEINHOF 3 3 - - 6:0 70:26 196:119 

2. Baden Hotspurs 3 2 - 1 4:2 54:42 199:166 

3. TKC Mutz Bern 3 1 - 2 2:4 42:54 161:182 

4. TKC Birmensdorf Eagles 3 - - 3 0:6 26:70 141:230 

 

In den 96 Spielen der SMM 2017 wurden 697 Tore erzielt, was einen Durchschnitt von 

7,260 Toren pro Spiel ergibt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Hotel Holiday in Thun, Austragungsort der Schweizer Mannschafts- 

meisterschaft 2017 im Tipp-Kick. 

 

Auf den Seiten 3 bis 8 dieses Informationsbulletins sind alle Einzelergebnisse der 6 Partien der 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2017 in Thun publiziert. 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj6lPeA_azXAhUBuhoKHRiKC2gQjRwIBw&url=https://www.goldenerfisch.ch/de/Die-Fischrestaurants/Details/r/hotel-restaurant-holiday&psig=AOvVaw2nf_oXuzY6VhQjDokNl_ab&ust=1510161712784161
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BADEN HOTSPURS  –  TKC MUTZ BERN      20:12     (71:51) 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2017 im Tipp-Kick, 

Sonntag, 5. November 2017, 10.25 Uhr, 

Hotel Holiday, Saal "Seeblick", Gwattstrasse 1, 3604 Thun 

_______________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC MUTZ BERN: 

Thierry Häfeli Knut Asmis 

Manuel Häfeli Urs Kaderli 

Daniel Nater Hans-Peter Pfäffli 

Serge Brugger Jürg Hayoz 

 

Thierry Häfeli - Knut Asmis 0:5 (0:2) 

Manuel Häfeli - Urs Kaderli 7:3 (4:3) 

Daniel Nater - Hans-Peter Pfäffli 9:2 (4:1) 

Serge Brugger - Jürg Hayoz 9:0 (5:0) 

Manuel Häfeli - Knut Asmis 2:0 (0:0) 

Daniel Nater - Urs Kaderli 5:2 (2:1) 

Serge Brugger - Hans-Peter Pfäffli 3:4 (2:1) 

Thierry Häfeli - Jürg Hayoz 1:6 (0:3) 

Daniel Nater - Knut Asmis 2:3 (1:1) 

Serge Brugger - Urs Kaderli 7:4 (4:3) 

Thierry Häfeli - Hans-Peter Pfäffli 2:8 (2:4) 

Manuel Häfeli - Jürg Hayoz 7:1 (6:1) 

Serge Brugger - Knut Asmis 4:4 (3:1) 

Thierry Häfeli - Urs Kaderli 5:5 (2:2) 

Manuel Häfeli - Hans-Peter Pfäffli 5:2 (4:0) 

Daniel Nater - Jürg Hayoz 3:2 (2:0) 
 

Einzelwertung: 

1. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 8:0 Punkte 21:6 Tore 

2. Daniel Nater Baden Hotspurs 6:2 Punkte 19:9 Tore 

3. Serge Brugger Baden Hotspurs 5:3 Punkte 23:12 Tore 

4. Knut Asmis TKC Mutz Bern 5:3 Punkte 12:8 Tore 

5. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 4:4 Punkte 16:19 Tore 

6. Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 2:6 Punkte   9:20 Tore 

7. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 1:7 Punkte 14:24 Tore 

8. Thierry Häfeli Baden Hotspurs 1:7 Punkte   8:24 Tore 
 

Bester Angriff: Serge Brugger (Baden Hotspurs)  23 Tore 

Beste Abwehr: Manuel Häfeli (Baden Hotspurs)    6 Tore 
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LEPPARD UNITED STEINHOF  –  TKC BIRMENSDORF EAGLES      26:6     (75:36) 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2017 im Tipp-Kick, 

Sonntag, 5. November 2017, 10.25 Uhr, 

Hotel Holiday, Saal "Seeblick", Gwattstrasse 1, 3604 Thun 

_______________________________________________ 

 

LEPPARD UNITED STEINHOF: TKC BIRMENSDORF EAGLES: 

René Gerber Judith Wirthensohn 

Patrick Wingeier Roman Müller 

Jérôme Wingeier John Appenzeller 

Hanspeter Conrad Jan Pedersen 

 

René Gerber - Judith Wirthensohn 7:1 (3:0) 

Patrick Wingeier - Roman Müller 6:4 (3:1) 

Jérôme Wingeier - John Appenzeller 2:2 (0:1)  

Hanspeter Conrad - Jan Pedersen 3:3 (2:1) 

Patrick Wingeier - Judith Wirthensohn 5:0 (4:0) 

Jérôme Wingeier - Roman Müller 5:4 (4:1) 

Hanspeter Conrad - John Appenzeller 8:0 (1:0) 

René Gerber - Jan Pedersen 6:1 (3:1) 

Jérôme Wingeier - Judith Wirthensohn 10:3 (7:1) 

Hanspeter Conrad - Roman Müller   3:2 (0:1) 

René Gerber - John Appenzeller   3:2 (1:0) 

Patrick Wingeier - Jan Pedersen   1:2 (0:1) 

Hanspeter Conrad - Judith Wirthensohn 7:3 (4:1) 

René Gerber - Roman Müller 3:2 (2:2) 

Patrick Wingeier - John Appenzeller 2:4 (0:1) 

Jérôme Wingeier - Jan Pedersen 4:3 (2:1) 
 

Einzelwertung: 

1. René Gerber Leppard United 8:0 Punkte 19:6 Tore 

2. Hanspeter Conrad Leppard United 7:1 Punkte 21:8 Tore 

3. Jérôme Wingeier Leppard United 7:1 Punkte 21:12 Tore 

4. Patrick Wingeier Leppard United 4:4 Punkte 14:10 Tore 

5. Jan Pedersen Eagles 3:5 Punkte   9:14 Tore 

6. John Appenzeller Eagles 3:5 Punkte   8:15 Tore 

7. Roman Müller Eagles 0:8 Punkte 12:17 Tore 

8. Judith Wirthensohn Eagles 0:8 Punkte   7:29 Tore 
 

Bester Angriff: Hanspeter Conrad (Leppard United)  21 Tore 

 Jérôme Wingeier (Leppard United)  21 Tore 

Beste Abwehr: René Gerber (Leppard United)    6 Tore 
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BADEN HOTSPURS  –  LEPPARD UNITED STEINHOF      10:22     (44:65) 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2017 im Tipp-Kick, 

Sonntag, 5. November 2017, 13.45 Uhr, 

Hotel Holiday, Saal "Seeblick", Gwattstrasse 1, 3604 Thun 

_______________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: LEPPARD UNITED STEINHOF: 

Thierry Häfeli Jérôme Wingeier 

Manuel Häfeli René Gerber 

Daniel Nater Christian Meister 

Serge Brugger Daniel Kaufmann 

 

Thierry Häfeli - Jérôme Wingeier 2:7 (2:5) 

Manuel Häfeli - René Gerber 0:4 (0:2) 

Daniel Nater - Christian Meister 4:7 (2:3)  

Serge Brugger - Daniel Kaufmann 3:3 (1:1) 

Manuel Häfeli - Jérôme Wingeier 6:4 (4:2) 

Daniel Nater - René Gerber 1:2 (1:2) 

Serge Brugger - Christian Meister 1:1 (0:1) 

Thierry Häfeli - Daniel Kaufmann 1:6 (0:4) 

Daniel Nater - Jérôme Wingeier 4:0 (3:0) 

Serge Brugger - René Gerber 3:3 (1:0) 

Thierry Häfeli - Christian Meister 4:9 (2:6) 

Manuel Häfeli - Daniel Kaufmann 1:5 (0:3) 

Serge Brugger - Jérôme Wingeier 7:2 (4:1) 

Thierry Häfeli - René Gerber 3:7 (2:3) 

Manuel Häfeli - Christian Meister 3:4 (2:2) 

Daniel Nater - Daniel Kaufmann 1:1 (1:1) 
 

Einzelwertung: 

1. Christian Meister Leppard United 7:1 Punkte 21:12 Tore 

2. René Gerber Leppard United 7:1 Punkte 16:7 Tore 

3. Daniel Kaufmann Leppard United 6:2 Punkte 15:6 Tore 

4. Serge Brugger Baden Hotspurs 5:3 Punkte 14:9 Tore 

5. Daniel Nater Baden Hotspurs 3:5 Punkte 10:10 Tore 

6. Jérôme Wingeier Leppard United 2:6 Punkte 13:19 Tore 

7. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 2:6 Punkte 10:17 Tore 

8. Thierry Häfeli Baden Hotspurs 0:8 Punkte 10:29 Tore 
 

Bester Angriff: Christian Meister (Leppard United)  21 Tore 

Beste Abwehr: Daniel Kaufmann (Leppard United)    6 Tore 
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TKC MUTZ BERN  –  TKC BIRMENSDORF EAGLES      20:12     (71:55) 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2017 im Tipp-Kick, 

Sonntag, 5. November 2017, 13.45 Uhr, 

Hotel Holiday, Saal "Seeblick", Gwattstrasse 1, 3604 Thun 

_______________________________________________ 

 

TKC MUTZ BERN: TKC BIRMENSDORF EAGLES: 

Knut Asmis Judith Wirthensohn 

Urs Kaderli Roman Müller 

Hans-Peter Pfäffli John Appenzeller 

Jürg Hayoz Jan Pedersen 

 

Knut Asmis - Judith Wirthensohn 5:1 (5:0) 

Urs Kaderli - Roman Müller 3:3 (1:1) 

Hans-Peter Pfäffli - John Appenzeller 4:7 (2:2)  

Jürg Hayoz - Jan Pedersen 1:8 (0:5) 

Urs Kaderli - Judith Wirthensohn 10:2 (7:2) 

Hans-Peter Pfäffli - Roman Müller   4:3 (3:1) 

Jürg Hayoz - John Appenzeller   3:5 (1:2) 

Knut Asmis - Jan Pedersen   5:3 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli - Judith Wirthensohn 9:2 (6:2) 

Jürg Hayoz - Roman Müller 2:6 (1:4) 

Knut Asmis - John Appenzeller 5:0 (2:0) 

Urs Kaderli - Jan Pedersen 1:3 (1:3) 

Jürg Hayoz - Judith Wirthensohn 2:2 (2:1) 

Knut Asmis - Roman Müller 7:2 (3:1) 

Urs Kaderli - John Appenzeller 3:2 (2:1) 

Hans-Peter Pfäffli - Jan Pedersen 7:6 (4:4) 
 

Einzelwertung: 

1. Knut Asmis TKC Mutz Bern 8:0 Punkte 22:6 Tore 

2. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 6:2 Punkte 24:18 Tore 

3. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 5:3 Punkte 17:10 Tore 

4. Jan Pedersen Eagles 4:4 Punkte 20:14 Tore 

5. John Appenzeller Eagles 4:4 Punkte 14:15 Tore 

6. Roman Müller Eagles 3:5 Punkte 14:16 Tore 

7. Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 1:7 Punkte   8:21 Tore 

8. Judith Wirthensohn Eagles 1:7 Punkte   7:26 Tore 
 

Bester Angriff: Hans-Peter Pfäffli (TKC Mutz Bern)  24 Tore 

Beste Abwehr: Knut Asmis (TKC Mutz Bern)    6 Tore 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC BIRMENSDORF EAGLES      24:8     (84:50) 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2017 im Tipp-Kick, 

Sonntag, 5. November 2017, 15.15 Uhr, 

Hotel Holiday, Saal "Seeblick", Gwattstrasse 1, 3604 Thun 

_______________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC BIRMENSDORF EAGLES: 

Daniel Nater John Appenzeller 

Thierry Häfeli Jan Pedersen 

Manuel Häfeli Roman Müller 

Serge Brugger Judith Wirthensohn 

 

Daniel Nater - John Appenzeller 5:2 (3:2) 

Thierry Häfeli - Jan Pedersen 4:6 (2:4) 

Manuel Häfeli - Roman Müller 6:2 (4:0)  

Serge Brugger - Judith Wirthensohn 6:3 (2:2) 

Thierry Häfeli - John Appenzeller   1:4 (0:2) 

Manuel Häfeli - Jan Pedersen   5:1 (1:0) 

Serge Brugger - Roman Müller   4:3 (2:2) 

Daniel Nater - Judith Wirthensohn 10:3 (5:1) 

Manuel Häfeli - John Appenzeller 8:3 (4:1) 

Serge Brugger - Jan Pedersen 4:3 (2:1) 

Daniel Nater - Roman Müller 8:3 (3:1) 

Thierry Häfeli - Judith Wirthensohn 3:4 (1:2) 

Serge Brugger - John Appenzeller 3:3 (1:2) 

Daniel Nater - Jan Pedersen 5:4 (3:3) 

Thierry Häfeli - Roman Müller 4:4 (3:3) 

Manuel Häfeli - Judith Wirthensohn 8:2 (5:1) 
 

Einzelwertung: 

1. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 8:0 Punkte 27:8 Tore 

2. Daniel Nater Baden Hotspurs 8:0 Punkte 28:12 Tore 

3. Serge Brugger Baden Hotspurs 7:1 Punkte 17:12 Tore 

4. John Appenzeller Eagles 3:5 Punkte 12:17 Tore 

5. Jan Pedersen Eagles 2:6 Punkte 14:18 Tore 

6. Judith Wirthensohn Eagles 2:6 Punkte 12:27 Tore 

7. Thierry Häfeli Baden Hotspurs 1:7 Punkte 12:18 Tore 

8. Roman Müller Eagles 1:7 Punkte 12:22 Tore 
 

Bester Angriff: Daniel Nater (Baden Hotspurs)  28 Tore 

Beste Abwehr: Manuel Häfeli (Baden Hotspurs)    8 Tore 
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TKC MUTZ BERN  –  LEPPARD UNITED STEINHOF      10:22     (39:56) 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2017 im Tipp-Kick, 

Sonntag, 5. November 2017, 15.15 Uhr, 

Hotel Holiday, Saal "Seeblick", Gwattstrasse 1, 3604 Thun 

_______________________________________________ 

 

TKC MUTZ BERN: LEPPARD UNITED STEINHOF: 

Knut Asmis Christian Meister 

Hans-Peter Pfäffli Daniel Kaufmann 

Urs Kaderli René Gerber 

Jürg Hayoz Hanspeter Conrad 

 

Knut Asmis - Christian Meister 4:2 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli - Daniel Kaufmann 2:4 (0:3) 

Urs Kaderli - René Gerber 2:5 (1:2)  

Jürg Hayoz - Hanspeter Conrad 3:5 (3:2) 

Hans-Peter Pfäffli - Christian Meister 2:3 (2:1) 

Urs Kaderli - Daniel Kaufmann 3:2 (3:0) 

Jürg Hayoz - René Gerber 1:6 (1:3) 

Knut Asmis - Hanspeter Conrad 3:1 (1:0) 

Urs Kaderli - Christian Meister 3:4 (2:1) 

Jürg Hayoz - Daniel Kaufmann 2:4 (2:3) 

Knut Asmis - René Gerber 3:4 (1:1) 

Hans-Peter Pfäffli - Hanspeter Conrad 3:3 (0:3) 

Jürg Hayoz - Christian Meister 2:4 (1:1) 

Knut Asmis - Daniel Kaufmann 2:1 (1:1) 

Hans-Peter Pfäffli - René Gerber 2:6 (0:3) 

Urs Kaderli - Hanspeter Conrad 2:2 (1:2) 
 

Einzelwertung: 

1. René Gerber Leppard United 8:0 Punkte 21:8 Tore 

2. Knut Asmis TKC Mutz Bern 6:2 Punkte 12:8 Tore 

3. Christian Meister Leppard United 6:2 Punkte 13:11 Tore 

4. Daniel Kaufmann Leppard United 4:4 Punkte 11:9 Tore 

5. Hanspeter Conrad Leppard United 4:4 Punkte 11:11 Tore 

6. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 3:5 Punkte 10:13 Tore 

7. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 1:7 Punkte   9:16 Tore 

8. Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 0:8 Punkte   8:19 Tore 
 

Bester Angriff: René Gerber (Leppard United)  21 Tore 

Beste Abwehr: René Gerber (Leppard United)    8 Tore 

Knut Asmis (TKC Mutz Bern)    8 Tore 
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Fotos von der SMM in Thun vom 5. November 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urs Kaderli vom TKC Mutz Bern (links) unterlag dem starken Schweizer Einzelmeister 

Manuel Häfeli (Baden Hotspurs) mit 3:7 Toren. In der Bildmitte: Der Schiedsrichter der 

Partie, Hans-Peter Pfäffli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 René Gerber von Leppard United (links) bekundete gegen John Appenzeller vom 

 TKC Birmensdorf Eagles einige Mühe, konnte jedoch trotzdem einen 3:2-Sieg feiern. 
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 Hanspeter Conrad (Leppard United) besiegte Judith Wirthensohn vom TKC Birmens- 

 dorf Eagles standesgemäss 7:3 und holte damit die erwarteten zwei Punkte. In der 

 Bildmitte: Jan Pedersen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Serge Brugger von den Baden Hotspurs (links) und Knut Asmis vom TKC Mutz Bern 

 trennten sich nach einem spannenden Spiel 4:4 unentschieden. Schiedsrichter war 

 Jürg Hayoz aus Schmitten im Kanton Freiburg. 
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   Solothurner 

   und 

   Aargauer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               Berner und 

               Zürcher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Der junge Thierry 

   Häfeli von den 

   Baden Hotspurs 

   schlug sich in Thun 

   achtbar, aber gegen 

   Christian Meister un- 

   terlag er mit 4:9 Toren. 
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 Jérôme Wingerier (Leppard United, rechts) fand gegen Daniel Nater (Baden Hotspurs) 

 kein probates Mittel, um den sehr erfahrenen Gegner zu besiegen. "Jerry" verlor 0:4. 

 In der Bildmitte: Christian Meister aus Wangen bei Olten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Knut Asmis vom TKC Mutz Bern (links) unterlag dem "Leppard" René Gerber nach einem 

 spannenden Spiel knapp mit 3:4 Toren. 
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    Die bisherigen Schweizer Mannschaftsmeister im Tipp-Kick 
 
    1981:   TKC 1980 Winterthur 
    1982:   TKC 1980 Winterthur 
    1983:   TKC Steinbruch Winterthur (1. Mannschaft) 
    1984:   TKC Steinbruch Winterthur (2. Mannschaft) 
    1985:   TKC 1980 Winterthur 
    1986:   TKC Wettingen 
    1987:   TKC Wettingen 
    1988:   TKC Hölstein 
    1989:   TKC Hölstein 
    1990:   TKC Wettingen 
    1991:   TKC Leopard Luterbach 
    1992:   TKC Leopard Luterbach 
    1993:   TKC Leopard Luterbach 
    1994:   TKC Leopard Luterbach (Cup-Modus) 
    1995:   Zürich 93 
    1996:   Thurgauer Kickers Weiningen 
    1997:   Fortuna Schöftland 92 (1. Mannschaft) 
    1998:   Fortuna Schöftland 92 (1. Mannschaft) 
    1999:   Thurgau United 
    2000:   Fortuna Schöftland 92 (1. Mannschaft) 
    2001:   TKT Torpedo Thun-Wimmis 
    2002:   Thurgau United 
    2003:   Thurgau United 
    2004:   TKT Torpedo Thun-Wimmis 
    2005:   TKT Torpedo Thun-Wimmis 
    2006:   TKT Torpedo Thun-Wimmis 
    2007:   TKC Birmensdorf Eagles 
    2008:   TKC Birmensdorf Eagles 
    2009:   TKC Birmensdorf Eagles 
    2010:   TKC Birmensdorf Ealges 
    2011:   Baden Hotspurs 
    2012:   Baden Hotspurs 
    2013:   TFC Dynamo Zürich (1. Mannschaft) 
    2014:   TKC Mutz Bern 
    2015:   TKC Mutz Bern 
    2016:   TKC Mutz Bern 
    2017:   Leppard United Steinhof 
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Wahlen STKV vom 5.11.2017 
 

An der im Anschluss an die SMM erfolgten kurzen Hauptversammlung des STKV wurde der 

Verbandsvorstand neu gewählt, und die Mitglieder der Strafkommission wurden im Amt bestätigt. 

Der langjährige Präsident des STKV, Hans-Peter Pfäffli, trat bekanntlich zurück. Ihm wurde für 

seine Arbeit herzlich gedankt. Als Spieler bleibt er uns natürlich erhalten! 

 

Hier die Resultate der Wahlen: 

 

Präsident des STKV: 

Christian Meister (Leppard United, neu) 

Vizeparäsidenten: 

Markus Kälin (Baden Hotspurs, neu) und 

Gottfried Balzli (TKC Mutz Bern, neu) 

Alle wurden einstimmig gewählt. 

 

Strafkommission: 

John Appenzeller (Präsident, TKC Birmensdorf Eagles, bisher) 

Ivo Lehmann (TKC Mutz Bern, bisher) und 

Michael Nyffenegger (TKC Birmensdorf Eagles, bisher) 

Alle wurden einstimmig gewählt. 

 

*   *   * 

 

Schreiben von STKV-Präsident Christian Meister an alle Schweizer Tipp-Kickerinnen 

und Tipp-Kicker 

 

Geschätzte Tipp-Kicker/innen im ganzen Land 

Ich bedanke mich ganz herzlich für die einstimmige Wahl des Vorstandes anlässlich der kurzen 

Hauptversammlung vom 5. November 2017 und das damit entgegengebrachte Vertrauen. Ein 

herzliches Dankeschön möchte ich auch Hans-Peter Pfäffli für seine langjährige Tätigkeit als 

Präsident des STKV aussprechen. Hans-Peter und ich haben vereinbart, dass der neue Vorstand 

per sofort die Planungsarbeiten für das nächste Jahr aufnimmt. Die restlichen Übergabearbeiten 

(z. B. die Buchhaltung) werden wir bis zum Jahresende vollziehen.  

Mit der Wahl des neuen Vorstands haben wir nun wieder, wie in den Statuten festgehalten, einen 

Präsidenten und zwei Vizepräsidenten. Mir war bei der Zusammensetzung des Vorstandes sehr 

wichtig, dass die zurzeit aktivsten Vereine in diesem Gremium vertreten sind. Dies ist mit Gottfried 

Balzli (TKC Mutz Bern), Markus Kälin (Baden Hotspurs) und mir (Leppard United) erfüllt worden. 

Wer dabei welche Aufgaben und Verantwortungen übernehmen wird, klärt der Vorstand bis Ende 

Jahr intern ab und wird dies zur gegebenen Zeit kommunizieren. 

Der Vorstand will die Tipp-Kick-Szene in der Schweiz wieder stärker beleben und dafür verschie-

dene Ideen in konkrete Massnahmen umsetzen. Man ist sich im Vorstand einig, dass es in den 

nächsten Jahren die eine oder andere Anpassung geben wird. Ich werde aber zurzeit noch nicht 

genauer darüber informieren, weil dies zuerst im Vorstand besprochen und geplant werden muss. 
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Wichtig ist mir auch, dass hier festgehalten wird, dass der neue Vorstand die Entscheide immer 

gemeinsam fällen und auch vertreten wird. Es wird keine One-Man-Show geben! 

Was wir aber sofort angehen wollen, ist die Planung der offiziellen Turniertermine für das nächste 

Jahr. Unser Ziel ist es, dass wir Ende 2017 die wichtigsten Daten fixiert haben und ihr alle 

entsprechend planen könnt. Dabei soll z. B. die SEM nicht mehr im Herbst, sondern wieder im 

Frühling stattfinden. Bitte teilt uns mit, welche Turniere ihr für das nächste Jahr wann plant. Es 

wäre toll, wenn wir bereits im nächsten Jahr wieder 4 bis 5 Einzelturniere durchführen könnten. 

Bitte beachtet dabei, dass diese jeweils am Sonntag stattfinden, damit auch Tipp-Kicker/innen, 

welche am Samstag arbeiten müssen (z. B. Detailhandel, Bildungswesen), daran teilnehmen 

können. Wir haben euch im Anschluss an diese Ausführungen eine Reihe von Sonntagsdaten, an 

welchen eine Durchführung eines Turnieres sinnvoll erscheint, zusammengestellt. Dabei haben wir 

darauf geachtet, dass diese Termine möglichst nicht in die Schulferien fallen und in Deutschland 

keine grossen Tipp-Kick-Anlässe geplant sind. Der Einbezug des deutschen Kalenders erscheint 

an dieser Stelle sinnvoll, weil einige von euch die Turniere auch für deutsche Tipp-Kicker/innen 

öffnen wollen. Die geschlossene SEM findet im nächsten Jahr an einem der folgenden Termine 

statt: 11. März 2018, 18. März 2018 oder 6. Mai 2018. Bitte meldet euch bis Ende November 2017 

bei mir, Godi oder Markus, falls ihr diese organisieren möchtet. 

Alles Weitere erfahrt ihr nach und nach in den nächsten Wochen vom Vorstand. Ich bin überzeugt, 

dass wir es alle zusammen schaffen werden, dass unser Hobby wieder richtig durchstarten wird. 

Ich danke euch herzlich für eure Unterstützung des STKV. 

Chrigu Meister 

 

Agenda, reduziert auf wünschbare Sonntage  

Datum Ferien Deutschland / Sonstiges 

Sonntag, 7. Januar 2018     

Sonntag, 14. Januar 2018     

Sonntag, 21. Januar 2018     

Sonntag, 28. Januar 2018     

Sonntag, 4. Februar 2018     

Sonntag, 11. März 2018     

Sonntag, 18. März 2018     

Sonntag, 6. Mai 2018   NDEM / Bockenemer Stadtmeisterschaft 

Sonntag, 13. Mai 2018   Auffahrtsonntag / Muttertag 

Sonntag, 20. Mai 2018   Pfingstsonntag 

Sonntag, 27. Mai 2018     

Sonntag, 3. Juni 2018   Fronleichnamsonntag / Vatertag 

Sonntag, 10. Juni 2018     

Sonntag, 24. Juni 2018     

Sonntag, 2. September 2018     

Sonntag, 16. September 2018   Buss- und Bettag 

Sonntag, 23. September 2018     

Sonntag, 11. November 2018     

Sonntag, 18. November 2018     

Sonntag, 25. November 2018     

Sonntag, 9. Dezember 2018     

Sonntag, 16. Dezember 2018     
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Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United Steinhof 
 

Die 10. und letzte Runde der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United  

war für den 2. November geplant gewesen. Da jedoch nur René Gerber 

und Christian Meister hätten teilnehmen können, wurde die Runde abge- 

sagt, d.h. sie entfällt. 

Damit werden die besten Turnierpunkt-Resultate der insgesamt nur neun 

Runden gewertet. Dies hat keinen Einfluss auf die Gesamtrangliste. 

 

Schlussklassement der Klubmeisterschaft 2017 von Leppard United: 

(Die 7 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total 

1. RENÉ GERBER 6 3 6  6 - 5  5 7 6 41 TP 

2. Christian Meister 4 5 2 2 2 3  3 5 4 26 TP 

3. Daniel Kaufmann 3 2 3  4 - -  - 4 2 18 TP 

4. Jérôme Wingeier 2 1 1 3 4 2  2 2 1 16 TP 

5. Patrick Wingeier 1 - 4  1 1 1  1 3 3 14 TP 

6. Hanspeter Conrad - - -  - - -  - 1 -   1 TP 

Eingerahmte Zahlen = Streichresultate 

TP = Turnierpunkte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 René Gerber mit seinem gefälligen Meisterpokal 
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Fotos von der 3. Giessener Stadtmeisterschaft vom 

28. Oktober 2017 in Wettenberg-Launsbach (Hessen) 

 

Hanspeter Conrad übermittelte die beiden nachstehenden Fotos nach Thun. Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Begegnung in Hessen: René Gerber, Daniel Meuren und 

 Christian Meister. Daniel spielte, als er in Lausanne studierte, 

 für den TKC Mutz Bern! Ein guter Spieler und netter Mensch! 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 17. November, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 10. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli  

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 19. November 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 18/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

39. Westdeutsche Einzelmeisterschaft im 

Tipp-Kick in Bornheim bei Bonn 

Drei Teilnehmer aus der Schweiz 

 

Am Samstag, 11. November 2017, wurde in der Sporthalle der Heinrich-Böll-Sekundarschule an 

der Beethovenstrasse 57 in 53332 Bornheim bei Bonn die 39. Westdeutsche Einzelmeisterschaft 

im Tipp-Kick ausgetragen. Unter den 98 Teilnehmenden befanden sich drei Schweizer, nämlich 

Knut Asmis vom TKC Mutz Bern sowie René Gerber und Christian Meister von Leppard United 

Steinhof. René Gerber konnte sich für die erste K.o.-Runde qualifizieren, während Knut Asmis und 

Christian Meister in der Vorrunde ausschieden. Gespielt wurde zuerst nach dem "Schweizer 

System", danach folgten die Play-Offs der 32 Bestplatzierten (Modus "Best of Three"). 
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Hier die Ergebnisse der Schweizer an der 39. Westdeutschen Einzelmeisterschaft 

 

René Gerber (25. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 3:5 Niederlage 

gegen Mirko Schunder Tornado 09 Dortmund 6:0 Sieg 

gegen Olaf Dransfeld TKC Menden 3:4 Niederlage 

gegen Michael Theisen TKV Mönchengladbach HB 8:2 Sieg 

gegen Nico Girolami Schlachtenbummler Bochum 4:4 Unentsch.  

gegen Stefan Biehl SG Rheinland / Düsseldorf 5:5 Unentsch. 

gegen Manuela Winter TKC 1986 Gevelsberg 7:2 Sieg 

gegen Olaf Holzapfel SG '94 Hannover 3:1 Sieg 

gegen Jens Jepp Spieltrieb Ylipulli Giessen 5:3 Sieg                      René Gerber 

gegen Max Gottschalk Celtic Berlin 1:5 Niederlage 

Damit qualifizierte sich René Gerber mit 12:8 Punkten und 45:31 Toren für die 

Endrunden-Play-Offs der 24 Besten. 

 

Play-Offs, 1. Runde: 

gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 4:8 Niederlage 

gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 3:4 Niederlage (sudden death) 

Damit schied René Gerber aus und landete auf dem 25. Schlussrang der 

39. Westdeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 
 

 

Knut Asmis (35. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Thorsten Weichelt Pegasus '92 Hannover 2:4 Niederlage 

gegen Yvonne Dalli 1. TKC Scorpions Kierspe 3:1 Sieg 

gegen Jochen Hahnel TKC Preussen Waltrop '80 2:1 Sieg 

gegen Georg Lortz SG Rheinland / Düsseldorf 3:3 Unentsch. 

gegen Vito-André Filipiak 1. TKC Scorpions Kierspe 4:1 Sieg 

gegen Christoph Ihme TKG Wolfsburg 1:2 Niederlage 

gegen Christian Drescher SG Rheinland / Düsseldorf 6:2 Sieg 

gegen Martin Leinz TKC Flamengo Berlin 6:5 Sieg 

gegen Klaudio Lange TKC 1971 Hirschlanden 2:3 Niederlage            Knut Asmis 

gegen Oliver Schell SG '94 Hannover 1:3 Niederlage 

Damit schied Knut Asmis mit 11:9 Punkten und 30:25 Toren aus und landete 

auf dem 35. Schlussrang der 39. Westdeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 
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Christian Meister (60. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Gerd Fuhse Pegasus '92 Hannover 3:0 Sieg 

gegen Fred Elesbão SG '94 Hannover 0:5 Niederlage 

gegen Philipp Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986 1:5 Niederlage 

gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 3:3 Unentsch. 

gegen Achim Schmidt Schlachtenbummler Bochum 4:4 Unentsch. 

gegen Felix Lennemann SG Rheinland / Düsseldorf 4:4 Unentsch. 

gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 3:5 Niederlage 

gegen Christoph Schmidt Schlachtenbummler Bochum 6:0 Sieg 

gegen Georg Lortz SG Rheinland / Düsseldorf 4:5 Niederlage         Christian Meister 

gegen Michael Sammrei TKC 1986 Gevelsberg 4:2 Sieg 

Damit schied Christian Meister mit 9:11 Punkten und 32:33 Toren aus und landete 

auf dem 60. Schlussrang der 39. Westdeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick. 

 

Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang der 39. Westdeutschen Einzelmeisterschaft: 

PHILIPP BAADTE - ARTUR MERKE 3:1 

(1. TKC Kaiserslautern 1986)  (TKC 1971 Hirschlanden) 

 

 

 

 

 

 

 

    Philipp Baadte        Artur Merke 
 

Herzliche Gratulation an den Westdeutschen Einzelmeister PHILIPP BAADTE! 

 

*   *   *   *   * 

 

1. Matthias-Öhler-Pokal in Bornheim bei Bonn 

Christian Meister und René Gerber am Start 

 

Am 12. November 2017, also einen Tag nach der 39. Westdeutschen Einzelmeisterschaft, wurde 

in der Sporthalle der Heinrich-Böll-Sekundarschule in Bornheim der 1. Matthias-Öhler-Pokal aus- 

getragen. Während Knut Asmis bereits abgereist war, nahmen die beiden "Leppards" Christian 

Meister und René Gerber am Turnier teil. Es beteiligten sich 19 Personen. Gespielt wurde nach 

folgendem Modus: 8 Runden im "Schweizer System", danach Play-Offs der 12 Bestplatzierten 

("Best of One"). 



- 4 - 

 

Hier die Ergebnisse der beiden Schweizer am 1. Matthias-Öhler-Pokal in Bornheim: 

 

 

Christian Meister (8. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Bernd Straberg TKC Preussen Waltrop '80 1:3 Niederlage 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 3:2 Sieg 

gegen Luc Kaouane SG '94 Hannover 1:2 Niederlage 

gegen Alexis Kalentzi Schlachtenbummler Bochum 3:2 Sieg 

gegen Andreas Gatzmann vereinslos, Deutschland 3:0 Sieg 

gegen Detlef Bastian TKG Wolfsburg 5:3 Sieg 

gegen Daniel Meuren SG Karlsruhe / Mainz 3:3 Unentsch. 

gegen Jakob Weber PWR 1978 Wasseralfingen 2:2 Unentsch.          Christian Meister 

Damit qualifizierte sich Christian Meister mit 10:6 Punkten und 21:17 Toren für die 

Endrunden-Play-Offs der 12 Besten. 

 

Play-Off, 1. Runde: 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 11:6 Sieg 

 

Play-Off, 2. Runde: 

gegen Detlef Bastian TKG Wolfsburg 1:6 Niederlage 

Damit schied Christian Meister aus und landete auf dem guten 8. Schlussrang des 

1. Matthias-Öhler-Pokals im Tipp-Kick. 

 

 

René Gerber (13. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Andreas Gatzmann vereinslos, Deutschland 2:0 Sieg 

gegen Bernd Straberg TKC Preussen Waltrop '80 1:5 Niederlage 

gegen Daniel Meuren SG Karlsruhe / Mainz 8:3 Sieg 

gegen Detlef Bastian TKG Wolfsburg 2:2 Unentsch. 

gegen Luc Kaouane SG '94 Hannover 5:3 Sieg 

gegen Jakob Weber PWR 1978 Wasseralfingen 0:3 Niederlahe 

gegen Henning Horn SG Karlsruhe / Mainz 2:4 Niederlage 

gegen Oliver Schell SG '94 Hannover 3:5 Niederlage             René Gerber 

Damit schied René Gerber mit 7:9 Punkten und 23:25 Toren aus und landete auf 

dem 13. Schlussrang des 1. Matthias-Öhler-Pokals im Tipp-Kick. 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962
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Endspiel um den 1. + 2. Schlussrang des 1. Matthias-Öhler-Pokals: 

JAKOB WEBER - DIRK HANSEN 6:0 

(PWR 1978 Wasseralfingen)  (SG Rheinland / Düsseldorf) 

 

 

 

 

 

 

 

    Jakob Weber      Dirk Hansen 
 

Herzliche Gratulation an JAKOB WEBER zum Turniersieg! 

 

*   *   *   *   * 

 

Interessante Webseiten 

Den Leserinnen und Lesern des Informationsbulletins wird wärmstens empfohlen, regelmässig die 

Webseite www.leppard.ch zu konsultieren, auf welcher STKV-Präsident Christian Meister zahlrei-

che Berichte, Resultate und Fotos publiziert. Aber auch die von Knut Asmis betreute Webseite 

www.tippkick.ch des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes und die Webseite des TKC Mutz Bern, 

https://tkcmutzbern.jimdo.com/, sowie die Facebook-Seite https://de-de.facebook.com/BadenHotspurs/ 

sind sehr lesenswert. 

 

*   *   *   *   * 

Voranzeige 
 
Der 37. Karl-Mayer-Cup im Tipp-Kick, das traditionelle nationale Einzelturnier des TKC Mutz 

Bern, wird wie folgt stattfinden: 

 

Sonntag, 18. November 2018, 10.00 bis ca. 18 Uhr im Restaurant Rössli in Uetendorf. 

 

Die Schweizer Tipp-Kicker werden rechtzeitig eine Einladung erhalten, aber diese wird erst im 

Herbst 2018 verschickt. Reserviert euch dennoch bereits jetzt dieses wichtige Datum! 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

http://www.leppard.ch/
http://www.tippkick.ch/
https://tkcmutzbern.jimdo.com/
https://de-de.facebook.com/BadenHotspurs/
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

Am 14. November wurde im Hotel Geroldswil die 9. und letzte Runde der 

Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs ausgetragen. Es beteiligten  

sich vier Spieler. 

Hier die Ergebnisse: 

 

9. Runde (gespielt am Dienstag, 14. November 2017) 

Teilnehmer: Daniel Nater, Manuel Häfeli, Markus Kälin und Philipp Derungs 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 2:4 (1:3) 8:1 (5:1) 4:4 (3:2) 

Markus Kälin -  Philipp Derungs 2:3 (2:0) 5:2 (2:1) 0:3 (0:2) 

Philipp Derungs -  Daniel Nater 3:2 (2:1) 2:1 (1:1) 2:3 (1:2) 

Manuel Häfeli -  Markus Kälin 4:4 (1:3) 5:0 (3:0) 2:3 (1:1) 

Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 2:2 (2:2) 0:3 (0:2) 5:4 (3:2) 

Markus Kälin -  Daniel Nater 1:2 (0:1) 3:4 (0:2) 0:4 (0:2) 

 

Rangliste der 0. Runde:  

1. DANIEL NATER 9 5 1 3 30:20 11 5 TP 

2. Philipp Derungs 9 5 1 3 22:22 11 3 TP 

3. Manuel Häfeli 9 3 3 3 29:28   9 2 TP 

4. Markus Kälin 9 2 1 6 18:29   5 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

 

Schlussklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs: 

 1. R. 2. R. 3. R. 4. R. 5. R. 6. R. 7. R. 8. R. 9.R. Total 

1. MANUEL HÄFELI - 4 - 5 6 3 5 - 2 25 TP 

2. Daniel Nater 1 3 2 2 3 1 3 3 5 23 TP 

3. Serge Brugger - 4 - 5 6 3 5 - - 23 TP 

3. Markus Kälin 2 2 5 3 4 2 2 1 1 22 TP 

5. Philipp Derungs - 1 - - - - - 5 3   9 TP 

6. Eric Endrizzi - - - - 2 - - - -   2 TP 

7. Thierry Häfeli - - 1 - - - - - -   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

 

Herzliche Gratulation an Manuel Häfeli, den Klubmeister 2017!     
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Turnierdaten 2018 in der Schweiz 
 

Liebe Schweizer Tipp-Kicker 

Hier die bereits feststehenden Turnierdaten in der Schweiz für das Jahr 2018. 

 

Provisorische Turnierliste 2018 

Datum Turniere in der Schweiz Deutschland/Sonstiges 

Sonntag, 7. Januar 2018     

Sonntag, 14. Januar 2018     

Sonntag, 21. Januar 2018     

Sonntag, 28. Januar 2018     

Sonntag, 4. Februar 2018     

Sonntag, 11. März 2018     

Sonntag, 18. März 2018     

Sonntag, 6. Mai 2018   
NDEM / Bockenemer 
Stadtmeisterschaft 

Sonntag, 13. Mai 2018   
Auffahrtsonntag / 
Muttertag 

Sonntag, 20. Mai 2018   Pfingstsonntag 

Sonntag, 27. Mai 2018  2. Coppa Capricorn (international) *   

Sonntag, 3. Juni 2018   
Fronleichnamsonntag / 
Vatertag 

Sonntag, 10. Juni 2018     

Sonntag, 24. Juni 2018     

Sonntag, 2. September 2018     

Sonntag, 16. September 2018   Buss- und Bettag 

Sonntag, 23. September 2018     

Sonntag, 11. November 2018     

Sonntag, 18. November 2018  38. Karl-Mayer-Cup 2018 (national) **   

Sonntag, 25. November 2018     

Sonntag, 9. Dezember 2018     

Sonntag, 16. Dezember 2018     

 

Daten Vorschläge für SEM               (* Coppa Capricorn in Davos, ** Karl-Mayer-Cup in Uetendorf) 

 

Während die Daten der 2. Coppa Capricorn und des 38. Karl-Mayer-Cup bereits feststehen, wird 

die Schweizer Einzelmeisterschaft entweder am 11. März, 18. März oder 6. Mai 2018 ausgetragen. 

 

Bitte meldet Christian Meister oder Gottfried Balzli bis Ende November die Spielorte, Daten und 

Namen der Turniere, die ihr im Jahr 2018 zu organisieren gedenkt. Die noch freien Daten findet ihr 

in der obigen Tabelle. 

Falls jemand bis Ende November nicht entscheiden kann, bittet Christian Meister um Mitteilung. 

Vielen Dank zum Voraus für eure geschätzte Mitarbeit! 
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Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

 

Kevin Kaderli Meister des TKC Mutz Bern des Jahres 2017 

 

10. Runde 

Am 17. November wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 10. und letzte Runde der Meister-

schaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker des Jahres 2017 ausgetragen. Es betei-

ligten sich leider nur vier Akteure, alles Mitglieder des TKC Mutz Bern. Christian Meister und Jürg 

Hayoz hatten sich abgemeldet. Gottfried Balzli war zwar anwesend, musste jedoch wegen starker 

Schmerzen am rechten Bein auf eine Teilnahme verzichten. 

 

 

Die Teilnehmer an der der 10. Runde: 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 

 

Die Resultate der 10. Runde: 

Erwin Balli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5:4 (3:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 7:2 (3:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 8:2 (2:0) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5:1 (2:0) 

Erwin Balli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 5:5 (3:3) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3:3 (1:3) 

 

 

Schlussklassement der 10. Runde: 

1. URS KADERLI (Mutz) 3 2 1 - 17:8 5 5 TP 

2. Kevin Kaderli (Mutz) 3 1 1 1 13:12 3 3 TP 

3. Erwin Balli (Mutz) 3 1 1 1 12:17 3 2 TP 

4. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 - 1 2   8:13 1 1 TP 

Kevin Kaderli vor Erwin Balli klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjNmJysysHRAhXMBBoKHdgEAz8QjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Fahne_und_Wappen_des_Kantons_und_der_Stadt_Bern&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Freiburg_matt.svg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDgLDpysHRAhXH7hoKHX5zDkgQjRwIBw&url=http://www.allesausfolie.ch/shop/digitaldruckkleber-kantonswappen-sc-24_25.html&psig=AFQjCNHhoRg4wrce4EPIkXKK9u9s_S6VEg&ust=1484481398682760
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Bewertungen der Spieler der 10. Meisterschaftsrunde 

 

Urs Kaderli: 

Obwohl er, nachdem sich nur 4 Spieler zur Teilnahme an der 10. Runde im "Rössli" eingefunden 

hatten, auch theoretisch keine Chance mehr hatte, den Meistertitel zu erringen, legte Urs Kaderli 

los wie die Feuerwehr. Ausgerechnet gegen den vorzeitig feststehenden Klubmeister Kevin feierte 

er einen Kantersieg! Sonst verlaufen die Partien zwischen Vater und Sohn Kaderli meistens sehr 

ausgeglichen und enden fast immer mit einem knappen Ergebnis. Auch die zweite Partie (gegen 

Hans-Peter Pfäffli) gewann Urs souverän. Gegen den Merliger schien an diesem Tag einfach kein 

Kraut gewachsen zu sein. Erwin Balli liess sich von den beiden Siegen von Urs Kaderli jedoch 

nicht beeindrucken, sondern spielte keck und unerschrocken auf. Dies brachte Urs in Schwierig-

keiten. Am Ende trennten sich die beiden Kontrahenten 5:5 unentschieden. Obwohl es dem Mann 

aus Merligen diesmal nicht zum Meistertitel gereicht hat, kann er stolz auf seine Leistung im Jahr 

2017 sein.  

 

Kevin Kaderli: 

Angesichts der Tatsache, dass Kevin bereits vor den Spielen der 10. Runde als neuer Meister des 

TKC Mutz Bern feststand, hätte es der Scharnachtaler eigentlich locker angehen lassen können. 

Dies hätte seinem Naturell jedoch nicht entsprochen. Deshalb rieb man sich ungläubig die Augen, 

als er gegen seinen Vater Urs bei Halbzeit 0:3 zurück lag. Nach dem Seitenwechsel änderte sich 

nicht viel. Am Ende musste Kevin Kaderli eine 2:7-Niederlage einstecken! Gegen Erwin Balli wollte 

er diese Scharte natürlich auswetzen, was ihm mit einem 8:2-Sieg gelang. Als dritter und letzter 

Gegner des Abends wartete Hans-Peter Pfäffli auf den Klubmeister. Die beiden schenkten sich 

nichts und trennten sich nach einem animierten Spiel 3:3 unentschieden. 

Kevin Kaderli ist ein würdiger Meister. Nicht weniger als sechsmal ging er in der Meisterschafts-

Saison 2017 am Ende als Erster von den Filzen. Lediglich in den Runden 2, 8 und 10 musste er 

einem Konkurrenten den Vortritt lassen. Zu erwähnen ist zudem, dass Kevin Schicht arbeitet und 

oft direkt von der Arbeit kam oder gleich nach den Spielen arbeiten gehen musste. Ziemlich 

stressig! Herzliche Gratulation, lieber Kevin, du bist eine wichtige Stütze des stolzen Berner 

Traditionsvereins! Ein typischer Berner "Mutz" und feiner Kollege! 

 

Erwin Balli: 

Erwin Balli bot einmal mehr sehr guten Tipp-Kick-Sport. Der Sieg gegen Hans-Peter Pfäffli und das 

Unentschieden gegen Urs Kaderli beweisen die Fortschritte, welche der Wimmiser in der Saison 

2017 gemacht hat. Die Niederlage gegen Kevin Kaderli fällt deshalb nicht allzu sehr ins Gewicht. 

Für das kommende Jahr kann Erwin zuversichtlich sein. Er ist ein guter Tipp-Kicker. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Es war nicht der Abend des Hans-Peter Pfäffli, der nach seinen guten Leistungen an der Schwei-

zer Mannschaftsmeisterschaft in Thun bestimmt mehr erwartet hatte. Nüchtern betrachtet hätte der 

Sigriswiler mit etwas Glück jedoch zwei Punkte mehr holen können. Ein Tor mehr gegen Erwin 

Balli und eines mehr gegen Kevin hätten dazu ausgereicht. Hans-Peter bleibt ein sicherer Wert. 

 

*   *   * 
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Fotos von der 10. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner  

Tipp-Kicker des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erwin Balli (rechts) schuf eine Überraschung, indem er Hans-Peter Pfäffl 5:4 zu 

besiegen vermochte. Schiedsrichter war Urs Kaderli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Urs Kaderli (links) war am 17. November in Uetendorf gross in Form. Er besiegte seinen 

 Sohn Kevin mit 7:2 Toren! 
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Urs Kaderli (links) glänzte auch gegen Hans-Peter Pfäffli und fügte diesem eine 1:5-Niederlage zu. 

 Hans-Peter Pfäffli (links) und Kevin Kaderli trennten sich 3:3 unentschieden. 
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Schlussklassement der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker 2017 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen jeweils am Ende der Saison 

für die «Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 8 2 7 8 6 - 7 4 7  3 50 TP 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 5 5 6 - 3 5 3 4  5 39 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 3 4 5 3 - - 6 5  1 30 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 2 - 1 3 2 5 4 - 3  2 22 TP 

5. Christian Meister (Leppard) 5 - - 4 4 - - - -  - 13 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 2 1 1 1 2 1 1  - 13 TP 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 - 3 2 - 2 - 2 2  - 12 TP 

8. Michael Juillard (Spiez) - - - - - - 3 - -  -   3 TP 

9. Jonas Juillard (Spiez) - - - - - - 1 - -  -   1 TP 

Christian Meister (ein 2. Rang) vor Gottfried Balzli (drei 4. Ränge) klassiert. 

Eingerahmte Zahlen = Streichresultate 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Schlussklassement der Klubmeisterschaft 2017 des TKC Mutz Bern 
 

1. KEVIN KADERLI  50 Turnierpunkte 

2. Urs Kaderli  39 Turnierpunke 

3. Hans-Peter Pfäffli  30 Turnierpunkte 

4. Erwin Balli  22 Turnierpunkte 

5. Gottfried Balzli  13 Turnierpunkte 

6. Jürg Hayoz  12 Turnierpunkte 

 

 

 

 

Kevin Kaderl, Klubmeister  

des TKC Mutz Bern 2017       

 

 

 

 

*   *   *   *   * 
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Die bisherigen Klubmeister des TKC Mutz Bern 

 

   1978: Kurt Wilhelm 1993: Knut Asmis 2008: Martin Stalder 

   1979: Heinz Eichenberger 1994: Knut Asmis 2009: Martin Stalder 

   1980: Heinz Eichenberger 1995: Knut Asmis 2010: Werner Stalder 

   1981: Heinz Eichenberger 1996: Knut Asmis 2011: Martin Stalder 

   1982: Heinz Eichenberger 1997: Roland Walter 2012: Martin Stalder 

   1983: Heinz Eichenberger 1998: Werner Stalder 2013: Martin Stalder 

   1984: Kurt Wilhelm 1999: Roger Hügli 2014: Kevin Kaderli 

   1985: Heinz Eichenberger 2000: Werner Stalder 2015: Urs Kaderli 

   1986: Heinz Eichenberger 2001: Werner Stalder 2016: Urs Kaderli 

   1987: Heinz Eichenberger 2002: Kurt Howald 2017: Kevin Kaderli 

   1988: Heinz Eichenberger 2003: Martin Stalder  

   1989: Heinz Eichenberger 2004: Martin Stalder  

   1990: Heinz Eichenberger 2005: Werner Stalder 

   1991: Werner Stalder 2006: Martin Stalder 

   1992: Knut Asmis 2007: Martin Stalder 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

TKC 30° Adliswil aufgelöst 
 

Leider wurde der TKC 30° Adliswil am 14. November 2017 aufgelöst. Somit gehören Etienne 

Söllner, Zin-Ho Park, Karim Ben Amara, Guillaume Stahl, Giovanni Bruno, Erik Schetters, 

Alexandre Biffi und Fabio Gihr dem Schweizerischen Tipp-Kick-Verband nicht mehr an. 

 

*   *   *   *   * 

 

Karl-Mayer-Cup vom 26. November 2017 
 

Die Tipp-Kick-Freundinnen und Tipp-Kick-Freunde, welche sich noch nicht für den 36. Karl-Mayer-

Cup vom 26. November 2017 im Restaurant Rössli in Uetendorf angemeldet haben, sollten dies 

nun möglichst bald tun. Die Einladung wurde bereits zweimal verschickt, und die Anmeldefrist wird 

hiermit bis zum 24. November verlängert. 

Der Karl-Mayer-Cup ist ein nationales Einzelturnier, das vom TKC Mutz Bern seit dem Jahr 1982 

jeweils im Spätherbst organisiert wird und sich grosser Beliebtheit erfreut. Aktueller Titelverteidiger 

ist Serge Brugger. 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

javascript:void(img9.show());
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Informationsbulletin Nr. 19/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Christian Meister gewinnt den 36. Karl-Mayer-Cup! 
 

Am 36. Karl-Mayer-Cup im Tipp-Kick, welcher am 26. November 2017 im Restaurant Rössli in 

Uetendorf ausgetragen wurde, beteiligten sich 17 Akteure. Leider war Leon Reng vom TKC 

Dreiländereck Basel erkältet und musste deshalb auf die Teilnahme am Turnier verzichten. Zudem 

konnte auch Gottfried Balzli vom TKC Mutz Bern wegen hartnäckiger Schmerzen im rechten Bein 

nicht mitspielen, aber anwesend war er natürlich trotzdem. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die drei Ersten des Karl-Mayer-Cup 2017 und der Lucky-Loser-Cup-Sieger von 

 links nach rechts: René Gerber (Zweiter), Christian Meister (Erster), Markus Kälin 

 (Dritter) und Mike Braginsky, Sieger des Lucky-Loser-Cup. 
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36. Karl-Mayer-Cup 

 

Erfreulicherweise konnte man unter den Teilnehmern auch ein neues Gesicht entdecken. Oliver 

Schaffner aus Oberentfelden kickte zum ersten Mal an einem STKV-Turnier mit. Der sympathische 

Oliver ist der Vater des Jungtalents Thierry Häfeli. Fast vollzählig anwesend waren die Tipp-Kicker 

von Leppard United Steinhof. Sie zeigten sehr starke Leistungen. Vier von ihnen konnten sich 

unter den sechs Ersten platzieren! Die zahlreichen Reisen nach Deutschland zahlen sich offen-

sichtlich aus. Man lernt von den Besten. Allen 17 Akteuren gebührt jedoch der Dank des organi-

sierenden Tipp-Kick-Club Mutz Bern. Schade, dass nicht mehr Leute gekommen sind. Einige 

befanden sich offenbar bereits im Winterschlaf. Hoffentlich wachen sie dann im nächsten Frühling 

auf und treten ausgeruht und torhungrig wieder an die grünen Filzplatten! 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel 

 

Platzierungsspiel um den 11. + 12. Schlussrang: 

Markus Häfeli - Ferdinand Reng 7:4 (2:2) 

(TKC Mutz Bern)  (TKC Dreiländereck Basel) 

 

Platzierungsspiel um den 9. + 10. Schlussrang: 

Jérôme Wingeier - Erwin Balli 3:2 (2:1) 

(Leppard United Steinhof)  (TKC Mutz Bern) 

 

Platzierungsspiel um den 7. + 8. Schlussrang: 

John Appenzeller - Hans-Peter Pfäffli 3:2 (2:1) 

(TKC Birmensdorf Eagles)  (TKC Mutz Bern) 

 

Platzierungsspiel um den 5. + 6. Schlussrang: 

Hanspeter Conrad - Daniel Nater 5:3 (1:1, 3:3) nach Verlängerung 

(Leppard United Steinhof)  (Baden Hotspurs) 

 

Platzierungsspiel um den 3. + 4. Schlussrang: 

Markus Kälin - Patrick Wingeier 4:2 (2:0) 

(Baden Hotspurs)  (Leppard United Steinhof) 

 

Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: 

Christian Meister - René Gerber 6:1 2:1) 

(Leppard United Steinhof)  (Leppard United Steinhof) 

 

Herzliche Gratulation an den Karl-Mayer-Cup-Sieger CHRISTIAN MEISTER! 
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Offizielles Schlussklassement des 36. Karl-Mayer-Cup 

  1. CHRISTIAN MEISTER Leppard United Steinhof 

  2. René Gerber Leppard United Steinhof 

  3. Markus Kälin Baden Hotspurs 

  4. Patrick Wingeier Leppard United Steinhof 

  5. Hanspeter Conrad Leppard United Steinhof 

  6. Daniel Nater Baden Hotspurs 

  7. John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

  8. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

  9. Jérôme Wingeier Leppard Unitd Steinhof 

10. Erwin Balli TKC Mutz Bern 

11. Markus Häfeli TKC Mutz Bern 

12. Ferdinand Reng TKC Dreiländereck Basel 

13. Thierry Häfeli Baden Hotspurs 

14. Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

15. Oliver Schaffner vereinslos, Oberentfelden AG 

16. Mike Braginsky TKC Dreiländereck Basel 

17. Peter Manser TKC Dreiländereck Basel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 1. Runde, Gruppe 2: Jürg Hayoz vom TKC Mutz Bern (rechts) besiegte Mike Braginsky vom 

 TKC Dreiländereck Basel mit 5:2 Toren (Halbzeit 2:1). Beide schieden nach je 5 Spielen aus, 

 denn Jürg blieb auf zwei und Mike auf null Punkten sitzen. Die Konkurrenz war schlicht und 

 einfach zu stark. 
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 Runde 1, Gruppe 1: Patrick Wingeier von Leppard United (links) be- 

 siegte Thierry Häfeli (Baden Hotspurs) klar mit 10:5 Treffern. Im 

 Hintergrund verfolgt Oliver Schaffner das Spiel seines Sohnes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Runde 1, Gruppe 3: Jérôme Wingeier von Leppard United (links) be- 

 kundete gegen den vereinslosen Tipp-Kicker Oliver Schaffner aus 

 dem aargauischen Oberentfelden keine Mühe und gewann 6:2. 
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1. Runde, Gruppe 1: John Appenzeller, der Präsident des TKC Birmensdorf Eagles 

(rechts), besiegte Hanspeter Conrad (Leppard United) mit 5:2 Toren. Geleitet wurde 

die Partie von Thierry Häfeli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Finalspiel: Christian Meister (rechts) besiegte seinen Klubkameraden René Gerber 

 mit dem unerwartet klaren Skore von 6:1. Als Schiedsrichter amtete Daniel Nater. 
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 Markus Häfeli, Schweizer Einzelmeister des Jahres 2000, und John Appenzeller, 

 langjähriger Präsident des TKC Birmensdorf Eagles und vierfacher Schweizer 

 Mannschaftsmeister, während einer kurzen Erholungspause. Beide machen 

 einen ziemlich müden Eindruck, was bei Markus nicht erstaunt, weil er während 

 der Nacht auf den Sonntag kaum geschlafen hatte. Aber auch John ist halt nicht 

 mehr 20-jährig! 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Das Informationsbulletin Nr. 18/2017 vom 19. November 

enthielt leider zwei Fehler 
 

Leider enthielt das Informationsbulletin Nr. 18/2017 zwei Fehler. 

Seite 1: 

An der Westdeutschen Einzelmeisterschaft qualifizierten sich nicht, wie es in der Einladung ge-

heissen hatte, 24 Spieler für die Play-Offs, sondern deren 32. 

Seite 3: 

Knut Asmis war am 12. November nicht bereits abgereist, sondern er beteiligte sich am Tourfinale. 

Auf der nächsten Seite dieses Informationsbulletins wird über seine Resultate und seinen Schluss-

rang an diesem Turnier sowie über die Resultate der beiden Endspiele berichtet. 
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Deutsches Tourfinale 2017 

Der Schweizer Knut Asmis spielte gegen starke Gegner 

 

Als einziger Schweizer war Knut Asmis vom TKC Mutz Bern berechtigt, am deutschen Tourfinale 

des Jahres 2017 vom 12. November in Bornheim bei Bonn teilzunehmen, wo er auf sehr starke 

Gegner traf. Von 32 Teilnehmern belegte Knut am Ende den 30. Schlussrang. 

Hier die Resultate des Schweizers: 

 

Knut Asmis (30. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Benjamin Buza TKC Gallus Frankfurt 3:5 Niederlage 

gegen Stefan Biehl SG Rheinland / Düsseldorf 2:3 Niederlage 

gegen Michael Kalentzi Schlachtenbummler Bochum 2:3 Niederlage 

gegen Valentin Tenner Spieltrieb Ylipulli Giessen 3:2 Sieg 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 1:6 Niederlage 

gegen Max Bartels TFB Drispenstedt von 1977 2:3 Niederlage 

gegen Max Gottschalk Celtic Berlin 2:6 Niederlage 

gegen Christoph Jilo Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:3 Niederlage 

gegen Felix Lennemann SG Rheinland / Düsseldorf 4:3 Sieg                      Knut Asmis 

gegen Kai Schäfer TKV Grönwohld 3:2 Sieg 

Damit schied Knut Asmis mit 6:14 Punkten und 24:36 Toren aus und landete 

auf dem 30. Schlussrang des Tourfinale 2017. 

 

 

Endspiele um den 1. + 2. Schlussrang des deutschen Tourfinale 2017: 

BENJAMIN BUZA - CHRISTIAN KUCH 5:5 nach Verl. und 2:1 

(TKC Gallus Frankfurt)  (Celtic Berlin) 

 

 

 

 

 

 

 

   Benjamin Buza     Christian Kuch  
 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger BENJAMIN BUZA! 

 

*   *   *   *   * 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwic_NPJiPXWAhUKsBQKHTY9DL4QjRwIBw&url=https://tkc71.wordpress.com/page/19/&psig=AOvVaw1d9ywk8OwmiT8AYD7uiLGz&ust=1508240690712613
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Klubmeisterschaft des TKC Dreiländereck Basel 2017 
 

Am 17. November 2017 wurde auf der Sportanlage Landauer in Basel 

der 3. Spieltag der Klubmeisterschaft des TKC Dreiländereck Basel 

ausgetragen. Es beteiligten sich wiederum alle vier Vereinsmitglieder. 

Es ist vorgesehen, bis Ende Jahr 4 Spieltage zu organisieren. 

 

Hier die Ergebnisse des 3. Spieltags vom 17. November 2017: 

Leon Reng - Mike Braginsky 4:3 +   5:1 + 5:1 

Ferdinand Rang - Peter Manser 4:4 + 10:2 + 9:4 

Leon Reng - Ferdinand Reng 4:4 +   3:4 + 8:3 

Mike Braginsky - Peter Manser 7:2 +   4:2 + 2:2 

Leon Reng - Peter Manser 1:0 +   2:1 + 3:1 

Mike Braginsky - Ferdinand Reng 8:3 +   7:6 + 5:7 

 

Rangliste des 3. Spieltags: 

1. LEON RENG 9 7 1 1 35:18 15 5 TP 

2. Ferdinand Reng 9 4 2 3 50:45 10 3 TP 

3. Mike Braginsky 9 4 1 4 38:36   9 2 TP 

4. Peter Manser 9 - 2 7 18:42   2 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 des TKC Dreiländereck Basel 

nach dem 3. von 4 Spieltagen: 

(Wer nach 4 Spieltagen am meisten Turnierpunkte aufweist, ist Klubmeister des Jahres 2017. 

Es gibt keine Streichresultate.) 

 1. Spieltag 2. Spieltag 3. Spieltag Total 

1. Leon Reng 5 1 5 11 TP 

2. Mike Braginsky 1 5 2   8 TP 

    Ferdinand Reng 3 2 3   8 TP 

4. Peter Manser 2 3 1   6 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

Kommentar von Ferdinand Reng: 

"Am 3. Spieltag mit Runde 5, 6 und 7 zog Leon mit einer sehr starken Leistung an allen vorbei an 
die Tabellenspitze. Mit 50 Toren erzielte Ferdi in 9 Partien wieder eine gute Ausbeute. Bereits an 
der SEM hatte er mit der dritten Platzierung im Torschützenklassement überrascht. Sein Problem 
bleibt weiterhin das schwache Abwehrverhalten (45 Gegentreffer), was ihn bessere Platzierungen 
kostet. Peter erwischte einen rabenschwarzen Abend und konnte nur zwei Unentschieden auf der 
Habenseite verbuchen. Mike wartete wieder mit einer soliden Leistung auf und spielt von allen vier 
Teilnehmern bis anhin am konstantesten. Mit nur drei Punkten hinter Leon ist ihm am letzten 
Spieltag am 15. Dezember noch der Clubtitel zuzutrauen." 
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Deutsche Regionalliga Süd 

 

Am 19. November wurden im Gemeindepsychiatrischen Zentrum an der Schwanenstrasse 19 im 

baden-württembergischen Städtchen Balingen die Spiele 10 bis 15 der Meisterschaft der 

Deutschen Regionalliga Süd der Saison 2017/2018 ausgetragen. Die Baden Hotspurs hatten 

grosses Pech. Ihr deutscher Spieler Michael Blügel wurde auf der Fahrt nach Balingen Opfer einer 

Autopanne und musste abgeschleppt werden. Deshalb waren die "Spurs" gezwungen, mit nur drei 

Spielern anzutreten, was in Deutschland im Gegensatz zur Schweiz erlaubt ist. Aber sie verloren in 

beiden Partien jeweils vier Spiele 0:5 forfait. 

 

Hier die Ergebnisse vom 19.11.2017: 

TKC 1971 Hirschlanden IV –  Spieltrieb Ylipulli Giessen   9:23 (33:66) 

Spieltrieb Ylipulli Giessen –  TKC Headbangers Balingen II 31:1 (90:35) 

Baden Hotspurs –  OTC 90 Amberg II 15:17 (55:68) 

OTC 90 Amberg II –  TKC Headbangers Balingen I 25:7 (75:49) 

TKC Headbangers Balingen I –  Baden Hotspurs   9:23 (46:60) 

TKC Headbangers Balingen II –  TKC 1971 Hirschlanden IV 14:18 (59:62) 

 

Kommentar von Daniel Nater (Baden Hotspurs): 

"Die Niederlage gegen Amberg II war frustrierend. Hinter Ylipulli Giessen wird Amberg II als 

Nummer 2 der Liga gehandelt. Dass wir sie zu dritt an den Rand einer Niederlage brachten (ich 

hatte es im letzten Spiel gegen Dominik Steib in der Hand …), hätte ich nicht gedacht. Auch die 

Amberger nicht, dies gaben sie nachher offen zu. Die gingen mit einem 8:0-Vorsprung ins Spiel 

und waren sich sicher, dass sie die fehlenden 9 Punkte schnell einfahren würden. Insgesamt war 

es eine sehr gute Leistung der drei "Hotspurs", auch gegen Balingen I." 

 

*   *   * 

 

Das Zwischenklassement nach den Spielen vom 19.11.2017: 

1. Spieltrieb Ylipulli Giessen 4 4 0 0 8:0 100:28 303:169 

2. OTC 90 Amberg II 4 4 0 0 8:0   87:41 273:204 

3. Baden Hotspurs 4 2 0 2 4:4   71:57 223:219 

4. TKC Headbangers Balingen I 4 2 0 2 4:4   57:71 240:255 

5. Oberbayern München 2 1 0 1 2:2   34:30 159:144 

6. SG Rheinland / Düsseldorf II 2 1 0 1 2:2   33:31 127:90 

7. TKC 1971 Hirschlanden IV 4 1 0 3 2:6   45:83 185:282 

8. TKC 91 Nürnberg 2 0 0 2 0:4   17:47 101:150 

9. TKC Headbangers Balingen II 4 0 0 4 0:8   36:92 202:300 

 

 

Auf den beiden nachfolgenden Seiten dieses Informationsbulletins sind die Einzelergebnisse der 

Regionalliga-Partien Baden Hotspurs gegen OTC 90 Amberg II und TKC Headbangers Balingen I 

gegen Baden Hotspurs, welche am 19. November 2017 ausgetragen wurden, publiziert. 
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BADEN HOTSPURS  –  OTC 90 AMBERG II    15:17  (55:68) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 19. November 2017, 13.00 Uhr, 

Gemeindepsychiatrisches Zentrum, Schwanenstrasse 19, 72336 Balingen 

____________________________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: OTC 90 AMBERG II: 

Manuel Häfeli Heinz Steib 

Daniel Nater Franz Putz 

Philipp Derungs Dominik Steib 

 Andreas Bauer 

 

Manuel Häfeli - Heinz Steib 5:4 

Daniel Nater - Franz Putz 5:4 

Wertung 1 - Dominik Steib 0:5 forfait 

Philipp Derungs - Andreas Bauer 7:2 

Daniel Nater - Heinz Steib 6:2 

Wertung 1 - Franz Putz 0:5 forfait 

Philipp Derungs - Dominik Steib 5:3 

Manuel Häfeli - Andreas Bauer 3:4 

Philipp Derungs - Franz Putz 5:2 

Wertung 1 - Heinz Steib 0:5 forfait 

Daniel Nater - Andreas Bauer 2:7 

Manuel Häfeli - Dominik Steib 6:4 

Manuel Häfeli - Franz Putz 5:5 

Philipp Derungs - Heinz Steib 2:6 

Wertung 1 - Andreas Bauer 0:5 forfait 

Daniel Nater - Dominik Steib 4:5 
 

Einzelwertung: 

1. Philipp Derungs Baden Hotspurs 6:2 Punkte 19:13 Tore 

2. Andreas Bauer OTC 90 Amberg II 6:2 Punkte 18:12 Tore 

3. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 5:3 Punkte 19:17 Tore 

4. Heinz Steib OTC 90 Amberg II 4:4 Punkte 17:13 Tore 

5. Dominik Steib OTC 90 Amberg II 4:4 Punkte 17:15 Tore 

6. Daniel Nater Baden Hotspurs 4:4 Punkte 17:18 Tore 

7. Franz Putz OTC 90 Amberg 3:5 Punkte 16:15 Tore 
 

Bester Angriff: Philipp Derungs (Baden Hotspurs) 19 Tore 

 Manuel Häfeli (Baden Hotspurs) 19 Tore 

Beste Abwehr: Andreas Bauer (OTC 90 Amberg II)  12 Tore 

 

*   *   * 
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TKC HEADBANGERS BALINGEN I  –  BADEN HOTSPURS    9:23  (46:60) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2017/2018, 

Sonntag, 19. November 2017, 15.00 Uhr, 

Gemeindepsychiatrisches Zentrum, Schwanenstrasse 19, 72336 Balingen 

____________________________________________________________ 

 

TKC HEADBANGERS BALINGEN I: BADEN HOTSPURS: 

Frank Sauter Manuel Häfeli 

Thomas Will Philipp Derungs 

Markus Sense Daniel Nater 

Dawood Malik  

 

Frank Sauter - Manuel Häfeli 2:6 

Thomas Will - Philipp Derungs 1:6 

Markus Sense - Wertung 1 5:0 forfait 

Dawood Malik - Daniel Nater 5:6 

Thomas Will - Manuel Häfeli 2:2 

Markus Sense - Philipp Derungs 0:6 

Dawood Malik - Wertung 1 5:0 forfait 

Frank Sauter - Daniel Nater 3:5 

Dawood Malik - Philipp Derungs 1:4 

Markus Sense - Manuel Häfeli 5:7 

Thomas Will - Daniel Nater 2:6 

Frank Sauter - Wertung 1 5:0 forfait 

Frank Sauter - Philipp Derungs 2:4 

Dawood Malik - Manuel Häfeli 2:5 

Markus Sense - Daniel Nater 1:3 

Thomas Will - Wertung 1 5:0 forfait 
 

Einzelwertung: 

1. Philipp Derungs Baden Hotspurs 8:0 Punkte 20:4 Tore 

2. Daniel Nater Baden Hotspurs 8:0 Punkte 20:11 Tore 

3. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 7:1 Punkte 20:11 Tore 

4. Thomas Will Headbangers I 3:5 Punkte 10:14 Tore 

5. Dawood Malik Headbangers I 2:6 Punkte 13:15 Tore 

6. Frank Sauter Headbangers I 2:6 Punkte 12:15 Tore 

7. Markus Sense Headbangers I 2:6 Punkte 11:16 Tore 
 

Bester Angriff: Philipp Derungs (Baden Hotspurs) 20 Tore 

 Manuel Häfeli (Baden Hotspurs) 20 Tore 

 Daniel Nater (Baden Hotspurs) 20 Tore 

Beste Abwehr: Philipp Derungs (Baden Hotspurs)    4 Tore 

 

*   *   * 
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2017 
 

Am 24. November 2017, einem Freitag, wurde ab 20.00 Uhr im Hotel Geroldswil an 

der Huebwiesenstrasse 36 in 8954 Geroldswil die 4. und letzte Runde der Züri-Liga 

des Jahres 2017 ausgetragen. Es beteiligten sich 7 Personen. 

Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-

Kick-Freunde. Im Laufe des Jahres werden 4 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu 

gewinnen: 1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 

gewinnt jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 4 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 

 

4. Runde der Züri-Liga 2017 

(ausgetragen am 24.11.2017 in Geroldswil) 

 

Teilnehmende: 

Judith Wirthensohn TKC Birmensdorf Eagles 

Yves Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

René Gerber Leppard United Steinhof 

John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

Serge Brugger Baden Hotspurs 

Nils Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

Daniel Nater Baden Hotspurs 

 

Die Resultate der 4. Runde: 

Serge Brugger (Hotspurs) - Judith Wirthensohn (Eagles)       3:0 

René Gerber (Leppard) - Yves Endrizzi (Eagles)       6:2 

Daniel Nater (Hotspurs) - Nils Endrizzi (Eagles)        7:0 

René Gerber (Leppard) - Nils Endrizzi (Eagles)        8:0 

Yves Endrizzi (Eagles) - Judith Wirthensohn (Eagles)       3:2 

Serge Brugger (Hotspurs) - John Appenzeller (Eagles)       6:2 

John Appenzeller (Eagles) - Yves Endrizzi (Eagles)       4:1 

Nils Endrizzi (Eagles) - Judith Wirthensohn (Eagles)       3:1 

René Gerber (Leppard) - Daniel Nater (Hotspurs)       2:2 

Daniel Nater (Hotspurs) - Judith Wirthensohn (Eagles)       5:0 

John Appenzeller (Eagles) - Nils Endrizzi (Eagles )       4:2 

Serge Brugger (Hotspurs) - Yves Endrizzi (Eagles)       3:3 

Serge Brugger (Hotspurs) - Nils Endrizzi (Eagles )       4:3 

John Appenzeller (Eagles) - Daniel Nater (Hotspurs)       3:1 

René Gerber (Leppard) - Judith Wirthensohn (Eagles)       5:0 

René Gerber (Leppard) - John Appenzeller (Eagles)       5:0 

Serge Brugger (Hotspurs) - Daniel Nater (Jotspurs)       6:4 

Yves Endrizzi (Eagles) - Nils Endrizzi (Eagles)        2:1 

Daniel Nater (Hotspurs) - Yves Endrizzi (Eagles)       5:2 

René Gerber (Leppard) - Serge Brugger (Hotspurs)       3:2 

Judith Wirthensohn (Eagles) - John Appenzeller (Eagles)       3:2 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wappen_Z%C3%BCrich_matt.svg
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjw7K7HkNTTAhUIaVAKHYyOA5cQjRwIBw&url=https://www.meinspielzeug.ch/marke/tipp-kick/&psig=AFQjCNElT-5MABkJWBh_0XgKAF-RHagyeA&ust=1493914820580334
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Schlussklassement der 4. Runde der Züri-Liga 2017 

1. RENÉ GERBER (Leppard) 6 5 1 - 29:6 11 12 TP 

2. Serge Brugger (Hotspurs) 6 4 1 1 24:15   9 10 TP 

3. Daniel Nater (Hotspurs) 6 3 1 2 24:13   7   9 TP 

4. John Appenzeller (Eagles) 6 3 - 3 15:18   6   8 TP 

5. Yves Endrizzi (Eagles) 6 2 1 3 13:21   5   7 TP 

6. Judith Wirthensohn (Eagles) 6 1 - 5   6:21   2   6 TP 

7. Nils Endrizzi (Eagles) 6 1 - 5   9:26   2   5 TP 

Judith Wirthensohn vor Nils Endrizzi klassiert, weil sie die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Kommentar von Serge Brugger (Baden Hotspurs): 

"An der letzten Runde der diesjährigen Züri-Liga beteiligten sich sechs Spieler und eine Spielerin. 

Viele Cracks fehlten; dafür war der Nachwuchs wieder mal am Start. So hatte eben dieser Nach-

wuchs zusammen mit der Spielerin Judith Wirthensohn spannende Spiele mit viel Freude am Tipp-

Kick-Sport. Auch die «Grossen» konnten geärgert werden. So erreichte Yves Endrizzi mit einer 

ganz starken Leistung gegen mich ein Unentschieden, und Judith gelang es gar, John Appenzeller 

zu schlagen. Dies hatte Folgen für John. Er fiel noch auf den 4. Rang zurück. Dafür wurde Daniel 

Nater nach vorne auf den 3. Rang gespült, so dass er Judith spontan auf einen «Aperol Spritz» 

einlud. 

Ganz an der Spitze kam es im letzten Durchgang zum Spiel René Gerber gegen mich. Die Begeg-

nung ging 3:2 zu Gunsten von René aus, allerdings fiel mein zweites Tor erst Sekunden vor dem 

Abpfiff. Das Spiel war also klarer als es das Ergebnis vermuten lässt. 

Christian Meister stand bereits vor dem Kickoff zur 4. Runde als Gesamtsieger fest. «Chrigu» liess 

es sich nicht nehmen, um 22 Uhr zur Pokalübergabe zu erscheinen. Der Gesamtzweite Markus 

Kälin konnte seinen zweiten Platz in Abwesenheit verteidigen." 

 

 

 

 

 

 

René Gerber, der Sieger der 4. Runde.                
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Schlussklassement der Züri-Liga im Tipp-Kick 2017: 

(Die 3 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen für die «Schlussabrechnung». 

Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 1. Rde 2. Rde 3. Rde  4. Rde Total TP 

  1. Christian Meister (Leppard United Steinhof) 12   9 12   - 33 TP 

  2. Markus Kälin (Baden Hotspurs)   8 12   9   - 29 TP 

  3. Serge Brugger (Baden Hotspurs)   6 10   8 10 28 TP 

  4. Daniel Nater (Baden Hotspurs)   9   7 10   9 28 TP 

  5. John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles)   1   8   7   8 23 TP 

  6. René Gerber (Leppard United Steinhof) 10   -   - 12 22 TP 

  7. Roman Müller (TFC Dynamo Zürich)   7   6   -   - 13 TP 

  8. Yves Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   4   -   -   7 11 TP 

  9. Judith Wirthensohn (TKC Birmensdorf Eagles)   -   5   -   6 11 TP 

10. Nils Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   2   -   -   5   7 TP 

11. Patrick Wingeier (Leppard United Steinhof)   -   -   6   -   6 TP 

12. Erik Schetters (TKC 30° Adliswil)   5   -   -   -   5 TP 

13. Etienne Söllner (TKC 30° Adliswil)   3   -   -   -   3 TP 

14. Alexandre Biffi (TKC 30° Adliswil)   1   -  -   -   1 TP 

      Giovanni Bruno (TKC 30° Adliswil)   1   -   -   -   1 TP 

      Zin-Ho Park (TKC 30° Adliswil)   1   -   -   -   1 TP 

Bei Punktgleichheit gilt: Der Spieler, welcher seine Punkte aus weniger Turnieren gewonnen hat, 

ist vorne. Herrscht diesbezüglich Gleichstand, entscheidet das beste Einzelergebnis an einem der 

Turniere. (Serge Brugger = zweimal 10 TP, Daniel Nater = einmal 10 TP) 

Eingerahmte Zahlen = Streichresultate 

TP = Turnierpunkte 

 

 

 Die Pokalgewinner Christian Meister, Daniel Nater,                  Christian Meister bei der Pokalüber- 

 John Appenzeller, Serge Brugger und Yves Endrizzi.               gabe im präsidialen Look. 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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  Thun, 20. Dezember 2017 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 20/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

37. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaft: 

Zwei Schweizer Tipp-Kicker überstanden die Vorrunde! 

 

Am 2. Dezember 2017 wurde im Restaurant Walhalla an der Augartenstrasse 27 in Karlsruhe die 

37. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick ausgetragen. Unter den insge-

samt 46 Teilnehmern befanden sich vier Schweizer, nämlich Daniel Nater und Markus Kälin 

(beide Baden Hotspurs) sowie René Gerber und Christian Meister (beide Leppard United 

Steinhof). Daniel Nater und René Gerber konnten sich für die 1. K.-o-Runde qualifizieren, während 

Christian Meister und Markus Kälin in der Vorrunde scheiterten. Gespielt wurde anfänglich nach 

dem "Schweizer System" (10 Runden), und danach ging es für die besten 16 Akteure im K.-o.-

System weiter ("Best of Three"). 

 

Hier die Resultate der vier Schweizer: 

 

Daniel Nater (13. Schlussrang) 

Vorrunde:  

gegen Martin Loch TKC 1971 Hirschlanden 7:4 Sieg 

gegen Henning Horn SG Karlsruhe / Mainz 3:6 Niederlage 

gegen Werner Glück TKC 1971 Hirschlanden 2:4 Niederlage 

gegen Marco Himmel SV Neusatz 0:1 Niederlage 

gegen Thomas Bittmann vereinslos, Deutschland 6:4 Sieg 

gegen Peter Dobler TKC 91 Nürnberg 5:3 Sieg 

gegen Christian Steuer SG Karlsruhe / Mainz 5:4 Sieg 

gegen Frank Sauter TKC Headbangers Balingen 4:3 Sieg  

gegen Fabian Werle 1. TKC Kaiserslautern 1986 4:4 Unentsch               Daniel Nater 

gegen Andreas Sigle TKC 1971 Hirschlanden 3:3 Unentsch. 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater mit 12:8 Punkten und 39:36 Toren für die 1. K.-o.-Runde. 
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Die Spiele von Daniel Nater (Fortsetzung) 

1. K.-o.-Runde: 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 3:4 Niederlage, sudden death 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 2:1 Sieg 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 3:4 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater aus und landete auf dem guten 13. Schlussrang der 

37. Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick in Karlsruhe. 

 

 

René Gerber (14. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Christian Weiss vereinslos, Deutschland 6:1 Sieg 

gegen Christian Schlisske TKV Jerze 1:1 Unentsch. 

gegen Thomas Ruchti Flinke Finger Bruck 1:3 Niederlage 

gegen Hans Kraus TKC 91 Nürnberg 4:4 Unentsch. 

gegen Peter Dobler TKC 91 Nürnberg 4:1 Sieg 

gegen Christian Steuer SG Karlsruhe / Mainz 3:2 Sieg 

gegen Fabian Werle 1. TKC Kaiserslautern 1986 6:5 Sieg 

gegen Michael Link 1. TKC Kaiserslautern 1986 1:4 Niederlage 

gegen Michael Eggebrecht Spieltrieb Ylipulli Giessen 3:5 Niederlage            René Gerber 

gegen Kai Riedinger 1. Murgtäler TKC 2000 3:1 Sieg 

Damit qualifizierte sich René Gerber mit 12:8 Punkten und 32:27 Toren für die 1. K.-o.-Runde. 

 

1. K.-o.-Runde: 

gegen Michael Link 1. TKC Kaiserslautern 1986 2:1 Sieg 

gegen Michael Link 1. TKC Kaiserslautern 1986 4:5 Niederlage 

gegen Michael Link 1. TKC Kaiserslautern 1986 2:5 Niederlage 

Damit schied René Gerber aus und landete auf dem guten 14. Schlussrang der 

37. Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick in Karlsruhe. 

 

 

 

 

Im Saal des Restaurants 

Walhalla in Karlsruhe            
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Christian Meister (22. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Carlo Homscheidt TKC Headbangers Balingen 7:1 Sieg 

gegen Jens Jepp Spieltrieb Ylipulli Giessen 3:6 Niederlage 

gegen Artur Merke TKC 1971 Hirschlanden 1:7 Niederlage 

gegen Thomas Bittmann vereinslos, Deutschland 5:4 Sieg 

gegen Andreas Sigle TKC 1971 Hirschlanden 4:4 Unentsch. 

gegen Marco Himmel SV Neusatz 6:3 Sieg 

gegen Christoph Haag TKC 1971 Hirschlanden 7:3 Sieg 

gegen Thomas Ruchti Flinke Finger Bruck 2:5 Niederlage 

gegen Werner Glück TKC 1971 Hirschlanden 4:4 Unentsch.        Christian Meister 

gegen Wolfgang Renninger Flinke Finger Bruck 2:7 Niederlage 

Damit schied Christian Meister mit 10:10 Punkten und 41:44 Toren aus und landete auf dem 

22. Schlussrang der 37. Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick in Karlsruhe. 

 

 

Markus Kälin (29. Schlussrang) 

Vorrunde: 

gegen Marco Himmel SV Neusatz 2:2 Unentsch. 

gegen Christoph Haag TKC 1971 Hirschlanden 5:0 Sieg 

gegen Stefan Biehl SG Rheinland / Düsseldorf 3:3 Unentsch. 

gegen Andreas Sigle TKC 1971 Hirschlanden 4:3 Sieg 

gegen Fabian Werle 1. TKC Kaiserslautern 1986 2:2 Unentsch. 

gegen Peter Tuma OTC 90 Amberg 3:9 Niederlage 

gegen Thomas Ruchti Flinke Finger Bruck 2:3 Niederlage 

gegen Werner Glück TKC 1971 Hirschlanden 5:6 Niederlage 

gegen Thomas Bittmann vereinslos, Deutschland 2:1 Sieg                          Markus Kälin 

gegen Christian Schlisske TKV Jerze 1:3 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin mit 9:11 Punkten und 29:32 Toren aus und landete auf dem 

29. Schlussrang der 37. Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick in Karlsruhe. 

 

 

Endspiel um den 1. + 2. Rang der 37. Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaft: 

CHRISTOPH IHME - GEORG SCHWARTZ 5:4 nach Verlängerung 

(TKG Wolfsburg)  (SG Karlsruhe / Mainz) 

 

 

 

 

 

Christoph Ihme Georg Schwartz 

 

Herzliche Gratulation an den Baden-Württembergischen Meister CHRISTOPH IHME! 
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Der TFC Dynamo Zürich wird Ende 2017 aufgelöst 

und vom TKC Uster City abgelöst! 
 

Der TFC Dynamo Zürich wird am 31. Dezember 2017 aufgelöst.  

Am 1. Januar 2018 tritt an dessen Stelle der TKC Uster City dem  

STKV bei. Ihm werden die vier bisherigen Dynamo-Spieler  

Lukas Meier, Martin Meier, Andreas Meier und Iwan Grütter  

sowie Jan Pedersen und Roman Müller, die momentan Mitglieder 

des TKC Birmensdorf Eagles sind, angehören. Präsident des  

TKC Uster City wird Jan Pedersen sein. 

Aus dem Verband austreten werden am 31. Dezember 2017 folgende Tipp-Kicker: David Meier, 

Jan Meier, Peter Naef, Jack Littleproud, Patrick Bopp und Pablo Kissner. Diese sechs Spieler 

werden danach auf der Liste der Schweizer Tipp-Kicker – zumindest vorübergehend – als 

"Vereinslose" aufgeführt sein. 

 

*   *   *   *   * 

 

Thomas Priebe weilte in Davos 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thomas Priebe, ehemaliger Arbeitskollege von Hanspeter Conrad und Teilnehmer an 

der 1. Coppa Capricorn vom 10. Juni 2017, welcher seit einigen Monaten wieder in 

Deutschland wohnt, weilte am zweiten Dezember-Wochenende in Davos. Dort spielte 

er selbstverständlich Tipp-Kick gegen seinen Bündner Freund "Hampi". 
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Klubmeisterschaft des TKC Dreiländereck Basel 2017 
 

Am 15. Dezember 2017 wurde auf der Sportanlage Landauer in Basel der 

4. und letzte Spieltag der Klubmeisterschaft 2017 des TKC Dreiländereck 

Basel ausgetragen. Es beteiligten sich wiederum alle vier Vereinsmitglieder. 

 

Hier die Ergebnisse des 4. Spieltags vom 15. Dezember 2017: 

Mike Braginsky - Peter Manser 6:2 + 7:3 + 4:4 

Ferdinand Rang - Leon Reng 6:6 + 5:2 + 5:5 

Mike Braginsky - Ferdinand Reng 5:1 + 4:4 + 1:3 

Peter Manser - Leon Reng 1:1 + 4:5 + 3:5 

Mike Braginsky - Leon Reng 6:3 + 2:4 + 1:2 

Peter Manser - Ferdinand Reng 6:4 + 6:3 + 2:6 

 

Rangliste des 4. Spieltags: 

1. LEON RENG 9 4 3 2 33:33 11 

2. Mike Braginsky 9 4 2 3 36:26 10 

3. Ferdinand Reng 9 3 3 3 37:37   9 

4. Peter Manser 9 2 2 5 31:41   6 

 

Schlussklassement der Klubmeisterschaft 2017 des TKC Dreiländereck Basel: 

1. LEON GENG 30 16 5   9 114:103 37 

2. Ferdinand Reng 30 12 8 10 139:125 32 

3. Mike Braginsky 30 12 7 11 115:107 31 

4. Peter Manser 30   7 6 17   85:118 20 

 

Kommentar von Ferdinand Reng: 

"Vor dem letzten Spieltag mit den Runden 8, 9 und 10 führte Leon mit 3 Punkten vor Ferdi und 5 
Punkten vor Mike. Ein spannendes Finale war somit zu erwarten. Der Titelkampf war bis zum 
Schluss interessant. In der letzten Runde ging Mike allerdings die Puste aus, und er verlor seine 
zwei letzten Spiele. Peter hatte Ferdi im Rennen um den Titel mit zwei Siegen in Runde 8 und 9 
die Chance auf den 1. Schlussrang frühzeitig genommen. So konnte Leon die erste Klub-
meisterschaft des TKC Dreiländereck Basel verdientermassen für sich entscheiden." 
 

Herzliche Gratulation an Leon Reng! 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDq_P_3PzUAhUCIVAKHeLVB1MQjRwIBw&url=https://shop.tipp-kick.de/TIPP-KICK-Spieler/Tipp-Kick-Klassiker/Torwart-Toni-im-gruenen-Dress.html&psig=AFQjCNG7v4pFdX-upFphsuE6AMLWlDj2Jw&ust=1499707764135139


- 6 - 

 

 Die drei Erstklassierten der Klubmeisterschaft 2017 des TKC Dreiländereck Basel von links nach 

 rechts: Ferdinand Reng (Zweiter), Leon Reng (Erster) und Mike Braginsky (Dritter). 

 

*   *   *   *   * 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Bei uns wird niemand ausgegrenzt. Selbst Bewohner unbedeutender Randregionen 

 mit geringer Schulbildung dürfen Tipp-Kick spielen. 

 

*   *   *   *   * 
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In Russland wird Tipp-Kick immer beliebter! 

Настольная игра немецких болельщиков 

Более 80 лет эта оригинальная настольная игра была немецкой причудой. Сейчас 

миниатюрные футболисты с кнопкой на голове завоевывают международный рынок. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Фигурки-игроки и вратарь "Tipp-Kick" 

Игра называется "Tipp-Kick", и в общих чертах ее принцип заключается в следующем: 

маленькие металлические фигурки футболистов необходимо щелкнуть по голове, чтобы они 

в свою очередь ударили по мячу. "Настоящей популярностью игра пользуется пока только в 

Германии и в немецкоговорящих Австрии и Швейцарии", - говорит один из управляющих 

фирмы-производителя настольной игры Маттиас Миг (Matthias Mieg). 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Und natürlich wird Tipp-Kick nach wie vor auch 

im fernen Japan gespielt! 

 

 

*   *   *   *   * 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwjf5-yW5oTYAhVIchQKHY02AsQQjRwIBw&url=https://de.fotolia.com/tag/"tipp- kick figuren"&psig=AOvVaw252vwLeqY19uG8iEH-pozJ&ust=1513179224791343
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Der Vorstand des STKV informiert 

 

Der neu gewählte Vorstand des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes hat sich am Samstag, dem 

16. Dezember 2017, in Uetendorf zum ersten Mal getroffen, um eine gemeinsame Auslegeordnung 

zu verschiedenen aktuellen Themen des STKV zu machen. Man hat sich die nötige Zeit (11:00 bis 

16:00 Uhr) genommen und in einer konstruktiven sowie freundschaftlichen Atmosphäre diskutiert. 

Dabei wurden bereits einige Entscheide gefällt und ein paar konkrete Veränderungen vorgenom-

men.  

Unter anderem wurde das Kalenderjahr 2018 als Übergangsjahr für das Schweizer Tipp-Kick er-

klärt. Noch einmal wird 2018 der Schweizer Mannschafts-Cup im gewohnten Modus ausgetragen. 

Die Anmeldefrist (Ende Januar 2018) und die Definition der Stichtage sind aber bereits erfolgt und 

stellen eine kleine Veränderung dar. Ab 2019 soll der Schweizer Mannschafts-Cup an einem Tag 

durchgeführt werden. Die Schweizer Mannschaftsmeisterschaft hingegen soll ein letztes Mal an 

einem Tag (Sonntag, 28. Oktober 2018) ausgetragen werden. Ab dem Kalenderjahr 2019 will der 

Vorstand wieder zu einer Nationalliga zurückkehren. Das ist eines der wichtigsten Ziele des Vor-

standes.  

Weiter wurde festgehalten, dass auch Ende 2018 die Turnierdaten für 2019 definiert sein sollen. 

Dies hat man bereits in diesem Jahr so eingeführt und soll dazu führen, dass alle rechtzeitig die 

Termine in ihren Agenden eintragen und reservieren können. Der Vorstand möchte, dass im 

Kalenderjahr 2019 vier bis fünf nationale oder internationale Einzelturniere in der Schweiz statt-

finden werden. Bereits 2018 kann man dieses Ziel vermutlich knapp erreichen. 

Der Vorstand hat bereits begonnen, sämtliche Reglemente zu begutachten und dringend nötige 

Anpassungen vorzunehmen. Es geht dabei aber nicht darum, alles auf den Kopf zu stellen, son-

dern sinnvolle Korrekturen anzubringen. 

Letztlich hat man sich auch ausführlich über die Aufgabenteilung unterhalten. Dabei konnte man 

Gottfried Balzli dafür gewinnen, dass er das Informationsbulletin im Namen des STKV weiterführt 

und er dafür besorgt sein wird, dass diese Informationen mindestens einmal pro Monat verbreitet 

werden. Gottfried wird sich auch weiterhin um die administrativen Belange des STKV kümmern 

und gemeinsam mit Christian Meister Mitteilungen an die Mitglieder versenden. Markus Kälin wird 

sich weiterhin um die Computerrangliste kümmern und auch verantwortlich für die Betreuung der 

neuen Mitglieder bzw. Vereine sein. Zusätzlich wird er dafür besorgt sein, dass die Turniertermine 

für das Kalenderjahr 2019 rechtzeitig, also Ende 2018, festgelegt sind. Zusammen mit Christian 

kümmert er sich weiter darum, dass die Facebook-Seite des Verbandes lebt. Christian Meister 

wiederum wird sich nebst den präsidialen Aufgaben in erster Linie darum kümmern, dass die Web-

seiten des Verbandes möglichst rasch erneuert werden. 

Letztlich soll aber für alle spürbar sein, dass der STKV einen neuen Vorstand hat, der sich für das 

Schweizer Tipp-Kick einsetzt und seine Ziele gemeinsam sowie hartnäckig im Sinne aller verfolgt. 

 

*   *   *   *   * 

 

Tipp-Kick – kreativ, spannend, zeitlos! 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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